This is a reproduction of a library book that was digitized 
by Google as part of an ongoing effort to preserve the 
information in books and make it universally accessible. 


Google books 2% 


https://books.google.com 





(Google 


Uber dieses Buch 


Dies 1st ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Biicher dieser Welt online verfiigbar gemacht werden sollen, sorgfaltig gescannt wurde. 


Das Buch hat das Urheberrecht iiberdauert und kann nun offentlich zuganglich gemacht werden. Ein čffentlich zugingliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch čffentlich zuginglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Offentlich zugiingliche Biicher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermogen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken 1st. 


Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Date1 — eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 


Nutzungsrichtlinien 


Google 1st stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit offentlich zugangliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugiinglich zu machen. ffentlich zugiingliche Biicher gehčren der Offentlichkeit, und wir sind nur ihre Hiiter. — Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfigung stellen zu konnen, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehčren technische Einschrinkungen fiir automatisierte Abfragen. 


Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 


+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche fiir Endanwender konzipiert und mochten, dass Sie diese 
Dateien nur fiir personliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 


+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
iiber maschinelle Ubersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchfiihren, in denen der Zugang zu Text in groBen Mengen 
niitzlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fordern die Nutzung des offentlich zuginglichen Materials fiir diese Zwecke und konnen Ihnen 
unter Umstanden helfen. 


+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Date1 finden, 1st wichtig zur Information iiber 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material iiber Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 


+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalitdt Unabhangig von Ihrem Verwendungszweck miissen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafiirhalten fiir Nutzer in den USA 
offentlich zuganglich 1st, auch fir Nutzer in anderen Landern čffentlich zuginglich 1st. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, 1st 
von Land zu Land verschieden. Wir konnen keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulissig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und iiberall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 


Uber Google Buchsuche 


Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zuganglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Biicher dieser Welt zu entdecken, und unterstiitzt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 


Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unterlhttp://books.google.com|durchsuchen. 





— 


— E — mu “< >. >. E * : : ' 
a 2 Zana zi id uce "YkK— Ta Žž — POLI dn 
JE > ni, Fo — — o > ra» AD 1 oo SR 2 vn * 4 p 


* 3— “> Kk Hrv ko) 
PE —— —— e, s —— 
O e VA LL AA hi ZIZVALM 


s = I om ua os. “ - m —_--- = mao grave sm 





Kdij 


; 4 


M 
KS — * \ 
PI KU rr < 


e 


PRA va 
4) aa IRE 


7) 


4 
A : 
J KK Ki 
sd < 
; > * 


» 
I s. «& a = * 
ZD seter: 
,. ar 


“ 
pa 


Še E. q1id 


=> 


> > 
hd <. ' 
. s 


PE 
5 
ra 


a , «gr 2 x 
ško % - : 4 
— PŽ! dvd 7 1 
“;. — 
2* 


— 


— 


KU 


q . iša 
lea , ms t. 
m sa — aš + J 
9J9 — 
—J 
—F J M P 





Digitized by (Google 


Osterreichische Nationalbib::oih_h 


 MRRSteal 


+Z2270403C8 





| Hrvatsko njemačka 
Besjedovnica. 


Metodička uputa 


praktično naučanje hrvatskoga i njemačkoga druž- 
tvenog jezika. 


KAroatiſch⸗deutſche 
Zionverfations- Sdjule, 


Eine methodiſche Anleitung 


zur | 
praktiſchen Erlernuug der kroatiſchen und der deutfdhen 
Wmgangsfpradje. | 


ö— — 
U Zagrebu 1869. 
Naručbena naklada knjižare Lav. Hartmfna. 
Gommifflong: ⸗Verlag von Leop. Hartman's Buchhandkung 
in Agram. 


98826-A. 


Predgovor, Vorwort. 


P odpuno pomanjkanje Der gänzliche Mangel an 
ikakove knjige s razgo-|cinem Geſprächebuche der 
vori u hrvatskom jezi-|troatijdjen Sprade iiber- 
ku opravdava dovoljno,|baupt, retfertigt zur Ge- 
zašto izdajemo ovu ,Be-|niigeĐag Erſcheinen der bor. 
sjedovnicu“, koju jel|liegenden ,Konberjativn8- 
pisac po posebnih meto-|fdule“, mit der ber Berfaf- 
dičkih načelih izradio,|fer feinen eigenen methodi⸗ 
držeći se uz to i kalku-|idjen Weg eingeſchlagen, 
lirajuće metode, koja jelinbem er fidy der Faltuli. 
ponajprije genetičkoj|renDen Methode ange— 
slična, te po kojoj je iljdloffeu bat, die zunächſt 
dobro primljena slovni-|der genetiſchen Metbode 
ca hrvatskoga jezika od|abnlid ift, nad der das, 
ravnatelja Fr. Klaića|mit Beifall aufgenommene 
takodjer sretnim uspje- Lehrbuch der kroatiſchen 
hom obradjena bila. Sprache von Dir. Fr. 


Klaić, mit glücklichem Er.· 


folge bearbeitet wurde. 
Ova »Besjedovnica«| Dieſe „Konverſations- 
razlikuje: se od slienihſchule“ unterſcheidet ſich 


IV 


knjigah u drugih jezi- 
cih ponajglavnije tim, 
što su u njoj puno ko- 
ristnijim i potrebni- 
jim gradivom nadomje- 
štene one obično suho- 
parne ,sbirke riečih“, 
koje kao takove ne 
maju ni smisla ni svrhe, 
počem se pravo zname- 
novanje riečih najsigur- 
nije i tek iz saveza mi- 


slih podpuno shvatiti| 


moze. Tako su isto izpu- 
štene i one suvišne slov- 
ničke vježbe, koje se 
kod svakoga učećeg se 
predpostavljaju, prije 
nego li na ovakove raz- 
govore predje. A nava- 
dno zauzimilju baš ota- 
kove sbirke i vježbe bez 
ikakove koristi i potre- 
be znatnu čest većine 
tih besjedovnicah. 


aber bon ähnlichen Werken 
anderer Sprachen nament- 
lih aud dadurd), dag jene . 
trockenen Wörterſammlun ⸗ 
gen, die als ſolche weder 
Sinn noch Zweck haben, ſo 
mie Die überflüſſigen gram. 
matikaliſchen „Sprach ˖ Ue— 
bungen“, die, nebſt den 
erſteren, gewöhnlich einen 
ſehr großen Beſtandtheil 
der üblichen Geſprächebü— 
cher ausmachen, durch viel 
Zweckmäßigeres, ja Un— 
entbehrliches erſetzt wur— 
Den: Da die eigentliche Be. 
Deutung eines Wortes nur 
erjt aug dem Bujammen. 
bange des Gedankenaus— 
druckes richtig und bleibend 
erfaßt werden kann; wäh— 
rend die „Sprachübungen“ 
bei jedem Lernenden, bevor 
er überhaupt zu einem Be. 
ſprächebuche zu übergehen 
vermag, als bekannt und 
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“get worausherht werden 
müſſen. 


Dočim dakle takove| Während mun die ge— 
obične sbirke razgovo-|twobnlihen Geſprächebü— 
orah osim spomenutih|der, aufer den oberwähn— 
dvijuh sastavinah pra-|tem zwei Beftanotheilen, in 
vilno ništa drugo ne-|der Hegel nichts anderes, 
nudjaju, do raznih sta-|al$ verſchiedene Sätze und 
vakah i izrazah, koji se| Ausdrücke bieten, bic me— 
mehanički naučiti ima-| danij memorirt werden 
ju, da se što brže bezifollen, um eben fo ſchnell, 
traga i stalna uspjeha iz|faft obne Spur und nad). 
pameti opet izvjetre, da- haltigen Grfolg, au$ dem 
pače često i same posve| Gedächtniſſe wieder zu 
robske prevode iz inih|jd&winden; ja die mitunter 
jezikah sadržavaju: da-| gang ſklaviſche Ueberſetzun⸗ 
jemo mi svojom ,besje-|gen des fremden Idioms 
đovnicom« — metodičkoj liefern: geben wir in unjfe- 
naobrazilo kao sistema- rer „Konverſationsſchule“ 
tički nastavak k svakoj|ein methodiſches Fortbil 
slovnici tijuh jezika. — dungsmittel, gleichſam als 

| fiftematifdje Fortſetzung zu 
jedem Lehrbuche dieſer 
Sprachen. 


Rabeći dakle ovu po-! Bei dem Gebrauche die. 


VI | | 
moćnu knjigu neka selješ Hilfsbuches tvolle ſich 
učeći posve osbiljno po- daher der Lernende ernſtlich 
trudi, da si dobro u pa-|angelegen fein laſſen, die 
met upilji pred svakim|bor jebem Geſpräche auf- 
razgovorompostavljene|gejtellten. Wörter feinem 
rieči, prije nego na sam| Gebadtnifje gut einzupra. 
razgovor predje; i ne-[gem, bebor er das Geſpräch 
ka se uvježba s riečmi iljelbft einftudirt; und übe 
stavci kako s njemač-|2Bčrter und Sage ſowohl 
kog na hrvatsko, tako ilau8 dem Deutſchen ing 
obratno, da naučeno |&roatijdje, tvie andy umge⸗ 
onda sigurno uporaviti|fehet,um dann dag Erlernte 
može na vježbi, štonolauf Die nad jedem Be. 
sliedi iza svakog razgo-|fpradje folgende , Uebung“ 
vora. Iz zadanog pozna-|mit fidjerem rfolge an: 
tog ima se sada novo wenden gu können. Aus 
nepoznato samostalno |dem gegebenen Befannten 
< izvoditi i tvoriti: to po-|foll nun der Lernende neues 
budjuje duh, djeluje|Ulnbefannteš ſelbſtſtändig 
plodonosno, i dovodi si-|folgern und ſchaffen. Das 
gurno k željenom cilju:|regt den Geiſt an, wirkt 
> da si naime samotvor-|frudtbringend, und führt 
nim kretanjem pribavi-|fidjer zu dem getviinjdten 
mo lahkoću, okretnost il Biele: fid), durch felbftgebil- 
pravilnost u izrazu. — [dete Sendungen, Leidytig- 
keit, Gewandtheit und Rich⸗ 


VILI 


a. og > Itigleit im Ausdrucke zu ber. 
| ſchaffen. 

Za one, koji bi se| Bir Diejenigen, Die ſich 
htjeli upoznati i sajaud mit dem ſerbiſchen 
srbskom knjigom, bu-|Sdriftthume betannt ma. 
duć je hrvatski i srbski| djen wollen, da dag Krva. 
jezik jedan i isti, sa-ſtiſche und Serbiſche, ein 
mo raznimi pismeni ra-|uno dieſelbe Sprade, fid) 
.zlikujući se: dajemo ilblo8 durch die verſchiedenen 
srbski (cirilski) alfabet| Sdriftzeidjen bon einander 
s njekoliko vježbah za|unterjdjeiden,- geben wir 
čitanje tiskaćimi i pisa-|aud) baš ſerbiſche (cyrili. 
ćimi slovi; kao i nje-|(de) Alfabet mit einigen 
koliko razgovorah i šti-|Befeiibungen in Druck und 
vah, da si tim priuštedil Sdreibjdrift; (o tvie einige 
namicanje svake druge|Gejpride und Befejtilđe 
slične pomoćne knjige, zur Uebung, um ihnen jedes 
buduć se ciela ova be-andere Geſpräche oder 
sjedovnica jednako pro- Hilfsbuch entbebrli zu 
vježbati može i jednim|madjen; zumal dieje ganze 
i drugim pismom. Konverſationssſchule eben 

ſo gut in der einen, wie in 
Der andern Schriftart ge: 
| libt werden Fann. 

Oni pako Hrvati il  Diejenigen Kroaten oder 

Srbi, koji se uče nje-| Serben aber, die ſich der 


VIII 
mački jezik, mogu isto deutſchen Sprache befleiſ⸗ 
tako dobro rabiti ovu ſigen, können dieſe Konver⸗ 
knjigu, ako mjesto nje-|fation8fdule mit gleich gu- 
mačkih vježbah, što se|tem Erfolge beniigen, in- 
u njoj nalaze, na nje-|Đem ſie, anjtatt der in der⸗ 
mački jezik prevodelfelben gegebenen deut— 
hrvatske zadaće, što-|[[den „Uebungen“ aus 
no su u ključu, k ovo-|dem zu diefem Werke ber. 
mu djelu pridodanomu;|ausgegebenen „Aufgaben 
a zatim ako svoje pre—-ſchlüſſel“ die kroatiſchen 
vode sravnjuju s ne- Aufgaben in's Deutſche 
mačkimi zadaćami, teliiberjeben, und ihre Ueber⸗ 
pogrieške učinjene iz- ſetzungen dann mit den 
pravljaju. deutſchen Aufgaben in der 
Konverſationsſchule ver⸗ 
gleichen, um etwaige Šeb- 
ler zu verbeſſern. 


Nakladatelj. Der Berleger, 


Prvi dio. 
Prvi odsjek. 
Sbirka u obcenju potrebnih nago- 


vorah i najobičnijih izrazah. 


Erfter Tell 
Erſter Abſchnitt. 
Sammlung der in der Konverſation üblichen 


Anreden und gebräuchlichſten Redensarten.. 


i. cg 
U obćenju potrebni nagovori. Die in der Konverſation 
üblichen ureden, 


Ti. : Du. 

Vi. | Sie. 

On. Br. 

Prijatelju (prijane, pri-| Sreund! 
jače)! 


Zemljače (domorodče)! Landsmann! 
Brate (braco, brajane, Bruder! 
brajko, bajo, baćo)! 
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Pobratime (pobro)!!) Halbbruder! 
Drože! Kamerad! 
Prijateljice (prijo)! Greundin! 
Sestro (seko, sejo)! Schweſter! 


Posestrimo! Halbſchweſter! 
Drugo (drugarice, dru-|Kamerabin! 
žice)! 
Junače (viteže)! Held! 
Sivi sokole! Grauer Falke! 
Momče! Burfde! 
Gospodaru! | Herr (als Bebieter oder als 


ein etwas Beſitzzender)! 
Opena Moj gospo-| Serr! Mein Herr! 
dine! 
Plemeniti (blagorodni)| Herr bon. 


gospodine! 
Vaše blagorodje! Euer Wohlgeboren! 
Vaša milost! Milostivi| Euer Gnaden! Gnädiger 
gospodine! Herr! 


Vasa grofovska milost!| Euer gräfliche Gnaden! 

Vaše grofovsko gospod- Eure gräfliche Herrſchaft! 
stvo! 

Vaša biskupska milost!|Guer biſchöfliche Gnaden! 

Milostivi vladiko (bi- Onabiger tik 
skupe)! 


1) Wenn man in der Roth Jemanden beſchwört, ihm Bruber 
gu fein, d. h. dag er ihm belfe, und er ihm dieje Hilfe leiftet, 
fo beifen ſich ſolche dann gegenjeitig »nprobatime«, ein zum 
Bruder goemadter, ein Halbbruder. Solde Berbriiderungen 
gefdeben bei den Kroaten und Serben auch außerdem mit 
beſonderen Ceremonien. 


Gospodine barune! Herr Baron! 
Gospodine grofe! [Herr Sraf! 
Vaše veličanstvo ! Euer Majejtat! 


Prejasni nadvojvodo! Durchlauchtigſter Erzher⸗ 
(prejasna  gospodjo| zog! MDurchlauchtigſte 
nadvojvodinjo)! Frau Erzherzogin)! 

Vaša carsko-kraljevskaj Eure k. k. Hoheit! 

(c. k.) visost! 

Preuzvišeni goipedine Euer Exzellenz, Mne Ban! 
bane! 

V aša visost! Sure Hoheit! 

Vaša prejasnozst! Eure Durchlaucht! 

Vaša preuzvisenost! Eure Exzellenz! 

Presvietli gospodine! Hochgeborner Herr! 

Vaša presvietlost! Euer Hochgeboren! 

Štovani (častni) sveće- Geehrter geiſtlicher Herr! 
niče! oy 

Velečastni gospodine! Hochwürdiger Herr! | 

Prečastni gospodine! Hochwürdigſter Herr! 

Uzoriti gospodine Kar- Erhabener Herr Kardinal! 

. dinale! JEw. Eminem. 

Vaša velečastnost (pre-| Euer Hochwürden! (Hoͤchſt⸗ 
častnost, uzoritost)! würden, Erhabenheit)! 

Gospodjice (go podići Sraulein! 


Dje So ! Manmſell!. 

Gospojo (gospodjo, go-| Šrau! | 
spo)! Vi! Sie! — 

Moſe gospodje! Meine Damen! 


Milostiva gospodjo! Gnädige Frau! 
Mlada gospo(g0spodjo)!| Junge Šrau! 
1* 


Najebičniji pozdravi. Die gebräuchlichſten Gruß— 
formelu. 
Hvaljen Isus! Gelobt jei Jeſus! 
Uvjek Isus (uvjek)! In Ewigkeit! 
Pomoz Bog! Gott helf! Gott zum Gruß! 
Bog pomogo! Gott möge belfen!- 
Dobro doš6 (došli)! “ (glückliche An 
kunft)! 
Dobro jutro! Guten Morgen! 
Bog dobro dao“ WGott möge es geben! 
Dobar dan! Guten Žag! 
Dobar večer! Suten Abend! 


Lahku noć (dobro spa- Gute Nadt! 
vajte,dobarpočinak)! | 

Sluga sam *) pokoran Gehorſamer Điener! 
(ponizan)! 

Službenica sam !') po-Gehorſamſte Dienerin! 
nizna! 

Sluga sam vaš !)! Ihr Diener! 

Klanjamse! Mojnaklon,|Wtein ompliment, Herr! 
gospodine! 

Imam čast, svoj naklon Ich babe Die Ehre, mein 
učiniti! Kompliment zu maden! 

Ljubim ruku, milostiva |$iig' die Hand, gnadige 
gospodjo (gospodjice,| SFrau (Šrčulein)! 
gospodično)! 

Na zdravlje! Zdrav bio Sur Genefung! 
(zdravi bili)! 


1) Sam und vaš fonnen au wegbleiben. 
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Zdravo, prijatelju!“ |Sei mir gegriift, Freund! 
S: Bogom! | Gott befoblen! Adieu! 
Bog s vami! Gott mit Ihnen! 
Prepuručujem se (izru-Ich empfehle mid! 

čam se)! 
Uzdržite me u  mi-|Bebalten Gie mid in Sna. 
. losti! N. den! 
Ostajte zdravi! Leben Sie moli! 
Bože daj u zdravlju! Gott geb' ihm Wohlſein! 
S pom dok se vi-|9dieu, auf Wiederſehen! 

imo! 


Sretno! ' Gliđlih (Glück auf)! 
Sretan put! - Glückliche Reiſe! 
Bože daj! Gott gebe! 


Hvala liepo (2zahva- Schönen Đant! 
ljujem)! | 


III. 
Najebičniji izrazi n društvenom obćenja. Die gebräuch⸗ 
lichſten Redensarten im geſellſchaftlichen Umgange. 


Kad se od koga šta moli, traži. ili ko- 
mu šta nudi. Wenn man Šemanden um etwas 
bittet, etwas berlangt oderetwas bietet. 

Sagen, kazati; gefallig, dobar, dobrostiv, udvo- 
ran, povoljno; Qiite, dobrota, dobrostivost; bitten, 
moliti; erlauben, dozvoliti, dopustiti; Bemertung, opa- 
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zka (opaziti, primjetiti) 1); berzeihen, oprostiti; unter. 
brechen (Šemanben), u rieč padati (komu); ereigen, uči- 
niti; Gefälligkeit (Dienſt, Gefallen), ljubav, prijateljstvo, 
usluga; dürfen, smjeti; anjpreden, moliti; inſtändig, 
srdačno; beſchwören, zaklinjati (prisizati) se; Augen⸗ 
bliđ, časak ; Gehör geben, poslušati; Bergniigen, reselje: 

dringend, silno: Bitte, molba; abſchlagen (die Bitte), 

molbu uzkratiti (nesaslušati); berbinden (Jemanden) 
njekoga zadužiti, dužnikom učiniti; danfbar, zahva- 
lan ; leben8linglid, dok sam živ (živim, za života, do- 
životno); Dank wiffen, biti zahvalan ; berfidern, uvjeriti, 
uvjeravati; reude bereiten, veselje činiti (veseliti koga); 
auf die Erkenntlichkeit zählen, pouzdati se (fonft priznanje, 
zahvalnost) ; anbieten, ponudjati; hernglid, rado, srdačno ; 
gu Füßen legen, na razpolaganje staviti; braudjen, trebati ; 
immerbin, uvjek; nehmen, uzeti; ohne, bez; Umſtand, 
okolnost (okolišenje); nicht verfeben fein, neimati; tvo- 
mit, čim ; dienen, služiti; fdaffen, zapoviedati;  geftern, 
jučer; beute, danas; erweiſen, ukazati; Ghre, čast; 
nod, još; denfen, misliti; nebmen, uzeti; e8 (dieſes), to; 
gering, neznatan, malčh: Beweis, dokaz; erweiſen (ſich), 
biti; Feind, neprijatelj; dafür, za to. 


Budite tako dobri, pa|Sagen Gie mir gefalligft. 
mi kažite. 

Budite tako dobri, pa Haben Gie Die Güte, mir 
mi dajte. ju geben. 


1) Da die kroatiſche Sprache überhaupt den verbalen Ausdruck 
dem fubjtantivalen vorzieht, ſo wird and hier lieber das 
Zeitwort opaziti, primjeti (bemerten) als daš Sauptrvort 
opazka gebraudt. 
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Nješto bi vas molili. — Wir haben eine Bitte an 


Sie! 
Dopustite mi dobro-|Grlauben Sie mir giitigit 
stivo, da primjetim.../ die Bemertung, dag . 
Oprostite, što vam pa-|Berzeihen ie, dag ih 
dam u rieč. Sie unterbredje. 
Dozvolite mi, da samo Erlauben Sie mir nur 
to opazim. cine Bemerfung. 


Učinite mi tu milost, Erzeigen Siemirdie Snade, 
ljubav, prijateljstvo. Gefälligkeit, Freund— 


| chaft. 
Smijem li moliti? Darf ich bitten! 
Htjedoh, da vas molim Ich wollte Sie um die 
za jednu ljubav. Gefälligkeit anfpreden. 
Budite tako ljubezni Saben Sie dieſe Gefalig. 
prama meni. keit für mid). 
Melim vas za to. Ich bitte Sie darum. 
Molim vas srdačnoza to. Ich bitte Gie inſtändig 
darum. 
Zaklinjem vas. Ich beſchwöre Sie. 
Ukazite nam tu ljubav. Srzeigen Sie uns Diefen 
Gefallen. 


Bi li tako dobni bili, da | Hätten Sie wohl die Biite, 
me samo jedan časak| mir nur einen Augen. 
poslušate? blick Gehör zu geben? 

Budite tako dobri, tel SeienGie fo gut, und erzei⸗ 
nam učinitetu ljubav./ gen Gie uns den Dienjt. 

Kad bi vam povoljno s: es Ihnen  gefallig 
bilo. äre. 

Učinite mi to veselje Mađer Sie mir daš Ber: 
(razveselite me). |  guiigem. 
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Kad bi htjeli, da tako| Wenn Gie fo gütig ſein 


dobri budete. tvollten. 
Učinite mu tu ljubav. Erweiſen Sie ihm dieſe 
Freundſchaft. 


Oprostite mi, što po-| Berzeiben Sie mir, mem 
navljam) svoju silnu] id meine dringende 


molbu. Bitte wiederhole. 
Molim, neuzkratite mi, Ich bitte, ſchlagen Sie 
što vas molim. mir meine Bitte nicht ab. 


Vi bi nas veoma zadu-| (ie würden uns ungemein 
žili. (Vi bi nas uči-|  berbinden. 
nili velikimi dužnici.) 

Bit ću vam zato veoma|3đ& werde Sbnen dafür 
zahvalan. jebr dankbar fein. 

Dok sam živ (za života|3d) werde Ihnen [eben6- 
svog), bit ću vam za| länglich dafür Dank 
to zahvalan. wiſſen. 

Ja vas uvjeravam, da|3d verſichere Sie, daß 
mu nemožete većega| Sie ihm keine groBere 


učiniti veselja. Freude bereiten können. 
Možete se uvjek u mene Zählen Sie auf meine Sr. 
pouzdati. kenntlichkeit. 
Rado vam ponudjam. Ich biete es Ihnen gerne an. 
Rado vam služim. Ich diene herzlich gerne. 
Rado vam dajem. [3d) gebe e8 Ihnen gerne. 
Rado vam tuljubav uka. Ich thue Ihnen gerne bieje 
zujem, . Freundſchaft. 


1) Im Kroatiſchen ſetzt man das Zeitwort immer vor das Ob— 
jekt. Ueberhaupt fe&t man die Zeitwörter im Kroatiſchen ge. 
wöhnlich vor, während man fie im dii gewöhnlich 


nachſetzt. 
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- Dopustite, da vam sta- Erlauben Gie, dag id) es 
vim na razpolaganje.| Ihnen ju Füßen lege. 

Tko hoće? Tko bi rada | Ber tvill davon? 
ovoga?“ 

Netrebate li ništa više? Brauden Sie ſonſt nichts? 

Ako hoćete, možete si Wenn Sie e8 wollen, (0 
slobodno uzeti. tonnen Sie e8 immer. 

bin nehmen? 

——— samo bez ikako-Nehmen Sie ohne weitere 
va okolišenja. Umitande. 

Ako toga još neimate,|TBenn Sie damit nicht 
oja vam evo njekoliko| verſehen find, fo biete 
nudjam. id Ihnen einige am. 


1. Vježba. Uebung. 


Womit fann id dienen? — Was ſchaffen Sie? — 
Darf ich bitten, mir zu ſagen? — Sie wollten mir geſtern 
das Vergnügen machen. — Komm' mit mir, wenn es dir 
gefällig iſt. — Erweiſe mir noch heute dieſe Ehre. — Ich 
bitte, denken Sie an mich. — Du würdeſt ſehr freundlich ſein, 
wenn du es thun wollteſt. — Du wüuͤrdeſt mid ſehr verbind⸗ 
lich machen. — Ich that dir dieſe Gefälligkeit ſehr gerne; du 
brauchſt mir gar nicht zu danken. — Ein größeres Vergnügen 
haſt du mir gar nicht maden können. — Ich verſichere dich, 
daß ich dir für dieſe Gefälligkeit ewig dankbar ſein werde. 
— Remen Sie es als einen geringen Beweis meiner Erkennt 
lichkeit an. — Erweiſe dich gefällig, ſo oft du es kannſt, 
nicht nur dem Freunde, ſondern auch dem Feinde. — Gefäl⸗ 
ligkeiten nehmen die Menſchen gern an, aber wenige ſind da⸗ 
für dankbar. 
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2. 


Kada se zahvaljuje, nakloni čine ili 
ljubav izkazuje. Wenn man Dantt, Kompli. 
mente mat, oder Freundſchaft bezeugt. 

Seborfam, pokorno; Wunſch, želja; guvortommen, 
preteći, pretjecati, predusretati; TBiedervergeltung, nj e- 
komu nješta vratiti; boflib, uljudan; ſich Mühe geben, 
truditi se; mit Boflidteiten iiberladen, biti preveć dobar 
(ukazivati premnogo ljubavi), ſchmeichelhaft, laskavo ; 
im Gegentbeil, naproti, protivno; Herz, srce; Befebl, za- 
povied; aufhören (bei Seite ſetzen), okaniti se; Kompli- 
ment, naklon; Geremonien, priklapanje; Gbre crzeigen, 
častiti njekoga; Gmpfeblung maden, preporučite se, 
izručiti njekomu naklon nječi; Q%ndenfen, uspomena 
(sjećati se); nicht ermangeln, nepropustiti; bereit fein, 
biti spreman ; folgen, sliediti; aufwarten, biti na službi ; 
wünſchen, želiti; Glück, sreća; Gemalin, supruga; Hoch⸗ 
odtung, štovanje, počitanje; biel Berbindlideš, puno 
udvorna; griifen, pozdraviti; umſtäãndlich fein, biti ob- 
širnim, cjepidlačiti; Recht, pravo; grofen %ntbeil neb. 
men, na srcu ležati (udioničtvovati); vergeſſen, zabo- 
raviti; Xuftrag geben, poručiti (nalog dati); Gelegenbeit, 
sgoda; tradten, nastojati; würdigen, udostojati; Šolge 
leiften, poslušati; entridten, izvršiti; Umftande machen, 
okolišati. 


Zahvaljujem vam (hva- m Danče Ihnen. 
la vam)! 
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Hvala vam stoput (ti-[3d dante Ihnen taujend. | 
sućkrat, pebrojeno mal. 


putah). 
-Učinit ćujako rada(uči-|3d) werde es mit Bergnii- 

nit ću s veseljem). gen thun. 

Hvala, velika hvala! Dank, gropen Dank! 

Velik sam dužnik. Sehr berbunden. 

Pokorno hvalim. Po-|3d bedanfe mid gehor— 
nizno zahvaljujem. ſamſt. 

Mi smo zato vaši velikil Wir find Ihnen deßhalb 
dužnici. | unendlich verbunden. 

Od srca rado. Bon ganzem Herzen. 


Veoma rado gako: ra- Herzlich gern. 
do). 

Sasvim sam vas (vas sam Ich bin ganz der Ihrige. 
dušom i tielom). 

Primam s velikom za-Ich nehme es mit vielem 
hvalnošću. | Danke au. 

To nije uzkraćeno. Das ijt nidt abgeſchlagen. 

Vi mi pretječete moje Sie kommen meinem 

> želje. Predusretatemi| — Wunſche zuvor. 
mojim: željam. : 

To ću ja već vratiti.| Auf Wiedervergeltung. 

(Cekaj, bit ce šilo za 

ognjilo. Ja ću ljubav 

već vratiti). 


:Vi ste jako dobri. |Gie find ſehr gütig. 
Vi ste jako udvorni|Gie find ſehr gefällig, 
(uslužni), uljudni. boflid. 


Vi se odveć za mene|Gie geben fi zu viel 
trudite. | Mühe für mid. 
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To nije nikakov trud, Ich finde darin keine Mühe, 
ako vam tim samo| wenn ich Ihnen nur da. 
služiti (ljubav uka-| mit dienen kann. 
zati) mogu. 

Vi mi premnogo ljubavi Sie überhäufen mid mit 
izkazujete (Vi stej Höflichkeiten. 
preveć dobri prama | 


meni). 

Vi me zastidjujete. Sie befdjamen mid). 

To bi značilo zlorabitil Das hieße Sbre Güte mifi. 
vašu dobrotu, braudjen. 


Veoma je po nas laska-|Die Ehre, melde Site uns 
va (dična) čast, što |ermeifen, iſt bodit ſchmei⸗ 
nam ju izkazujete. delbaft für uns. 

Veoma sam vam zahva- |S bin Sbnen für Sre 
lan na vašoj dobroti.| Guͤte fehr dantbar. 

Baš protivno, ja sam o-13& bin im Segentbeile 
naj, koji vam zato za-| derjenige, der Ihnen da. 
hvaliti moram. fir danken mug. 

Ljubim vas od srca|3d liebe Sie bon ganjem 
(srdačno vasljubim). |  Serzen. 

Besæ okolišanja. Budite |Olne Umftände. Machen 

sasvim kao kod švoje| Sie ſich bequem wie zu 


kuće. Hauſe. 
Počastite me svojimi na-Beehren Sie mich mit 
lozi. Ihren Befeblen. 
Zapoviedajte samo. Sie dürfen nur befeblen. 
Izvolite samo zapovje-|  Belieben Sie nur zu 
diti (zapoviedati). befeblen. 


ekam samo na vaše Ich ermarte nur BE Be. 
zapoviedi. | feble. 
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Okanimo se tih kompli-|affen Sie uns mit Kom. 
menatah (tih mnogih| plimenten aufhören. 
naklonah). | 

Manimo se tih ceremo, Laſſen tvir die Geremonien 
nijah (toga mnogog| bei Geite. 


priklapanja). 
Recite mi samo jednu Sie dürfen nur ein aWort 
rieč. jagen. 


Vi me preveć častite (vil Sie erzeigen mir u bil 
mi preveć časti uka-| Ehre. | 
zujete). | 

Izručite gospodinu .. .Machen Sie dem Berru... 
moj naklon. (Kažite meine Smpfeblung. | 
gospodinu....,da mu | 
se preporučujem), 

Uvjerite ga, da se ga Verſichern Sie ihn meines 


sjećam. | Andenkens. 

Neću propustiti. Ich verde nidt ermangeln. 
Gospodični sam: na Meine FSreundſchaftsbezeu⸗ 
uslugu. gungen dem Fräulein. 

Hajdete vi napred. Gehen Sie voran. 
Ja ću zavami (ja ću vas [Sd werde Ihnen ng 
sliediti). 


Dobro mi došli! Da ste Willkommen! 
nam dobro došli! | 

Kako vam je(kako vam Wie befinden Sie ſich? 
služi zdravlje, kako (Wie ſteht's um Ihre 
ste)? > Geſundheit.) 

Vami na službi. Ihnen aufzuwarten. 

Drago mije (veseli mo), Es freut mid, Sie wohl 
da vam je dobro. ju feben. 
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Želim, da vam budel3d wünſche Ihnen Glück 
sretno (želim vam pu-| daju. 
no sreće k tome). 

Ja vam se na tome (k Ich made Ihnen mein 


tome) klanjam. Kompliment daju. 
Preporučujem se go-Meine Empfeblung an 
spodinu .... Herrn .... 


Izručite moje štovanje Verſichern Sie Ihre Frau 
svojoj gospodji su-/ Gemalin meiner Hod. 
pruzi. achtung. 

Kažite joj (mu) puno — Sie ihr (ihm) viel 
udvorna (koje šta lie- erbindlideš in mei. 


Pa) u moje ime. nem Namen. : 
Pozdravite.mi svogago-|GriiBen Sie Ihren Herrn 
spodina oca. Vater. 
Uvjerite ga o moômeé Berfidern Sie ihn meiner 
prijateljstvu. Freundſchaft. 


Učinit ću, da vas poslu-Ich werde es thun, um 
šam (da vam budem| Ihnen zu geborden. 
poslušam). 

Pozdravite ga od mene. | Šriijen Sie ibn in mei. 


| nem amen. 
Nisam prijatelj mnogog | 3 liebe nicht jo viel:1m- 
okolišanja. ſtände. 


Janecjepidlačim (nisam Ich bin nicht umſtändlich. 
obsiram). 

To je najbolje. | Das ijt das Beſte. 

Imate pravo. Gie haben Met. 

Vrlo mi je drago Cuti, Ich bore mit Bergnilgen, 
da je bolje vašoj go-| daß Ihre Šrau Mutter 
spoji majki. | fid beffer befindet. 
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Ja se s vami veoma sr-Ich frene mich mit Ihnen 
čano radujem. recht herzlich. | 

Vaš mi udes (vaša mi Ich nehme an Ihnen gro- 
sreća) leži jako na| ßen Antheil. 
srcu. 

Jako me veseli, da o va- Es freut mid febr, etwas 
mi štogod čujem. bon Ihnen zu hören. 

Budite tako dobri, pa|$aben Sie die Güte, ihm 
mu izručite moju za-| meinen Dank abzuftatten. 
hvalnost. 

Preporuči (čite)me svo-| Biel Schönes an Ihre Ša. 


joj obitelji. > milie. 
Pozdravite mi stoput Tauſend Grüße an unſere 
naše prijatelj e. Greunde. — 


Neimate li ništa po me- Haben Sie mir  Žeinen 
ni poručiti (neimate| Auftrag zu geben? 
li nikakovih nalo- : 
gah)? 


2. Vježba. Nebung. 


Es wird mid febr freuen, wenn Sie mir Gelegenheit 
geben, Ihnen eine Gefälligkeit zu erweiſen. — Ich tradtete 
ſtets, ſeinen Wünſchen zuvorzukommen. — Du haſt dir für 
ihn ſehr viele Mühe gegeben. — Er beſchämte ihn mit ſei⸗ 
ner Höflichkeit. — Es ſchmeichelt mir ſehr, daß Sie mich 
dieſer Ehre gewürdigt haben. — Ich bin ſtets bereit, Ihren 
Befehlen Folge gu leiſten. — Sagen Sie ihm, daß er in 
gutem Andenken bei mir ſteht. — Entbieten Sie Ihrem Herrn 
Vater meine tiefſte Hochachtung. — Ich verfichere did mei⸗ 
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ner innigften Freundſchaft. — Grüßen Sie mir alle meine 
alten Šreunde, die fi meiner nod) erinnern, — Sie maden 
immer fo viele Umftande. — Es ift nidpt immer das Befte, 
was Du ſprichſt und tbuft. — Du glaubjt, daß Du immer 
Recht Daft. — Es freuet mid gu boren, daß ſich mcin Šreund 
beſſer befindet; richten Sie ihm meine herzliche Empfehlung 
und meinen freundlichen Gruß aus. — Beehren Sie mich 
mit Ihren Aufträgen, ich werde ſie pünktlich ausrichten. 


- 


3. 


Kada uz što pristanemo, ili zahtje 
vanu stvar ili ljubav dozvolimo. Benu wir 
einmilligen, oder die berlangte Sade oder Sunft 
geftatten. 

Bufrieden, zadovoljan ; eingehen, pristajati; Bewil⸗ 
ligung geben, privoliti; verfügen, razpolagati; in der 
That, zaista; nützlich fein, koristiti; einſchlagen, dati ruku; 
geringer Dienſt, neznatno; Stillſchweigen, mučanje; Giu- 
tvilligung, privola; in alen Punkten einverftanden fein, u 
svem se slagati;. borau&, naprvo; Borfdlag, predlog; 
Möglichſtes thun, činiti što je moguće; gewähren, do- 
zvoliti; wilfahren; zadovoljiti; iiberzeugen, osvjedočiti. 


Ajde, neka budo! Neka ſEs ſei! So ici es! 
je tako! 
Ja sam zadovoljan. Do- Ich bin's mene Gut. 
bro. 
Ja ——— Ich gehe es ein. 
Privoljujem k tome. JIch gebe meine Einwilli— 


gung. 
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Sad je dobro. Nun wohl. 
Neimam ništa suproti. Ich babe nichts dagegen. 
Jako rada. S veseljem. Sehr gern. 

Zašto ne? MBarum nit? 

S velikim veseljem. Mit bielem Bergniigen. 
Od srca. Iz sveg srca. | Bon ganzem Bergen. 
Vami sam uvjek na us-|) ſtehe Ihnen immer zu 


lugi (na službi). |  Pienjten. 
Zapoviedajte samo. Befehlen Sie nur. 
Razpolažite s nami. 2B erfilgen Gie über uns. 


Ja se zaista radujem, da Ich freue mid in Der That, 
vam koristiti mogu. Ihnen nützlich ſein zu 

koͤnnen. 

Meni je samomu poslu- Mir iſt ſelbſt damit ge- 
ženo, ako vam ljubav! dient, wenn id Ihnen 
učiniti (izkazati) mo-| gefällig fein tann. 

u. | 

Oslonite se na mene. WVerlaſſen Sie ſich auf mid. 

Daj ruku! , Schlag cin! 

To je posve neznatno, Es ijt ein ſehr geringer 

čim vam služim(Toje| Dienſt, Den id) Ihnen 

posve mala ljubav)./ leiſte. 

- Nemožemo. vam ništa|2Bir tonnen Ihnen nichts 
uzkratiti. abidlagen. 

Možete se na to osloniti/ Sie t&nnen. fider“ daranj 
(u to pouzdati). zählen. 

Pristajem od sveg srea Ich willige bon ganzem 
na to. Herzen ein. 

Tko šuti (muči), pri- Stillſchweigen gilt für 
voljuje. (Mučanje je| Einwilligung. 
gotova privola). 

2 
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Ja se u svem s tim sla-|3d& bin in allen Bunčten 
žem. (Privoljujem na| damit einverſtanden. 
sve 

U — (napried) pri- Ich willige im Voraus iq 
stajem na sve,štogod-| Alles ein, was ſie thun 
vi činiti hocſete. wollen. 

Pristajem na vaš pred- — trete Ihrem Vorſchlag 
lo 

Nei. dable bude. Budi Es mag denn geſchehen. 
vaša volja. 

Ja ću učiniti sve, što-19d werde mein Mdglićh: 
god bude moguće. ſtes thun. 

Kad bi mu to dozvolio. Wenn id es ihm gewäh— 


ren wollte. 
Kako pravedno. Wie billig. 
Moram zadovoljiti vašoj |3d) mug Ihrem Wunſche 
želji. willfahren. 


3. Vježba. Uebung. 


Mir ift e8 gang redt. — Auch meine Einwilligung 
baft du dazu. — Ich mar immer zu ihren Dienjten bereit. — 
Menn id dir nur nigen könnte, würde e8 mid) in der That 
febr freuen. —— Ich babe fon lange auf Ihre Befehle ge. 
wartet. — Ich ftebe Dir ganz zur Verfügung. — Er hat 
mir nidta abidlagen können. — Mein Stillſchweigen kannſt 
du als Einwilligung nehmen. — Meine Freunde waren in 
allen Punkten mit mir einverſtanden. — Ich bin überzeugt, 
daß er im Voraus in Alles einwilligen wird, was wir thun 
wollen. — Trittſt du meinem Vorſchlage bei? — Dein 
Wille geſchehe! 
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Kad se molba uzkraćuje i izpričava. 
Benn man eine Ditte abſchlägt und ſich entidul. 
digt. 

Bleiben laſſen, okaniti se; ſich bilten, čuvati se; 
ibledterding8, posve, nikako, nipošto; unmoglih, ne- 
moguće; giinftig, sgodan; [eid thun, žao biti; fi bor. 
bebalten, priuzdržavati si; Mal, put; Schuld, krivnja; 
übrigens, ostalo; abbdngen, odvisiti; in'8 Sad ſchlagen, 
na zvanje spadati; fürwahr, zaista; zufriedenſtellen, 
zadovoljiti; entiulbigen, izpričati; glirmen, srditi se; 
mifden, miešati se; fiirlieb nehmen, zadovoljiti se; 
ibonen, prištediti; übel nehmen, zamjeriti; übel aus— 
legen, zlo tumačiti; böſe ſein, srditi se; Mangel, po- 
manjkanje; Schuldigkeit, dužnost; dürfen, smjeti. 


Toga ću so ja okaniti. Das tverbe ich bleiben laſ⸗ 


fen. 
Toga ćemo se mi dobro |ZBir_ werden uns wohl 
čuvati. biiten. 


To nemože da bude. — Das kann nidt ſein. 

To nam ja posve nemo-|Da$ ijt uns ſchlechterdings 
guće. unmöglich. 

Nije u sgodan čas. (Nije| Der Augenblick iſt ungun ⸗ 

„ sgodno vrieme). ftig. 

Zao mi je, al nemogu Es —* mir leid, aber ich 


da ucinim. kann es nicht ium. 
Odgadjam (pridržajem)|3d behalte e8 mir fiir ein 
si to za drugiput. anderes Mal vor. 


2* 
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Baš me duša (srce) boli, Es tbut mir in Der Seele 
da vam to uzkratiti| weh, e8 Sbnen abjdla- 
moram. gen zu müſſen. 

Snajboljom voljom nebi Ich konnte es mit dem 
vam to učiniti mogao. beſten Willen von der 

Welt nicht thun. 

Moja je krivnja (s mo-Es iſt meine Schuld. 
jom je krivnjom, ja ' 
sam kriv). 

Mi nemožemo ništ za to, | Wir fonnen no dafür. 
(Mi nemožemo Do 


moći). 
Kad bi i htjeli, .nemo-|%Benn wir es auch wollten, 
žemo učiniti, : tvir können es nicht thun. 


Neizmierno mi je 2ao, Es thut mir ungemein leid, 
da vam te hjubavij Ihnen dieſen Gefallen 


učiniti nemogu. nit thun zu können. 
To u ostalom neodrvisi Uebrigens hängt das nicht 
od mene sama. Jvon mir allein ab. 


Srdačno mi je žao, što Ich bedaure lebhaft, Ihren 
vašim željam. zado-| Wünſchen nidt entipre- 
voljiti nemogu. . djen zu fonnen. 

S veseljem,ako to samo Mit  Bergniigen, wenn 
na moje zvanje spada| dieſes in mein Sad 
(ako ja to samo razu- ſchlüge. 
mijem). 

To na nas ništ nespada. Dag gebt uns nichts au. 
(To se nas ništ netiče.) 

Zaista, u tom vam ne- Fürwahr, ih kann Sie 
mogu zadovoljiti. bierin nicht zufrieden 

ſtellen. 
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Oprostite mi. Werzeihen Šie mir. 
Imajte me izpričana. — Entſchuldigen Sie mid. 
Nemojte se zato srditi.|3lirnen Sie deshalb nicht. 
Mi se nemiešamo nigda In ſolche Dinge mifden 
u takove stvari. wir uns nie. | 
Iz tog neće ništa biti. Es wird nichts daraus. 
(Iz tog brašna ne-| ( Aus dieſem Mehl wird 


bude gibanice). kein Strudel!) 
Zadovoljite se s mojom Nehmen Sie mit dem gu- 
dobrom voljom. ten Willen fürlieb. 


Imajte dobrotu, pa me Verſchonen Sie mid gü— 
prištedite s tim. (Pri-| tigſt damit. 
štedite me dobrosti- |: 
vo s tim). 
Nemojte mi zamjeriti. Nehmen Sie e6 nidt übel. 
(Nesrdite se. Neupi- 
šite mi to u grieh. 
Neuzmite za zlo). | . 
Je li zlo tumadite? Legen Sie es übel aus? 
.Ne, gospodine, ja vam ein, mein Herr, id bin 
nezamieram. (Nesr-| deshalb nidt dii auf 
dim se. Nepišem vam | Sie. 
u grieh. Neuzimljem || 
za zlo). 
Nisam tomu (u toj stva: [Sd bin unſchuldig an ber 
ri) ništa kriv. Sade. 
Nebi na to nigda ni mi-Ich würde niemals daran 
slio bio. gedacht haben. 
Tkona svemožemisliti? mer tan an Alles denken? 
Zaista,nijeradi pomanj-In der That, es iſt nicht aus 
kanja na dobroj volji. Mangelan gutemWillen. 
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A. Vježba. Uebung. 


Laß du das bleiben. — Ich werde mich jedenfalls 
davor hüten. — Das wird unmöglich ſein. — Es hat ihm 
leid gethan, aber er konnte es nicht anders thun. — Er hat 
dieſes für ihn vorbehalten. — Ich wollte es Ihnen nicht ab⸗ 
ſchlagen, aber id babe es mũſſen. — Mein FSreund konnte es 
Ihnen mit dem beſten Willen von der Welt nicht thun, wie ich 
es auch nicht hätte thun können, denn ich darf nur meine 
Schuldigkeit thun. — Wenn Du es auch wollteſt, fo darfit 
Du es doch nicht thun. — Es war ihm ſehr leid, daß er Dir 
dieſen Gefallen nicht thun konnte. — Gerne bitte ich Deinem 
Wunſche entſprochen, wenn es nur in mein Fach geſchlagen 
bitte. — Er bat ihn fürwahr nicht zufrieden ſtellen können. 
— Miſche Dich nicht in Dinge, die Du nicht verſtehſt, denn 
ſelten wird etwas rechtes daraus. — Er konnte es ſehen, daß 
id ihn verſchonen wollte, und doch nahm er es mir übel. — 
Ich bin ganz unſchuldig an der Sache, denn ich habe gar nicht 
daran gedacht. — Ich that es gewiß nicht aus Mangel an 
gutem Willen, aber mer bitte ſich dieſes denken können. 


D. 


Dase što potvrdi, zaniječeilio čem 
posumnja. Um zu bejaben, zu berneinen oderu 
begtveifeln. 

| Bahr, istina; Babrbeit, istina -e; aweifeln, sum- 
njati; ſich einbilden, uobraziti si, utuviti 815 Thatſache, 
živa istina; Qiige, laž; veine Berleumdung, suka kleve- 
tanje; unftreitig, — bez sumnje; lügen, 
lagati; bintergeben, prevariti; berfidert fein, uvjeren biti; 
J 


23 


feugnen, tajiti: Wetten, okladiti se; Glauben beimeſſen, 
vjerovati; bemeifen, dokazati; Beuge fein, svjedočiti; 
durchaus unmoglid, puka nemogućnost; ernft fein, sbi- 
lja misliti; irren, im Sretbum fein, varati se; edit 
haben, imati pravo; ſchwören, kleti se; ehrlich, po- 
šten; Ehrenwort, poštena rieč; dafür fteben, dobar sta- 
jati, jamčiti; in ben Bind fpreden, u tutanj govoriti; 
fpagen, ſcherzen, šaliti se; gum Laden fein, smešno biti; 
fi luftig maden, šalu sbijati ili praviti; Märchen, bajka; | 
unbegreifli, nedokučivo ; unglaublid, nevjerojatno; 
iiber den Horizont gehen, pameću nedokučivati; errathen, 
treffen, pogoditi; in den Kopf gehen, u glavu ići, doku- 
čivati; dabinter fteđen, nebit čist poso; leider, žali- 
bože ; bilrgen, jamčiti. 





Istina je. Es ijt wahr. 

Jeli istina? IJIſt e8 wahr? 

I preveć je istina. Es iſt nur zu wahr. 

Da vam pravo (istinu) Um Ihnen Die —— 
kažem. zu fagen. . 

To je istina. Das iſt wahr. 


Prava (živa) j je istina. Es ijt die Wahrheit. 

U istinu (jest zaista).  |3n Der That. | 

Tako je. Es iſt fo. 

Tko o tom sumnja? Wer zweifelt Daran? 

To smo si mi utuvili Das haben wir umns ein— 
(uobrazili, mislili). gebildet. g 

Bože moj, kakova laž! | Mein Gott, meldje Lüge! 

To je živa istina. Es ijt Thatſache. 

Ja sam siguran svojel3d bin meiner Sache 
stvari. ' gewiß. 
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To je puka kleveta (kle-|Da$ ift eine. reine Ver⸗ 


vetanje). leumdung. 
Nedvojbeno. Unſtreitig. 
Vi lažete. Šie liigen. 
Možeš vjerovati. Du Tannjt e8 glauben. 


Hoće da me prevari. Er tvill mid) bintergeben. 
Budite o tom uvjereni.| Seien Sie de(fen verſichert. 
Mi to tajimo (niječemo).| Bir [eugnen e8. 
O tom nije sumnje. Es [eidet feinen Zweifel. 
Mislim (vjerujem), da|3d) glaube, es ijt fo. 
je tako. —. 
Mislim, da nije tako, Ich glaube, e8 ijt nidt fo. 
Ja velim: da! Ich fage ja! 
Ja velim: ne! Sd fage nein! 
Okladit ću se, da je Ich mete, es iſt fo. 
tako. 
Okladit.ću se, da žu Ich mette, es iſt nidt fo. 
tako. 
Možete mu vjerovati. Sie toͤnnen ihm Glauben 
beimeſſen. 
Mogu vam dokazati. Ich kann es Ihnen beweiſen. 
Vidili smo, mi svjedo- Wir haben es geſehen, 
čimo. mir find Jeugen. 
To je puka nemoguć- Dašifidurdjanć unmčglig. 
nost. 
Jelvi to sbiljam mi- (51 es Ihr Ernſt? 
slite? | 
Ja osbiljno govorim. Ich ipredje i im Srnjit. 
Je li se ti nevaraš? Irrſt du Did nicht? 
Ja mislim, da se vi va- Ich glaube, das ijt ein 
rate? Irrthum Ihrerſeits. 
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Vi se varate. Sie irren id. 


Ja vas uvjeravam, daje| Ich verſichere Sie, daß 
to tako. dem alſo iſt. 

Imate pravo. Sie haben Recht. 

Neimate pravo. Sie haben Unrecht. 

Tako mi vjere. Bei meiner Treue! 

Tako mi Boga! | Bei Gott! 


Evo glave moje, ako la- .. * ſterben, wenn ich 
žem. 

Jest, ja vam se zakli- (Ba, id ſchwoͤre Ihnen! 
njem. 

Tako mi moga poštenja! So wahr ich ehrlich bin. 

Na moje poštenje. - Auf meine Ehre. 

Na moju poštenu rieč.| Auf mein Ehrenwort. 

Ja bi se na to zakleo. Ich wollte darauf ſchwören. 

Ja vam jamčim za to. Ich ftebe dafür. 

Tako mi života moga. So wahr ich lebe. 

To će reći u tutanj go- Das heißt in den Wind 


voriti. gejprodjen. 

Ni jedna rieč nu istina, 5 ijt kein wahres Wort 

daran. 

To je laž. Es iſt faljd. 

To nije istina. Es iſt nidt wahr. 

Može li to sbilja biti? Kann das wohl ſein? Iſt 
Je 1 to moguće? es moglid? 

Jako nam je težko, da Es fällt nE ſchwer, es zu 
to vjerujemo. glauben. 

Vi se šalite. Sie fpafen. 

To je smiešno. | Das iſt zum Laden. 


Vi hoćete,da samo šalu Gie molen ſich luſtig 
sbijate. . maden. 
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Ja sam se šalio, 3 | ſcherzte. 

Učinio sam od šale. — Ich that es aus Scherz. 

To je bajka. Das ijt ein Marden. 

To vam je njetko u gla-Man bat es Ihnen weiß 
vu upilio. gemadt. 

To je nedokučivo. Dat ijt unbegreiflich. 


To je nevjerojatno. Das ijt unglaublich. 
To ja svojom pameéu Das geht über meinen Ho 
nedokučujem. (To ja| rizont. (Das verftehe id) 


nerazumijem). nicht). 
Vi ste pogodili. (Ste haben e8  errathen, 
| | (getroffen). 
To nije moguće. Das ift nit moglid. 
Meni j je pravo. | Mir iſt's recht. 
To mi neće nikako u Das will mir nicht in den 
glavu da ide. Kopf. 


 Janeniječem (netajim).|3d leugne nidt. 
To neće biti čist posao. Da ſteckt etwas daljinter. 








5. Vježba. Uebung. 


Reider, es iſt wahr. — Menn ich die Wahrheit fagen 
ſoll, ſo.. — Sang gewiß iſt es geſchehen. — Niemand wird 
daran zweifeln. — Das bildeſt du dir nur ein. — Welch 
große Lüge! — Seid ihr eurer Sache gewiß? — Sie reden nie 
die Wahrheit. — Sie haben mich hintergehen wollen. — Ich 
habe nie daran gezweifelt. — Seien Sie verſichert, es iſt nicht 
ſo! — Das werden Sie weder mir, noch jemand anderem 
beweiſen. — Du haſt es nicht geſehen, und kannſt daher nicht 
Zeuge ſein. — Du ſprichſt es gewiß nicht im Ernſt! — Sie 
haben ſchon oft geirrl, und werden auch jetzt gewiß irren. — 
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Ich könnte beinabe (skoro) ſchwören, dag id jest gewiß 
nidht ivren merde. — Bei Bott, es ift eine Litge! — Wenn 
cr nur den Mund aujtbut, fo ligt er. — Er fpridt immer 
in den ind. — Bei meiner Ehre, Du baft nicht ein wahres 
Wort gefproden! — Sie können e8 auf mein Ehrenwort 
glauben. — Dafür bürge ich Ihnen. — Ich babe es mit 
meinen eigenen Ohren gehört, und mit meinen eigenen Augen 
geſehen. — Wenn id auch im Irrthume war, fo war es un⸗ 
willkürlich. — Es iſt beinahe unwahrſcheinlich, und id kann es 
gar nicht glauben. — Ob Sie es glauben oder nicht, 
ich bin davon ganz überzeugt; da id es von einen? ſehr 
guten Freunde pom babe, der gewiß nicht lügt. noch 
lũgen kann. 


6. 


Da potražimo savjeta, i da se pro- 
mislimo. Um ſich Rath zu bolen und zu iiberlegen. 

Belieben, izvolievati; fpreden, govoriti; Stele, 
mjesto; verfteben; razumjeti; rathen, savjetovati; rath⸗ 
famer fein, bolje biti; Mittel, sredstvo; ergreifen, po- 
primiti ; Berlegenbeit, zabuna; abftehen, odustati; bor 
iblagen, predložiti; einerlci, svejedno; tvarten, čekati; 
balten, smatrati; anftindig, pristojno; Umſtand, okolnost, 
stanje; Arzt, hečnik ; Entſchluß faffen, odlučiti se(čemu); 
ver(egen, zabunjen, smućen; Bedanfe, pomisao ; beifallen, 
na um pasti; Verzeihung, oproštenje; Meinung, mnenje ; 
Befteš, dobro, boljak; efabr, pogibel. 


— — 


* 
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Što se ima činiti? Štoj Mas ift zu thun? 
sam čineći? 
to imamo činiti? Što| Baš follen mir thun? 
smo čineći? ' 


Šta vi velite? Was ſagen Sie? 
ta izvolievate? Was beliebt? 

O čem govoriš? Wovon ſprichſt du? 
to zahtjevate ? Was verlangen Sic? 


to hoćete, da kažete? |2Ba8 wollen Sie ſagen? 
Kad bi ja bio kao vi. Wenn id wie Šie wäre. 
Da bi ja bio na vašem| Wenn id an 3brer Stelle 


mjestu. mare. 
ta vi po tom razumie-|2Ba8 verjteben Sie dar— 
2 vate? unter? 
Sto je da se tu čini? — Was iſt da zu thun? 
ta mi svjetujete? Was ratben Sie mir? 
to nam svjetujete, dal Was rathen Sie uns zu 
činimo? thun? 
Zar nebi bolje bilo? Ware es nit ratbjamer? 
Zašto vi to velite? Warum fagen Sie dag? 


Kako vi to razumijete ?| Wie beritehen Sie Das? 
ta vi o tom mislite? Was denken Sie davon? 
Koje bise tu sredstvo po-| Was ijt da für ein Mtittel 

primitimoralo?(Sto bil zu ergreifen? 
se tu početi moralo)? | 
Bit će bolje. Es ivird beffer fein. 
Pustite nas, da to tako Laſſen Sie es uns ſo maden. 
napravimo. 
Kako ću se te zabune| Wie werde ich mich nus die. 
(smetnje) izbaviti? fer Berlegenbeit ziehen? 
Vi bi uradili bolje. Gie würden beffer thum. 
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Pustite mene to uraditi. Laſſen Sie mid maden. . 

Što vi mislite? (Što jel MBelded ijt Ihre Meinung ? 
vaše mnenje?) 

Žar nebi bilo bolje, da Wäre e8 nit beffer, da⸗ 
se od toga odustane?| ton abzuſtehen? 


Ja bi radje. Ich möchte lieber. 

to bi tina mom mjestu Was würdeſt Du an mei. 

uradio? . ner Stelle thun? 
Predložite mi kakovo|Šdlagen Sie mir ein 

sredstvo. | Mittel bor. 

ekajte malo. Marten Sie ein venig. 
Svejedno je. Es ijt einerlei. 
To je ono isto. Es iſt dasſelbe. 


Što mogu boljeg ura-|2Ba8 tann id Beſſeres 
diti? thun? 

Sto bi ja morao ura-Was mößte id thun? 
diti? F 

Kako bi bilo moguće, Wie mire es möglich, es 
da to neuradim (neu-| nicht zu thun? 
činim)? | : 

Držite (smatrate) li vi Halten Sie es für anſtän⸗ 
to za pristojno? | Dig? 

Što bi vi uradili pod ta- Was thäten Sie unter 
kovimi okolnostmi?| ſolchen Umitanden? 

Ako mislite, da je pri-|2Bena Sie es anſtändig 


stojno. finden. 
Pitajte savjeta u svog Šragen Sie Ihren Šreund 
prijatelja. | um Jtath. 


Ja sam htio, da vas u|3d) wollte Sie in biejer 
toj stvari (u tom) pi- Sache um Ratb: fragen, 
tam za savjet. | 
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Pitajte liečnika za sa-|Bragen Sie einen Arzt um 
vjet. Math. 


6. Vježba. Uebung. 


Was follen mir thun (anfangen)? — Belden Ent. 
ſchluß werden mir faffen? — Was wäre Ihr Rath? — Was 
verſtehen Sie darunte? — Was haben mir gu thun? — 
Wenn ich wie du wäre. — Ich bin ſehr verlegen (ich bin in 
ſehr großer Verlegenheit). — Warten Sie ein wenig, es iſt 
mir ein Gedanke (Idee) beigefallen. — Da habt ihr eine bor- 
treffliche Idee. — Das geſcheidteſte vire... — Ich bin in 
einer ſehr verdrießlichen Lage. — Was thäten Sie unter 
ſolchen Umſtänden? — Das iſt der beſte Entſchluß. — Halten. 
Sie es für anſtändig? — Das iſt das nämliche. — Ich bitte 
um Verzeihung. — Sie thun nicht recht. — Rad meiner 
Meinung würde man es ſo thun. — Ich ſage es zu Ihrem 
Beſten. — Man kann es verſuchen, die Gefahr iſt nicht ſo 
groß. — Dieſes einzige Mittel iſt uns noch übrig geblieben. 
— Ich werde Sie auch ein anderes Mal um Rath fragen. 


a 


O odlazku, dolazku i gibanju u obće. 
Bom Gebeu, Kommen und von ber Bemegung 
überhaupt. 

Kommen, dolaziti; gehen, ići; Theater, kazalište ; 
Poſt, pošta; Lehrer, učitelj ; foeben, uprav; beranf, gore; 
berunter, dole; entfernen, odlaziti, udaljiti se; dur&- 
kommen, prolaziti; bierher, ovamo; dorthin, tamo ; ftepen 
bleihen, stati; von bier, odavle; näher, bliže; ſich pađen, 
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seliti se; Teufel, vrag; guriđ, natrag; Stand balten; 
stati,. oprieti se, iztrajati; 2Beg, put; Wald, šuma, 
ſchnell, brzo; eilen, žuriti se; außer Athem laufen, za- 
daptiti se; ausruhen, opočivati; eitel, tašto, izprazno; 
berlieren, izgubiti; anriihren, dirati; Thür, vrata; Seniter, 
prozor; Keller, podrum, pivnica; verſchließen, zaklju- 
čati; Boden, tavan; Schloß, brava, lokot, Ćilit; früh, 
— gerade, baš, uprav; Stibtung,- pravac; ibašieren, 
šetati se; abreifen, odputovati; Ontel, ujak; fabren, 
voziti se; wild, divlji; Wagen, kola; Bferd, konj; tin» 
fpannen, upreći, upregnuti; vornehm, odličan: iiber, 
preko; Briiđe, most; breden, slomiti; fpringen, puknuti, 
skakati; Graben, jarak, graba; breit, širok; Biel, cilj; 
verfeblen, promašiti; Quftyug, propuha; Reißen, trzanje, 
trganje. 


Odakle dolazite? Woher Fommen Gie? 


Kamo idete? Wohin gehen Sie? 

Dolazim iz kazališta. —|3d) Fomme bom Theater. 

Idem na poštu. Ich gebe auf die Poſt. 

Idemo k našemu uči-[fBir gehen zu  unjerem 
telju. JLehrer. 

Uprav dolazimo od vas. Wir kommen ſoeben von 

Ihnen. | 

Dojdite ovamo gore! — Kommen Sie herauf. 

Idite kući! Seben Gie na Hauje. 

Dojdite dole. [Komnen Sie berunter. | 


Unutra! Slobodno! Herein! 

Nemojte se udaljivati. Entfernen Sie ſich nicht! 
Idem kući. Ich gebe nad) Hauje. 
Hoćete li ovuda proći? Kommen Gie hier dur. 
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Prodjite ovuda. 
Dodjite ovamo. 
Idite tamo. 

Stanite ovdje. 
Nemojte odavle ići. 


Dodjite bliže. 
Udaljite se. (Odstranite 
se). 
Odlazite. 
Selite se. 
Idite do vraga (k vragu). 
Dodjite opet skoro. 
Idite malo natrag! 
Iztrajte! 
Čekajte malo! 
ekajte na mene! 
Stanite! 
Idite samo upravo dalje. 


Ostanite ovdje. 
Idite svojim putem! 


Gehen Sie Da durch. 
Kommen Gie hierher. 
Gehen Sie dorthin. 
Bleiben Sie Da ftehen. 
Gehen Sie bon hier nidt 
weg. 
Kommen Sie näher. 
Entfernen Sie ſich. 


Gehen Sie fort. 

Packen Sie ſich. 

Gehen Sie zum Teufel. 

Kommen Sie bald wieder. 

Gehen Sie ein wenig zurück! 

Halten Sie Stand! 

Warten Sie ein wenig! 

Warten Sie auf mich! 

Halten Sie ein. 

Gehen Sie nur gerade 
weiter fort. 

Bleiben Sie hier. 

Gehen Sie Ihres Weges. 


Nemojte, da se na vas Laſſen Sie nicht auf ſich 


čeka. 
Propustite mene. 


mwarten. 
Laſſen Sie mid durch. 


Napravite(dajte)mjesta!i Machen Sie Blag! 


Okrenite se desno.“ 
Idite ovom šumom. 


Menden Sie fidh rechts. 
Gehen Sie durch dieſen 
Wald 


Neidite (nemojte ici) Gehen Sie nicht fo ſchnell. 


tako brzo. 
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Vi se iso žurite. Vi] Gie eilen had Sie geben 
idete preveć brzo. | »gu ſchnell. 
(Vi preveć brzate). | 
Sasvim ste se zadaptili.| Gie haben ſich gana aufer 
Athem gelaufen. 
Odpočinite malo. Ruhen Gie ein menig ang. 
Idite laglje. | Gehen Sie langfamer. 
Nije mi moguće, da vas Es iſt mir umnoglid, 
sliedim (da za vama Ihnen zu folgen. 


idem). i 
Šta tražite? Was juden Sie? 
Sta ste izgubili? Mas haben Sie verloren? 
Idite mi s puta. Gehen Sie mir aus dem 
J.Wege. 
Nedirajte me. —* Sie mich nicht an. 
Okanite se toga. Laſſen Sie das. 
Zašto? | | Warum? 
Jer.. Beil..... | 
Otvorite vrata. Machen Sie die Thür 
| auf. 
Otvorite prozor. Mađjen Sie das Fenſter 
| auf. 
Zatvorite vrata. Machen Sie die Thür zu! 
ći gp anna Verſchließen Sie den Kel— 
ler, 
Metnite ćilit (lokot) na Begen Sie ein Schloß bor 
tavan. Jden Boden. 
Nemojte dugo od kuce Bleiben Sie nicht lange | 
ostati, vom Hauſe weg. | 
Dodjite rano,kako vam Kommen Gie fo frih, als 
je volja. Sie mollen, 


3. 
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Baš je došlo u pravoj Đa$ Tam gerade zur red) 
vrieme. (Došlo jebaš| ten Beit. 
sgodno). 

Idi! Idite! GGeh'! Gehen Gie! 


7. Vježba. Uebung. 


Treten Sie näher. — Geh zum Vater. — Er iſt zu 
ſeinem Freunde gegangen. — Ich bin in den Wald ſpazieren 
gegangen. — Sie iſt von mir nicht weggegangen. — Wir 
kamen zu ihm näher. — Er iſt zum Teufel gegangen. — 
Wir ſind bald wieder gekommen. — Er iſt nach Hauſe zu 
ſeinen Eltern zurückgegeangen. — Ich til nicht auf ibn 
warten, denn der Bruder iſt längſt zum Onkel abgereiſt. — 
Ich fahre nicht gerne, menu wilde Pferde im Wagen einge- 
ſpannt ſind. — Warte auf mich nicht, ſondern gehe deines 
Weges. — Wenn Vornehmere ankommen, ſo mache ihnen 
Platz. — Fahre über die Brücke nicht ſchnell, damit dir 
am Wagen nichts bricht oder ſpringt. — Springe nicht über 
dieſen Graben, denn er iſt zu breit. — Fahre immer nach 
dieſer Richtung, und du wirſt dein Siel nicht verfehlen. — 
Du gehſt nicht, ſondern du läufſt, darum kann ich dir nicht 
folgen. — Was nicht dein iſt, das rühre nicht an. — Sind 
Fenſter und Thüren offen, ſo hüte dich vor dem Luftzuge, damit 
du kein Reißen bekommeſt. — Wenn du weggehſt, ſo bleibſt 
du gewöhnlich lange vom Hauſe weg. — Ich wünſche, dag 
Sie früher kommen, als Sie es gewöhnlich thun. — Der Bru. 
der iſt mir gerade zur rechten Beit angefommen. — Schließe 
die Fenſter und öffne die Thüren! 





3. 
| Razgovarati se, reći, brbljati, mučati, 
Spreden, fagen, pla ubern, ſchweigen. 

Leiſe, lagano; (aut, glasno; Neuigkeit, novost, 
novine; ſchwätzen, brbljati; berniinftig, pametno; ben 
Kopf verwirren, sbuniti njekoga; Schwatzer, brbljavac; 
«vin, -vica; endigen, svršiti; tveder, nod, niti, niti; Sađ, 
žep; Liigner, laža, lažljivac; rabler, hvalisavac; teit 
uno breit, na daleko; weder Ktopf nod Bug haben, neimati 
ni glave ni repa; fähig fein, biti sposoban (za nješto); 
aufrichtig, iskren; Šreundfehaft, prijateljstvo. | 


Govorite lagano... prechen Gie leiſe. 
Govorite glasno. >>: [Spreden Sie [aut. 
Vigovoritejakomnogo. ie [preden zu biel. 
Negovorite tako glasno. Sprechen Sie nidt fo laut. 
Govorite laganije. |[Spreden Sie [cifer (lang- 
| ſamer). 
S kim vi govorite? Mit mem ipredjen Sie? 
Govorite li vi samnom? | Spreden Sie mit mir? 
Govorite li s njim Ć Spredjen Sie mit ihm, ihr? 
nj jom)? : 
O čem vi govorite? Wovon ſprechen Sie? 
Govorite li vi hrvatski? Sprechen Sie kroatiſch? ? 


Govorim malo. Ich (prede ein wenig. 
Kazat ću mu. Ich merde e$ ihm fagen. 
Nemojte im kazati. Sagen Sie e8 ihnen nicht. 


Nekažite mu ni rieci. Sagen Sie ihm Fein Wort. 

Nekažite mu toga. |Sagen Sieihm dieſes nicht. 

Neću mu ništa kazati. Ich verde ihm nichts ſagen. 
A 3* 


> 


36 


Ja ću mu kazati. Ich verde es ihm ſagen. 
Nije mi kazao nikakove Er bat mir keine Neuigkeit 
novosti (ništa nova). | geſagt. 


Što velite (kažete) vi? Was jagen Sie? 
Nekažem (nevelim) ni-/3d fage nichts. 

šta. 
Nisam ništa rekao. Ich babe nichts gefagt. 
Što vam je rekao (re- Was bat er (fie) Ihnen 


. kla)? gejagt? 

Što kaže (on, ona)? Was ſagt er (fie)? 

To je grdna laž. Das iſt eine grobe Lüge. 

Nevjerujem (toga ja ne-Ich glaube es nicht. 
vjerujem). 

Tko vam je to rekao? Wer bat es Ihnen geſagt? 

Ja sam čuo danas. Ich babe es heute gebort. 

Nezna ništa nego brb. Erkannnichts als ſchwätzen. 
ljati. : 

——— pametno. Reden Sie vernünftig. 

Negovorimo o tom. Reden wir nicht davon. 

Brbljajmo malo. Plaudern wir ein wenig. 

Vi me sasvim sbu- Sie machen mir den Kopf 
njujete. gana verwirrt. 

O brbljavac jedan! OJO der Sdmwiger! die 

"> brbljavica jedna! Schwätzerin! 
Kad ste čuli? Mann haben Sie e$ ge. 
hört? 


Je li vam on to kazao? Hat er e8 Ihnen gefagt? 
Ja nisam nigda čuo, gch habe es nie gehört. 
Svatko kaže. Gin Jeder fagt e8. 

Tko to veli (kaže)? Wer fagt es? 

Veli se (kaže se). Man jagt e8. 
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Zar vi to niste rekli? Haben Sie es nicht gefagt? 
Ne, ja to nisam rekao Nein, id babe es midt 


(-kla). gefagt. 
Jeste Ivi to kazali? Haben Sie dag geſagt? 
utite (mučite). Schweigen Sie! “ 
Odgovorite na to. Antworten Sie Daranj. 


Muči! (šut)! mirno! Gtill! rubig! 

Brbljate bez glave i|Gie idmigen D'runter und 
repa. d'rüber. 

Mora pripoviedati svo Er muß bon A bis 8 et. 
od početka do kraja. zãhlen. 

Neću ništa o tom da Ich will nichts dabon hören. 


čujem. 
To će reći govoreno! Das beife id) geredet! 
Svršite jednoč. Endigen Sie Do. 
X Nemogu ni riečiod njeg Ich kann kein Wort aus 
čuti. ihm herausbringen. 


Nije ni rieči izustio.|Šr bat den Mund nidt 
(Nijeni ustah otvorio). aufgethan. 
Hoću da te učim govo- i ke mill Did reden [ehren. 


riti. 


-.— —— -— — — — 


8. Vježba. Uebung. | 


Sprich meder fehr leife nod ſehr laut. — Er ſpricht 
zu viel; es wird wenig davon wahr ſein. — Sprich du mit 
mir lauter, denn ich höre ſchwer. — Ich weiß nicht, wovon 
du ſprichſt. — Sprechen Sie mit ihm, damit Sie hören, was 
er meint. — Wer viel ſpricht, wird viel wiſſen, oder viel 
lügen. — Er bat den Mund immer voll mit Menigfeiten. — 
Bon wem haſt du fo grob lügen gelernt? — Hörſt du, 
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Edmiger, (Schwätzerin) es glaubt dir ſchon Niemand ein 
Mort! — Die gange Belt kennt ibn fon als einen großen 
Schwãtzer und Lügner. — Auch als cin grofer Brabler ift er 
tveit und breit betannt. — Warum ſchweigſt du jest, und 
willſt nichts antworten auf meine Šragen? — Schweige 
lieber, als daß du was Unvernünftiges ſprecheſt. — Wenn 
er nur Jemanden hat, der ihn anhören will, ſo plauſcht er 
den ganzen Tag fort. — Höre einmal auf mit deinem un- 
ſinnigen Geplauder! — Sd bitte dich, verſchone mid mit 
deinen vielen Meden, die weder Kopf nod Sup baben. . — 
Bedenke zuerft gut, was du fpreden tvillft, und dann ſprich. 
— Große Schwätzer find keiner aufrichtigen Freundſchaft fabig, 
noch können Andere ihnen lange Freunde bleiben. 


9. 


Razumjeti, čuti, slušati, shvaćati 
Berfteben, boren, guboren, auffaffen. 

Mobi, doduše; fi ſagen [laffen, dati si doka- 
zati; die Obren aufmađen, slušati, nesjediti na ušijnh ; 
aufmerffam, pozorno ; Sčrenjagen, čuvenje; ſchwer, težko ; 
taub, gluh; eigen, vlastiti-a; borđen, prisluškivati ; 
Lärm, buka; Bernunjft, razum; Gehör geben, poslušati; 
unterbrechen, u rieč upadati; fortwährend, neprestano; 
Obrenblifer, prišaptač; mo binau8 mollen, njekamo 
smierati; blauer Đunft, posve ništa; Oreinreben, pri- 
govarati. | 


Jeste li me razumjeli?|Saben Sie mid berjtan- 
den? | 
Jesti li čuli? Haben Sie e8 gehdrt? 
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Ja vas doduše čujem,|3d bore Sie wohl, allein 
al vas nerazumijem.| ich verſtehe Sie nidht. 
Mi smo si dali dokazati. | Wir haben uns ſagen laſſen. 
Poslušajte me barem; Hören Sie mid dod an. 
Slušajte me (nesjedite| Maden Sie die Ohren auf, 
na ušijuh), sko moliti| —tmenn id bitten darf. 
smijem. 
Ja vas jako pozorno|3d bore Sbnen ſehr auf. 
slušam. merfjam gu. 
Razumijete li vi, što on Verſtehen Sie, mag er jagt? 
veli? | 
Razumijete vi hrvatski? Verſtehen Sie kroatiſch? 
Razumijete vi, što ja Verſtehen Sie, was id 


velim? ſage? 
Znam od čuvenja. Ich weiß es bom Hdren: 
ſagen. 
Nečujem dobro (čujem|3d bore ſchwer. 
težko). 


Pričinja se, da je gluh. |Gr ftellt fid taub. 

Nemože jedan drugoga Man fann cinander nicht 
čuti, nemože se vlasti- | bšren, fein eigenes Mort 
ta reč razumjeti. nicht verſtehen. 

Netreba na vratih pri-|Man muß nicht an ber 
sluškivati. Thür bordjen. 

Kako se tu viče? (Ka-Was madt man ba fir 
kova je tu vika)? einen Lärm? 

Hoćete li pametni (ra- Wollen Sie der Vernunft 
zumni) biti? (Hoćete| Gehör geben? 
li razum .poslušati)? 

Vi mi neprestano u rieči Sie unterbreden mid fort- 
padate, während. 
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Neću ništa da čujem. Ich will nichts boren. 
Sluša (on, ona). Sr (fie) horcht. 


Slušajte me do kraja. Hören Sie mich bis zu Ende. 
To je prišaptač (klevet-| Der iſt ein Obhrenblafer. 
nik). 


Pozor!.... | Habiacht! Bieb (gebt)Acht! 
Čujte! čujte! Posluh!.. Hört, bort! 
Nerazumije stvari. Nije|Gr bat die Sade nidt 
stvari shvatio (doku-| begriffen. 
čio). 


9. Vježba. Uebung. 

Berftehen Sie mid? — HKört Ihr? — Ich hörte 
wohl, was Sie geſprochen haben, allein nichts habe ich davon 
verſtanden. — Ich habe mir ſagen laſſen. — Sie haben an 
Der Thüre gehorcht. — Du weißt es blos bom Hörenſagen. — 
Früher babe id wohl etwas ſchwer gehört, jetzt aber höre id 
ganz gut. — Ich höre einen Lärm. — Ich höre nichts. — 
Man muß taub ſein, wie Ihr, wenn man es nicht hört. — 
— Nun, ſo unterbrich mich nicht, und ſuche zu faſſen, was ich 
dir ſagen werde. — Ich begreife ſehr wohl, was Sie ſagen 
wollen; ich ſehe, wo Sie hinaus wollen, allein ſo iſt es nicht 
gemeint. — Er will der Vernunft kein Gehör geben. — Er 
will nichts hören, wenn man ihm zu ſeinem Beſten etwas 
räth. — Sie haben von der Sache nicht einen blauen Dunſt 
begriffen, und wollen [ie etwas dreinreden. 


10. a i 
o Nječemu se čuditi, začuditi se, diviti 
se, Etwas bewundern, ſich bermundern, ftaunen. 
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Bortrefflih, izvrstno ; himmliſch, rajski, divotno; 
göttlich, bozanstveno; prächtig, krasno; entzückend, uz- 
hitno ; allerliebſt, jako milo; nicht müde werden, neumo- 
riti se; bewunderungswürdig, dostojno začudjenja; iiber- 
rafdend, njekoga zateći, iznenaditi; Reiz, dražest, 
milina; gu fi fommen, osviestiti se; entaliđen, uzhititi; 
Sortſchritt, napredak. Aufwand (Luxus), luksus; Beneb- 
men, ponašanje; Antwort, odgovor. 


Mučimo mi! > [Sdmigen wir! 

Tomu nije(neima) para. Das ift einjig in feiner Art. 
To je jako liepp. Das iſt febr ſchön. 
Izvrstno! Vortrefflich! 


To je divotno, bozan- Das iſt himmliſch, goli! 
stveno! 

Krasno! Uzhitno! Prächtig! Entzückend! 

To sbiljam covjeka Das ift wahrlich zum Ent. 

vuehiéuje. zücken. 

“Bože moj, kako je to| Mein Gott, mie allerliebit! - 
jako milo! 
ovjek mu (joj) se ne-|Man wird nidt müde, ibn 
može dosta načuditi.| (ſie) zu bewundern. 

Tako mi vjere, to je Bei meiner Treue, das iſt 
divno. zum Erſtaunen. 

To je zaista vriedno za- Das iſt im Der That be: 
čudjenja(čudnovato).| wunderungswürdig. 


Tomu se čudim. Das wundert mich. 

Nemože se dosta na-Er kann fi nit genug 
čuditi. bertvundern. 

Ja se divim. Ich bin erftaunt. 


To me iznenadjuje. — Die Sache ifttiberrafdjenb. 
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Kakov je to luksus! — Was fir cin Luxus! 
» Kako mnogo dražestih!| ie viel Mteije! 
Ako se u oči svoje mo-[Kann id) meinen Augen 
gu pouzdati. trauen! 
Tojeriedko, čudnovato!| Das iſt ſeltſam, wunderſam. 
Nemože, da se osviesti. Erkann nicht zu ſich kommen. 
Nesmijemo se tomu ču-|$ir dürfen uns darüber 
diti. nicht wundern. 


10. Vježba. Uebung. 

Es mar ſehr pradtig. — Er war immer gegen mid) 
febe lieb. — Wer follte dariiber nicht ftaunen. — Er bat fid 
nit genug tvundern fonnen, als cr mid gefeben bat. — 
Alle fagten, daß die Sache iiberrafdjend ſchön iſt. — Alles 
wundert ſich, woher ſie dieſen großen Aufwand machen kann. 
— Er hat mich entzückt mit ſeinem alferliebften Benehmen 
und mit ſeinen vortrefflichen Antworten. — Mich und einen 
Jeden bat er mit ſeinen großen Fortſchritten überraſcht. 


11. 
Da veseljeili zlovolju (jad) izrazimo. 
Um Sreude oder Verdruß auszudrücken. 

Giif, sladko, unertvartet, nenadano; gute Qaune, | 
dobra volja;  bverdrieflid, zlovoljan; ungebuldig, ne 
ustrpljiv; Qangetweile, čama, dugo vrieme; ſchlecht auf. 
gelegt fein, nebiti dobre volje; augerordentli, izvan- 
redno; vollfommen, podpuno, savršeno; Sbeilnahme, 
učešće; Leidweſen, žalost; moo — IE 
: ſcheeiben opisati. | . 
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Koje veselje! Welche Šreude! 

Koja radost! Welches Vergnügen! 

Kakougodan(sladak)éastWelch' ſüßer Augenblick! 

Koja neočekivana (ne-Welch' unerwartetes Glück! 
nadana) sreéa! 

.Kako smo sretni! Wie glücklich find mir! 

Kako sam zadovoljan! |%ie bin id zufrieden ! 

Mi smo s tim uzhićeni. | Bir find darüber entzückt. 


To me veseli. Ich bin darüber erfreut. | 

Dobre sam volje. Ich bin guter Raune. 

Mi smo zle volje (zlo-| Wir find übler Laune. 
voljni). sE 


Imam jada. (Jadim se. Ich habe Berdrug. 
Srdim se). | | | 

Jadan sam. (Srdit sam). Ich bin verdrießlich. 

ToO nas veoma raduje. Das macht uns viel Ber. 


| gnügen. | 
Neustrpljiv sam. Sd) bin ungeduldig. 
Ja se ljutim (srdim). Ich bin boje. 

Ja se na vas srdim. Ich zürne Zbnen. 


Imam jako puno čame|3d) babe ſehr viele Range: 
(dugog časa, moram| weile. 
mnogo čamiti, jako! 
mi je dugočasno). ja. 

Danas sam zle volje. Ich bin heute ſchlecht aufgelegt 

Izvanredno sam sretan. Ich bin außerordentliq 


f 


| | glücklich. | 
Moje mi je veselje sada Mein Bergniigen ift nun 
. podpuno. vollkommen. u. 


Slušam s velikim uče-|9Mit großer Theilnahme 
šćem (zanimanjem). |  bčre id. Na 
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Svakomu na veliku ža-|3u Jedermanns großem 
lost. | Leidweſen. 


11. Vježba. Uebung. 


So tin auferordentlidjes Gliiđ haben tvir nie erwartet, 
— Das macht mir biel Šreude, und mird gewiß auch dir 
ſehr viel Bergniigen maden. — So gliiđlidh und zufricden 
bin id nod) nicht geweſen. — Warum bift du immer fo 
ſchlecht aufgelegt? — Qrbeite, und du wirſt Leine Langetveile 
baben. — Was hat ihm fo viel Verdruß gemadit, daf er 
fo übler Laune iſt? — Er bat mit grofer Sbeilnahme zuge- 
hört, tvie unglücklich du geworden bift. — Alles tvar ent⸗ 
zückt, daß er in unſere Geſellſchaft gekommen iſt. — Wir 
waren ſchon alle ungeduldig über ſein langweiliges Plaudern. 
— Es mar nod nichts Schöneres auf der Welt. — Es über⸗ 
trifft alles Lob. — Wir waren untröſtlich darüber. — Das 
läßt ſich nicht beſchreiben. 


12. 

Tužiti se, ufati se, očajati. Sid) betlagen, 
boffen, bergtveifeln. | 

Bu betlagen fein, biti sažalenja vriedan; ſich 
ärgern, srditi se; Unfall, nesgoda, neprilika; Schande, 
sramota; Glen, nevolja; zu Grunde geridjteter Mann, 
propao čovjek; den Muth verlieren, bojati se; Mutb 
faffen, ohrabriti se; Schwierigkeit, potežkoća; , iibertvinden, 
nadvladati; ja, igda; Ungeduld, neustrpljivost; ber. 
doppeln, podvostručiti; Leiden, bol, närriſch werden, 
poluditi; verlieren, izgubiti; Gemũth, srce, čustvo. 
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Danas mi sve smeta (sve | Seuteiftmir Alles im Wege. 
mi je na putu). 

O kako smo sažalenja Vir find zu beflagen. Wie 
dostojni! | find mir zu betlagen!' 
Nisam li nesretan ? Bin id nicht unglücklich? 
Kako mi se čini, svi su Wie es ſcheint, ijt Seder- 

mi protivni (svi suj mann wider mid. 
proti meni). 
Ja se toga radi nesmi- Ich darf mich darüber 


jem ni potužiti. nidt einmal beklagen. 
* Najviše me srdi, da ....|Da8 ärgert mid) am mei. 
iten, daß. 


Kakova mrzka nepri- s verdrůßlicher Un- 
lika! 
U tom grmu leži zec. |[Đa ra Der Hund begra- 


ben 
To je sramota, nevolja! Dag iſt eine Schande, ein 


Elend. 
Ja već dulje nemogu Ich halte es wahrlich nicht 
da podnosim (trpim),| mehr aus. 


Svi su za mnom. Alle find hinter mir. 

Tu bi morao čovjek većiĐa möchte man des Žeu. 
k vragu odići. fel8 werden. 

Ja sam posve propao JIch bin ein gang zu Grunde 
čovjek. geridhteter Menſch. 

Ja ću pobjeći, Ich verde durchgehen. 

Za nas više neima po- Für uns gibt eg keine 
moći. Hilfe mehr. ' 

Ja sam zato sbiljam ne-|3d bin in der That dar. 
utješiv. über untröſtlich. 


Sve je propalo. Alles iſt verloren. 
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Nemojmo se bojati. Laßt uns den Muth nicht 


verlieren. 
Ohrabrite se; još nije Faſſen Sie Muth; noch iſt 
sve propalo. nicht Alles verloren. 
Bit ée bolje. Es wird beſſer gehen. 


Moramo se još njeko- Man muß ſich nod einige 
liko danah ustrpiti. Tage gedulden. 
Morate biti ustrpljivi. Sie müſſen Geduld haben. 


Očajavam. Ich verzweifle. 
Nenadam se ni malo, dalIch gab alle Hoffnung 
ću ga igda viditi. auf, ihn je zu feben. 


Jagledesvegaočajavam.|3d) verzweifle an Allem. 


12. Vježba. Hebung. 


Mita mar mir im Wege. — Du bijt wirklich un. 
glücklich. — Wie e8 ſcheint, ift Miemand gegen Did). — Ge⸗ 
rade diefe8 ärgert mig aud am meiften. — Das ift, was 
mid am meiften ärgert. — Sei nicht fo untröſtlich — Man 
muß nicht beim kleinſten Unfall glei den Muth verlieren. 
— Habe nur Geduld, und du wirſt nach und nach alle 
Schwierigkeiten überwinden. — Gib nicht alle Hoffnung auf, 
deinen Freund je zu ſehen. — So lange du lebſt, mußt du 
hoffen, daß es beſſer gehen wrrd. — Durch Ungeduld ver⸗ 
doppelſt du dir nur dein Leiden. — Wir ſind wahrlich zu 
beklagen. — Wenn es ſo fortgeht, ſo gehe ich durch. — Dieß 
bringt mich zur Verzweiflung. — Es iſt zum närriſch werden. 
— Beruhigen Sie Ihr Gemüth. — Wir ſollen deswegen 
nicht verzweifeln, noch die Geduld verlieren. — Nur der an 
fich ſelbſt verzweifelt, iſt ein verlorener Mann. | 


i 
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13. — 


Posnavati, zaboraviti, spominjati se 
i spomeniti se, Kennen, vergeffen, ſich erinnern. 
Dame, gospodja; bom %nfeben, po izgledu, po 
licu; fi befinnen, sjetiti se; [e$ter, posljednji; Bal, 
ples: &auptftadt, glavni grad; erfennen, spoznati; Be. | 
VEI pamet; Auge, oko. 


Bozakis li ovu gospo-[Ktemnen Sie dieſe Dame? 
dju? 

Imam čast, da ju po-[3d babe Die Gbre, fie zu 
znajem. kennen. 

Mislim, da vas pozna-|3d) glaube fie zu kennen. 
jem. 

Poznam ga (je) pol3d kenne ſie Gin) bom 
licu. Anſehen. 

Nemogu da se gjetim Ich kann mid auf ſeinen 
na njegovo (njezino) | (ihren) Namen nicht be: 
ime. ſinnen. 

Spominjem se, da sam Ich erinnere mich, ihn (ſie) 
ga (ju) vidio na zad-| auf dem letzten Balle 
njem plesu. <“, geſehen ju haben. 

Ja se već na to nemogu|3d fann mid deſſen nicht 
da sjetim. mehr entjinnen. 

Bi P vi moga oca sbilja|$Birden Sie wohl meinen 
opet poznali?: Vater mieder erfennen? 

Zašto ne? Imao sam Warum nicht? Ich babe 
jako često čast vidjati| ſehr oft die Sbre gebabt, | 
ga u glavnom gradu.| ibn in der Hauptſtadt | 
| ža zu jeben. 
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Nepoznajete li barona Kennen Gie nidt den Ba- 
— 


ron P...? 
Znam ga samo po Ich kenne ihn nur Dem a - 
imenu. men nad. 
Zar me nepoznate opet? | Srfennen Sie mid nicht 
wieder? 
— se vas spome- Ich kann mid nicht auf 
niti. Sie erinnern. 


Kako? Zar vi nepozna- Wie? Sie erkennen nicht 
te više svog prijate-| mehr Ihren Freund B? 

. lja B.? 

A, sad vas znam! Sa, nun kenne ih Gie. 

Oprostite mi, imam jako Bergeihen Sie, i) babe 
kratku pamet (nemo- i dk kurzes Gedächt⸗ 
gu si dugo pamtiti). 

Al nebi trebali nigda be man ſollte  feine 
zaboraviti svojih pri-- Sreunde nie vergeſſen. 
jateljah. ko 


18. Vježba. Uebung. 


m. | 
Haben Gie die Dame jemals getannt? — Ich babe 

nie Die Ehre gebabt, fie zu feben und zu fpreden. — Wir 
baben uns nie näher getannt, fondern bloš vom Anſehen. — 
Das ift [bon lange ber, daf wir uns gefannt haben, id kam 
mid kaum mehr auf ihren Namen entfinnen, — Ich babe 
mit der Dame auf dem Balle gefproden. — Ich babe wohl 
deinen Vater irgendivo gefeben, aber id erinnere mich gar 
nit an ibn, — Dem Ramen nad tenne ich ihn, aber dem 
Ynjeben nad) erinnere i mid feiner gar nit. — Sit e8 
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mogli, daß Sie Ihren alten Freund gar nidt mehr kennen! 


— Šerr, verzeihen Sie e8 mir, denn meine Augen find ſchon 
ziemlich ſchwach getvorden. 


149. 


Znati. Biffen. 

Glaubwürdig, vjerodostojan; Sntereffe baben. ko- 
rist imati, zanimati; fdadlib, škodljivo, štetno; bot 
Begierde brennen, biti jako željan; erfabren, saznati; 
forſchen, iztraživati. 


Neznam to (ja). Ich weiß es nicht. 


Znate li vi to? Wiſſen Sie es? 

Znate I vi šta? Wiſſen Sie mag? 

Svaki to zna. _ Sin Jeder weiß e8. 

Ja sam to već jučer|Šdh babe e8 fon geſtern 
znao. | gewußt. | | 

Šta ima nova? Was gibt'$ Neues? 


Znate 1 vi šta nova? Wiſſen Sie etwas Neues? 
Kako? Vi ništa o tom Wie? Sie wiſſen nichts 


neznate? davon? 

Da sam znao, bio bi vam Wenn ich es gewußt hätte, 
rekao (kazao). (0 würde id) es Ihnen 

| gefagt haben. 

Tko to veli? Wer fagt Dag? | 

Vjerodostojna je osoba|Gine gfaubtviirdige Berfon 
to rekla. bat es gefagt. 

Kakovu bi korist imali, |9Ba8 batten: wir filr ein 
da kažemo? Intereſſe, e8 zu ſagen. 

Pe 
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On je laža (on 1laže),ako| Er ijt ein Lügner, wenn er 
je to rekao. e8 gefagt bat. 

Bože moj, kad bi čovjek | Mein Gott, wenn man 
sve imao vjerovati,| Alles glauben ſollte, 


što se govori ! was man fagt! 
Vi ste prije znali nego| Sie haben e8 früher ge- 
li ja. wußt, als id). 


Premnogo znati, škod-|3u viel wiſſen iſt ſchädlich. 
ljivo je (nije dobro). 
Jako sam željan to sa- Ich brenne vor Begierde 


znati. es zu wiſſen. 

Neka o tom ništa nesa- Er ſoll davon nichts er: 
zna. fahren. 

To ćemo još viditi. Es (teht nod dahin. 

Tko zna? Wer weiß? 

Smijem li znati,tko vam Darf id wiſſen, wer es 
je to kazao. Ihnen gefagt bat? 

Kad bi ja znao. Wenn id wüßte. 


Da ja nebi znao! Daß id es nidt wüßte! 


14. Vježba. Uebung. 


Haben Sie etwas Reues erfahren? — Ich babe Biele8 
erfabren. — Wie, Sie tviffen nit, was man in der gangen 
Stadt ſpricht? — Ich babe von Nichts ſprechen gehört. — 
Sie ſtellen ſfich, als wenn Sie es nicht wüßten. — Sagen Sie 
es mir, denn ich brenne bor Begierde e8 zu miffen. -— Wer 
hat Ihnen das geſagt? — Darf ich wiſſen, wer es Ihnen ge⸗ 
ſagt hat? — Er iſt ein Lügner; ſagen Sie ihm das in 
meinem Namen. — Wenn ich Alles ſagen wollte, was man 
von ihm ſpricht, ſo hätte ich viel zu ſagen. — Wenn Sie 
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dariiber bofe werden, fo ſei 68, als wenn ich nichts gefagt bitte. 
— Wenn Du friiher nichts davon gewußt baft, io bedaure id) 
Did) febr. — Ich babe gar Fein Intereſſe frilber gehabt, dar⸗ 
nach zu forſchen. 


15. 
Podvikivanja. Ausrufungen. 


Grbarmen, smilovati se; garftig, grdno; fui, 
sram; wehe, jao; $enfer, krvnik (belaj); Dieb, tat, lo- 
pov; Šeuer, vatra; Stade, šteta. 


O Bože! O Gott! 


Htio Bog! < Wollte Gott! 

Za Boga Um Gottes Willen. 

Bog mu se smilovao! Gott möge ſich ſeiner er— 
barmen! 

Bože sačuvaj! Da ſei Gott vor! 

Samo napred! Nur vorwärts!- 

Ded samo! < [Mure zu! 

Bože daj! GGott gebe es! 

Ako Bog dađe! Will's Gott! 

Hvala Bogu! Bott jet Dauk! 

Bog mi je svjedok! Gott ijt mein Zeuge. 

Tako mi Boga! Gott fei mein Zeuge! 

O sramote! > “> O Der Schande! 

Kako grdno! Wie garſtig! 

Sram te bilo! Pfui doch! 

U pomoć! (Pomozite|Bu Bilje! 

ljudi!) 


4 


4* 
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Jao vama! | Mehe eud! 
Tornjaj se. (odlazi)| Meg bon bier! 
odavle! 
Odlazimi izpredočijuh!|9Beg aus meinen Augen! 


Odlazi do belaja! Geh' zum Henker! 

Idi na vraga! Geh' zum Teufel! 

Idi s puta! Aus dem Wege! 

“Grom i pakao! Donnerwetter! 

Stani! > [Balt! 

Tko je? Ber da? 

Držte lopova! Haltet den Dieb! 

Vatra, vatra! euer, Šener! 

Mili Bože! Guter Bott! 
teta! Sade! 

Bog mu se duši smilo-|Gott erbarme fi [einer 
vao! Seele! (Šott babe ihn 

| leli!) 





Drugi odsjek. 
Stveiter Abſchnitt. 
Razgovori e predmetih svakdanjeg (običnog) života. 
Geſpräche über Gegeuſtände des gewöhnlichen Lebens. 


1. 
O hrvatskom (srbskom) i njemačkom je- 
ziku. Ueber Die kroatiſche (ſerbiſche) und deutſche 
| Sprade. 
WIlerding8, dakako; hinlänglich, dovoljno; giem- 
li, prilično; gebrochen ſprechen, natucati; viel Mühe 
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toften, jako se mučiti; ausfpreen, izgovarati; Schuld 
fein, krivo biti; Mangel an Uebung, nevježbati se; 
Bud, knjiga; lefen, čitati; aufsſchließlich izključivo; 
Geſchwiſter, braća i sestre; wohlklingend, blagoglasan-a-o; . 
etwas ſchwer, otežko; in Turger Beit, naskoro; eingenom- 
men fein, imati rada; entbufiašmirt, zanešen na-no; 
Begeiſterung, oduševljenje; Krvatin, Hrvatica; ebel, ple- 
meniti- a-o; Gefinnung8tveife, osjećanje; billigen, odo- 
bravati; Gefühl, čustvo; Mangel, pomanjkanje; Bil- 
dung, naobraženost; Bartgefiih!, nježnost; verrathen, 
izdavati, pokazivati; ritterlid), vitežki- a;-0; begetftert, 
oduševljen; Bolt, narod. 


Govorite li vi hrvatski| Spreben Sie kroatiſch 
(srbski)? (ferbifdh)? 

Znate li vi govoriti| tonnen Sie kroatiſch (fer. 
hrvatski (srbski)? biſch) (preden? 

Govorim malo (znam|Sd) [prede (id weiß) ein 
malo). wenig. 

Razumijete li vi hrvat- Verſtehen Sie Die Troati- 
ski (srbski) jezik? ba (erbiſche) Spra 


Jeli ga razumijem? Da- Ob Kb fie verſtehe? Aller. 
kako. dings. 

Znam dovoljno, da se Ich weiß hinlänglich, um 
sporazumjeti mogu. | mid) verſtändlich zu ma- 


djen. 
Negovorite tako brzo! Spredjen Sie nidt fo ge: 
ſchwind! 
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Govori prilično dobro Er fpridt ziemlich gut froa- 


hrvatski (srbski). |  tij& (ferbifd). 


Natuca hrvatski (srb- Er ipribt gebroden froa- 


ski). tiſch (ſerbiſch). 
Govorito sa mnom Se Sie mit mir Eroa- 
hrvatski. 


tiſch. 
Ako budeéte marljivi, Wenn Sie fleißig find; 


naučiti ćete dobro| werden Sie gut kroatiſch 
hrvatski. (predjen lernen. 


Vi čisto izgovarate rie-| Gie (predjen die Wörter 


ČI. | rein aus. 

Nemoram se jako mu-|$ fojtet mir nidt biele 
čiti, da hrvatski go-- Mühe, froatifdh zu (pre: 
vorim. den 

Težko mi je izgova- Die Ausſprache Der fronti 

rati hrvatske (srbski)/ ſchen (ſerbiſchen) Wörter 
rieči. fällt mir ſchwer. 


Tomu je krivo, (to jej Daran iſt Mangel an | 


zato), što se nevjež-| Uebung Schuld. 
. bate. 
Sad se većsvuda govori| Man fpridt jetzt tiberall 


.hrvatski. > kroatiſch. 
Govori li vas brat Spricht Ihr Bruder froa- 
hrvatski? | tij? 


Ja govorim svaki dan o ree alle Tage troa- 
hrvatski. 
Ja mislim, da je izgo- ša halte die Ausſprache 
vorati laglje nego lil füur leichter, als Dag Ber. 
razumjeti. ſtehen. 
Ja bolje razumijem, ne- Ich verſtehe beſſer, als id 
go li što govorim. (prede. 
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Vaše sestre govore bo- Ihre Schweſtern [preden 
lje hrvatski, nego va-| beſſer kroatiſch, ala Ihre 
ša braća. Brider. | 

Započimljedobrohrvat-|&r fingt an, ein gutes 
ski (srbski) govoriti.| Kroatiſch (Serbijd) zu 


ſprechen. 

Govorite samo uvjek Sprechen Sie nur immer 
. hrvatski. kroatiſch. 

Mi moramo često hrvat- Wir müſſen oft kroatiſch 
ski govoriti. ipredjen. 


Govorimo samo hrvat-|Spredjen wir nur kroatiſch. 
ski! BJ B 
Nisam još nigda govo-|3d) babe nod nie kroatiſch 
rio hrvatski. ' geiprodjen. 
itao sam samo nje-/3d babe nur deutſche Bü— 
mačke knjige. der gelefen. 


1. Vježba. Uebung. 


gaben Ste ſchon kroatiſch erlernt? — Ich [predje, aber 
nod) immer fee mangelboft. — Sie werden dod ſchon gut 
berftepen, tvenn Andere kroatiſch ſprechen? — Allerdings. — 
Ich würde auch (don viel verftehen, tvenn die Leute nur lang» 
famer mit mir fpredjen mollten; aber fie ſprechen gewöhnlich 
ſehr ſchnell. — Sie mađjen wirklich ſchöne Fortſchritte; wenn 
Sie ſo fortfahren, werden Sie bald vollkommen dieſe Sprache 
ſprechen. — Das würde mich ſelbſt ungemein freuen, denn 
mir gefällt die Sprache, da ſie wirklich ſehr wohlklingend iſt, 
und ſie hier zu Lande überall und in allen Geſellſchaften 
ausſchließlich geſprochen wird. — Sprechen auch ſchon Ihre 
Geſchwiſter kroatiſch? — Der ältere Bruder ſpricht viel ge⸗ 
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läufiger als die Schweſtern. — Sie [ernen fie alfo ſchwer? — 
Wohl etwas ſchwer. — Sie tverden alle dieſe Schwierigkei⸗ 
ten in kurzer Zeit überwinden, denn Sie find für die 
kroatiſche Sprache ſehr eingenommen. — Sie ſind ganz 
enthuſiasmirt für dieſe Sprache, und ſprechen von ihr mit 
ſolcher Begeiſterung, wie ich es nod von keiner Kroatin ge- 
hört habe. — Mir gefällt überhaupt die edle Gefinnung8- 
weiſe Deiner Schweſtern. — Sd billige auch gana die Ge— 
fühle meiner Schweſtern, denn es würde nur Mangel an 
Bildung und ZSartgefühl verrathen, wenn man nicht achten 
und lieben möchte die Sprache eines ſo ritterlichen und für 
die Freiheit begeiſterten Volkes, wie es das kroatiſche iſt. 


Nastavak. šotitejing, | 
Qaut, glas; verwechſeln, zamieniti; unterfdjeiben, 
razlikovati; rein, čisto; Bebler, pogreška; 9nlage, 
sposobnost: ziemlich gut, podobro; fleifig,pomnjiv-va-vo; 
fürchten, bojati se; auslachen, izsmjehavati; vielmehr, 
dapače; Eifer, revnost; beherzt, srčan-na-no; konver⸗ 
ſiren, obćiti, drugovati; gelangen, dospjeti; pinttlid, 
točno; Grfolg, uspjeh; Sprichwort, poslovica; Ent. 
idloffener, odvažni; lađen, smijati se. 


Dobro izgovarate gla-| Sie (preden Die Laute dj, 
sove dj, gj, lj i nj. g), lj und nj gut aus. 
Te glasove izgovara Dieje Laute fpridt Der 
Niemac mučno. Deutſche ſchwierig aus. 
Potežkoću im pravi i Sd&tvierigfeiten macht ib: 
nen auch die Unterfdei. 
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, razlikovanje glaso-| dung Ber Laute z und ' 


vah zik ćič. ož ću č. 
Razlikujte takodjer do-|Unterfdeiden Sie auch gut 
brodit,bip! dag d und t, b und p! 
Imate dobar izgovor. |Gie haben eine gute Aus- 
| ſprache. 
Imate puno sposobnosti|Gie haben große Anlage 
za dobar i izgovor. ju einer gut Mud. 
ſprache. 
Nebi već mogli čistije| Sie könnten ſchon nicht 
izgovarati. reiner ausſprechen. 


Bojim se, da govoreći|3d) fürchte im Sprechen 
nepogriešim (da u|  Šebler u maden. 
razgovoru pogreša- 
kah nenapravim (ne- 


načinim). 
Vi neizgovarate dobro|Gie doba Die deutſchen 
njemačkih riečih. Wörter nit gut auš. 


Izgovor je podost (pri-| Die —n— iſt ziemlich 
lično) lagan. [ei 

Izgovor je laglji, nego | Pic Vudfpradje ijt leichter, 
li se misli. als man glaubt. 

Niemca stoji puno tru- Dem ĐDeutjden koſtet e8 
da, da hrvatsko čisto| viele Miije, das Krova- 

. izgovara. tiſche rein gu ſprechen. 


2. Vježba. Uebung. 


Ich ſpreche ziemlid gut die Laute dj, lj und vj; | 
aber mein Bruder ſpricht fie ſchwer aus. — Nicht blos dieſe 
Laute, ſondern auch daš č und 6 machen Schwierigkeiten dem 
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Deutſchen. — Ich boffe bald alle dieſe Schwierigkeiten durch 
fleißige Uebung zu überwinden. — Wer ſo gute Anlagen für 
Sprachen hat, wie Sie, überwindet leicht ſolche Schwierigkeiten. 
— Wenn ich kroatiſch ſpreche, fo fürchte id) immer Fehler gu 
machen und danu ausgekacht zu werden. — Man wird viel⸗ 
mehr Ihren Eifer loben. Nur beherzt muß man ſein, und 
viel konverſiren in der Sprache, die man erlernen will, ſo 
wird man bald zum Ziele gelangen. — Sie haben Recht, ich 
werde Ihren Rath künftighin pünktlich befolgen. — Sa, ja, 
thun Sie es, es wird nicht ohne Erfolg ſein, denn das Sprich⸗ 
wort ſagt: Wer wagt, der po (dem Entſchloſſenen lacht 
das gio) 


Nastavak. Sortſetzung. 

Grftaunlib, za čudo; Berte, četvrt; Idiom, 
podnarečje; aufgeben, ostaviti;  Ulebung, vježbanje; 
auswendig, na pamet; Monat, mjesec; Hören, čuvenje ; 
gebraučjen, upotriebiti; korrekt, pravilno; fühlen, osje- 
ćati; prattij), praktički-a-o; Sprachlehre, slovnica- 
Verſtändniß, razumenje; Ollendorfiſche Methode, Olen ; 
dorfova metoda; anwenden, uporaviti; leiften, či- 
niti; Wörterbuch, riečnik; nämlich, isti-a-o; Berfafjer, 
pisac; Theil, dio; erfdeinen, izaći; ſüdſlaviſch, jugosla- 
venski-a-o; ähnlich, sličan-na-o; Grimmiſch, Gri- 
mov-va-o; berau8geben, izdati; Anſtalten treffen, pri- 
— činiti. . 


Učite li se njemački j je-|ernen Sie die deutſche 
zik? Sprache? 
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Dakako da se učim, Ja mobi, id Terme ie. 

Vi se za čudo lako u- Sielernen erſtaunlich leicht. 
čite. 

Učite li se _ već odav- Lernen Gie ſchon ſeit Ian. 
na (od duljeg vre-| gerer Beit? : 
mena)? i 

Istom sam počeo. - Ich babe erjt angefangen. 

Uči li se vaš brat nje-|ernt Ihr Bruder deutſch? 
mački? 

Već on zna. Sr fann es ſchon. 

Vi razumijete jako do-| Sie berjteben dag BSE 
bro njemački. — . recht gut. 

Istom je godina danah, Es ijt erſt ein Jahr, daß 
što sam počeo. id angefangen babe. 
Ja se učim taj jezik tek Ich lerne dieſe Sprache 
od tri četvrta godine.| erſt feit drei Biertel. 


ib. 

Ja sam se ga učio pet 3 babe: jie fünf Biertel. 
četvrtah godine. jahre gelernt. 

To je jako kratko vrie- Das iſt cine ſehr kurze Beit. 
.me (jako malo vre- 
mena). 

Ja ću se potruditi, da Ich will mid) bemiihen, e8 
se ga u isto tako krat-| in eben fo furger Beit ju 
ko vrieme naučim. erlernen. 

Najbolje se nauči jezik Am beſten lernt man eine 
u glavnom gradu] Sprache in der Saupt: 
zemlje. itadt deg Landes. 

Jerbo je podnarečje u Weil dag Idiom in den 
raznih krajevih ta-| verſchiedenen Gegenden 
kodjer različito. auch verſchieden ijt. 


— 
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U hrvatskom je jeziku In der kroatiſchen Sprache 
priznano najboljim ij iſt der herzegoviniſche 
najljepšim  nariečje| Dialekt und Accent als 
hrcegovačko i nagla-| der bejte und ſchönſte 


sak hrcegovački. anertannt worden. 

Ja sam se u Slavonijil3d babe in Slavonien 
naućio hrvatski. kroatiſch gelernt. 

Ja nisam nigda imao|3d babe nie einen Lebrer 
učitelja. gehabt. 

Neimadoste nigda uči-|Sie hatten mie einen 
telja? Lehrer? 

Ja sam ostavio svoguči-|3d) babe meinen Lehrer 

< telja. | aufgegeben. 


Manjka vam još malo Es febit Ihnen nur nod 
vježbanja (beffer: tre-| eine Fleine Uebung. 
bali bi se još malo SpA 
vježbati). 

To mi reče i moj udi- Das fagte mir aud mein 
telj. Lehrer. 

Kad ćete početi s en- Wann werden Sie mit der 
gleskim jezikom. engliſchen Sprache an⸗ 

fangen? 

Ja se učim ponajprije Ich lerne zuerſt die hei⸗ 
domaći, domorodni| matblide,vaterlandijćhe, 
jezik, jezik hrvatski. Die kroatiſche Sprade. 

Taj nam jezik biva sva-|Diefe Sprađde wird uns 
kim danom sve po-| täglich nothwendiger. 
trebnijim. 
ovjek se mora puno Es Fojftet biel Miibe, bis 
truditi, dok se ga do-| man fie gut erlernt, 
bro nauči. : 
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Mogu vas uvjeriti, da Ich fann_ Sie berfidjern, 
ćete se ga dobro nau-| Sie tverden (ie gut er. 


čiti. lernen. | 
Naučite se na pamet sve Lernen Sie alle diefe Be. 
ove razgovore. iprade auswendig. 


Naučite se. svaki dan Lernen Sie täglich menig- 
barem po jedan raz-| ſtens ein Geſpräch. 
govor. 


3. Vježba. Uebung. 

Du lernſt erſtaunlich leicht die deutſche Sprache. — 
Lerneſt Du ſchon ſeit lange dieſe Sprache? — Es ſind ſchon 
vier Monate, daß ich fie lerne. — Lernſt Du die Sprache 
blos vom Hören oder auch aus Büchern? — Ich babe auch 
Bücher gebraucht. — Das wußte ich gleich, denn Du ſprichſt 
ja korrekt. — Noch nicht ganz, das fühle ich. — Nach welcher 
Sprachlehre lerneſt Du die Sprache. — Nach der praktiſchen 
Sprachlehre von Franz Klaić. — Iſt Sie gut? — Ich finde 
fie ſehr praktiſch, denn ich bin mit ihr ſehr leicht zum Verſtänd⸗ 
niß der Sprache gekommen. — Ich kenne fie auch, und glaube, 
daß es kein ſchlechter Gedanke war, die Ollendorfiſche Methode 
auch auf die kroatiſche Sprache anzuwenden. — Gute Dienſte 
leiſtete mir auch das TaſchenWörterbuch von Fröhlich. — Es 
if ziemlich ausführlich. — Wird nicht in Baldem ein großes 
phraſeologiſches Wörterbuch erſcheinen? — Man ſpricht, daß 
jetzt die ſüdſlaviſche Akademie ein großes Wörterbuch der 
kroatiſchen Sprache, ähnlich dem großen deutſchen Grimmiſchen 
Wörterbuche, herausgeben wird. — Sie ſoll ſchon alle An⸗ 
ſtalten dazu getroffen haben. — Das wäre wohl ſehr vor⸗ 
theilhaft. 
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P. 
Nastavak. FSortſetzung. 

Sortſchritt, napredak, (großen Fortſchritt maden, 
jako napredovati); iiben, vježbati se; aus dem Grunde, 
temeljito; ũberſetzen, prevadjati, prevoditi; Fabel, 
basna; vorzüglich, izvrstno; Sammlung, sbirka; %nef. 
dote, doskočica, dosjetka: mandmal, kadkad; felten, 
riedko; (dafür) balten, misliti; allgemein, obćenito ; 
Begriff, pojam, pomisao; beigen, zvati se; Lehrweiſe, 
način obuke; Unterridt geben, obučavati; gebraudjen, 
upotrebljavati, rabiti; das Ueberješen, prevadjanje ; 
nennen, veleti, zvati; gemein, zajednički, 'sredno ; 
Btveig, ogranak; $auptiprađe, glavni jezik; Bermandt- 
ſchaft, srodstvo; Šamilie, obitelj; Gegend, kraj; etwas 
abweichend, nješta drugčije; italienijd), talijanski; Qied, 
pjesma; Mufit, glasba; Kraft, snaga (moć, jakost); 
Energie, odlučnost; treffenb, sgodan-na-no; Fein, nije- 
dan; Mitlaut, neglasnik (suglasnik), gleimifig, je- 
dnako ; ausſterben, izumrti; grammatikaliſch, slovnički ; 
Pemtnif, znanje; vortheilhaft, probitačno; auch, tako- 
der; Merth, vriednost.. 


Počimlje  razumievati| &r fingt an, die froatijdje 


hrvatski jezik. Sprade zu verftehen, 
Razumijete li vi, što či-| Verſtehen Gie, was Gie 
tate ? lejen? 


Već jejako napredovao. Er hat don große Sort. 
: ſchritte gemacht. 

Vi ste u hrvatskom je- Sie ſind im Kroatiſchen 
ziku jako odmakli. ſehr vorgerückt. 
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Nije jako vješt njemač-| &r ijt im Deutſchen nit 
komu jeziku (oder! ſehr geübt Pajo 
.izvježban u njemač- 
kom jeziku). 
On razumije temeljito | (&r verſteht das aroatiſche 
hrvatski jezik. aug dem Grunde. 
Govori prilično dobro|Gie ſpricht giemlid gut 
hrvatski. kroatiſch. 
Prevadjam basne s hr-|3d überſetze Fabeln aus 
vatskoga nanjemačko.| dem Kroatiſchen in's 


Deutſche. 
Prevodim jednu sbirku Ich überſetze eine Sam. + 
doskočicah. lung Anekdoten. 


Ja ću prevoditi (preva-| Sd werde aus dem Deut—⸗ 
djati) s njemačkoga| ſchen in's Kroatiſche 


na hrvatsko. |: liberjegen, 
To će već nješta težel Đa8 wird (don etwas 
biti. > i ſchwieriger gehen. 
Nebi rekao. [dy mddpte nit jagen. 


Nenalazite li kadkada|Šinden Gie nit mand- 
potežkoćah kod pre-| mal Schwierigkeiten 


vadjanja. . | beim UMeberjebćn? 
Jako riedko (beffer: ma-| Sehr jelten. 
lo kada). 

Što mislite o kevduskog Was halten Sie bon ber 
jeziku ? kroatiſchen Sprade?- 
Nenalaziteli, da jejako|Šinden Sie ſie nicht febr 

težak? ſchwer? 


Neima ništa Zajednič-| Sie hat mit der: deutſchen 
kog (srodnog) s nje-| Sprache. gar nichts ge- 
 mačkim jezikom. mein. 
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Hrvatski je narod ogra-Die kroatiſche Nation ijt 
nak. velikog slaven-| ein Biveig des gropen 
skog plemena , dakle| ſlaviſchenStammes, alſo 
je hrvatski jezik je-| iſt die kroatiſche Spra- 
dan od jezikah sla-| che eine bon den jlabi- 
venskih. - ſchen Sprachen. 

Slavenski su glavni je-Die ſlaviſchen Haupt. 
zici :jezik ruski, polj-| ſprachen find: die ruffi- 
ski, česki i hrvatsko-| ſche, polnijde, ezechiſche 

. srbski. und kroatiſch ſerbiſche 

Sprache. 
Hrvatsko -srbskomu je Mit der ſerbiſch-kroatiſchen 


jeziku u najbližem 
srodstvu jezik sloven- 
ski i bugarski; zato i 
čine Hrvati, Srbi, Slo- 
.venci i Bugari jed- 
nu slavensku obitelj, 
obitelj jugoslaven- 
sku. 


Sprade ijt am nächſten 
Die flobenifdje und bul. 
gariſche Sprade ber. 
wandt; darum bilden 
auch die Kroaten, Ser. 
ben, Slovenen und 
Bulgaren eine ſlaviſche 
Familie, Dje ubijen 
dje. 


Ima — obceniti pojam Er bat ſchon einen allge⸗ 


o hrvatskom jeziku i 
narodu. 


meinen Begriff bon der 
kroatiſchen Sprache und 


Nation. 


Ksko se zove vaš uči-|2Bie beiBt Ihr Lehrer? 


telj ? 
vrlo dobar. 


—— je način obuke Seine Lehrweiſe iſt ſehr 


gut. 


Jako dobro obučava. Er zuht ſehr guten Unter⸗ 
richt. 
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Kakovu slovnicu upo-Was fiir eine Grammatik 
trebljavate (rabite)?|  gebraudjen Sie? 
Prevadjanje je laglje Ueberſetzen ijt leichter, als 
nego li govorenje. dag Spredjen. 

Kako vi to hrvatski ve- Wie nennen Sie Dag kroa 
lite (zovete)? tij? 

Kako se veli hrvatski? |9Bie fagt man im Krvati. 


ſchen? 


M. Vježba. Uebung. 


Mein jüngerer Bruder verſteht ſchon die kroatiſche 
Sprache. — Und verſtehen Sie ſchon, wenn Sie etwas leſen? 
— O ja, hören Sie einmal wie ich leſe! — Sie haben 
wirklich ſchon bedeutende Fortſchritte in der kroatiſchen Sprache 
gemacht. — Wird die kroatiſche Sprache überall ſo geſprochen? 
— Mein, ſie wird in manchen Gegenden etwas abweichend 
von der Schriftſprache geſprochen. — Was für eine Meinung 
haben Sie bon der kroatiſchen Sprache? — Sie iſt, gleich der 
italieniſchen, die Sprache des Liedes und der Muſik, aber 
auch zugleich der Kraft und Energle. — Eine ſehr treffende 
Meinung, denn in keiner Sprache find die Mitlaute fo gleid- 
mäßig vertheilt, wie in der kroatiſchen, daher ihr Wohlklang. 
— Sie iſt mit der czechiſchen, polniſchen und ruſſiſchen, die 
Tochter der alten, ſchon längſt ausgeſtorbenen ſlaviſchen Sprache. 
— Wer die kroatiſche Sprache gut grammatikaliſch kennt und 
ſpricht, erlernt ſehr leicht und bald jede andere ſlaviſche 
Sprache. — Es iſt alſo die Kenntniß irgend eines ſlabiſchen 
Idioms ſehr vortheilhaft? — Ja, auch von großem prakti⸗ 
ſchen Werthe, weil die ſlaviſchen Sprachen von bielen Millionen 
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Menſchen in Europa gejproden werden, die ſich untereinander 
leicht verſtehen, wenn fie auch verſchiedene Idiome reden. . 








5. 
Zaključak. Schluß. 
Charakter, značaj; fremd, tudj; Redensart, izraz; 
Form, oblik; ſelbſt nicht, ni isti; überflügeln, nad- 
kriljavati; Eigenheit, osebina; klingen, zvoniti; ber- 
alten, zastarati; einjdleiben, uvući; ausmerzen, i2— 


triebiti; entſprechen, zadovoljavati; verunſtalten, nagr- 


djivati; Bau, sastav; abweichen, razlikovati se; 
Hauptwort, samostavnik; Beimort, pridavnik ; 3abl- 
mort, brojnik; Fürwort, zaime; Dual, dvobroj; 
fieben, sedam; Gndung, padež; Geſchlechtswort, spolnik ; 
Beitmort, glagolj; perfeftiv, dovršan-na-no; imperfeftib, 
trajan-na-no; einmal, jednoč; Bujammenjeung, sa- 
stavljanje; Stammwort, korenica; abgeleitetes Wort, 
izvednica; Vorzug, prednost; verleihen, davati; Butunft, 
budućnost; wichtig, važan-na-o; (iili, južni-a-o; be- 
treten, nastupiti; Bahn, staza; Ktultur, kultura; Bildung, 
naobraženost; ausharren, iztrajati; Beftreben, težnja; 
Menſchenfreund, čovjekoljub; Menjdheit, čovječanstvo; 
mitwirken, sudjelovati. 


Značaj hrvatskoga je-|Đer Charakter der Froati- 
zika prilično je raz-| iden Sprache ijt ziem⸗ 
ličit od značaja nje-| [id berfdjieden bom Cha⸗ 
mačkoga jezika; a| rakter Der deutſchen 
srodniji je značaju| Sprache; aber berivand- 
romanskih jezikah. ter iſt er dem Charakter 


u, —_ 
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der romaniſchen Spra. 
n 


en. 
Hrvatski jezik netrpil Die kroatiſche Sprache lei— 
tudjih riečih i izra-| det keine fremden Wör— 
zah, osobito njemač-| ter und Redensarten, 
kih ne. beſonders keine  Deut. 


a iden. 

Hrvatski je jezik jako Die kroatiſche Spradje iſt 
blagozvučan i bogat| ſehr wohlklingend, und 
oblici i riečmi; utom| reich an Formen und 
ga nenadkriljuje ni] Wörtern; darin wird fie 
isti grčki jezik. ſelbſt bon der griedhi. 

' [den Spradje nicht iiber. 
troffen (diberfliigelt). 

On je u novije vrieme| Gie ijt in neuerer Beit eine 
postao .jako potreb-| ſehr mothivendige Spra- 


nim jezikom. > [| dje gemvorden. 
Svaki jezik ima svoje, Jede Sprache bat ibre 
osebine. Eigenheiten. 


To je jako čista niem-|9a8 * reines Deutſch. 
ština. 

Ta rieč nezvoni dobro. Dieſes Wort klingt nicht 

gut. 

To su rieči, koje se više Das find Wörter, bie man 
nerabe, koje su za-| nicht mehr antvendet, 
starile. Die beraltet find. 

U brvatski su se jezik Es ſchlichen ſich biele tiirs 
uvukle mnogeturske| kiſche Wörter in Die 
rieči. Jkroatiſche Sprade ein. 

Te se rieči moraju sve| Dieſe Wörter mug man 
iztriebiti, jer neza-| alle ausmerzen, weil fie 
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dovoljavaju -— duhu| nicht Dem Geiſte Der 
hrvatskog jezika, il kroatiſchen Sprade ent- 
jer ga samo nagr-|  (preden, uno Diefe nur 
djuju. verunjtalten. 


5. Vježba. Uebung. 


Iſt es wahr, daß der grammatikaliſche Bau der kroati⸗ 
ſchen Sprache ſehr abweicht von dem Baue der deutſchen Sprache? 
— Allerdings, fo haben 3. B. die kroatiſchen Haupt⸗, Bei⸗, 
Zahl und Fürwörter den Dual und ſieben Endungen, das 
Geſchlechtswort kennt ſie nicht, die Zeitwörter find beinahe alfe 
perfektiv und imperfektiv; daher ſie noch einmal fo viele Beit. 
wörter beſitzt, als irgend eine andere Sprache; leidet keine 
Zuſammenſetzungen, da fie ungemein reich i(t an Stammwörtern 
und abgeleiteten Wörtẽͤrn. — Das find ſehr ſchöne Gigen. 
heiten, die ihr viele Vorzuͤge verleihen. — Und fie bat auch 
eine ſchöne Zukunft, denn unſtreitig wird die kroatiſche Nation 
einen wichtigen Platz unter den Völkern des ſüdlichen Europa 
einnehmen, wenn ſie nur auf der betretenen Bahn der Kultur 
uno Bildung ausharrt und fortſchreitet.. — Ich wünſche ihr 
viel Glück in dieſem edlen Beſtreben. — Jeder aufrichtige 
Menſchenfreund kann ſich nur freuen, daß die Kroaten auch ſo 
kräftig für das Wohl der Menſchheit mitwirken. 


6. 


O vremenu. Bom Better. 
Anbrechen (Tag⸗), svitati, svanuti: Morgenröthe, 
zora; šommen (bon der Morgenröthe), ruditi, rumeniti, 
plaviti; Bag werden, daniti se; bell, svjetlo; dämmern, 
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svanjivati; im Untergeben ſein, zapadati; Abend, večer; 
Mond, mjesec; aufgehen, izlaziti; (einen, sjati; Sonnen- 
fein, sunčana svjetlost; Mondesſchein, mjesečina; 
finfter, tamno, mračno; anbrechen, dolaziti; febr borriiđen, 
u veliko biti; trođen, suho; difter, turobno; unbeftin- 
dig, nestalan; gelinde, blago; Quft, zrak; Leiter, ve- 
dro; Mitternadt, polnoći; Neumond fein, mienja biti; 
veränderlich, promjenljivo; tvabrideinli, valjda; mig 
launig ftimmen, zle volje činiti. 


Dan svita. [Der Tag bridt am. 

Žora rudi (plavi). Die Morgenrdtbe kommt. 
Dani se. Es wird Žag. 

Svjetlo je, dan je. Es iſt bell, e8 ift Tag. 
Sunce izilazi. , - [Die Sonne gebt auf. 

Već svanjiva. Es dammert (dom. 
Sunce zapada. Die Sonne ijt im Unter. 


geben. 
Skoro će biti večer. — Es wird bald Abend. 
Upravo je sunce zašlo| Die Sonne ift eben unter 


(zapalo). Ne gegangem. . | 
Mjesec izilazi već. Der Mond gebt fon auf. 
Mjesec sja. Der Mond ſcheint. 

Na suncu. Bei Sonnenſchein. 

Na mjesečini. Bei Mondjdein. 

Večer je. > 18 ijt bend. 

Posve] je tamno (mrak) Es iſt ganz finfter. 

Noć dolazi. Die Nacht bricht an. 

Većje u veliko noćbila.| Đie Nadt var ſchon ſehr 
vorgerückt. 


Kakvo je danas vrieme? Was iſt heute für Wetter? 
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Liepo je. Es iſt fon. 
Jako je liepo. vrieme. Es iſt ſehr ſchönes Wetter. 
Zločesto (hrdjavo) je Es iſt ein ſchlechtes Wetter. 


vrieme. 


Vrieme je grdno. Dag Better ijt garſtig. 

Suho je. Es iſt trocken. 

Vrieme je turobno. Dag Wetter iſt düſter. 

Vrieme je nestalno. Das Wetter iſt unbe— 
itandig. . 

Blago je. . [8 ijt gelinde. 

Vrieme je svjetlo. - Das Metter ijt hell. 

Zrak je čist. - Die Luft it rein. 

Zrak je blag. Die Luft iſt mild. 


Nebo je jako vedro. Der Simmel iſt ſehr heiter. 


6. Vježba. Uebung. 

Die Morgenrčthe miro bald anfommen. — Der Zag 
ift fchon langft angebrođjen. — Die Sonne iſt ion bod. — 
Es wird bald zu dämmern anfangen. — Wenn die Svnne 
untergebt, fingt der Abend an. — Der Mond ift aufgegangen 
uno die Nacht ift ſehr bell. — Die Nacht ift finfter, denn der 
Mond ift no nidt aufgegangen, — Her Mond wird erjft 
nač Mitternacht aufgehen. — Wir baben je&t gar Teinen 
Mondſchein, denn morgen tvird Neumond ſein. — Geſtern 
war das Wetter ſehr veränderlich, und heute wird es wahr⸗ 
ſcheinlich eben ſo ſin. — Das garſtige Wetter ſtimmt mich 
ſehr mißlaunig. — Das düſtere Wetter macht auch 
den Menſchen düſter. 


— — 


7. 


Nastavak. Sortſetzung. 

Reblig, maglovito; dicht, gust; zerftreuen, raz- 
spršiti; aufheitern, vedriti se, čistiti se; hũbſch, liepo ; bel 
tverden, razgaljivati se; MSegenbogen, duga; bebeuten, 
značiti; windig, vjetrovito, burno; %ind, vjetar; fi 
legen, stišavati se,  popuštati: ſich Leben, dizati 
se; &tite, strana; gu Boden falfen, dole padati; binauf- 
fteigen, gore otići, dići se; fider, sigurno; BOJ: znak, 
zlamenje; dod, ipak. 


Maglovito je. > Es ijt neblig. 
Jako je gusta magla. Es ijt ein ſehr dichter 
Nebel. 


Nemože —— drugog Man kann einander nicht 
da vidi. (Nemožemo| ſehen. 
jedan drugog viditi). ' 

Sunce će ju već raz-| Die Sonne wird ihn [bon 
pršiti. zerſtreuen. 

Vrieme se čisti (vedri). že ANI heitert ſich 


Počima se razgaljivati. Es fang an bell zu werden. 


Sunce sja. Die Sonne fdyeint. 
Nebo će se razvedriti. |Đer Himmel wird ſich aus 
heitern. 
Vrieme postaje di Das Wetter wird wieder 
liepim. hübſch. 
Počima opet hope biti. Es fingt an wieder don 
Ju tverden: 


Vidim dugu. >> > [9d) fehe den Mgebogem 
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To znači (pokazuje) lie- zu — — 4 Met- 


po vrieme. 
Vjetrovito je. | lss it tvindig. 
Vjetar se diže. Der Wind bebt fid. 


Vjetar se stišava. Der Wind ' legi ſich. 


KI vježba. Mebung. 


Der Rebel bebt (id bon .allen Seiten. — Der Zag 
tvird nebelig. — Wenn die Sonne aufgebt, wird fie ihn zer⸗ 
ftreuen, uno wir werden den ſchönſten Tag haben. — Wenn 
er zu Boden fällt, wird e8 wohl ſchön; aber wenn er binauf- 
fteigt, fo wird getviB Mtegen. — Siebft Du dort den Regen⸗ 
bogen? — Das ift ein ſicheres Zeichen ſchönen Wetters. — 
— Es iſt ſchon mehrere Tage windig, jeht ſcheint es, daß der 
Wind ſich einmal legen wird. 


8. 
Nastavak. Gortfekung. 

Drehen, preokrenuti; fharf, oštar; rauh, hladan; 
frij, svjež; feucht, vlažno; regneriſch, kišovito; tropfeln, 
kapati; regnen, padati kiša; fbiitten, lievati; sBlagregen, 
kiša pljuštavica; Thau, rosa; boriibergehend, prelazan; 
Wolke, oblak; nachlaſſen, popuštati; ausgehen, izaći; 
bageln, tuča padati; Schaden thun, oštetiti;  vorige, 
prošli-a-o; fdneien, snieg padati; deuten, slutiti ; tief, du- 
boko; &lođen, pahuljice; thanen, južiti se, kopnuti; fdymel. 
zen, topiti se; Kot), blato; tothig, blatno; fotbig mađjen, 
zablatiti se; ; befprikel, zaprskati; über md iber, od pete 
do glave; fvleven, .mrznuti; Šroft, mraz , studen; Sluf, 
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rieka; gefrieren, smrznuti se; unbeforgt, bezbrižno; 
ſchleifen, šklizati se: Schlittſchuh, šklizalica; Glatteiš, 
paledica; Pflaſter, tarac; glitſchig, gladak, šklizak; 
riefeln, pršati; durchnäſſen, prokisnuti; Staub nieberfdila- 
gen, prah pobrati; ab, krov; Herbſt, jesen; Mai, 
svibanj ; %pril, travanj; Suli, srpanj; ſchwerlich, težko; 
ablaufen, proći; dauem, trajati; alle8 Obſt, sve voće; 
zufammenjdlagen, potući; beute Nacht, noćas; unaufbdr. 
lich, neprestano; uf, cipela; Schlittenfahrt, saonik; 
ungepflaftert, netaracan-na-no; Sdleifen, šklizanje; Un» 
terbaltung, zabava; unangenehm, neugodan-na-o; Kopf, 
glava; gefibrlić, pogibelno; maustodt, s mjesta mrtav- 

va-vo. 


Vjetar se preokrenuo. [Der Mind bat ſich gedreht. 
Duse oštar, hladan, jak, Es geht ein ſcharfer, rauber, 
svjež vjetar, ftarfer, friſcher Wind. 
Vlažno je vrieme. GEs iſt feuchtes Wetter. 
Vrieme je kišovito. Dag Wetter ijt NVS) 

Prokapljuje (strca). Es tropjelt. 


Pada kiša. Es regnet. 

Kiša pada jako. Es regnet ftarf. 

Lieva. Pada pljuštavica. Es ſchũttet. Es fallt cin 

Platzregen. 
Pada rosa. Es falit dbau. 
To je samo prelazan!G8 iſt nur eine boriiber: 
oblak. gehende Wolke. 

Kiša će padati cieli dan. Es wird den ganzen Šng 

regneu. 


Kiša popušta — pa- Der deg [afgt nad). 
da, sve tiše). 
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Zar nepada kiša? Regnet es nicht? 

Ja éu izaći, — kiša|3d werde ausgehen, ob— 
pada. wohl es regnet. 

Pada led (tuča, grad). Es hagelt. 

Jako je padao led. Es —* ſtark gehagelt. 

Led je oštetio drveće. [Der Hagel bat den Bäu— 

men geſchadet. 

Prošle je noći jako pa- Es bat "bje vorige Nacht 
dao snieg. | ſtark geſchneiet. 

Snieg je jako dubok. Der Schnee iſt ſehr tief. 

Padaju velike pahuljice. Es fallen große Slocken. 

Vrieme sluti na snieg. Das Wetter Deutet au 


Schnee. 
Čini se,kano da će snieg Es fdeint, als wollte e8 
padati. ſchneien. 
Juži se. Es thauet auj. 
Snieg se topi. Der Schnee ſchmilzt. 


Nejuži li se (neodpušta Thauet es nicht auf? 
od)? 

Po ulicah je puno (mno-|3n den Gaſſen liegt biel 
80) blata, Kot 

Vani je jako blatno. Draufen ift es fehr fothig. 

Vi ste me sasvim zabla-|Gie haben mid gang ko— 


tili. thig gemacht. 

Kola čovjeka jako za-Die SBagen befprigen einen 
prskaju. ſehr. 

Blatan sam od pete do Ich bin über und über 
glave. totbig. | 

Jako se mrzne. Es friert ftarf. 

To je jak mraz. Das iſt ein ftarfer Šrojt. 


Rieka se je smrznula. Der Sluß iſt gefroren. 
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Može se bezbrižno škli- zova tann unbejorat (dei. 
zati. 

Ja bi se volio tociljatil Sd roli lieber Sdlitt. 
(šplijati, sklizati) u| ſchuh laufen. 
šklizalicah. 

Paledica je. Es iſt Glatteis. 

Tarae je jako šklizak.|Đa8 = iſt ſehr glt. 


Nemože se dobro ići. Es Kit fi nicht gut gehen. 
Pada li kiša? Prši. Regnet e8? Es ricjelt. 
Baš sad pada kiša. Es regnet joeben. - 

Bit će (dobit ćemo) kiše. | Wir werden Megen bekom⸗ 


' . men. 
Odmah će padati kiša. Es wird gleid regnen. 
Vidite, kako pada, Sehen Sie, vie e$ regnet. 
Kiša pada jako. (58 regnet ftarf. — 
Nije vjerojatne, da ée Es iſt nit wahrſcheinlich, 
kiša skoro prestati. dag der Regen bald auf- 
bort. 
Sasvim sam pronio Ich bin gang durchnäßt. 
(prokvašen). 
Kiša j je prah pobrala. Der Regen bat den Staub 


niedergeſchlagen. 
Ovoga jutra počela je Es bat dieſen Morgen an- 
padati kiša. — gefangen gu regnen. 
Kiša je barem vrieme Der Regen bat wenig— 
ublazila. ſtens milderes Wetter 
gebracht. 


Stojimo pod krovom. mi ſtehen unter Dad. 
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8. Vježba. Uebung. 


> Der Hind bat.eine andere Kidtung genommen. — 
Im FSrühling wehen friſche Winde. — Im Herbſt ift gewöhn⸗ 
lich feuchtes Wetter. — Der ganze Mai war regneriſch. — 
Es wird regnen. — Im April bat es ſtark geregnet. — 
Geſtern haben wir einen ſtarken Platzregen gehabt. — Heute 
war ſtarker Thau; und im Juli gibt es oft gar keinen Thau. 
— Der Himmel iſt bon gang ſchwarzen und dichten Wolken 
überzogen. — Schwerlich wird es morgen ohne Regen ab- 
laufen. — Der Regen dauert ſchon lange. — Was glaubſt 
Du, wird es morgen regnen? — Wenn es auch regnen ſollte, 
fo werde ich doch ausgehen. — Der Hagel bat das ganze 
Obſt zuſammengeſchlagen. — Heute Nacht wird es gewiß 
ſchneien. — Es ſchneit ſchon drei Tage unaufhörlich; wenn 
es früher gefroren hätte, ſo wäre er gewiß ſchon über drei 
Fuß tief. — Es thauet, es wird bald der ganze Schnee ge- 
ſchmolzen ſein. — Bei uns dauert der Schnee ſelten Wochen 
lange, und nod ſeltener haben wir feſte Schlittenfahrt. — 
In unſeren ungepflafterten Gaſſen haben wir ſchrecklich viel 
Koth, und im Sommer ſchrecklich viel Staub. — Es fängt 
ſchon ſtark zu frieren an. — Die Save und die Drabe gefrie⸗ 
ren ſelten, nur im äußerſt ſtrengen Winter. — Das Schleifen 
auf dem Eiſe iſt keine unangenehme, aber eine gefährliche 
Unterhaltung; mancher hat ſich dabei ſchon ſtark beſchädiget, 
den Fuß oder die Hand gebrochen, oder auch den Kopf einge⸗ 
ſchlagen. — Man kann bei dieſem gefährlichen Spiele auch 
maustodt bleiben. 


- 
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9. 
N astavak. Fortſetzung. 


Kleid, odielo; Regen vorüber ſein, kiša stati; 
nag werden (bom Regen), nakisnuti; bon Dauer fein, —* 
jati; empfindlich, osjetljiv; zittern, drhtati; ſtarr ſein, 
oukočiti se; frieren, zebsti; Hitze, vrućina; erſticken, 
skapati; ſchützen, braniti se; Schatten, hlad; vergehen, 
raztopiti se: ſchwitzen, znojiti se; laftig, dosadan; 
ertragen, trpiti; rinnen, curiti; erbigen, ugrijati se; 
dibergiehen, bedeđen, navući; ſtürmiſches Better (Sturm, 
Getvitter), bura, oluja; Qeudjten, sievanje; Blitz, munja, 
grom; Đonner, grmljavina; rollen, tutnjati; - donnern, 
grmiti; Donnerſchlag, grom; fi theilen, trgati se; Bir. 
tung, učinak ; . wunderbar, čudnovat; abnebmen, manji 
bivati; naben, približavati se; an fcine Stelfe, .mjesto 
njega; Jahreszeit, godišnje .doba; Spaziergang, šeta- 
lište; Sundstage, pasji dan; heranrũcken, približavati se; 
Meinlefe, berba, branje; moblfeil,jevtino; Dimmerung, su- 
ton, sumrak ; reichlich, bogat, obilan; ſpärlich, los, mršav ; 
Regenſchirm, kišobran ; MBetter, vrieme; Berfiihlung zuziehen 
(ſich verkühlen), nahladiti se; bindern, zapriečiti; Jänner, 
siečanj; Ueberſchwemmung, poplavica; wohl thun, goditi; 
Sbier, životinja; Feld, polje; anrichten, počiniti. 


Ovdje smo sigurni od| Bir find bier bor dem Re⸗ 


kiše. gen ficher. 
Čini se, neće bude lie-|&8 ſcheint kein gutes Bet. 
poga vremena. - ter werden zu wollen. 


Nemora se na takovu| tan mug bei ſolchem 
vremenu izlaziti. Wetter nicht ausgehen. 
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Bojite li se vi, da na-[Siirdten Sie naß zu tver. 
kisnete? Den? 
tedim (čuvam) svoje| Sd ſchone meine Kleider. 
odielo (svoju opra-|: 
vu). . 

Izać ćemo, čim kiša pre-|2Bir werden ausgehen, ſo⸗ 
stane. bald Der Regen bor: 

tiber ijt. 

Mislite li vi, da će da- Glauben Sie, dag es heute 
nas padati kiša? regnen wird? 

Možete izaći, nebojeći| Sie können ausgehen, ohne 
se nimalo, da ćete| zu fiirdpten, daß Sie naß 
nakisniti. werden. 

Kada jako lieva, onda Wenn es ſtark gießt, fo iſt 
riedko da kiša dugo| der Regen ſelten ton 
traje. Dauer. 

Ostanimo pod krovom, Bleiben wir unter Dach, 
dok kiša prodje (beffer bis der Regen boriiber 


: obidje). iſt. 
Jutro je hladno. Der Morgen ijt kalt. 
O, kako je to zima! O, wie iſt es fo kalt! 
Jako je zima. 68 iſt febr falt. 
Strašna je zima, Es iſt eine ſchreckliche Kälte. 


Duše hladan vjetar. Es gebt ein falter Bind. 
Jako sam osjetliv nal3d bin ſehr empfindliđ 
zimu. - gegen Kalte. 
Drhćem od studeni (zi- Ich zittere bor Srojt. 
me). 
Zebe me (mrzne meée, Es friert mid. 
studeno, hladno mi 


je). 
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Prsti su mi se ukočilil Meine Finger find ſtarr 
od zime. bor Kalte. 

Opet je počelo biti hlad-|&8 bat wieder angefangen 
no (opet je zahladilo,| kalt zu tverden.. 
zastudilo). 

Sad je isto tako zima|(8 ijt jegt eben ſo kalt, 
(hladno,studeno),kao| wie im inter. 

i ob zimu. | ' 

Izvanredno je hladno.| 8 ijt außerordentlich falt. 

Studen će biti ove zime| Đer Šrojt wird dieſes Jahr 


jako velika, ſehr ſtreng werden. 
To je jako stroga zima.| Đa8 iſt cin ſehr ſtrenger 
Minter. 
Nije nigda bilo tako|(G8 gab nie einen io falten 
stroge zime. Winter. 
Toplo je. Es iſt warm. 


Nesnosna (unerträglich) Es iſt eine Hitze zum Er— 
je vrućina (vrucina] ſticken. 
je, da bi čovjek ska- 


pao). 
Čovjek se može od sun-|Man kann [i bor Der 
ca braniti. Some ſchützen. 
Ajdemo u hlal. GGehen tvir in den E datten 


(Kible). 
Raztopit ću se od vru- Ich vergehe bor Hitze. 
ćine. 
Izvanredno je vruće. Es iſt auferordentlidh heiß. 
O, kako je to vruce! O, wie ijt e8 fo warm! . 
Znojim se. Ich ſchwitze. 
Vrucina je jako dosad- Die Pipe iſt febr a. 


na. 
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Nemogo da trpim-vru-|3d) fann die Sige nicht er: 
ćine. tragen. 

Znojim se od pete do Ich vije liber und über. 
glave. 


Znoj curi s mene. Der Schweiß rinnt an mir 
herab. 
Cieli je dan bilo jako Es iſt den ganzen Tag jebr 
toplo. | tvarm geweſen. 


Nemojte se pod nipošto|Grbigen Sie fid ja sudi 
- ugrijati. 
Nebo je oblaci navuče-|Đer Simmel ijt mit Wol. 
no (beſſer: nebo je na-| Fen bedeckt. 
oblačeno). 
Oblaci su jako gusti. ae Bolta ſind febr 


Valjda ćemo dobiti bur- gi — wahrſcheinlich 


noga vremena. ſtürmiſches Wetter be⸗ 
Tommen. - 
Vidi se samo sievanje|tan fiebt nur das Leu. 
munjah. ten Der Blige. 
Grmljavina tutnji. [Der Domer rollt. 


Vrieme je jako burno. Das Wetter iſt fehr (tiir. 


mij 
< Nebo je sasvim naobla-| Der Simmel ijt gama ifer 


čeno. - zogen. 
Sieva. Es blitzt. 
Počima grmiti. Es fängt an zu donnern. 
Grmi. < Es donnert. 
Bojite li se vi grmlja- Fürchten Sie fid bor dem 
vine ? Donner? 


Ima ih malo (malo ih Es gibt Wenige, die fi 
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je), koji se toga bo-| nicht davor fürchten 


jali nebi. würden. 

Umirite se. BBeruhigen Sie fid). 

Oblaci se trgaju. |Die Wolken theilen ſich. 

Bura je prošla. Das Gewitter ijt voriiber. 

Nije 4 bura učinila ni- Sat daš Gewitter Teinen 
kakove štete? . Schaden verurſacht? 

Grom je udario u jed- Der Blitz bat in ein Haus 
nu kuću, eingeſchlagen. | 


Učinci munje višeputi Đie Mirhingen des Blitzes 
su čudnovati. (Mu-| ſind manchmal wunder⸗ 
nja višeput čudnova-| bar. 


to djeluje). 
Imali smo jučer strašnu Mir haben geftern ein bef- 
buru. tiges Gewitter gehabt. 
Gdje bijaste za vrieme| Wo maren ie während 
bure? . | o deš Bemitter8? 
Nebijaše moguće da se 7 tvar nicht moglid, aus 
izadje. - . ugehen. 
Moradoh ostati. kod za — zu Hauſe 
kuće. bleiben. 
Liepi će dani skoro Die ſchönen Tage tverden 
. proći. bald boriiber fein. 


Večeri su jako duge. Die Abende find febr lang. 
Dani idu jako na ma-|Đie Zage nehmen La nb. 
njak (dani bivaju ja- 


ko kraći). 

Večeri su već jako du- Die 9Ibende find don ſehr 
gočasne. ' fangtveilig. 

Zima se pribliæuje. Der Winter naht. 

Ljeto je prošlo; | [Der Sommer ijt borbei. 


6 
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Jesen je došla-na nje-|Đer_Serbit ift an feine 


govo mjesto. Stelle getreten. 
Već smo usried zime. Wir find (don mitten im 
| | Winter. 
Imadjasmo zimu. Wir hatten Winter. 
Smrznut ée se drvo iſEs wird Baum und Stein 
kamenje. gefrieten. 


Nemogu zime. nikako Ich kann den Winter gar 
trpiti. m: nicht leiden. 

Proljeće jenajugodnije| Der Srühling iſt Die ange— 
doba godine. || nehmjte Sabrešzeit. 

Na selu je ta godišnja Auf dem Lande ijt Dieje 
doba jako prijazna. Jahreszeit ſehr freund⸗ 


| | lid. 

Svagdje se nalazi ugod- Man findet iiberall ange- 
nih šetalištah. nehme Spaziergange. 
 Svagdje se nalazi druž-| Man findet überall Befell- 

. tvah. chaft. 
Sunce sve izsuši. Die Sonne trođnet Alles 


' Da auf. 

Sad imamo pasje dane Jetzt haben wir Die Hunds 
: NE: tage. | 

Berba se priblizuje. Die Weinleſe rückt beran. 

Strašno (nesnosno) mi Es iſt mir unerträglich 


je vruće. | heiß. 
Vina če biti dobra ove|Đie Weine werden dieſes 


godine. Jahr gut werden. 
Berba je dobra bila. Die Weinleſe iſt gut aus— 
gefallen. 


Vino će biti jevtino. [Der Wein wird wohlfeil 
2 ' | werden. 
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Ugodno je kod ognja Es iſt angenebm beim 
(vatre). Šeuer. 

U pet satih nije već Um fünf Ubr iſt es ion 

dan. nicht mebr Tag. 
U pet šalih počimlje|Um fiinf Uhr fangt (don 
već sumrak. die Dammerung an. 
Dojdite pred večer k skrio Sie gegen Abend 
meni. ju m 

Neimamo skoro nikako-|Bir haben faſt keinen 
ve zime. Minter. 

Sve je u prirodi veselo In der Matur lebt und 
i živo, freut fi Alles. 

Ove godine neimamo Wir haben dieſes Jahr gar 
nikakova proljeća. keinen Frühling. 

Godišnje su se dobe po-| Die Jahreszeiten find ganz 
sve izpremetale. verkehrt (berfegt). 

Nije bilo takodjer ni Es tvar au kein Früh⸗ 
proljecäa. ling. 

Jako je zaostala godiš-| Die Jahreszeit iſt ſehr 

nja doba. | zurück. 

Imamo toplo ljeto. Wir baben. einen jebr mare 

men Sommet. 

Možemo se nadati obil-|PBir Fonnen eine reidlidje 
noj (bogatoj) žetvi. Ernte hoffen. 
etva će biti jako loša|ĐDie Ernte wird ſehr fpčr. 


(kukavna). lich ausfallen. 
Trebalo bi nam nješto|fBir bitten etwas Regen 


kiše. | | učthig. 


&* 


84 


9; Vježba. Uebung. 


Wenn e8 ſtark gießt, ſo fbubt un8 der Regenſchirm 
nicht viel vor dem Regen. — Bei ſo einem veränderlichen 
Wetter farm man ſich leicht eine Verkühlung zuziehen. — Ich 
bin an nichts fo empfindlich, wie an den Ffüßen. — Mich 
kann kein Wetter hindern, meinen gewöhnlichen Spaziergang 
zu machen. — Wenn es regnet oder ſchneiet, fo gebe id nir⸗ 
gends aus. — Es würde nicht ſo kalt und unangenehm 
fein, wenn der garſtige Mind mit blaſen möchte. — Es 
ſcheint, daß es dieſen Winter genug Schnee geben wird, und 
daß die Kälte ungemein ſtreng ſein wird. — Schon jetzt 
frieren einem Die Finger bor Kälte, und maš wird erſt im 
Jänner ſein, mo bei uns die Kälte gewöhnlich am ſtrengſten 
iſt. — Wenn dieſer große Schnee ſchnell aufthauet, ſo find 
Ueberſchwemmungen gu befürchten. — Dieſe große Hitze iſt 
mir ſchon unerträglich geworden. — Bor der Hitze kann man 
fich ſchwerer ſchützen, als vor der Kälte. — Wenn ich nur 
nicht ſo ſtark ſchwitzen würde. — Ein ſchöner Regen würde 
ungemein wohl thun, nicht nur den Menſchen, ſondern auch 
den Thieren und den Feldern. — Wolken zeigen fi am 
Himmel, wenn es nur keinen Hagel gde. — Gott bewahre 
uns dabor, denn er würde jetzt einen ſehr großen Schaden 
anrichten. 


— 


10. 
O dobi. Bon der Beit. 
Ubr, sat, ura; fpit, kasno; fdlagen, udarati; 
gegen, oko; ungefähr, od prilike; Biertel, četvrt-a; Mi. 
nute, čas; ſehlen manjkati, faliti; lãuten zvoniti; Zafden- 
Uhr, žepna ura; Stadtuhr, gradska ura; Punkt, uprav, 
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točno; gerbreden, razlupati, prelomiti; fpringen, pu- 
knuti; in Unoronung fein, razrondati ge; repetiren, o 
petovati; Repetiruhr, (ura) opetnjača; Sonnenuhr, gun- 
čanica, sunčana ura; nufgiehen, navući; borgehen; pre- 
rano ići; ungelegen, nesgodno ; ſtũndlich, svaki sat; ftun 
denweiſe, sat po sat; Bett, postelja; Sie: dvojba. 
— verſãumen, zanemariti. 


Koliko j je satih (urah)?|MBie biel Uhr ift es? 
Kažite mi dobrostivo,| Sagen Gie mir gefalligft, 


koliko je urah? tvie biel Uhr ijt es? 
Šta mislite, koje doba Was glauben Sie, meldje 
može biti. Beit kann es wohi ſein? 
Kasnoje. . 6s iſt ſpät. 
Rano je. 188 ift frib. 
Bit će kasno. Es wird (pat. 
Nije još kasno. Es ijt nod nicht ſpͤaͤt. 
Mislim, da je kasnije Ich glaube, es iſt — 
(kašnje). | 


Istom je jedan sat (jed-|G4 ijt erſt ein: Uhr. 
na ura). 


Nemišljah, da je tako|3d dachte nicht, daß es ſo 


kasno. (pat fei. 

Niste li čuli uru uda- Haben Gie nicht die Uhr 
rati? iblagen gebort? 

Baš je sad udarilo dvie Es bat foeben Bivei ge: 
ure (dva sata). ſchlagen. 

Prošla su tri sata, Es iſt * Uhr vorüber. 

Oko deset satinh. Gegen zehn Uhr. 


Neznam, koliko je satih. Ich weiß nidt, wie viel 
Uhr es iſt. 
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Mislim, da će od prilike|3dy denke, es wird unge- 


biti deset (satih). fabr zehn Ubr fein. 
Brojim ure. Ich zable die Stunden. 
Ide na pol šest. Es geht auf halb ſechs. 


Tri četvrta na sedam. Drei Biertel auf ſieben. 
Kako sunce stoji, može Wie die Sonne fteht, kann 
biti šest. es ſechs fein. 
Skoro je devet urah Es iſt beinahe neun Uhr. 
(satih). 
Fali još deset časovah.|&$ feblen nod) zebn Minu- 
ten 


Još nije dvanajest sa-| 8 it nod) nidt zwölf ukr, 
tih. - 
Poldne (podne) je. Es iſt Mittag. 


Zvoni. Es [dutet. 
Od prilike je pol noéi Es ift ungefähr Mitter- 
(oko p6noći je). nadi. 


Sat će odmah udarati ud wird gleid (dla. 
(tući). 

Sada tuče (udara) sat. Die Uhr ſchlägt jebt. 

Ova ura ide dosta Die Uhr gebt ziemlich ſpät. 
kasno (ide okasno). 


> Moja ide prerano. Die meine geht zu friib. 
Ura je prestala udarati. |ĐDie Uhr bat anfgebdrt ju 
idlagen. 


Moj žepni sat neide Meine Taſchenuhr - gebt 
jednako s gradskom| nicht gleid mit der 
urom. Stadtuhr. * 

U koji sat (u koliko sa-|Bu welcher Etunde (um 
tih) morate tamo ići?| wie biel Ubr) müſſen 

| Sie hingehen? 
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Uprav (točno) u dva Bunft zwei Uhr. | 
sata. 
U dva sata posljep6dne. Um zwei Uhr Nachmittags. 
Dvie su ure prošle. Es ijt zwei Uhr borbei. 
Još nisu tri (sata) uda-| &4 bat nod nicht drei ge: 
rila. ſchlagen. 
Samo što nisu tri. Es ift gang nabe an drei. 
Pogledjite n na vašu uru. — Sie auf Ihrer ui 


Nješto je na njoj sile 58 it etwas daran Gere 


pano. brodjen. 
Kazalo je: prelomljeno. Der Beiger it gebrochen. 
Pero je puklo. Die Šeder ijt gefprungen. 
Moj je sat stao. Meine Uhr ijt ſtehen ge: 
| i blieben. 
Neide. s Sie geht nidt. 
Razrondao (la) še. je Sie iſt in Unordnung (gebt 
(neide pravo). unrichtig). 


Moja ura ide po suncu, Meine br gebt nad Der 
Sonne. - 

Najviše je gornji Es ijt hochnens eilf Uhr. 
urah. - 

Ona opetuje ure. Sie repetirt die Stunden. 

Opetnjača je! Sine Mepetiruhr! 

Pogledjite na sunca- Seben Gie auf die Son. 
nicu (sunčanu uru). nenuhr. 

Ona kadkad stane. Siebleibt manchmal ſtehen. 

Neide veé ———— Sie geht ſchon vierzehn 
danah. JTage nicht. 

Moram da nategnem Ich *— meine Uhr auf: 
svoju uru. ziehen. 
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Nije navučena. Sie iſt nit aufgezogen. 

Jučer je išla naprvo. Sie ging geftern bor. 

Pi je sata, da.... Es iſt eine halbe Stunde, 
daß .... e (g 

Bilo je oko devet satib. Es mar ungefabr neun 

Uhr. 

Tek od pć ure. Erſt ſeit einer balben 

Stunde. | 
Baš u dobar äas. |Gben zur redyten Beit. 
Svaki sat može doći... Stüundlich fann er ein 
| treffen! 
Plaćam ga sat po sat.... Stundenweiſe zahle ich ibn. 


Neimam vremena. Ich babe feine Beit. 


10. Vježba. Uebung. 


Mann gebt die Sonne auf im Sommer, und wann im 
Winter? — Im Eommer gebt fie glei nah vier Ubr auf, 
und im MBinter crft gegen adt Uhr. — Ich möchte gerne 
tvilfen, ob unfere Uhren gleidh geben? — Die Deine ift um 
cine Biertelftunde vorau8. — Um welche Beit geben Sie ge- 
wöhnlich ſchlafen? — Um neun bin id fon im Bette. — 
Noch früher als id) glaubte. — ber tvir find nicht tveit bon 
zehn. — Sie irren obne 8weifel. — Es bat ja erft halb zebn 
geſchlagen, als id vom Hauſe megging. Jezzt ift ſchon längſt 
Zeit, daß wir nach Hauſe gehen — In Ihrer Geſellſchaft geht 
mie die Seit ſchnell vorüber. — Bleiben Sie nod einige 
Minuten da! — Ich will Ihnen nicht länger beſchwerlich 
fallen. — Ich will Sie nicht aufhalten; es würde mir ſehr 
leid thun, wenn Sie etwas verſäumen ſollten. — Es iſt auch 
Zeit, daß wir uns nach Hauſe begeben; und mir liegt auch 
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viel daran, nicht zu (pat gu fommen. — Wenn Sie ein wenig 
idnell geben, fo können Sie in gtvangig Minuten bei den 
Ihrigen fein. 


1. > 
O kazalištu. Bom Theater. 


Theaterzettel, kazalištni oglas; Quft, volja; Woche, 
tjedan; geben, aufführen, predstavljati, igrati; Schau⸗ 
fpiel, igrokaz, drama; Quftfpiel, vesela igra; Titel, na- 
slov; betiteln, nazvati; Meiſterſtück, remek; Vorſtellung, 
predstava; Beifall erbalten, dopasti se; Geſchmack, 
ukus; Publikum, obćinstvo; Stoff, predmet; angiehenb, 
zanimivo; &dreibart, slog; natilrlih, naravan; neue 
gierig, ljubopitan; Loge, loža; Eperrfib, zatvorena sto- 
lica; beftelen, naručiti si; Barterre, parter; Billet, 
ulaznica; &tođ, kat, sprat; Ktaffe, blagajna; Schließer, 
klučar; Galerie, galerija, triem; Qogenmeifter, nad- 
zornik ložah ; befuđjen, posjetiti; Zrauerfpiel, žalostna 
igra; Oper, opera; Borhang, zavjesa, zastor; Quberture, 
uvod; vortrefflich, prekrasan; Orcheſter, glasbeni sbor; 
Deforation, nakit; Schnelligkeit, brzina, hitrina; Geſang, 
pjevanje; Mimit, mimika; Sdaufpieler, predstavljač, 
glumac; tolle, uloga; Biebbaberin, ljubovnica; auf- 
treten, stupiti na pozorište; einnehmend, prijatno; 
Außeres, vanjština; melodiſch, jasan; Stimme, glas; 
Grazie, dražesti; Geberde, kretanje; gidtigteit, pra- 
vilnost, Detlamation besjedovanje; binabrollen, spu- 
stiti se; Originalſtück, izvorno djelo; ungetheilt, jedno- 
glasno; Berfaffer, sastavitelj, pisac; Sbaujpielerin, pred - 
stavljačica; rufen, izazvati; beklatſchen, pleskati: Ber 
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fonal, osoblje ; Boffenreifer, lakrdijaš; Biihne, pozorište; 
ungeſchickt nespretno; au8pfeifen, izzvižđati; Aufführung, 
predstava; Bant klupa; 8mifđenaft, izmedju činah; 
uđerbađerladen, slastičarniea; Probe, pokus; Sturm, 
kalabuka; Auftritt, prizor; Bufammenbang, savez; Un⸗ 
wahrſcheinlichkeit, nevjerojatnost; iibertreiben, prenapeti, 
pretjerati, Radfidt, pomilovanje; Applaus, —— 
applaudiren, pleskati; ausziſchen, ———— 


Bili voljni bili (hotjeli),| Satten Sie Luſt, mit mir 
da sa mnom idete u| in's Theater zu gehen? 
kazalište? 

Koji će. se konad pred- Welches Stück wird gege: 


stavljati (igrati)? ben?. 
Kakov je danas igro-Was ijt beute für ein 
. kaz? Schauſpiel? 
Još nisam čitao. kaza- Ich babe den Zbeaterzettel 
lištnog oglasa. nod) nicht gelefen. 
Njekakova je nova ve- Es ijt ein neues —2 
sela igra. zove se:. uno bheipt: 


Govori se, da je izvrst- Man ſpricht, es ſei ein 
no djelo, pravi remek. ausgezeichnetes Werk, 
ein wahres Meiſter 

ſtück. 
Istina je; ja sam jučer Es ijt wahr; geftern mar 
bio u kazalištu, da vi-| ich im Theqter, um die 


— 


dim prvu predstavu.| erſte Vorſtellung zu 


Jſehen. 
No, kako vam se do-Nun, wie hat es Ihnen 
palo? | gefallen? 
Jako (veoma, izvanred- Sehr (ungemein) gut; heute 
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no) dobro; danas će| wird es gum zweiten 
se drugiput predstav-| Mal aufgeführt. 
ljati. 

Obće se dopala, a ipak Es erhielt allgemeinen Bei. 
je težko zadovoljiti! fall, und dod ijt es 
ukusu obćinstva. ſchwer, dem Geſchmacke 
| Des Publikums Genüge 

| Ju leiſten. 

Predmet je zanimiv,|Đer Stoff iſt anziehend, 
slog naravan, a jezik| die Schreibart natürlich 
čist i ugladjen. und Die Sprache rein 

und elegant. 

Sad sam znati željan, Nun bin ich neugierig, wie 
kako će danas pri-| es beute aufgenommen 


mljeno biti. werden wird. 
Idete vi u ložu? Gehen Gie in eine Loge? 
Već su sve lože pune| Die Logen find ſchon alle 
(uzete). beſetzt. 


A ono ću si naručitil So werde ich einen Sperr- - 
jednu zatvorenustoli-| ſitz bejtellen und in's 
cu, pa ću.u parter ići. | Parterre geben. 

Molim , nebi li mogao |3d bitte, tonnte id nidt 
imati ulaznicu naj ein Billet für den ztvei- 
drugi kat (sprat), na| ten Stođ, für die Galle: 
galeriju (triem)? | tie haben? 

Da, evo ovdje je bla-Ja, Da ijt Die Knife. 


gojna. . 
Gdje je Ključar: za-Wo iſt Der Sdliefer bon 
tvorenih stolicah, — | den Sperrfipen, — wo 


gdje nadzornik lo-| ber Bogenmeifter? 
žah ? 
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Cielo je kazalište natu-| Das ganze Zbenter ift bolf- 
. čeno (nabijeno) ljud-| geſtopft mit Leuten. 
mi (dubke puno). 

Osobito gospodje po- Das kroatiſche Theater 
laze mnogobrojno, wird zahlreich beſucht, 
hrvatsko kazalište. beſonders von den 

Frauen. 

Njima se nedopada to-|Gie finden kein fo großes 

liko igrokaz, koliko| Vergnügen an einem 


opera. Schauſpiel, als an einer 
Oper. 
Skoro će se početi. Man wird bald anfangen. 
Zastor se diže. — - Der Borhang gebt auf. 
Uvod (uvertura) je po- Die Duberture ijt ganz 
sve izvrstan (na). vortrefflich. 


Glasbeni sbor svira do- Das Orchefter ſpielt gut, 
bro, nakit i odielo| die Dekorationen und 
(oprava) je krasno,| die Koſtüme find prid» 
prizor se mienjaju i| tig, die Veränderung der 
pretvaraju (pridru-| Scenen und die Ber. 
gojačivaju) izvanre-|  tvanolungen geſchehen 
“dno brzo i točno. mit auffallender Schnel⸗ 

ligkeit und Pünktlichkeit. 

Nije li pjevanje i mimi- Iſt der Šefang und Die 
ka za čudo liepa. Mimit nicht . wunDer. 

(don? 

Što mislite o novoj| Was balten Sie bon Der 
predstavljačici, koja!  neuen— Sdaujpielerin, 
je na pozorište stu- Die im Der Rolle Der er- 
pila u ulogi prvelju-| ſten Biebbaberin aufge- 
bovnice? tretem iſt? 
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Ima jako prijatnu spo-| Sie bat ein ſehr einneh⸗ 
ljašnost, jasan glas,| mendes Qleufere, eine 
mnogo dražesti u kre-| melodiſche Stimme, viel 
tanju i izrazu, puno| Grazie in ibren Geber- 
pravilnosti u besje-| Dew, biel Midtigfeit in 
dovanju. der Đetlamation. 

Zastor pade. Der Vorhang rollt binab. 

To krasno izvorno dje-| Dieje$ berrlibe Original. 
lo jednodušno se jel werk bat ungetheilte$ 
dopalo. Bob geerntet. 

Pisac, predstavljači il Đer Verfaſſer, die Sdau. 
predstavljačice bile!  fpieler und die Sdau. 
Su izazivand, i burno| ſpielerinnen wurden ge- 
im.se je pleskalo; sve| rufen und jtiirmijd be: 
je bilo razdragano| klatſcht (applaubirt); al- 
(uzhićeno). | les mar entzückt. 

Cielo je osoblje izvrst- Das ganze Perſonal bat 
no igralo svoje uloge, ſeine Rollen ausgezeich 

| net gejvielt. 

Izzviždaju se (izzvižda-| Die — 2 Stücke und 
ni bivaju). hrdjavi Die elenden Poſſenreißer, 
(nevaljani) komadi i| die ſich auf der Bühne 
kukavni -“ lakrdijaši,| ungeſchickt benebmen,— 
koji se nespretno po-| werden ausgeziſcht und 
našaju na pozorištu.| ausgepfiffen. 








11. Vježba. uebung. 


GSaben Sie geſtern im Theater die erſte Aufführung 
der zwei neuen Stücke geſehen? — Ja, ich hatte aber einen 
ſchlechten Platz, fo daß id nicht viel ſehen konnte. — Bo 
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tvaren Sie denn? — Da id Feinen Blag mebe fand, ſo var 
ih genotbigt, auf die Galerie gu geben. — Ich ſaß nidt 
weit bom Orcheſter. — Was balten fie von der Oper? — 
Ich mar vollkommen zufrieden damit. — Sie war mir be- 
kannt, denn ich hatte der Probe beigewohnt. — Die Delo. 
rationen und das Koſtüm ſind allerliebſt. — Die Muſik war 
auch ganz vortrefflich· — Die Duverture machte mir beſon⸗ 
deres Vergnügen. — Haben Sie auch das zweite Stück ge- 
ſehen. — Ja, es iſt gut aufgenommen worden. — Es war 
ein fürchterlicher Sturm, die Einen klatſchten mit den Händen, 
die Anderen pfiffen unbarmherzig. — Beim dritten Auftritt 
des zweiten Aktes mußte man den Vorhang fallen laſſen. — 
War es denn ſo ſchlecht? — Unausſtehlich; das ganze 
Stück bat keinen Zuſammenhang, und iſt voller Unwahrſchein⸗ 
lichkeiten. 


12. 


| O zdravlju. Bon der Gefundheit. 

Sich befinden, nalaziti se (beſſer mit dem $ilfazeif- 
torte biti); moblauf, zdrav; Ewigkeit, vječnost; daš 
Bett bilten, u postelji ležati; Schnupfen, hunjavica; 
Kopfweh, glavobolja; Sahnweh, zubobolja; Halsweh, 
vratobohja; Augenweh, bol očijuh; Leibſchmerzen, bol 
na tielu (boliti tielo); krank, bolestan; Geſundheit, 
zdravlje; voriges Jahr, lane; erholen, oporaviti: Arzt, 
liecnik; aufgeben jemanden, ostaviti koga; fehlen, nje- 
komu ništa biti, manjkati; blaß, blied; Puls, bilo: 
ſchlagen, kucati; Geſicht, lice; fi entzünden, zažariti 
ge; Sieber, groznica (zimnica, Sieber init Kalte; vru- 
Ćica,, hitziges Bieber); qudlen, mučiti; jemanden weh 
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thun, ozliediti, uvriediti, (vriedjati) koga; bernehmen, 
čuti ; uften, kašalj (vom Huſten befallen, kašljati); Rheu⸗ 
matismus, nazeba, nahlada; beifer fein, promuknuti; 
%rm, rame; verrenčen, uganuti; in der Sdlinge tragen, 
u marami (rubcu) nositi; verurja&en, prouzrokovati; 
todt, mrtav; But, blago; übel befommen, prisjesti; 
Sieberanfall haben, groznica napadati; ſchwächen, razsla- 
biti; ſchwindeln (Schwindel haben), imati vrtoglavicu; 
Magen, želudac; Hnverdaulidteit, nemoći probavljati ; 
Gbirurg, ranar; gur Ader laffen, krv puštati, žilu sjeći; 
fühlen, pipati; ſchonen, štediti (čuvati); Qeibesbefdhaffen- 
heit, narav tjelesna; den Athem benebmen, sapa pre- 
stati; ohnmächtig, onesviešten; Wöchnerin fein, ležati u 
babinah; Podagra, kostobolja; abnehmen, propadati; 
ſich (dleppen, vući se; zu Kräften kommen, oporaviti se; 
Munde, rana; beilen, cieliti; Krankheit ausſtehen, bolest 
preboljeti; iiberleben, preživiti; Waſſerſucht befommen, 
pasti u vodenu bolest; friſch auf den Beinen fein, dobar 
na noguh biti; verwickett, zamršeno; berfdlimmetn, 
pogoršavati se; aufer, izvan; tvillfommen, dobradoći; 
Gemalin; supruga; auf dem Lande, nu selu (ladanju); 
aubdauern, iztrajati; fi bornehmen, namjeravati; unpig- 
lih, bolešljiv; Unpaglidteit, bolešljivost; geraume Beit, 
dosta davno (dugo); anjdlagen, prijati; Verwandter, 
rodjak ; glücklicherweiſe, srećom; jemanden beflagen, žaliti 
njekoga; nicht evmtangeln, nehtjeti pripuštati; Antheil 
nehbmen, udioničtvovati, učestvovati. 


Kako vam je (kako se Wie befinden Sie ſich? Wie 
nalazite)? geht e8 Ihnen? 
Hvala (vam), vrlo dobro. Ich dante (Ihnen), ſehr gut. 


+ 
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Jako dobro, hvala Bo- Sebr mobi, Gott fei Dank! 


u! 
Kako vam je bilo? Wie haben Gie ſich be- 
. funden? 
Jeli J—— zdravo!|Befindet ſich Alles wohl 
bei Ihnen? 

Vaša je obitelj valjda Ihre Familie befindet ſich 
zdrava? dod wohl? 

Svi su zdravi. Sie find alle moblauj. 

Kako je vašemu prija-|Mie  befindet ſich Ihr 
telju Bꝛꝛ Freund B.? 

Već je davno, da sam Es ijt ion eine Ewigkeit, 
šta za njeg čuo. daß id bon ihm etwas 


gehört habe. 
Je li vaša mati zdrava? Sit Sbre Mutter wohlauf? 
Nije joj posve dobro. Ihr iſt nit gang mobi. > 
Nije joj baš najbolje! |Gie befindet ſich S am 
beſten. 
Šta joj je? Was fehitipr? + 
Po njoj sudeć, čini se, Nach iprem Ausſehen zu 
da joj je ipak dobro.| urtheilen, ſcheint e8, daß 
s fie na dod wohl be- 


find et. 
Leži u postelji. Sie liegt im Bette. 
Ima hunjaviecu. Sie bat den Schnupfen. 
On dobiva lasno hunja-|Sr bekommt leicht den 
vicu. e Schnupfen. 


Boli ga (ju) glava (ima Er (fie) bat Kopfweh. 
glavobolju). 

Boli ga (ju) zub (ima Sr (fie) bat Sobne. 

“ zubobolju). 
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Boli ga (ju) vrat: (ima Er (fie) bat Halsweh. 


vratobolju). 
Bole ga (ju) oči. Er (fie) hat Augenweh. 
Boli ga (ju) tiolo. Er (ſie) bat Leibſchmerzen. 
Jeli on (ona) već davno Iſt er (io) ſchon lange 
bolestan (bolestna)?| krank? 
Jučer se razbolila. Sie wurde geſtern krank. 
Leži bolestna u postelji. Sie liegt im Bette krank. 
.Vi ste sada, hvala Bo-| Gie find jebt, Gott fei 200, 
gu, zdraviji, nego li| geſunder, als im borigen 
—— J Jahre. 
Leži pogibelnobolestna. Sie liegt gefahrlid trank. 
Nemože da se opet opo-| Sie Farm ſich nicht wieder 


ravl, erholen. 
Liečnici su-ju ostavili. | Die Aerzte haben ſie auf · 
gegeben. 


Uvjek ga nješta boli. | Es Ba ihm immer KE 


| tveh. 
Što vam jena oku? Was fehlt omar | am 
o 2 | . Huge? : | 
Nisam. li blied? Bin ih nicht blag? 
Bilo mu jako kuca| Sein Bul8 [dlagt ſtark. 
(udara). - . 
Lice mu se zažaruje. ein Befidt entzündet ſich. 
Groznica me je posve Das dieber bat mid) ganz 


oslabila. geſchwächt. 
Znao sam, kako vam 3d babe gewußt, mie Sie 
bijaše. fi) befanden. 


Veseli me (drago mije),| Es freut mid, Sie bei gu- 
.da vas utako dobrom| ter Geſundheit zu ſehen. 
zdravlju vidim. - > : : 


7. 
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Vi sada dobro izgledate.| Sie ſehen jet gut aus. 

Ništa mi nemanjka (ne-| (88 fehlt mir nichts. 
f&li). 

Bojim se, daje bolestan. Ich fürchte, er iſt trank. 

Muči me njekakova bol| 3d werde bon Leibſchmer⸗ 
na tielu. (Cielo mi se| zen gequalt. (Der ganze 
je tielo razboljelo). Körper ijt mir (dimera. 

“baft gemvordem. 

Vi ste me ozliedili Ste ibta mir weh gethan. 
(uvriedili). 

Vibi gabili mogli gne: Sie bitten ihm weh thun 


diti. können. 
Čuo (saznao) sam, da Ich babe vernommen, dag 
ste bolestni. Sie franf find. 
Već su dva dana, što/3d) bin ſeit zwei Tagen 
kašljem. . bon einem Sujten be. 
fallen. 
Jeste li liečnika već za Haben Sie idon cinen 
savjet pitali? JArzt um: Math gefragt? 
Strašno sam nazebao. Ich habe einen (brečliden 
Rheumatismus. 


Vi ste jako promukli, Gie find recht beifer. 
Taj me je kašalj u po- Dieſer Huſten hat mich 


Stelju bacio. an's Lager gefeſſelt. 
On si je ruku uganuo Er bat ſich die Hand ver. 
1 orenft. 
Nosi. ruku u marami|(Šr tragt ben Arm in der 
(rubeu). Schlinge. 
Što ga boli? Wad —* ihm weh? 
To ga jako boli. Diäes verurſacht ihm große 


Schmerzen. 
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Već sam na pol mrtav. Ich bin [don halb todt. 

Zdravlje je najveće ME ijt das höchſte 
blago. | 

Što je premnogo, nije — * iſt ungeſund. 
2dravo. (Sto je mno- | 
go, nije ni s kruhom 
dobro). 

To bi mi prije naško-|Da8 würde mir eber übel, 
dilo, nego lina —— als wohl bekommen. 
bilo. 

Već je imao jedn šute Er bat (bon einen Bieber. 


znicu. anfall gebabt. 
Srce mi kuca. | Dag Herz klopft mir.. 
Pokvario je svoje zdrav-|&r_ bat jeine Gejundheit | 
lj. > geſchwächt. 
Vrti mi se mozak. - mir ſchwindelt. 
Ima —— želudac. Er hat einen ſchlechten 
Magen. 


Nemože da probavlja. Er kann nicht berdauen. 
Ranar mu je pustio krv Der Chirurg bat igm gur 
&jekao žilu). Ader gelaffen. 
Je li mu bilo pipao? Hat : ihm Den Puls ge- 
| ibi? 


Jeste li postelj ugrijali Haben Gie dag Bett ge: 
(stoplili)? | omarmt? _ 
Ugrijte (stoplite) po- |ZBarmen Sie Dag Bett. 
stelj. 
Nije lieka uzeo (popio). Er bat die Atznei nicht 
| | eingenommen. 
Dobro, uzmite liek! . Wohlan, nehmen Sie die 
Arzneil 
7* 
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Kako je s vašim zdrav-| Bie (tebt'8 mit Sbrer Be. 
ljem?(Jestelizdravi?)| ſundheit? : 

Srdačno me veseli, što| &8 freut mid) herzlich, daß 
tako dobro izgledate.| Sie ſo gut ausſehen. 
uva (on, ona) svog|(Qr — ſchont ſeine (ihre) 
zdravlja. Geſundheit. 

Brine se za svoje zdrav- Er iſt auf ſeine Geſundheit 
lje. edacht. 

Jaki je čovjek. J aka| Sr bat eine jtarfe Qeibe8. 
(krepka) je tiela). beſchaffenheit. 

Moj kašalj sve jacim biva. Mein Huſten nimmt zu. 

To me guši (to mi neda| Das benimmt mir den 


dihati). Athem. 

Onesviestit će se. Sie (er) wird ohnmächtig! 

Baš se je digla iz ba- Sie ſtand eben aus dem 
binah. > Mo denbette auf. 

Još je u babinah, Sie ift no im ŽBodjen. 

| bette (fie ijt nod) eine 
Wöchnerin). 

Kostobolja | ga je spo- Dag RBodagra hat ihn be- 
pala. fallen, 

Ta gospoja na oči pro-| Dieſe Frau nimmt gufe 
pada. —. hends ob. 


Samo se tako povlači. Sie ſchleppt ſich nur fo bin. 

Opet se oporavljuje. ErkommtwiederzuKräften. 

Počima se opet oporav-|&r fängt am, tvieder ju 
ljati. Kräften zu kommen. 

Njegove rane ciele (za-| Seine Wunden heilen. 
rašćuju). | 

Još nisam ozdravio. —|3& . nod nidt berge- 

| ſtellt. 
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Težku (veliku) je bolest! €r bat eine ſchwere Krant. 


prebolio. beit ausgeſtanden. 
Opet ću ozdraviti, Ich werde wieder gejund. 
On će ozdraviti. Er kommt wieder auf. 
Neće zime preziviti. Er wird Ben Winter nicht 
| iiberleben. 
Neće ostariti. Sr wird nidt alt werden. 
Odkad se vas to 2lo Seit wann find Sie mit 
drži? - . Diefem Uebel behaftet? 
Čini se, da će pasti u Er ſcheint die Waſſerfucht 
vodenu bolest. zu bekommen. 
Još je dobar na noguh. Er iſt noch friſch auf den 
Beinen. 
To je zamršena (zaku-Es iſt eine verwickelte 
časta) bolest. Krankheit. 
Njegova se bolest po- Seine Krančheit berſchlim— 
goršava. | mert fid. 


12. Vježba. Uebung. 


Seien Sie willkommen, mein Sreund. — Wie geht's? 
Wie fteht'8 mit Ihrer Geſundheit? — So ziemlich. — Gott 
ſei Dank, ſehr wohl. — Wie befindet ſich Ihre Frau Gemalin? 
— Sie genießt einer volllommenen Geſundheit. — Sie 
ſcheinen fich ſehr mobi zu befinden. — Ich befinde mich wirklich 
vollkommen wohl. — Wo waren Sie dieſe Beit hindurch? — 
Sd war einige Beit auf dem Bande. — Haben Sie fidy dort 
gut unterbalten? — O ja, bitte nur die ſchöne Witterung 
fortgedauert. — Schon lange habe ich mir vorgenommen, 
Sie zu beſuchen. — Ich beſorgte faſt, daß Sie unpäßlich ſeien, 
da id) Sie cine geraume Beit nicht bei uns geſehen babe. — 
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Gine andauernde Unpäßlichkeit hinderte mich ausßzugehen. — 
Um ſo mehr freut es mich, daß Sie jetzt wieder ganz gefund 
find. — Die Luft hier auf dem Lande ſchlägt mir ſehr gut 
an. — ie befinden ſich alle Shre VBermwandten? — ie 
find ſehr gütig; alle befinden ſich jetzt wieder wohl. — Ich 
habe gehört, daß Ihre Frau Mutter krank war. — Meine 
Mutter glücklicherweiſe nicht, denn wer wäre alsdann iibrig- 
geblieben, die anderen zu pflegen. — Da beklage ich ihre Frau 
Mutter, die muß viel ausgeſtanden haben. — Ich fürchtete 
immer, daß ſie ſelbſt krank werden fdnnte. — Ich bitte Sie, 
mich ihr zu empfehlen und ihr zu ſagen, wie ſehr ich an ihrer 
SFreude Antheil nehme, Sie alle wieder hergeſtellt zu ſehen. 
— Es wird ſie ſehr freuen, wenn ſie es von Ihnen ſelbſt 
hören wird. — Ich werde nicht ermangeln, Sie noch dieſe 
Woche zu beſuchen. — Wir wollen ſehen, ob Sie ein Mann 
bon Wort find. — Sie können fi darauf verlaffen. — 
Adieu! leben Sie wohl. — Adieu! auf Wiederſehen. 


13. 
O snu i bdenju, Bom Sdblafen und Wachen. 

Schlafen, spavati; Gewiſſen, sviest; ruben, opo- 
čivati; einjdlafem, uspavljivati; Schlafhaube, pospa- 
nac; im Sreten, u prostom; Ktanone, top-a; ſchläfrig, 
pospan; Richter, sudac; in tiefen Schlaf fallen, čvrsto 
zaspati; Unruhe, nemir; maden, bditi, nespavati; 
Augen offen balten, oči nesklapati; Kerze, svieća: Lidt- 
puge, okresač, usekač; Qeudter, sviećnjak; Ktnedt, 
sluga; &tiefel aušleben; izuti-ujem; Stiefelknecht, izuvač, 
izuvalo; gure&tmadjen, popraviti; aufbeften, prostrti; 
ſich etwas loben, biti nješta najdraže; ZSündhölzchen, 


108 


žigica; auslöſchen, utrnuti; angiinden, zapaliti; ausziehen 
(Reiter), svući se, razpravljati; tveđen, probuditi. 


Kako ste spavali prošle Wie haben Sie die ber- 
noći? pm Racht geſchla⸗ 


Mirno sam spavao. JET: ira rubig geſchlafen. 
S mirnom se sviešću|it einem reinen Gewiſſen 


mirno spava. ſchläft ſich's ruhig. | 
Ciele sam noći jako mir- Ich habe die gane Racht | 
no spavao. ſehr rubig gefdlafen. 
Obično on opet zaspi. Er ſchläft ——— Wie. 
Der ein. 
Odmah je opet zaspao. Er ift gleich wieder einge: 
ſchlafen. 
Sada opočiva. . Sr rubt jetzt. 


Zax on može tako dugo ann er fo lange ſchlafen? 
spavati, 


Ja ću zaspati. | Ich werde einſchlafen. 

Spavaste li vi? Echliefen Sie? 

Spavate li dugo? |[Sdlafen Sie Tange? 

Čvrsto spavaste, kad Sie (&licfen feit, «al8 id 
sam unutra stupio. | herein tam. 

To je dobro sredstvo, Das ijt ein gutes Mittel 
da se tko uspava. zum Einſchläfern. 

Jako je pospan. |Grilt ſehr ſchläfrig. 


Svi su čvrsto zaspali. Sie ſchliefen alle fejt ein. 
Ona (on) pjeva u snu. Sie (er) fingt im Sdblafe. 
Spavali ste do bieloga Sie haben, biš zum bellen, 

dana. lichten Tag geſchlafen 
On rado spava. Er ſchläft gern. 
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Vi ste već. od naravi|Gie find ſchon von Natur 
- velik pospanac. cine Schlafhaube. 
Sutra ću sa svojim bra-| Morgen werde ich mit mei. 
tom spavati vani (u| nem Bruder im Freien 
prostom). ſchlafen. 
Što više spavaš, tim bi|Se mebr Du idlafit, defto 
još više spavao. mehr modtejt Du nod 
ſchlafen. 
Spava kao top (kao za- Er ſchläft wie eine Kanone 
klan). (mie erjdlagen). 
Mi sme oba pospani. — Wir ſind beide (&lafrig. 
On uvjek poslje podne|Sr madt immer fein Nad. 
spava. | mittagsſchläfchen(ſchläft 
| immer Nachmittag 8). 
Al sam jako (čvrsto) Ich bin dod feſt einge 
zaspao. dlafen. > 


Sudac je zaspao. pa non ift eingeſchla 


Jako je čvrsto zaspao. Er iti in einen tiefen Schlaf 
gefallen. 


13. Vježba. — 

Biſt Du nod nicht ſchläfrig? — Gehen wir ſchlafen, 
denn es iſt ſchon ſpät, und ich kann vor Schlaf die Augen nicht 
offen halten. — Sa, es iſt wirklich Beit, ſich zu Bette zu bege- 
ben; geben Sie mir cine Kerze. — Wo iſt die Lichtputze? — 
dier iſt ſie. — Lege ſie auf den Leuchter. — Laß den Knecht 
kommen, dag er mir die Stiefel ausziehe, oder den Stiefelknecht 
gibt. — Er ſoll auch ein wenig das Bett zurecht machen, mir 
ſcheint, daß es nicht gut aufgebettet iſt. — Ich lobe mir ein 
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gute8 Bett. — gaft Du Zündhölzchen? das Licht ift mir ausge⸗ 
lofdt, und id) möchte e8 wieder anzünden. — Leuchte mir ein 
tvenig! — Ich mill mich auszieben. — Morgen međe mid 
um balb ſechs Uhr auf. — Sdblafen Ste wohl. — Bute Nacht! 





15. 
O bdenju. Bom Baden, 


Schließen, zuthun (das Auge), zatvoriti; wachen, 
bditi (nachtwachen, nespavati); ftiehen (der Schlaf), 
nehtjeti san na oči; Kranker, bolestnik; vertreiben (den 
Schlaf), nedati spavati; Mago, služkinja, služavka; 
Mutter, mati — tere; eine, njeki; fieberbaft, grozni- 
čav — va — vo ; Qejen, čitanje; intereſſant, zanimiv — 
va — vo; Vater otac; Diener, sluga, poslužitelj. 


Nisam mogao cielu noć Ich habe die ganze Nacht 


spavati. JMuicht ſchlafen können. 
Njeki nemir nije mi dao | Gine Unruhe bat mich nicht 
spavati. ſchlafen laffen. 


Nisam ni oka sklopio. Ich 2 tein Auge Juge: 
tha 


J a sam isto tako malo Ich babe eben ſo wenig ge 


špavao, kao i vi, ſchlafen, als Sie. 
Imao sam jako zlocestu Ich habe eine ſehr ſchlechte 
noć. Nacht gebabt. 


Cielu sam noć bdio (ni- Sd babe die ganze Nat 
sam cielunoć spavao). | gewadt. 

Probdio sam s njim eie-Ich blieb die ganje Nacht 
lu noć. mit ihm auf. 
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Grmljavina me nije pu-Der Donner lief mid nidt 
štala, da spavam. ſchlafen. 


Neće mi san na oči. Der — verläßt (flieht) 


Bio sam cielu odo na zg. a Die ganze Nacht 
na noguh. auf Den Beinen. 

Bdijem kod jednog bo-13d) made bei einem Kran- 
lestnika. ten 


Ciele noći (cielu noć)/3d) bringe die ganze Nacht 


nespavam. ſchlaflos zu. 
Posao mi neda spavati. Die Arbeit bertreibt mir 
den Schlaf. 


Neimam sna (bježi me Ich habe keinen Schlaf. 
san, nemogu spavati). 

Nisam voljan, da spa- Ich bin nicht aufgelegt 
vam. zum Schlafen. 

Nemojte nipošto spa- Schlafen Sie ja nicht! 
vatil 

Služavka veli, da ne-|Đie Magd logt, | er g 
spava. ' wach. 


14. Vježba. Mebung. 

Meine Tranfe Mutter bat die ganze Nacht gewacht. — 
Gine fieberhafte. Unrube bat fie nidbt ſchlafen laſſen. —- Auch 
idy babe die vergangene Nacht Fein Auge geſchloſſen. — Der 
Bater hat eben fo wenig geſchlafen, al8 fie. — Ich fürchte, dag 
id) tvieder eine ſchlechte Racht haben werde. — Wir werden alle 
die ganze Nacht wachen müſſen. — Es hat die ganze Nacht 
fo geblitzt und gedonnert, daß id kein Auge zuthun konnte. — 
Es find (don mehrere Nächte, daß mich der Schlaf verlaſſen 
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bat. — Bir maren diefe Nacht alle auf den Benen, und 
mußten bei dem Kranken wachen. — Das Leſen irgend einc8 
intereſſanten Buches vertreibt mir den Schlaf. — Du biſt 
nicht immer zum Schlafen aufgelegt. — Wir haben mit unſe⸗ 
ren Freunden die ganze Nacht durchgewacht. — Der Diener 
ſagte, der Vater und die Mutter bitten auch nicht geſchlafen. 


— 


15. 


O budenju i dizanju Kiatajanjuji Bom Wecken 
und Aufſtehen. 


Wecken, buditi; auffahren, trgnuti; Traum, Shlaf, 
san — sna; auffteben, ustati, dići se; Bruder, brat; 
Schläfer, spavač; Edlummer, driem, driomanje; — 
aus dem Schlummer, razdriemati se; ſich ärgern, srditi 
se; nachſchauen, prigledati; Wirtſchaft, gospodarstvo ; 
Zögern, otezanje. no 


Dižite se! Stehen Gie uf! | 
Tko vaš je probudio ? Wer bat Gie aufgeweckt? 
Nitko me nije probu-Niemand bat mich ge⸗ 


dio. | weckt.. 
Probudio sam se u pet Ich bin um fünf Uhr auf. 
satih. gewacht. 


Iz sna sam se trgnuo. Id. bin aug dem Schlafe 
aufgefahren. 
Jeste li probudili svo- — Sie Ihren Bruder 
ga brata? — geweckt? | 
Probudite ga. > [Beđen Sie ihn auf! 


108 
Upravo sam sada nješta|Sd) babe gerade jekt etwas 


. sanjao. geträumt. 

Probudih spayače (spa- . weckte die Schläfer (die 
vajuće), Schlafenden). 

Probudite mene. Wecken Sie mich auf. 

Dajte me za vremena Laſſen Sie mich bei ZSeiten 
probuditi. - 5 međen. 


Nemojte zaboraviti, da| Bergeffen Sie nidt, mid 
me sutra probudite. morgen zu wecken. 

Vi me niste danas uju-| Sie haben mid beute Mor. 
tru probudili. gens nit geweckt. 

Probudio se je od svog Er erwachte aus ſeinem 
driema (dremanja). Schlummer. 
(Razdriemao se je). 

Iz prvog me je sna pro- Er bat mid) aus dem erjten 


“budio. Schlafe geftort. 
Moram se sutra dići,|3& muß morgen mit Sa. 
čim se odani. gesanbruch aufſtehen. 

Ustanimo se! Stehen wir auf! 


Vrieme je, da se usta-| (8 iſt Zeit zum Aufſtehen. 
nemo. 
Ja ću se dići ovaj čas. Ich werde den Augenblick 
aufſtehen. 
Je li se već dig6? | Iſt er ſchon auf? 
Nisam se mogao rano|3d babe nidt früh auf. 


dići. iteben können. 
Ustanite se brže. GStehen Sie eiligit auf. 
o Naći ćete me uvjek|Gie werden mich immer 
budna. - | mad. finden. 


Ja se svako jutro dižem Šo ſtehe jeden Morgen 
oko šest satih. gegen ſechs Uhr auf. 
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Je li se vi rano dižete?| Steben Sie friih auf? 
Baš sam istom sada|Gben jet bin i aufge⸗ 


ustao. ſtanden. 
Zašto se vi tako kasno Warum ſtehen Sie fo (pat 
dižete? auf? 


Vi se dakako kasno di- Sie iteben allerdings (pit 
žete? auf. 

Bolje (probitačnije) je, Es i beſſer, früh aufzu—⸗ 
rano se dizati. iteben. 

Ja sam se već naučio,[36 bin ion gewohnt, 

da se rano dižem. früh aufzuſtehen. 


15. Vježba. uebung. 


Bruder, tveđe mid! — Recht gern, tvenn id nue felbft 
erwachen werde. — Wenn mid Niemand weckt, fo wache id) 
gewöhnlich erſt gegen ſieben Uhr auf. — Ich ſchlafe nicht 
feſt, und fahre öfters aus dem Schlafe auf. — Wecken Ste 
aber nicht Ihren Bruder, er würde ſich ſehr ärgern, da er eine 
große Schlafhaube iſt. — Trachten Sie, daß Sie mich und 
meinen Šreund, der geſtern angekommen iſt, bei Zeiten wecken. 
— Ich babe meiner Wagd befohlen, dag ſie mid jeden Mor⸗ 
gen punkt fünf Uhr wecken ſoll, da ich jetzt viel zu arbeiten 
habe. — Kaum daß ich im Bette eingeſchlafen war, weckte er 
mich gerade aus dem erſten Schlafe. — Beim Tagetanbinch 
bin ich ſchon längſt auf den Beinen und ſchaue meiner Birth» 
ſchaft nach. — Wenn es Zeit zum Aufſtehen iſt, dann ſtehe 
ich auf ohne Zögern. — Ich konnte nicht zeitlicher aufitehen, 
da ich mich nicht recht geſund gefühlt habe. — Es iſt Schade, 
den ſchönen Morgen im Bette zu verſchlafen, ſtehe eiligſt auf! 
— Du biſt eben jetzt aufgeſtanden, und ich babe mich ſchon 
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fatt gearbeitet. — Stehe zeitlich auf und verſchlafe nicht die 
idonfte Beit, wenn auch die nderen im Hauſe lange im 
Bette [iegen. 


16. 


O oblačenju. Bom Ankleiden. 


$eizen, naložiti; Ofen, peć; Kleidbung, oprava 
odielo; Kaften, ormar ; Tabakspfeife, lula; ftopfen, napuni- 
ti ; rauchen, pušiti; Tiſch, stol; Dberrođ, gornjak, kabanica; 
Surka, surka ; anzichen, obući ; auštlopfen, izlupati; aušbiir. 
ften, izkefati ; Beinfleid, hlače ; Sleđ, muzga; Sleđpuer, či- 
stilac; waſchen, umivati se (umiti se); natũrlich, naray- 
no; Kamm, češalj; Handtuch, ručnik; Wäſcherin, pralja; 
Wäſche, rublje; Halstuch, rubac za vrat; Manſchette, tac- 
lija (naručka); gefaltelt, nabran — na — no; ſchmutzig, 
prljav — va — vo; Kragen, ogrlica; Gatjen (Unterbojen), 
gaće; waſchen, prati; Stiefel, čizme; pupen, čistiti; 
druđen, žuljati; Strumpf, čarapa; Srijeur, česljač ; &aar 
(bneiden, šišati; Barbir, brijač; rafiren, brijati; Hoſen- 
triger, nategač, naramenica; Weſte, prsluk; &&nupj- 
tu), žepni (za žep) rubac; &teđnadel, igla na prsa; 
gut, šešir; knöpfen, zakopčati (skopčati); Rođ, haljina; 
Stođ, palica (štap); Handſchuh, rukavica; Doſe, burmu- 
tica; Geldbeutel, kesa; Krämpe, obod ; den Anzug fertigen, 
obući se; Frühſtück, zajutrak; Simmer, soba, odaja; 
Staub wiſchen, prah obrisati; Möbel, posoblje; Drdnung, 
red; Strumpfband, podvezač; Nagel nokat; bejdneiden, 
obrezati; Halsbinde, ovratak; Bart; brada; dub, 
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cipela; Sußfetzen, obojak; berfebrt, naopako; zerriſſen, 
poderan — na — no; frifiren, češljati .se; knapp. 
otiesno; kurz, kratko; nagelneu, posve nov (nov nov- 
cat); Mode, moda; Schnitt, kroj. 


Kada peć naložite, on- Wenn Gie den Ofen ein: 
da mi izvadite odielo| . beizen, dann nehmen Sie 
iz ormara, = mir Die Kleider aus dem 

Kaſten heraus. 

Nebi li vam najprije| Sollte ih Ihnen nicht zu- 
napunio lulu i zapa-| erſt Die Pfeife (topfen 
lio? uno anzünden? 

Neću sad da pušim, Jetzt mil ib nicht raudjen, 
nego mi metnite sa- ſondern legen Sie nur 
mo moju opravu na| meine Kleider anf den 
stol. Tiſch. 

Hoćete li vi danas da Wollen Sie heute unter 
pod kabanicu obu-| den Oberrock die neue 
čete novu crnu surku.| _ ſchwarze Surka anziehen? 

Dà, samo ako ste. mi Ja, wenn Sie mir nur den 
kabanicu (gornjak)| Rock gut ausgeklopft 
dobro izlupali. > haben. 

Jasam inju izkefao, ali Ich babe ibn auch ausge⸗ 
su na hlačah dvie ve-- bürſtet, allein die Ho— 
like muzge. — fen haben zwei große 

Slecke. 

Odnesite ih dakle k či- Sragen Sie ſie alſo zum 
stiocu, a meni as Fleckputzer, und geben 

druge. Sie mir eine andere. 

Nećete li, da se prije Wollen Sie ſich nit eher 
umijete i počešljatć?| waſchen und - kämmen? 
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Naravno, gdje je češalj|fatilrlidh, mo ift der Kamm 


i ručnik? | und dag Handtuch? 
Pralja mi nije doniela|Die . Wäſcherin “bat die 
rublja. | Wäſche nod nit ge- 
bradt. 


. Moj rubac za vrat nije| Mein Halstuch iſt nidt 
čist, a moje taclije! rein, uno meine Man. 
nisu nabrane. idjetten find nicht ge: 

faltelt. 

Vidite samo, kako mi je| Sehen Sie nur, mie (domu: 
prljava  (zamazana)| zig mein Šembfragen iſt; 
ogrlica od košulje, a| auch die Gatjen fino 
i gaće nisu čiste. nicht rein. 

. Nisu mi dobro oprane;| Siejind ſchlecht gewaſchen; 

a i čizme nisu ni za| aber auch die Gtiefel 

dlaku bolje očišćene. | ſind nit um ein Haar 

beffer gepu$t. 

* One vas i onako — Sie drücken Sie ohnehin 


žulje. jebr. 
One dvie čarape nespa- Điefe.gwei Striimpfe ge- 
daju skupa. boren nicht zufammen. 
Došao je češljač, hoćete Der Šrifeur ift bier, wollen 
li se dati ošišati. - Sie ſich die Haare ſchnei⸗ 
| | Den laffen. : 
Trebam samo brijaca, Ich braude nur den Bar. 
moram se ———— bier, ich muß mid ra: 


| firen laſſen. 
Je e li oštra vaša britva? Iſt Ihr Raſirmeſſer ſcharf? 
Obrežite mi nokte. Beſchneiden Sie mir mei. 
. me Nägel. i 
Mogu li vam donieti| ann id Ihnen die Hojen. 
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nategače = (narame-| triger, Weſte, Schnupf⸗ 
nice), prsluk, rubac| tu, Steđnadel und 
za nos, iglu na prsa| den Hut bringen? 
i šešir? 

Skopčajte mi moju ha- Knöpfen Šie mir meinen 
ljinu. > Rock zu. 

Neostavljajte kod ku- Laſſen Sie nit Ihren 
će svoga štapa, svo-| Stock, Ihre Handſchuhe, 
jih rukavicah, svoje| Ihre Doſe, bauptišd. 
burmutice, a osobito lich nicht Ihren Geld— 
ne svoje kese. beutel zu Hauſe. 

Stoji P mi ovaj šeširi Steht mir dieſer Hut gut? 
dobro? 

Šešir sa širokim obo-| Der Šut mit einer breiten | 
“dom stoji vam bolje.| Krämpe  fteht Ihnen 


beſſer. 
Cilinder nije u Hrvat-| Der Cilinder iſt in Krva: 
skoj u modi. »tien uicht in Der Mode. 


U obće nosi se odielo Ueberhaupt trägt man jetzt 
sada mnogo radje po| lieber Die Kleider nad 
narodnom kroju, ne-| nationalem Schnitte, 
go li po franceskom.| als nad) dem frangofi- - 


Iden. 

Kad obučeni .budete,| $Benn Sie mit Ihrem An⸗ 
izvolite onda doći naſ zuge fertig ſind, belieben 
zajutrak. Sie Dann zum Frühſtück 

Jzu fommen? 

Dok se ja. vratim, po-|Bi6 id zurückkomme, keh⸗ 
metite mi moju sobu| ren Sie mein Zimmer, 
i obrišite prah s po-| und wiſchen Sie Den 
soblja. Staub von den Möbeln. 


8 
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Naći ćete sve u najbo-| Sie tverden alles in bejter 
ljem redu. Ordnung finden. 


16. Vježba. uebung. 


Machen Sie, daß Sie mit dem Anziehen fertig tverden. 
— Siehen Sie fi [bleunigft an. — Geben Sie mir mein 
Hemd, meine Striimpfe, Strumpfbinder, Schuhe, Stiefel, 
BeinFleider, meine Halsbinde, Sura, Weſte, den Oberrođ und 
Hut. — Wenn die Striimpfe nidt rein find, geben Sie mir Fuß⸗ 
fetzen. — Ich babe meinen Stođ vergeffen. — Der Bart ift mir 
idon giemlib groß, ib mug mid rafiren laſſen. — Haben 
Sie [bon Ihre Haare gekämmt? — Waſchen Sie Ihre gin 
de und Ihr Geſicht. — Reinigen Sie Ihre Zähne. — Sie 
haben Ihre Hände nicht gewaſchen. — Meine Hände waren 
nie weiß. — Hier haben Sie ein Handtuch. — Haben Sie 
Ihre Nägel beſchnitten — Beſchneiden Sie Ihre Rägel. — 
Hat die Wäſcherin meine Wäſche gebracht? — Sie haben 
Ihre Strümpfe verkehrt angezogen. — Mein Kleid iſt zer- 
riſſen. — Siehen Sie Ihre neue Surka an. — Sie haben 
Ihre Weſte zugeknöpft. — Haben Sie eine Stecknadel? — 
Wenn Sie angezogen ſein werden, und weggehen, werde ich 
das ZSinimer auskehren. — Ich trage nicht gern bobe Hüte. 
— Die ſchmalen Krämpen kommen wieder in die Mode. — 
Ich muß ein anderes Hemd anziehen. — Dieſe zwei Strümpfe 
und dieſe zwei Fußfetzen gehören zuſammen. — Das ift-ein 
ſehr ſchönes Kleid. — Dies wird jest Mode. — Mir gefallen 
am beſten die Kleider nad Nationalſchnitt gemacht. 
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O svlačenju. Bom Auskleiden. 
Sig auskleiden, svući se (svlačiti se); ablegen, 
odložiti; Schlafrock, spavaća haljina; Pantoffel, papa- 


ča; erratjen, pogoditi; bequem, udobno ; tveit, prostran- 
na-no; ſeit, od; erfte Jugend, rana mladost. 


Svlačite se! Kleiden Sie ſich aus! 
Svucite kabanicu, toplo |3iehen. Sie den Rock aus, 
je u sobi (odaji). | im Bimmer ijt e8 marm. 
Odložite, i načinite si Legen Sie ab, und maden 
sasvim po volji. Sie fih gana bequem 
| (nad) Willen). 
Svucite cipele i čarape Bieben- Gie ihre Schuhe 
svoje. und Strümpfe aus. 


Eto sam se sasvim svu- Ich bin ganz sušena 
kao. 


Dajte mi moju spavaću|Beben Sie mir meinen 


haljinu. Schlafrock. 
Donesi mi moje papuče. Bring mir meine Pan— 
> tojfelm. 
Svucite to diete!? iehen Sie dieſes Kind 
aus. 
Zašto se tako polako Warum ziehen Ste ſich fo 
svlačite. a langfam aug. 
Vi niste jošni na polak|Gie ſind nod nidt balb 
svučeni,. ausgezogen. 
Gledjite, da se avueete. Machen Sie, daß Sie ſich 
ausziehen. 


8* 
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Svlači svoje čizme. Er zieht feine Stiefel aus. 

Ja se svlačim brzo, ne-|3d giebe mid) ſchnell aus, 
trebam mnogo vre-| id brauche nidt viel 
mena. Beit dozu. 


17. Vježba. uebung. 


Die Kinder ziehen ſich aus, ſie find ſchläfrig. — 
Knöpfet auf die Röcke; das Zimmer iſt ſehr warm. — Kinder, 
macht euch ganz bequem. — Warum zieht ihr nicht euere 
Stiefel und Strümpfe aus? — Sind die Betten ſchon ge- 
macht? — Ich glaube. — Die Surka, die Weſte uud 
die Beinkleider ziehe ich leicht aus. — Aber die Stiefel 
gehen ſchwer herunter. — Sie haben es errathen. — Ich 
hoffe, daß hier ein Stiefelknecht iſt. — Auskleiden iſt doch 
leichter, und geht ſchneller, als das Ankleiden. — Es koſtet 
auch weniger Mühe und Seit. — Wie bequem, wenn man im 
Schlafrocke iſt, und in weiten Pantoffeln! — Seit meiner 
erſten Jugend bin ich es gewohnt. 


— nn — — — — 


F 18. 
O doručkovanju. Bom Sribitiđen. 


Gribftiiđen, doručkovati (froštukovati); Kaffee, 
kava; Ghofolade, čokolada; Abwechslung, izmjena; 
Milchrahm, skorup (kajmak); Schale, fincžan:; bitter, 
gorko, žuhko; Buđer, slador (šećer); Thee, čaj; foften, 
kušati; Schnittchen, križka; Butterbrot, maslacem po- 
mazan kruh; Mittageffen, objed, ručak ; zu Mittag effen, 
objedovati, ručati; Qoffel, žlica; Suppe, juha; gu Abend 
eſſen, večerati; %ppetit; tek; Sunger, glad; bergehen (vor 


117 


Sunger), umrti od glada; Heißhunger baben, biti gladan 
ko vuk; 8wieback, dvopek, suhar (beskot); Magen, 
želudac; Sribftiđ, doručak; frij, svjež-ža-že; Ei, 
jaje; weich gefotten, na umako kuhan-na-no; Glas, ča- 
ša, kupica; Ober8, vrhnje-a; Butter, maslac (putar); 
Semmel, zemička (žemlja); Saušbrod, domaći kruh; 
&ipfel, rožac;. foden, kuhati; fieden, vrieti; Kaffeefag, 
kaveni talog ; den Thee zieben laffen, pustiti čaj na vodi 
ležati; Ktanne, bukara, ibrik; Sdinfe, but; (Fleiſch von 
der Schinke, butina); roften, pržiti; Kaffee- (Thee) Brett 
taca; grau, smedj ; griin, zelen; kalt tverden, ohladiti. 


Kažite mi istinito (za Sagen Sie mir, aber ohne 
istinu), jeste li već! alle Umjtande, baben 
doručkovali (froštu-| Sie [don gefruͤhſtückt? 
kovali.) | 

Nisam, i da vam pravo Nein, e aufrichtig geſagt, 
kažem, došao sam k id b in gefommen, um 
vami na doručak (za-| bei Ihnen zu frühſtücken. 
jutrak). | 

Drago mi je. Das freut mid. 

Baš ste mi dobro došli. Gie find mir eben till. 

kommen. 

Hoćete li kave ili čo-|9Bollen Sie Kaffee oder 
kolade? Chofktolade? 

Kadšto na izmjenu Pi-|Zumeilen trinfe id zur Ab⸗ 
jem čokolade, ali na-| wechslung auch Chokola 
lazim, da mi nečini de, aber ich finde, daß fie 
dobro. mir nit gut bekommt. 

Imam baš dobra skoru-|%d babe — Milch 
po (kajmaka). rahm. 
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Gdje su finežani Ša. Wo find die Schalen? 
lice)? 

Hocete li gorko il' Beliebt Ihnen bitter oder 
sladko? üß 

Poslužite se sladorom Bedienen Sie fih mit 
(šećerom). | Buđer. 

Možebit da bi ste izvo-| Wäre Ihnen vielleicht hee 
lievali čaja sa svje-| mit frijdper Butter ge- 
žim maslacem . (pu-|  fallig? 


trom)? 

Zahvaljujem. Ich dante. 

Baš imam dobra čaja, Ich babe einen ſehr guten 
molim kušajte ga. Thee, ich bitte, fojten 


Gie ihn. 

Uzmite još križku kru-|Nehmen Sie nod ein 
ha namazanu masla-| Schnittchen Butterbrot. 
cem (putrom). 

Nebi rada, da si objed! 3& modte mir nicht das 


(ručak) pokvarim. Mittageffen berderben. 
Gdje ćete danas obje- Wo (peijen Sie beute zu 
dovati (ručati)? Mittag? 


Ako zapoviedate kodi Wenn Gie bei mir mit 
mene jednu žlica: wenig Guppe bvorlieb 
juhe? | nehmen tvollen? 

Danas sam se već obe-|Šiir heute bin id) ſchon ver⸗ 
.:6a0, drugi ću puta! ſagt, aber em anderes 

vašu dobrotu upotrie- Mal werde ich bon 
biti. | Sbrer Güte Bebraud) 

| maden. 

Neću vam više dosa- Ich will nit länger Un. 
djivati. | gelegenbeit maden. 
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Šta bi mi dosadjivali? Was fir eine Ungelegen: 


heit? 

Dapaëce; sasvim protivno|3m Gegentheil. 

Meni j je vrlo drago. Sie maden mir ein Ber. 
gnügen. 


18. Vježba. Uebung. 

Das Bribitiđ Ut fertig. — Geht zum Frühſtück. — 
Sd) babe guten Wppetit. — Ich vergehe bor Hunger. — Ich 
babe tvabren Heißhunger. — Ich aß geftern Abends nichts. 
— Nur ein Stück Zwieback. — Das heiße ich nicht zu Abend 
eſſen. — Mein Magen iſt leer. — Haben Sie ſchon gefrüh—⸗ 
ſtückt? Ich frühſtücke nie ſo früh, erſt gegen neun Uhr. — 
Was frühſtücken Sie gewöhnlich, Kaffee oder Chokolade? We⸗ 
Der das eine nod) daš andere, am liebſten blobße Mild. — 
Ich bleibe beim Kaffee. — Wollen Sie friſche Eier eſſen? — 
Weich geſottene Eier. — Ich trinke lieber ein Glas Obers 
(Sahne). — Mir iſt friſche Butter mit Brot lieber. — Ich 
werde Semmeln holen laſſen. — Ich ziehe gutes gausbrot 
vor. — Aber zum Kaffee werden wir doch Kipfeln eſſen. — 
Ich bitte um ein Glas friſches Waſſer. — Haſt du daš Früh⸗ 
ſtück gekdcht? Das Waſſer ſiedet nod nicht. — Koche den 
Kaffeeſatz gut aus. — Er kocht noch nicht. — Der Thee iſt 
ſehr ſchwach. — Sie laſſen ihn nicht genug ziehen. — Koſten 
Sie davon. — Iſt es brauner Thee? — Rein, es iſt grüner 
Thee. — Geben Sie die Chokoladekanne her. — Reichen Sie 
mir das Kaffee (Zbee) Brett ber. — Wollen Sie vielleicht 
Schinken zum Frühſtück? — Trinken Sie eine Taſſe Thee. — 
Iſt genug Zucker darin? — Ihr Kaffee wird talt. — Nehmen 
Sie von i gerofteten Semmeln. — 
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O sajmu i kupovanju. Bom Marite unb 
: Einfaufen. 


Martt, sajam, vašar, pazar; einfaufen, kupiti 
(kupovati); Korb, košara ; often, biti, stojati; Btvetidte, 
šljiva; berfaufen, prodavati; Mehl, brašno, muka; 
Schmalz, maslo; Bfund, funta; Mundmehl, brašneni 'eviet 
(cviet od brašna); einbrennen, zapražiti; Grũnzeug, 
zelenina; ZBeterfilie, peršin; gelbe Miibe, mrkva; Seller, 
celer; Btviebel, luk (crljenac); Knoblaud, češnjak ; 
Rindfleifh, govedina; Gieden, kuhanje; Gemiife, varivo; 
Braten, pečenje, pečenka; Rtoftbraten, pržolica; Rieren- 
braten, bubrežnjak; Hühnchen, pitlić; Sndian, puran; 
Ente, patka; ftopfen, kljukati; Gan8, guska; Spanferkel, 
prase; Bildpret, divljetina; rechnen, računati; Kalbfleiſch, 
teletina; Topfen, sir; Nudeln, rezanci; Aepfeiſteudel, ja- 
bukovača; Gbotoladetod, pavarak od čokolade; $a- 
ſchingskrapfen, tičice (pokladnice); Mohnnudeln, rezanci; 
s makom; $illfenfrudt, sočivo; inje, leća; Bobnen, 
grah ; Grbfen, grašak; €ađ, vreća; Grdipfel, krumpir; 
tbeuer, skupo;. Wochenmarkt, nedeljni sajam; wohlfeil, 
jevtino; Šeiertag, svetac (svetkovina); vergeſſen, zabo- 
raviti; Hein (Geld) sitan-na-o; Gewölbe, dućan; Banf. 
note, banka; an'8 Beuer feben, (Sleiſch) pristaviti; am 
Spieß fteđen, biti na ražnju; anrichten, (Speiſe) sipati 
jelo; einfođen, zakuhati, 





Mi ćemo ići na sajam. Wir tverden auf den Mart 
| gehen. 
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Idemo koješta kupovati. | Wir gehen Verſchiedenes 


einkaufen. 

Ponesi košaru. Bringe den Korb mit. 

Po što su -ta jaja. | Was Tojten dieje Eier? 

Kako dajete te šljive? Wie gebt Shr die Itvet(d- 
ten? 

Moramo kupiti i magla. Wir müſſen auch oma; 
kaufen. 

Gdje je na prodaju|2B0 verkauft man Mehl? 


brašna ? 
Dosta su tri funte to-|Đrei Pfund von dieſem 
ga brašnena cvieta il Mundmehl und eines 
jedna crnoga  bra-| bon Dicjem ſchwarzen 


šna. find genug. 
To je za zapražak. Das iſt zum Ginbrennen. 
Jesi 1 već kupila ze- Haſt Du bon Grünzeug 
lenine? gekauft? 


Trebat ćemo i crljenog gir werden auch Zwiebel, 
luka (crljenca), per-| Peterſilie, gelbe Ruben 
šina,.mrkve i celera.|. uno Selerie brauchen. 

Bielog luka (češnjaka) Knoblaud baben wir (don. 
imamo već. 

Kupi dva funta govedi-|Kaufe zwei Pfund MinD- 
ne, jednu za kuhanje,| fleiſch, eines zum Sieden, 
a jednu za varivo. eineg zum Gemilije. 

- Za pečenku uzet ćemo|3um Braten nehmen wir 
pržolicah, bubrežnja-| Roſtbraten, MNierenbra- 
kah,dva pitlića, pura-| . ten, ein Paar Hühnchen, 
na, patku, kljukanu| einen Indian, eine Snte, 
gusku, prase, divlje-| eine geſtopfte Bang, ein 
tine. Spanferfel, Wildpret. 
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Jesi li dobro računao?| Sajt du gut gerechnet? 
Po što je teletina? Was koſtet daš Kalbfleiſch? 
Treba nam takodjer Milchrahm und Topfen 


skorupa i sira. braudjen mir aud. 
Danas ćemo jesti reza- Heute werden wir Fopfen- 
nacah sa sirom. nudeln eſſen. 


Ja bi volio jabukova-| ir wäre lieber ein Aepfel⸗ 
ču, povarku od čoko-| ſtrudel, Chokoladekoch, 
lade, tičicah (pokla-| Saſchingskrapfen oder 
nicah) ili rezanacah Mohnnudeln. 

s makom. 
To su jako liepa so-|Da6 find ſehr ſchöne Ši. 


čiva. ſenfrüchte. 

Po što je funta ove Was koſtet dag Pfund von 

= leće? dieſen Linjen? 

Je !'se dobro kuha ovaj Laſſen ſich dieſe Bobnen 
grah? gut kochen? 

Taj je grašak jako Diefe Erbſen find ſehr 
sitan. | klein. 

Jučer sam kupio vreću Geſtern habe ich einen Sack 
krumpiru. Erdäpfel gekauft. 


Sve je jako skupo. Es iſt Alles febr theuer. 

Nedjelni je jako Der Wochenmarkt iſt ſehr 
volik. beſucht. 

Danas je sve isko jev-|&8 ijt beute alles ſehr 
tino; moramo za sve-| wohlfeil, wir müſſen file 
ce (svetkovine) ku-| . die Šeiertage einfaufen. 
povati. 

Zaboravio sam svoju|3d vergaß meinen Geld⸗ 
kesu s novci (novča-| beutel zu Hauſe. 
nu kesu) kod kuće. | | 
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Neimam sitna novca. Ich babe Fein kleines Geld. 

Idi u koji dućan (šta-| Geh in ein Gewölbe und 
cun), pa mi razmieni — mir dieſe Bank⸗ 
ovu banku. | 


Jesi li već vode donio? Soft m (don Waſſer ge: 
olt? 


Pristavi meso. See das Sleiſch an's 
| Feuer. 
Nisam meso još prista-Ich habe das Sleiſch nod 
vila. nicht zugeſetzt. 


Je li voda već vrije? Siedet das Waſſer (don? 
Već je jedanajest satih,| Es ijt (don eilf Uhr, und 
a pečenka nije jošna| der Braten fteđt nod 
< ražnju. immer nidt am Spieße. 
Ajde brže! na posao! Sriſch auf! greift zu! 
Može se već ukuhavati.| Man fann (don einfodjen. 
Ja ću sama sipati jela. Ich werde ſelbſt anridhten. 
Kuharica neka sipa. Die Köchin ſoll anrichten. 


19. Vježba. uebung. 


Speck, slanina; Bratwurſt, mesna kobasica; räu⸗- 
chern, sušiti; Rindszunge, govedji jezik; Lungenbraten, pe- 
čenica (pisana pečenka); Sleiſchbank, mesnica; Wild⸗ 
prethãndler, divljetinar; Kräãutermarkt, vrtlarski trg; Sauer⸗ 
ampfer, kiseljak; Gurken, krastavac; Erdſchwamm, gljiva; 
Senf, gorušica; Kürbis, bundeva ; Waſſermelone, lubenica; 
Buđermelone, dinja; Fiſch, riba; Sif&plag, ribarski trg; 
Hauſe, moruna; Hecht, štuka; Wels, som ; Karpfen, šaran; 
Stockfiſch, bakalar; Aal, jegulja; Forelle, "pastrva; Wufter, 
ostriga; Krebs, rak; Schildkrõöte, kornjača; Betterfijd, 
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čikov; Garbellen, sardela; Häring, haringa; Milchner, 
mlečar; Stogner, ikrašica; Sabrmarit, godišnji sajam; 
Geflügel, živad ; ftreifen (den Haſen), saderati; abjduppen, 
očistiti; fpalten (Šid), razporiti; ausweiden, drob izva- 
diti; Reibeifen, trenica; Mörſer, avan ; Muskatnuß, orišak ; 
fpiđen, sa slaninom nabockati; Kapaun, kopun ; Kefjel, ko- 
tao; Schaumlöffel, penjača; Seuergange, klište za oganj; 
Blafebalg, mješina; frij auf, ajde; tiirzen, mirodije 
dati; Salzfaß, solenica; Pfeiffer, biber; Bimmet, cimet. 





Mir baben viele8 einzufaufen. — Erkundigen Sie fi, 
wie theuer ein Baar Küchlein ift. — Was Toftet diefe Gang, 
diefe Ente, diefer Šndian, diefe8 Spanfertel? — Kaufen Sie 
Gier, Sbmalz, Mehl. — Nehmen Sie ein Bfund Butter und 
fiinf Pfund Mundmehl. — Sragen Sie den Metzger, tvie 
theuer er das Schweinefleiſch, den Speđ und die Bratwürſte 
berfauft. — Sie können aud) geräucherte Rindszunge bei- ihm 
betommen. — ie Tonnen Rindfleiſch, Dungenbraten und 
Roſtbraten in der Sleijbbant Taufen, uno Wildpret beim 
Miloprethandler. — Auf dem Krčutermarite wird e8 Hülſen⸗ 
früchte, Beterfilie, Sauerampfer, Knoblauch, 8wiebeln, Gurken 
uno Erdſchwämme in Menge geben. — Es find noch zu be⸗ 
kommen griine Fiſolen, Erbſen, Linſen, gelbe Rüben, Senf, 
Kürbiſſe, Waſſer- und Zuckermelonen. — Welche Art Fiſche 
bekommt man auf dem Siſchplatze? — Es gibt dort Hauſen, 
Welſe, Karpfen, Stockfiſche, Aale, Forellen; auch find zu be⸗ 
kommen: Auſtern, Krebſe, Schildkröten, Wetterfiſche, Sar⸗ 
dellen, Häringe. — Schauen Sie nad), ob Milcher oder Rogg- 
ner darunter find. — Der [egte Wochenmarkt war nidt ſehr 
beſucht. — Darum war auch alles theuerer als auf dem 
Jahrmarkte. — Ich glaube, am nächſten Wochenmarkte wird 
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alles wohlfeiler ſein. — Eilen Sie jekt nad Hauſe, fegen Sie 
das Fleiſch zu, ſtechen (ſchlachten) und rupfen Sie daš Geflügel, 
uno ſtreifen Sie den Haſen ab. — Sind die Siſche ſchon ab⸗ 
geſchuppt uno geſpaltet? — ino die Vogel ſchon ausge⸗ 
weidet? — Wo iſt das Reibeiſen? — Stoßen Sie im Mor 
ſer dieſe Muskatnuß. — Iſt der Kapaun ſchon geſpickt? — 
Siedet das Waſſer im Keſſel? — Her mit dem Schaumlöffel! 
— Wo iſt die Feuerzange und der Blaſebalg? — Steckt der 
Braten noch immer nicht am Spieße? — Köchin, friſch auf, 
greifen Sie zu! — Würzen Sie die Speiſen. — Wo ift das 
Salzfaß, der Bjeffer und der Bimmt? — Kochen Sie ein. 
— Sie ſollen anrichten. — Tragen Sie das Eſſen auf. 


20. 
O objedu. Bom Mittagseſſen. 


Srihzeitig, rano; gu früh, prerano; Bifjen, za- 
logaj; Saſtenſpeiſe, postno jelo; deđen, (Sifb) ste- 
rati, prostrti; Gerviette, obrisač; Tiſchtuch, stolnjak; 
Seller, tanjur; Salzbüchſe, solenica; Meffer, nož; Babeln, 
vilice; Borlegloffel, velika žlica; Slafde', staklenka 
(flaša); Pfropfzieher, odčepar; ftelen, metnuti; Stuhl, 
stolac: Tiſch, stol; Speifefaal, blagovaonica; ŽBein, vino; 
Ecke, ugao; Đurft, žedja; Bier, pivo ; rothy (vom Wein), 
crno; Sdluđ nebmen, srknuti; reiden, dati; roma, mi- 
ris: ; fevecig (Wein), žestok- ka ko: ; anftofen, kucnuti; Be. 
lieben, izvolievanje; die Runde 'trinten, zarediti ča- 
šami; Meintrinfer, vinopija; Samilie, obitelj; [eeren 
(Glas), izpiti; verfdlingen, u sebe sipati; nippen, pijue- 
nuti; fdenfen, točiti; auf Slafdpen abziehen, u flaše izto- 
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čiti; leeren, izprazniti; löſchen, gasiti; Gaft, gost; Begen. 
wart, nazočnost; einfaden, pozvati; Gaſthaus, gostiona; 
Meifender, putnik; Kojt, hrana; tiederhallen, odzivati se. 


Već je vrieme k objedu. Es ift fon Beit zum Mite 
tageſſen. 

Dajte da rano o jedemo. Lafferuns frühzeitig fpeijen. 

Ovdje se u Zagrebu ne- Hier in Agram ißt man 


jede baš rano, gerade nicht frühzeitig. 
Još je prerano k ob- Es iſt nod zu früh zum 
jedu. Mittagseſſen. 
Ja objedujem obično u Ich —* gewöhnlich um 
dva sata. zwei Uhr zu Mittag. 
Možete li vi danas s Können Sie heute mit uns 
nami jesti? ſpeiſen? 

Molim vas, da bi danas Ich bitte Sie, heute mit 
jeli s nami. uns zu ſpeiſen. 

Uzet ću samo jedan Ich mill nur einen Biſſen 
zalogaj. nehmen. 

Ja ću vama dati post- Ich werde Ihnen Šajten- 
nih jelah. ipeijen vorſetzen. 

Imamo samo navadrio Wir haben nur dag ge- 
jelo. wöhnliche Eſſen. 

Izvolievajte doći k meni Kommen Sie gefälligſt zu 
na objed. —. mir zum Mittagseſſen. 


Došao bi, kad bi znao, Ich wurde kommen, wenn 
da mene radi nebi| id wiifte, daj Sie mei- 
ništa više priredji-| netwegen nichts mehr 
vali. jubereiten werden. 

Toga neću zaista činiti. |3d. werde e8 gana gewiß 

nicht thun. 
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Počastite nas svojom Beehren Sie un8 mit Ihrer 
nazočnošću kod ob-| Gegenwart zum Mit. 
jeda. tagsmahl. 
Ja ću sladko jesti. Ich merde mit gutem Ap⸗ 
petit fpeifen. 
Da sam znao, da ćete|9Benn id gewußt bitte, 
vi doći, bio bi se| fo bitte id für mebr 


bolje pobrinuo. geſorgt. 

Prostri stol. | Deđe den Tiſch. 

Metni obrisač na stol-|Bege eine Serbiette auf 
njak. das Tiſchtuch. 

Metni tanjure i sole-|Bege Den Teller und die 
nicu. Salzbüchſe. 


Gdje su noževi, vilice| Wo find die Meſſer, Ga— 
i žlice, velika žlica,j beln und Löffel, der 
čaše, flaše i odčepar?|  Borlegelojfel, Die Bla. 


jer, die Flaſchen und der 
Pfropfzieher? 
Pomećite (metnite) sto-|Stellen Sie Stühle um 
lice oko stola. den T Tiſch. 
Ajdemo u blagovao, Gehen wir in Den Speiſe— 
nicu. ſaal. 
Sjednite k stolu. Sepen Sie fidh zu Tiſche. 
Dajte nositi. Laßt auftragen. 


Dajte nam najboljega Seben Sie uns den beften 
vina, cin. 

Metnite amo jednu Stellen Gie eine Slajde 
flašu. hieher. 

Na svaki ugao od stola Auf jede Ecke des Tiſches 
po jednu. eine. 

Poginuh od edje. IIch bergebe bor Durſt. 
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Moram najprije piti. Ich muß zubor trinfen. 

Pijem malo vina. Ich trinfe wenig Sein. 

Hoćete li jakog piva?| Wollen Gie ſtarkes Bier? 

Ja volim vaše lako Ich ziebe Ihr leichtes Bier 
Pivo. bor. 

Znam, da je posve|3d weiß, daß es gana gutijt. 
dobro. 

< Dajte mi času vina. [Meidpen Sie mir ein Glas 


: Wein. 
Zeliti li biela vina? Wuänſchen Sie weißen 
Wein? 
Ja pijem radje erna Ich trinke lieber ſchwarzen 
vina. Wein. 
Srknite (gutnite) malo| Remen Gie einen Schluck 
vina. Wein. 


Dajte gospodinu času Reichen Sie bem er | 
šampanjca: (pjenu-| ein Glas Gbampagner. 
šice). 

Dajte vi meni buko-| Šeben Sie mir Bukowezer, 
vačkog, okićkog ili| Okicer oder Moslami- 


moslavačkog vina. ner Fein. !) 
Ovo vino ima krasan|Điefer Wein bat ein herr- 
miris. liches Aroma. 
To je žestoko vino. Das ijt ein feueriger Mein. 
Dajte da pijemo! (Ajde- Laßt uns trinfen (Trinken 
mo piti!) wirl) 
Kucnimo se. Stoßen wir an. 


Ja bi tog vina rado|3d würde bon biejem Wein 


1) Butovec, Olić und Moslavina find Gegenden, too die 
beften Ervatifdjen Meine wachſen. 
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gern noch ein Glas trin- 
fen. 

Nad Belieben! 

Raft uns die Runde trin- 


popio još jednu ča 





Kako isrolievatet 
= Dajte da čašicami zare- 


dimo. 


Moja *) saso: od Meine Herren, 


srca se radujem, što 
oko svoga stola sat 
“branu vidim ovakovu 
liepu kitu odabranih 


oprijateljih i znana-|: 


cah, pa s toga želim 
takodjer, da bi se i 


što bolje i srdačnije| 
| zabavili i 1 razveselili. | 


Nu buduć jeu svakom 
družtvu potrebno, da 


tko njim ravna il 


upravlja, a meni to 
*ine skrbi nedopu- 


| štaju, pa mi se kao|- 









Ten: 

es freut 
mid herzlich, daß ich bei 
meinem Tiſche einen ſo 
ſchönen Kreis bon aus 
geſuchten Freunden und 


Bekannten verſammelt 


ſehe, und darum wünſche 


ich auch, daß Sie ſich 


je beſſer und inniger un 


terhalten und BE 
> modpten. 


Da aber im einer jeden Be. 


ſellſchaft nothwendig iit, 
daß Jemand dieſelbe leite 
und dirigire, mir aber 
dieſes meine ſonſtigen 


| Sorgen nicht zugeben, 


Bei: sa — pot fich ein gorje aultus von Gebrauchen 


bei Gaſtmälern und Tafeln, wenn 


fie nicht ſtreng offiziell 


find, eutwickelt; und den Hauptbeſtandtheil davon bilden die 
dabei üblichen Zonfte, tvobon wir mir einige“ anführen wol⸗ 

len. Die Munde erčifnet der Baftgeber, men es zu Mittag 
ijt, nad) der Suppe, und Abends bor oder nad der erſten 
Speife, mit diefem Toaſte, womit er einen Tiſchleiter oder 
Tiſchherrn einſetzt, welcher die gorize — i lei⸗ 


ten hat. 


9 
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. domaćinu ni nepri- 
stoji; to molim svo- 
ga prijatelja, gosp. 
N.N. da se mjesto 


mene. primi ravna-|: 


teljstva,te da on ovo 
liepo. družtvo porav- 
.na i razveseli. . , 

Gospodin, N.N. je već 
poznat kao čestit i 


; “valjan stolaravnatelj, | 


.. pa s togu mislim, da 
. će svi radostno .uza 

me pristati, te, si 

. Po volji natočivsa 

mnom srdačno uzkli- 

. knuti: Živio naš sto- 
.laravnatelj gosp. N. 
NI — 


Moja 1) gospodo! nije Meine Herren! 


doduse lahk posao 
. ravnati ovako liepim 
i umnim družtvom; 
nu prijatelju svomu 
za volju primam se 
ipak te goleme zada- 


oće, te vam se srdač- 
mo zabvaljujem | na 


und e8 mir als Haus. 


berrn auch nicht ziemt, (0 
erjudpeidh meinen Freund 


Dem N. N., daß er 


ſtatt meiner die Leitung 


übernehme, und daß er 


dieſe ſchöne Geſellſchaft 


⸗ [eite und erfreue. 

Herr R. N.iſt [ou bekannt 
als ein tüchtiger und gu⸗ 
ter Tiſchleiter und darum 
glaube ich, daß alle 


freudig mit mir einjtim- 


men, und fi nad Be⸗ 


lieben einſchenkend, mit 
mir herzlich ausrufen 
werden: Es lebe unſer 


Tiſchleiter Herr N. N.! 


Es iſt 
mob! keine leichte Ar 


beit, eine fo ſchoöne und 


intelligente Geſellſchaft 
zu leiten; aber dem 
Freunde zu lieb iiber. 


nehme id dod dieſe 


ſchwierige Aufgabe, und, 


bedante mich herzlichſt 


9 Mad) einer Pauſe bedankt fich der neue Sigi » pa — 


Miranje beiläufig. 


1* 


. povjerenju, 
ga ukazujete. 


Nu buduć da uz najbo- 


lju volju sve i svagdje| 
biti nemogu, to ime- 
nujem g. N. N. svo- 


Jim fiškušem, i molim... 


“ ga, da bi gledao; je 
li se moji nalozi toč- 
no vrše, i je li se na: 
ši, starodavni hrvat- 
ski običaji 


okus! — . 


što mi 


meine 


valjano | 
- drže. Zivio moj £š-| 
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für das mir bewieſene 


Vertrauen. 

Da ich aber beim beften 
Willen doch nicht alles 
und nicht überall ſein 


kann, ſo ernenne ich 
Herrn N. N. zu meinem 
Fiskus, und erſuche ihn, 
darauf zu ſchauen, ob 
Anordnungen 
pünktlich erfüllt, ob un: 
ſere alten ehrwürdigen 


kroatiſchen Gebräuche 
gehalten werden. Hoch 


mein Fiskus! 


Posluh )m moja ——— Bebi, meine Šerren! Dag 


Zelje je na stolu, mo- 
lim da bi si svaki nje- 


što obilnije natočio. |. 


Kraut ijt auf dem Tiſche, 
bitte aljo, dag ſich jeder 
etwas mehr einſchenke. 


Postavši u dobar das Indem id glücklicherweiſe 


stolaravnateljem ova- 
ko vriednomu: druž- 
tvu, mislim da: svo- 
ju službu: neću. do- 
stojnije moći nastu- 
< Piti, nego da se po- 
najprije sjetim -uz- 


— nhase radosti, | 


Dijdleiter einer fol. 


den würdigen Geſell⸗ 


ſchaft wurde, glaube 


ich meine Funktion nicht 
würdiger antreten zu 
konnen, als wenn id) 


zuerſt Ber. Urſache un: 


— ——— un- 


1) Gewoͤhnlich bot der Zuſpeiſe die in der Regel Sarma (Fge⸗ 
fülltes Sauerkraut) iſt, beginnt alſo der. Tiſchleiter. 


9* 


1832 


: našega vrloga doma-| 
današnjega | 


ćine_i 
svecara, koji nas je 
. evo oko svoga česti- 
..toga stola pribrao, 
. da prijateljski pro- 
. slavimo ovaj po njeg 
| liepi. i radostni dan. 


ſeres würdigen Haus— 
herrn und heutigen Na. 
mensträgers gedenke, 
Der uns um ſeine ehr⸗ 


bare Tafel verſammelt 


bat, damit wir freund⸗ 
ſchaftlich feiern dieſen 


für ihn ſchönen und 
freudigen Tag: 


Moja gospodo! što ja Meine Serre! was ich fiir 


prema našemu milo- 
mu domaćini osje- 
ćam, to se doista od- 
ziva i u vaših srcih, 


te mu dakle ova zdra-| 


. vica neće biti samo 


“izrazom = osjećanja 
. moga, nego i vas 
svih. 


Ausdruck nicht 


unſern lieben Hausherrn 
fühle, das wiederhallt 


gewiß auch in euren 
Herzen, und es wird 
hiemit dieſer Toaſt der 
blos 
meiner ſondern unſer 
Aller Gefuͤhle ſein. 


Bog neka indi porivi Gott erhalte alſo ihn und 


njega i sve njegove 
mile i drage na mno- 
gaja ljeta! 


Bio nam vazda zdrav 


1 sretan i bistre pa- 
meti, a vesela srca do 
stare starosti! 


alle ſeine Lieben und 
Theueren noch viele 


< Sabre! 
Sr möge uns ſtets ge. 


ſund und glücklich, kla⸗ 
ren Verſtandes und 
frͤhlichen Herzens bis 


in bobe Alter ſein! 


Medju braćomi tudjom Unter. Briidern und im 


krajinom bio vazda 
Svijetla obraza i če- 


fremden Lande jei er 


ſtets ehrlichen Geſichtes 


stita glasa; a odBoga 


nam. bio milovan i 
njegovan, kao što ga 


i mi svi milujemo il: 
. njegujemo: 


ne rad 


njegova punog :stola, 


+ 


nego rad: njegova 


dobrog srea; ne rad 


. njegovih punih čašah, 
«nego rad “njegove 
: svietle glave pune 
.+ znanja i mudrosti; ne 


rad njegovih punih 


- kesah,negoradnjegb- 


vih mnogih zaslugah 
za rod i dom svoj. 


rim: bilo sve u dobar 
i u bolji čas sveča- 
ru našemu; pomogao |: 


ga Bog i liepa bož 
ja: ——— 


se svim, koji ste pili 


. lizpili, srdačno: za- 
 ohvaljujem na zdravi- 
oci, koju mije napioi 
. tako liepo izkitito naš| 


vrli stolaravnatelj. 


živio — | 


Tafel, 
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und guten Rufes; von 
Gott aber ſei er uns 


geliebt und gehegt, ſo 


wie wir ihn lieben und 
hegen, nicht ſeiner vollen 
ſondern ſeines 
guten Herzens wegen; 


nicht ſeiner vollen Gli. 


fer, ſondern ſeines auf: 


geklärten Kopfes voll 


Wiſſens und Weisheit 


wegen; nicht ſeiner vol⸗ 
[en Säcke, ſondern jei- 


ner vielen Verdienſte 


wegen für Volt und Ba. 


terland. 


Al da mnogo: negovo- Aber daß ich nit biel fede, 
ſo moge Alles zum gu: 


ten und beſſern Gliđe 


unſeres Namensträgers 


ſein; es möge ihm Gott 


und Gottes ſchöne Herr⸗ 
lichkeit helfen! Hoch! 


Moja gospodo! JE vam | Meine Herren! Euch 21. 


. Ten, die Ihr getrunken 


Ji 


und ausgetrunten habt, 


Danče ich herzlich für den 
Toaſt, Den unjer wür⸗ 


diger Tiſchleiter mir an⸗ 
getrunken und ſo ſchön 
aufgepuhzt hat. 
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Na njegove mnoge kras-|%uf (eine bielen ſchoͤnen 


ne želje opažujem, 
da mi je vrlo drago, 
šti se nisam u svom 
izboru prevario, te 
smo: stekli poglavara, 
koji će znati, kako 
evo vidimo, svakomu 
k srcu prosboriti, i 
sve naš baš svojski 
zabaviti i razveseliti. 


Nu zato je i nama 
dvojstruka dužnost, 
da ovakoj glavi sva- 
oku poslušnost izka- 
. zujemo, pa s toga za 
dobar početak a još 
bolji primjer  izpi- 
= jam — kad je već u 

.moje zdravlje — iu 
svoje grlo ovu čašicu 
: s dubokom zahval- 
nošću vama svima, 


koji mi svoga prija-|. 


teljstva sada. .neuz- 
kratiste, pa mi ga — 
nadam ge —i na dalje 
mnoge još godinezai- 


sta uzkratiti nećete! 


Wünſche bemerte id, 


daß es mir febr lieb ift, 
daß i mid in Der 


Wahl nicht geirrt, und 


wir fo einen Borgefeg- 
ten erhalten haben, Der 
jedem; wie tvir foeben 
feben, zum Herzen fpre- 
den, und uns Alle gana 
nah unferer Weiſe un 
terbalten uno erfreuen 
können tvird. 


Aber deswegen fina wir 


auch Alle verpflichtet, 
einem ſolchen Oberhaup⸗ 
te jeden ſchuldigen Ge⸗ 
horſam zu erweiſen, und 
darum, zum guten An 
fange und noch beſſeren 
Beiſpiele, leere ich, da es 
mir ſchon angetrunken 
iſt, auch in meine Kehle 
dieſes Glasen, mit tie. 
fem Danke EuchAllen, die 
Ihr mir jetzt dieſeßreund⸗ 


ſchaft erwieſen habt, und 


ich hoffe, daß Ihr mir 


diefelbe auch fernerhin 


noch viele Jahre gewiß 
nicht entziehen werdet. 


Molim, moja gdspodo, Ich bitte, meine Herren. 
ſich nach Belieben ein. 
zuſchenken! Unſer Sang. 
herr biiedete mir eine 


po volji si pritočiti! 


> Naš je kućedomaćin| 
meni naprtio silnog 
i mnogog posla, paſ 
s toga mi nije okle- 
vati, nego se što prije 


na posao dati. 
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große und ſchwere Xr. 
beit nuf, und darum babe 


ich auch keine Beit zu 


verlieren, ſondern muß je 
eher zur Arbeit greifen. 


Da negubim dakle mno- Um nit aljo biel Beit 


s 


go vremena, a vas da 


opet dugo nemorim 
“ žedjom, to ću u krat- 
okgreći: Bog poživio|' 


ovog čestitog doma 


“i nas svih vriednog 


prijatelja gosp. N.N., 
mužasasvojih vrlinah 


1 svojih zaslugah u 


naroduštovanailjub- 


hena; koji vam je— 
“čelik svojim pošte- 
Tijem a žeženo zlato 
svojim značajem i ro- 


miško koa em. 


zu berlieren, und Sie 


nicht lange mit dem 
Durſte zu plagen, werde 
ich kurz fagen:: „Gott 
erhalte den würdigen 


Freund dieſes ehrlichen 
Hauſes und unſer Aller, 
Herrn N. N., einen 


Mann, det tvegen ist 
“ner Tugenden und we⸗ 
gen ſeiner Verdienſte, 
von der Nation geachtet 


und geliebt wird, deſſen 


Ehre feſt wie Stahi, und 
deſſen Charakter und Ba- 


triotismus rein wie ge⸗ 
diegenes Gold iſt. 


Ko što on, — vazda| So mie er, Brũder, immer 


visoko drži plamteću| ' 


luč prosvjete, da po- 
mogne razagnati tmi- 


hoch die flammende Fa⸗ 
ctkel der Aufklärung hält, 
um ju — —— 
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ne predsudah i glu- 
posti n milome našem 
redu, nebojeći se ni 
pakla ni vraga, neo- 
bazirući se ni lievo 
ni desno, nego samo 


na korist i slavu hr- 


. vatskoga naroda; ta- 
ko evoi ja u njegovo 
zdravlje i njegovu 
slavu dižem visoko 
ovu čašicu rujne na- 


še lozovine, želeći 


mu, da koliko je u 
“njoj kapljicah, toliko 
. nam živi godinicah. 


Nego braćo, da mu 
taj dugi život bude 
što milijim i ugod- 
nijim, a putevi nje 
govi..što ljepšim i 
krasnijim cviećem o- 
kićeni, Bog ga poži- 
vie sa ne samo liepom 
i milom, nego tako- 
. djer .čestitom i odu- 
< ševljenom domorod- 
kom, blagorodnom 
gospodjicom N.N. 


niß Der Borurtheile und 


Der. Dummheit in unfe. 
rem lieben Volke zu zer⸗ 


ſtreuen, weder die Hoͤlle 


nod dem Teufel fird. 
tend, auf nichts ande⸗ 


res adtend, als blog 


auf den Mugen und den 
Ruhm der kroatiſchen 


Nation; eben ſo hoch 
halte ib dieſes Glas 


unſeres edlen Rebenſaf⸗ 
tes auf ſeine Geſund— 
heit und ihm zu Ehren, 
indem id wünſche, dag 
er uns ſo viele Jahre 
leben möchte, als Tro⸗ 

pfen da ſind. 


Aber damit ihm, Briider, 
dieſes lange Leben mo 


moglid lieb und ange⸗ 
nebm fei, und feine Bab. 


nen mit wo moglid ſchö⸗ 


nen Blumen geſchmückt 
ſeien, erhalte ihn Gott 
mit Der nicht blos ſchönen 
und lieben, ſondern auch 


guten und begeiſterten 
Patriotin, dem wohlge⸗ 


bornen Fräulein N. N. 
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Pai komu bi bolje, bra- Und wem würde auch be(fer 


ćo, dolikovala ta div- 
na ruža hrvatskoga 
djulistana, nego li 
baš ovakovu zatočni- 


ku slave hrvatskoga |: 


naroda, kao što je to 
nas mili i dragi N. N.! 
Bog ih poživio na 
nnogaja ljeta! — 


Moja gospodo, krasnu 
li mi napi zdravlcu 
naš vrli stolaravna- 
telj; a još s krasnijom 
li me usreći srećom, 
davši mi za drugari- 
cu uglednu i krasnu 
domorodku,. gospo- 
dičnu N. N.E 


Kad nebi, gospodo, za 
sigurno: osvjedočen 


.bio, da je gospodin |. 


stolaravnatelj kod o- 
ve zdravice pred oči- 
maimao mene, ne ka- 


kov jesam i što zaslu- | , 


gerade 


geziemen dieſe pracht— 
volle Moje des Frvati. 
ſchen Roſengartens, als 
einem ſolchen 
Kempen des Ruhmes 
Der kroatiſchen Naltion, 


wie es unſer lieber und 


theuerer N. N. iſt! Gott 
erhalte ſie noch viele, 
viele Sabre! 1) 


Meine Herren! Welch ei. 


nen ſchönen Toaſt trant 
mir unſer wackere Tiſch⸗ 
leiter an, und mit welch' 


nod. ſchönerem Glücke 


beglückte er mich, indem 


er mir zur Gefährtin die 
geachtete und ſchöne Pa⸗ 
triotin, Fräulein N. N. 


gab! 


Wenn ich, meine Herren, 
nicht gewiß überzengt 


wäre, daß der Herr 
Tiſchleiter bei dieſem 


Toaſte mich bor den Nu- 
gen batte, nidt wie id) 
big und was ich verdiene, 


1) Solde Toaſte werden vom Tiſchleiter auf alle anivefenden 
Gäſte der Reihe nad mit je einer Dame augetrunken. 
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žujem, nego mene ka- 
kov bi imao da bu- 
dem, i kakovim želim 
da sam, to se nebi ni 

usudio, da primim 
ovakovu pire rasnu 
ozdravicu. | 

M ovako ju radostno 
prihvaćam, i budite 
uvjereni, da će me va- 
ša ljubav i vaše što- 
vanje vazda poticati 
na domorodne 1 gra- 

'djanskevrline, kojimi 
i jedino toga vried- 


; nim i dostojnim poj 


stati mo gu. 


ſondern wie id fein folf. 
te, und er mid zu fein 
wuůnſcht, ſo würde ich 
mich gar nicht getrauen, 
einen ſo ſchoͤnen Toaſt 


anzunehmen. 


So aber nehme ich ihn freu⸗ 


dig an, und ſie mögen 
verſichert ſein, daß mich 
ihre Liebe und Achtung 
ſtets aneifern wird zu 
patriotiſchen und bür⸗ 
gerlichen Tugenden, wo⸗ 
mit ich ohnehin deren 


allein würdig werden 


kann. 


A _ s takovom drugari. Unb was kann man mit ei. 


* com što se pod sun- 
cem nebi i postići 
dalo! 

Ta uzliepu i kriepostnu 
ženu prestaje za mu- 


ža išta nemogućim 


biti. 
S toga vam se dakle za- 
hvaljujem od srca na 
“toj prekrasnoj zdra- 
vici kako od strane 
. meni milo  pridate 


drugarice, gospodič- |. 


ner ſolchen Gefährtin un- 
ter dieſer Sonne nicht er⸗ 
reichen! 


Neben einem ſchönen und 


tugendhaften Weibe hört 


auf fitr einen Mann et⸗ 
was unmöglich zu ſein. 
Darum danke ich ije 


fir den ſchönen Toaſt, 


ſowol im Namen der 


mir zugetheilten Gefähr⸗ 


.tin, Fräulein N. MR, 
als auch in meinem Na 


ne N.N., tako i ođ 
svoje svim onim, koji 
su u zdravlje nas 
dvojga pili i izpili!.,. 
Sloj) gospodo, molim 
malo posluh! Držeći 


se one naše poslovi-| 


ce: »Bog je najprije 


sebi bradu stvorio«, il. 


Mmiseevo — hvala budi 
ovomu čestitomu sto- 
lu i njegovu domaći- 
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men, allen jeten, die 


uns beiden zur Gefund. 
heit tranfen und aus- 
tranken! 


Meine Herren, bitte um 


Gehor! Solgenb Dem 
Spridtvorte: „Jeder ijt 
fi felbit der Radite,“ 
genogfen aud mir, Dank 
Diefem ebrliben Tiſche 
und feinem Hausherrn, 


| nilerlei Gottesgaben: 
* nu —naužismosvako- s... 
vrstnog božjeg dara: 
Iskreno se, braćo; pozdra- 
vismo, 
Drugarice. sebi podielismo, 
Napismo se vatrenoga soka, 
Nahranismo sladkog, tustog 
smoka, 
Te plivamo. evo sad: u slasti, 
Ni u raju neće bolje cvasti!! 


— uns Brüder m 


Theilten uns Gefährtinen — 
Tranken vom feuerigen Safte, 
Genoßen (ife, fette Speiſen, 
Und ſchwimmen jeßt in Wonne, 
Auch i im Himmel wird es keine 
beſſere geben! 


“Nu uživajući sve to, 
nebi ni liepo ni ple- 
menito od nasbilo, da 
se nesjetimo tako- 
“djer one naše ljube- 
“zna majke, koja nas 
—— s ovolikim 





Aber indem wir dieſes 


Alles genoßen, wäre es 


weder ſchön noch edel 
von uns, daß wir nicht 


gedenken würden jener 
unſerer liebenswürdigen 
Mutter, die uns in 


) Dieſer poi fommt an bie Reihe, nachdem allen Gäſten ein 


Toaſt angetrunken it. 
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«obiljem, naše mile ij. 


krasne domovine! 


Nesumnjam , 
. svi rado sa mnom 

iz dna svoga zahval- 
noga srca uzkliknuti: 
Zivila nam naša mi- 
la domovina odistoka 
, do zapada, gdjegod 


naška rieč gospodi! 


ſolchem Uebermaße iiber. 
häuft, unſeres lieben und 
ſchönen Vaterlandes! 


da cete JIch zweifle gar nicht, daß 


ihr gern mit mir aus 
der Tiefe des daukbarſten 


Herzens ausrufen wer— 


det: „Hoch unſer liebes 
Vaterland von Oſten 
bis Weſten, wo immer 
unſer Wort herrſcht! 


Bila nam, braćo, sret-Es möge uns glücklich 


na i napredna, ljub-|. 


ljena od svih sinovah 
svojih i kćerih, a što- 
vana od tudjinah na 
daleko! 


uno gedeiblidh fein, ge- 


liebt bon allen feinen 


Söhnen und Töchtern, 
und geachtet weit und 
breit von Fremdlingen. 


Rodila nam i srebrom i Es bringe uns viel Gold 


zlatom, rujnim vin- 
com i pšenicom bjeli. 
com, a sinci joj bili 
sokoli i srcem i gla- 


vom, te joj lice o-|. 
svjetlali na divanu|. 


božjem ljudskom, da 
nam kao sunce medj 
zviezdami blista me- 
dju sestricami; te 
da se ona s nami a 


mi s njome dičimo il, 


ponosimo! 


und Gilber, biel Wein 


und weißen Weizen, und 


deſſen Söhne mögen 
Falken ſein an Herz und 


Kopf, und ihm Ehre 
machen vor Gott und 


den Menſchen, daß es 
uns gleich der Sonne 
unter Den Sternen glin. 
ze unter ibren übrigen 
Randern, und daß es 


mit uns und wir mit 


ihm ſtolz ſeien! 
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U to ime izpijam ovu| Đarauf trinke ich dieſes 
čašicu, i pridajem ju| Gläsſschen, und iibergebe 
* bratu i prijatelju N.| es dem  Bruder und 


N. neka ju i on pro- 
prati i dalje zaredi. 


Pozor *) braćo! Naš se 
domaćin veoma ra- 
duje, što su se u nje- 
govoj kući i kod nje- 
gova čestitog stola 
sabrali toliki vriedni 
prijatelji i znanci, sve 
muževi, koje on du- 


boko cieni i štuje, il 


koji su narodu naše- 
mu na diku i ponos. 


Sreunde N. N. daß er e8 
aud mit einer kleinen 
Einbegleitung weiter 
fende. 1) 


Habt Acht BVrider! | unſer 


Hausherr freut ſich be- 


ſonders, daß in ſeinem 


Hauſe und bei ſeiner 


ehrbaren Tafel ſich ſo 


viele wackere Freunde 
und Bekannte, lauter 
Leute, die er hoch achtet 
und würdigt, und die 
ſtets die Zierde und der 
Stolz der Nation wa— 


ren, verſammelt haben. 


1) Nach dieſem Toaſte folgen nod mehrere andere, die entwe⸗ 
der der Tiſchleiter ſelbſt, oder im Falle er ſich bedankt und 
Freiheit bei der Tafel proklamirt, andere reihweiſe antrin⸗ 

ken. Bei ſolchen Toaſten werden förmliche Reden abgehalten, 
und die wichtigſten Lebensfragen berührt, was ſolchen kro⸗ 
atiſchen Gaſtmälern ein eigenthümliches, mitunter auch ein 
höheres geiſtiges, — Intereſſe verleiht. 

2) Solche Gäſte, die das erſte Mal bei der Tafel erſcheinen, 
miiffen Das Willkommenglas (dobro došlicu) trinken. Es 
ift dies cin eigen8 bazu beftimmteš Glas, welches der Haus—⸗ 
berr füllt, auf einem Seller mit dem Kellerſchlüfſel fegi, und 
dem Tiſchleiter iibergibt, damit er den betreffenden Gaſt mit 

einem Toaſte in diefem Ginne begrüße. 
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Nu još, ga više vese- Aber nod mehr freut es 


li, da se je broj nje- 
govih prijateljah da- 


. nasi novimi pomno-| 
žao; pa buduć su 


oni njemu kao i stari 
mili i dragi, rada je, 
da se s njimi takodjer 
pobliže sprijatelji. 

S toga ponudja po sta- 
rom hrvatskom obi- 
čaju ovu dobrodoš- 


licu velecienjenomu 


. gospodinu N.N, te 


ga moli, da bi sinjom |. 


. prikupio sva ona pra- 

.va, koja su s tom 
čašicom skopčana, pa 
da bi bio prijateljem 
njemu i njegovu do- 
mu ;a uvjerenim,da će 
mu vazda kod njego- 
va stola milim i dra- 

. gim gostom! biti i u 
dani i u noći. 


S veseljem primam pu- 
nudjenu mi dobro- 
došlicu, te se pono- 
sim, da mi njom pri- 


jateljstvo svoje nu-|. 


ibu, dag ſich die Zahl 
ſeiner Freunde heute 
mit neuen vermehrt hat; 
und da ſie ihn eben ſo 
wie die alten lieb und 
theuer ſind, wünſcht er 
auch mit ihnen ſich ingi. 
ger zu befreunden. 


Darum bietet er, nad alt: 
hergebrachter kroatiſcher 


Bitte, dieſes Willkom⸗ 
menglas dem hochgeehr⸗ 
ten Herrn N. N. und 


erſucht ihn, daß er ſich 


damit erwerben ſoll alle 


.jene Rechte, Die mit die: 
ſemGlaſe verbunden find; 


und daß er Freund ſein 
möge ihm und ſeinem 
Hauſe, verſichert aber 


ſein möchte, daß er ihm 


bei ſeinem Tiſche ſtets, 
bei Tag und Nacht, ein 
lieber und theuerer Gaſt 
ſein werde. | 


Mit Freuden nehme i dag 


mir angetragene Will⸗ 
kommenglas, und bin 
ſtolz darauf, daß mir 
damit ein ſo wackerer 


. dja tako ćestit muž, 
koji na daleko slovf 
hrvatskim svojim go- 
stoljubljem i inimi 
svojimi vrlinami. 

Izpijajuć ovu čašu mo-|3 


lim, da mi preštima. | 


ni "domaćin ustupi 
sva s njom skupčana 

.prava, da bi me po- 
najprije medju svoje 
prijatelje uvrstio, a 
. kao takovu da bi mi 

. onda otvoren bio ,nje- 
gov.dom u svako do- 
“ba, a osobito njegova 
jestvinica bogata s 
tustimi purani, i nje- 


' gova. pivnica punaj 


. s, rujnim hrvatskim 
vinom. 
Da se. pako ova do- 
obrodošlica. za: vječ-| - 
na vremena — utvr- 
di, i proti svakomu 
prigovoru i od sva- 
oke sumnje osigura, 
molim gg. N. N.i N. 
N., da bi to posvje- 
dočili; g. N.N. da bi 
to u zapisnik ovoga 


143 


Mannfeine Freundſchaft 
anbietet, der weit befannt 
iſt durch ſeine kroatiſche 
Gaſtfreundſchaft und fei- 
ne anderen Tugenden. 


Indem ich dieſes Blag | 
aqustrinke, bitte id, dag 


mir der hochgeſchätzte 


Herr alle damit verbun⸗ 
denen Rechte abtrete, daß 
er mich zuerſt unter ſeine 
Freunde 


einreihe imdb 
als folder, daß ihm als⸗ 
dann offen ſei ſein Haus 
zu jeder Zeit, vorzüglich 
aber ſeine Speiſekam⸗ 


mer reich mit gefütterten 


Indianen, und ſein Keller 
voll mit feuerigem kroa⸗ 
tiſchen Weine. 


Daß aber dieſe Bewill 
kommnung für ewige 


Zeiten bekräftigt und vor 
jeder Einſprache und je. 
dem Zweifel geſichert 
dika ib Herren 

N. N. und N. N. dag 
flebieje8bezeugen; heren 
N. N., dag er es einpro⸗ 
totollire, uno Herrn N. 
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doma stavio, a — A, daß er e8 bejiegeln 
N. N. da bi to za-|. mao * 
—— 


20. Vježba. Uebung. 

Briider, laßt unš jetzt die Runde trinken. — Meine 
Damen, auf Ihre Geſundheit! — Ich habe ſoeben getrunken. 
— Ich bin kein Weintrinker. — Schũtten Sič Ihr Glas aus. — 
Auf Ihr Wohlſein! — Ich habe die Ehre auf Ihre und Ihrer 
Gamilie Geſundheit zu trinken. — Er leert ſein Glasßs. — Er 
trinkt aus einem großen Glaſe. — Er verſchlingt Alles. — 
Er trinkt in [anger Biigen. — Schenken Sie ein. — Das iſt 
der Wein um acht Gulden. — Diefer Wein ſteigt ſehr in den 
Kopf. — Sie nippen nur davon. — Nun, der läßt fich trin⸗ 
ten. — Scheuken Sie mir Waſſer ein. — Iſt dieſer Wein 
auf: Flaſchen abgezogen? — Leeren Sie die Flafche. — Ich 
werde nach Ihnen trinken. — Sie werden jetzt einen andern 
Wein verſuchen. — Sie trinken ſehr wenig. — Haben Sie 
Ihr Glas ausgetrunken? — Warum füllen Sie Ihr Glas 
nicht? — Sd bin: ſehr kai — Ich habe meinen PONT 
— DEMO — 


9 ie aufgeforderten Herren müſſen die Bewillkommnung mit 
je einem Glaſe Wein bezeugen, einprotokolliren und be. 
ka 


— 
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24. 
Nastavak. Sortſetzung. 


Biffen, zalogaj ; e(fen, jesti-jedem; Suppe, juha; 
Reis, riža (pirinač); Graupe, kašica; Rindſuppe, gove- 
dja juha; Bemiife, varivo; Guppenſchũſſel, zdjela od juhe 
(za juhu); Rindfleiſch, govedina; zerjneiden, izrezati; 
Gurfen, krastavac; Senf, gorušica; fett, debeo, tust; ma: 
ger, mršav va-vo; durchwachſen, prorašten-na-no; Od). 
fenflcifb, volovina; miirbe, prhk-ka-ko; Bratwurſt, mes- 
na kobasica; Blutwurſt, krvavica ; Sdinfen, butina; Re. 
lone, dinja; aufivarten, poslužiti, podvoriti; Schnitt, križ- 
ka; Blumenfobl, kelj-a; &aftenfpeife, postno jelo; Brod, 
kruh; Meblfpeije, testenina ; Braten, pečenka; Sauce, 
umaka; ſchmecken, u tek ići; ſchmackhaft, tečan-čna-no. 





— — — 


Jako bi rada jedan 2za- Ich möchte ſehr gern einen 
logaj pojesti. Biſſen effen. 

Jedete (kusate) li juhe? Eſſen Sie Suppe? 

Kakovu juhu najvolite?| Welche Suppe efjen Sie 

am liebſten? 

Je li juhu odrižeili ka- Reis oder Graupenſuppe? 
šice? 

Malo govedske juhe. [Gin tvenig Rindſuppe. 

Dajte juhu donieti. Laſſen Sie die Suppe auf: 


tragen. 
Uzmite variva. Nebmen Sie Semiije. 
Odnesite zdjelu od ju- Tragen Gie die Suppen- 
he. ſchüſſel a6. i 
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Donesite govedinu. Tragen Gie das Mind. 
fleiſch auf. 
Malo vina poslje juhe Gin wenig Wein kann nad 
to nemože škoditi. der Suppe nicht ſchaden. 
Posve malo. Ganz tvenig. 
to je manje moguće. So wenig als mogli. 
Jeste. li izrezali gove-|Haben Sie daš Rind. 
dinu ? fleiſch zerſchnitten? 
Dajte mi malo govedi-| Seben Sie mir ein wenig 
ne s krastavci (ugor-| Rindfleiſch mit Gurken. 


ci). 

Hoćete li gorudice (mu- Wollen Sie Senf? 
štarde)? 

Ja nejedem rada gove-Ich eſſe dag Rindfleiſch 


dine. nicht gern. 
Hoćete li tuste (debele) | Wollen Sie fette8 oder 
ili mršave? mageres? 


Od jedne i druge po Von beiden ein wenig. 
malo. | E 
Dat ću vam jedan pro-!3d gebe Ihnen ein durd- 

rašten komad. wachſenes Stil. 
To je krasna volovina.| Das ijt koſtliches Ochſen 
fleiſch 


Jako je prhka. Es iſt ſehr mürbe. 

Dajte mi par mesnih Geben Sie mir ein Paar 
kobasicah, Bratwürſte. 

Malo Krvaviee. Ein wenig Blutwurſt. 


Komad butine (šunke).| Gin Stück Schinken. 

Uzmite zelja (Kupusa). Nehmen Sie Kraut. 

Izrežite dinju. Zerſchneiden Sie die Me. 
lone. 


1417 
Poslužite s kojom križ-|Barten Sie mit Sdnitten 


kom. 


auf. 
Smijem li vas podvo-|Đarf ih Ihnen mit Blu. 


riti s keljom? menkohl aufwarten? 

Molim da mi toga malo Ich bitte mir ein wenig 
date! Dabon aus. 

Je li vi jedete govedine Eſſen Sie Rindfleiſch oder 
ili postnih jelah. Gajtenfpeifen? 

Kako vidim, vi neimate Wie id febe, haben Sie 
kruha. tein Brod. 

Uzmite od ove teste-|MNehbmen Sie bon dieſer 
nine. Mehlſpeiſe. 


Veoma sam vam zahva- Ich bin Ihnen ſehr ber. 
lan, jato vrlo rado| bunden, ich eſſe ſie febr 
jedem. > |- germ. 

Ja se držim pečenke. Ich bleibe beim Braten. 


21. Vježba. Uebung. 


Sd babe heute nod) keinen Biſſen gegeffen. — Sind 
Sie ein Freund von Suppe? — Wenn Sie Mindfuppe 
haben, die eſſe ich ſehr gern. — Ich werde gleich die Suppe 
auftragen laſſen. — Gemüſe eſſe ich nicht gern. — Die Sup⸗ 
penſchũſſel wird aufgetragen. — Sit nach der Suppe ein 
wenig Wein gefällig? — Man trinkt bei uns gewöhnlich nach 
der Suppe vierzig Tropfen. — Wenn dieſes den Kroaten 
nicht ſchadet, wird es auch mir nicht ſchaden. — Iſt das 
Rindfleiſch noch nicht zerſchnitten? — Wo iſt die Sauce zum 
Rindfleiſch? — Mir iſt der Senf lieber, als die Gurken. — 
Durchwachſene Stücke Rindfleiſch find mir am liebſten. — 
Das Kraut und die VBratwürſte dazu ſchmecken mir fehr gut, 

10* 
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— Der. SBinfen iſt auch ausgezeichnet, ſehr mürbe und 
ſchmackhaft. — Kann ich mit welchem Stück von dem Aepfel⸗ 
ſtrudel aufwarten? — Sie haben heute lauter Speiſen, die 
ich gerne eſſe. — Es freut mich, wenn ſie Ihnen nur gut 
ſchmecken. 


22. 
Nastavak. Sortſetzung. 


Sulz, hladnetine, mrzletina (pače, lučevine); 
Roſtbraten, pržolica; Kalbsbraten, teletina; Fiſch, riba; 
Karpfen (bon), šaranovina; Aal, jegulja; Hecht, štuka; 
Wels, som; Sorelle, pastrva; Geflügel, živače; Bügel, 
krilo; Huhn, kokoš; Bafan, gnjeteo; Bruft, prsa; 
Šaube, golub; Rebhuhn, jarebica; Wachtel, prepelica; 
Zerlegen (Sdpneiden), rezanje; uugeidiđt, nevješt; Keule 
(bom Gefliigel), batak; (vom Kalb), but, čereg; đe. 
ſchmack, ukus (volja); &alat, salat; Salatſchüſſel, zdjela 
za salat; Oeltanndjeni, uljenka; Eſſigfläſchchen, octenka ; 
Od, ulje; Eſſig, ocat (sirće); ftođen, stinuti; Sleiſch- 
gericht, mesno jelo; RieblingSbraten, najmilija pečenka; 
Delikateſſe, poslastica. 


Mogu li vas poslužiti s|tann id Ihnen aufwarten 
hladnetinami (mrzle-/ mit Sulz, e8 find gera: 
tinami, pačami, luče-/ de gute da? 
vinami), imam ih baš 
dobrih ? 

Dajte vi meni jednu|Beben Sie mir einen gu. 
pržolicu. ten Roſtbraten. 
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Nebi li vi možebit radje|SBiirden Gie nicht vielleicht 
jeli mrzle teletine? |  Tieber Falten Kalbgbra: 

ten eſſen? 

Na to bi već imao volje: Das mare (don nad mei- 
nem Geſchmacke. 

Jedite ipak — Eſſen Sie doch davon. 

Jedete li rada ribe? Eſſen Sie gern Fiſche? 

Jedite ove šaranovine. |Sifen_ Sie von dieſem 
Karpfen. 

Komadić jegulje. Sin Stückchen Mal. 

Komadić somovine. Sin Stückchen Wels(Schai—⸗ 
den 


Pastrve su izvrstne. u dorellen ſind guege— 
ao net. 

Jako je tečno. < [8 if jebr ſchmackhaft. 

Neima ništa boljega. Es gibt nichts Beſſeres. 

To ja smatram za naj-Ich * dies für das ge— 


zdravije jelo. ſündeſte Gericht. 
Molim za jedan koma-Ich bitte um ein Stückchen 
dić toga. . davon. | 


Komadić telećega bu-|Gin Stückchen Kalbskeule. 
ta (čerega). 

Nješto malo teletine. Ein wenig Kalbsbraten. 

Ja bi jeo od ovoga ži- 13 möchte von dieſem 
vačeta. Geflügel effen. 

Kriloodjednekokoši, to | Ein Büũgel bon einem Huhn 
vam nemože škoditi. kann Ihnen nichtſchaden. 

Jedno krilo od ovoga! (Gin Sliigel bon Diefem Ša. 
gnjetela. an. 

Prsa od ovoga purana. | Pie Brujt bon diejem Trut⸗ 

babn. 
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Dopustite mi, da vas|Erlauben Sie mir, Shnen 
podvorim jednim ko-| mit einem Stidden 
madićem goluba. Taube aufzuwarten. 

Dajte mi malo jarebice. Geben Sie mir ein wenig 

bon dem Rebhuhn. 


Ili prepelice. Oder von der Wachtel. 

Malo slanine. = [Gin tvenig Speđ. | 

Ja ću se sam poslužiti l3d werde mich felbjt be- 
(podvoriti). dienen. 

Evo zdjele. Hier ift die Schüſſel. 


Podvorite (poslužite) se. Bedienen Gie fid. - 

Tko zna pečenku izre-| Wer weiß einen Braten zu 
zati? zerlegen (zerſchneiden). 
Ja to kadkada činim,|3d thue es manchmal, bin 
ali sam jako neupu-| aber ſehr ungeſchickt da. 

tan (nevješt) u tome.| bei. 

Metnite preda se jedan Legen Sie eine Serviette 
obrisač. bor jih. 

Molim da bi izrezali|3d) bitte Sie, dieſes Huhn 
ovu kokoš. ju zerlegen. 

Ovaj je čereg (but) ja-| Điefe Kenle ijt vortrefflich 
ko dobro pečen. gebraten. 

Sasvim je tako prire-|Gie ijt gang fo jubereitet, 
djen, kako ja rada je-| wie ich fie gern eſſe. 
dem. 

To nije meni po volji Das ift nit nad meinem 
(po mom ukusu). Geſchmacke. 

Tko će salat napravitiꝰ Wer — den Salat an- 


machen 
Evo zdjele za salat (od * iſt Salatſchüſſel. 
saleti). 


R 
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Jeste li ju posolili? Haben Sie ihn gefalzen? 


Dajte mi uljenku. Geben Sie mir daš Del. 
| kännchen. 
I tu octenku. Auch dieſes Eſſigfläſchchen. 
Nije dosta ulja, a malo Es iſt nicht genug Oel, 
preveć octa. aber ein tvenig ju biel 
Eſſig. 


22. Vježba. Uebung. 


Die Sulz ift nod nidt gut geftođt, ich kann Ste damit 
nod) nidt bedienen. — Laſſen Sie mir alfo einen Moftbraten 
bereiten. — Wenn gefalig ift, einen kalten Kalbsbraten, da- 
mit fann id aufmarten. — Das iſt nicht nad meinem Be» 
ſchmacke. — Ich babe gute Bijde, gebratene und gekochte. — 
Fiſche effe id febr felten, bin Fein Sreund davon, befonder8 im 

— Sommer nidt. — Die Sorellen find. aber beſonders ſchmack ˖ 
baft. — Nichts gebt über ein guteš Sleijbgeridt. — Einige 
Stücke Kalbafeule ſchmecken mir auperordentlih. — Id bin 
Ion des Geflügels ſatt. — Gin junger gutgenabrter Brut. 
babn ift Der Qiebling8braten der Kroaten. — Heute baben 
tvir ein Paar gebratene Faſane, es würde mich freuen, wenn 
ih Ihnen mit einigen Stückchen dabon aufwarten kann. — 
Gebratene Faſane find für mich eine beſondere Delikateſſe. — 
Meine Köchin iſt im Berlegen ziemlich ungeſchickt, wollten 
vielleicht Sie nicht ſo gut ſeir? — Ich bin darin ziemlich ge. 
ſchickt, und ich thue es auch ſehr gerne, wenn Sie nur ein 
ſcharfes Meſſer haben. — Ihr Schinken iſt ausgezeichnet. — 
Geben Sie nur mehr Oel und Eſſig darauf. — Auch ohne 
Eſſig und O ſchmeckt mir der Schinken gut. — 
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23. 
Zaključak, Schluß. 

Pfirſich, breskva; reichen (geben), dati; Birne, 
kruška; Grobeere, jagoda; %pritoje, kajsija; Traube, 
grozd; Bomeranze, naranča; Seige, smokva; Marone, 
talijanski kesten; $afelnuf, liešnjak; Käſe, sir; ſchälen, 
guliti; Sdale, ljuska; wegwerfen, baciti; toften, oku- 
siti, kušati; cingemadte8 Obſt, ukuhano voće; Bađ. 
werk, poslastica; Kudben, kolač; Biskote, (Biscuit) 
piškota; Qepfelfuben, pita s jabukami (jabučnjača); 
Sorte, povarak, torta; $unger, glad; Kto, kuhač; 
Appetit, tek ; Bier, pivo; volfauf leben, razkalašeno ži- 
viti; Babnftoder, čačkalo; Mittagsmahl, objed; zähe, čil- 
la-lo ; aufftoBen, podrigivati se; geniefbar, biti za jelo, 
jestiv-a-o; Ragout, amješarija; neugebađen, svjež-ža-že ; 
Perſon, osoba; Tiſch, stol-la; Schweinfleiſch, svinjetina. 


Nebi li mi hotjeli dati Wollten Sie mir nidt 
jednu breskvu?. eine Pfirſich reichen? 

Jodete li vi rado kruša-|Gffen Sie gern Birnen? 
kah. 

Dajte amo jednu. ja-|Geben Sie einen Apfel 


buku. her. 
Njekoliko jagodah. Einige Erdbeeren. 
Ili Kajsijah. Oder Aprikoſen. 
Jedan grozd. Sine Šraube. 
Jednu naranču. Sine Bomeranze. 


Smokavah (figah). Feigen. 
Talijanskih Kestenah. Maronen. 
Liešnjakah. Haſelnüſſe. 
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Jedem komad sira. Ich effe cin Stück Kaje. 
Evo jedna jako dobra Hier ijt eine Birne bon gu: 
kruška. ter Art. 


Jeste li ju ogulili? Haben Sie (ie geſchält? 
Ja sam ljuske pobacao, Ich babe die Schalen weg⸗ 


gervorfen. 
Ja jedem mnogo radje Ich eſſe weit lieber Grd. 
jagodah. beeren. 


I ja ih jedem jako ra-|3d eſſe fie auch gern mit 
do s vinom i šeće-| Wein und Buđer. 
rom. | 

Jako su izvrsine. Sie find ſehr vortrefflich. 

Jeste li ih kušali ? Haben Sie davon gefojtet? 

Prekrasan je to plod. Es iſt eine köſtliche Frucht. 

Svatko ga jede rado. Jedermanm ißt ſie gern. 

Uzmite, što najradje je-Nehmen Sie, was Sie am 


dete. liebiten effen. 
Ja bi jeo ukubansa Ich möchte eingemachtes 
voca. Obſt eſſen. 


Jedete li vi MA po- |Bifen Sie gern Backwerk? 
slasticah ? 
Uzmite od ovih kola-|ebmen Sie bon dieſem 


čah. Kuchen. 
Koju piskotu! Welche Biskoten! 
Dajte mi jabuéßnjaße. Geben Sie mir Aenpfel. 
kuchen. 


Komad torie(povarka).| Gin Stück Torte. 

Dajte mi crnog grož-|Šeben Sie mir blane 
dja. Trauben. 

Mnogo je sladje, neg Sie fino meit ſüßer als 
li bielo. Die weißen. 
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Vidite, da mi ide u|Gie feben, daß id es mir 
tek. 1 idmeđen laffe. 

On nejede i nepije. Er ißt und trinft nidt. 

Jedem kao navadno Ich elfe wie gewöhnlich. 


(obično). 
Niste mnogo jeli. Sie baben nicht viel ge: 
geſſen. 
> Jedete jako malo. it eſſen ſehr wenig. 
Vi se niste zasitili (ni- Sie haben ſich nicht ſatt 
ste siti). gegeſſen. 


N ejedem rad mnogo. Ich eſſe nicht gern viel. 
Glad j je najbolji kuhač. |Der_ Hunger ijt der bejte 
Kod. 


Baš sam sladko jeo. Ilch babe gut geſpeiſt. 


o Nebi li jos jel? Wollten Sie nicht nod 
eſſen? 
Nemogu više. Ich kann nidt mehr. 
Nisam više gladan. Šb babe Feinen Hunger 
mebr. 


Neide mi više u tek. JIch babe einen Appetit 


mehr. 
Bolje je u podne više a Es ijt beffer, reichlich zu 
na večer malo jesti. |  Mittag, und wenig zu 
i Nacht effen. 
Ja na m nejedem. Ich eſſe nit gu Nacht. 
Ja jedem samo kruha i/3d) eſſe bloš Brod und 
pijem k tome piva. trinfe Bier daju. 
Neživim rado razkala-|S3d) lebe nidt geru bollanf. 
šeno. 
Neimate li čačkala? Haben Sie einen Babu- 
ſtocher? 
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Nek. se: promiene ovi|Man ſoll dieſe Teller med. 
tanjuri. elit. 

No, moja gospodo, aj-Nun, meine Serren, laffen 
dete da se dignemo Sie ung bom Tiſche 
od stola. aufſtehen. 

Svaki plaća za sebe. — Jeder zahlt fir fid. 

Dao nam je krasan ob- Er gab un8 ein herrliches 


jed. Mittagsmal. 
Ja sam objedovao kod Ich habe bei meiner Schwe⸗ 
svoje sestre. ſter gefveijt. 
Nebi li vi s nami ob-|Modten Sie nit mit uns 
jedovali? zu Mittag fpeifen? 
Objedovati ću kod jed-|3d werde bei einem Šreun- 
. nog prijatelja. De fpeijen.: 
A ja ću objedovati kod Und id) werde bei meinen 
svojih roditeljah. | Eltern fpeifen. 


Imam kod njega. jee: Ich ſoll bei ihm fpeijen. 


23. Vježba. Uebung. 


Wir müſſen ihn zu uns zum Mittagsmale einladen. 
— Er ſagt, daß er bei ſeinem älteren Bruder ſpeiſen muß. 
— Sagen Sie ihm, daß ich Gäſte habe, und er wird dann 
gewiß kommen. — Dieſes Rindfleiſch iſt zähe, aber das 
Schweinfleiſch wird ganz mürbe ſein. — Das geſtrige Sleiſch 
hat mir den ganzen Nachmittag aufgeſtoßen. — Verzeihen 
Sie, aber dieſe Speiſen ſind nicht genießbar. — Die Köchin 
hat vergeſſen Salz dazu zu geben. — Mir ſcheint es wieder, 
daß Salz auch zu viel darin ſei. — Ich eſſe ſehr gerne ge⸗ 
backenes Fleiſch, mag es nun Kälbernes oder Schweinenes 
ſein. — Dieſes Ragout iſt nicht gut zubereitet. — Sie haben 
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das Sleiſch nicht zerfdpnitten, und wir müſſen e8 jebt ſchneiden. 
— Alles Brod, das wir hatten, iſt aufgegeſſen worden. — 
Das iſt neugebackenes Brod, und ich eſſe es gern, könnte ich 
mich blos damit ſatt eſſen. — Ich hingegen eſſe lieber alt. 
gebackenes Brod, und es iſt auch viel geſünder, ala daš frijd- 
gebackene. — An dieſem Tiſche können ganz leicht zwölf Per⸗ 
ſonen ſitzen. — Sie ſind ſehr ſchwer zufrieden zu ſtellen. — 
Ich nähre mich von Gemüſe. — Viele behaupten, daß das 
Gemüſe eine naturgemäßere Nahrung für den Menſchen ſei, 
als die Sleiſchſpeiſen. — Ich kann dieſer Meinung nicht ſein, 
. und werde nie das Gemüſe dem Sleiſche vorziehen, noch we⸗ 
niger aber das Gemüſe lieber eſſen, als das Fleiſch. — 


Okavi. Vom Kaffee. 

Taſſe, finežan; Kaffee, kava; Vergnügen haben, 
sreću imati, biti sretan; Sahne, Rahm, vrhnje; Blag, 
trg; Stärke, škrob, stirka; Juđerdoje, šećernica; 2Boblge- 
ſchmack, tečnost; Xroma, miris; mablen, mljeti; ſiedend, 
kipući-ća-će (vrijući-a-e); abgicfen, ociediti (odliti, 
odlievati); geiftig, duhoviti-ta-to; Stirte, Kraft, snaga, 
jakost; abbriijen, popuren; filtriren, očistiti; berfudjen, 
pokušati; erhigen, ugrijati; Gift, otrov; bitter, žuhk-a-o 
(gorak-ka-ko); Raucher, duhanežija; Kaffeemaſchine, 
samovar ; ohnebin, i onaka; obtvobl, premda; Erwachſe⸗ 
ner, odrasli; Genuf, užitak; unnöthigerweiſe, bez-potre- 
be, nepotrebno ; Šriihreife, prerana zrelost; befčrdern, 
unapredjivati; Qeben8fraft, životna snaga; aufzebren, 
trošiti; Wirkung, djelovanje. 
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Smiem li vas podvoritil Đarf id Ihnen mit einer 
s jednim. finežanom| Taſſe Raffee aufwarten? 
kave? 

Mogu li tu sreću imati, ann id das Bergniigen 
da vam ponudim je-| haben, Ihnen eine Taſſe 


dan finežan kave. Kaffee anzutragen? 

Vi ste jako dobri, uzet-|Sie find ſehr giitig, id 
ću ju rado. nehme ibn mit Vergnũ⸗ 

gen an. 

Ljubim ruku, ja nepi- zd küſſe Ihnen die Hand, 
jem nigda kave. id trinfe nie Kaffee. 

Je l'ju pijete s mliekom Trinken Gie ibn mit oder 
ili bez mlieka? ohne Mild? 


Kad kako; u jutro ju Wie's kommt, Des Morgens 
pijem s mliekom, a| trinke id) ihn mit Milch, 
po objedu radje crnu.| und nach Tiſche lieber 
ſchwarz. 

Ja uvjek pijem ernu. Ich trinke ihn immer 

ſchwarz. 

U nas se u obće dobi-|Đie Sahne und die Mild 
va na trgu zločesto| überhaupt find auf dem 
vrhnje i mlieko. | Blage ſchlecht zu be. 

tommen. 

Jerbo se mlieko sa Weil man Die Milh mit" 
škrobom zagvali (za-| Stärke verdiđt. 
gusti). 

Evo jedan finežan kave, | Sier ijt eine Taſſe Raffee, 
a tu je šećernica, po-| und da ijt die Juđer. 
služite se. doje, bedienen Sie (id). 

Ja u nju nemećem nig-|3d nehme nie Buđer da- 
da šećera, zu. 
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Ja ju pijem jako sladko.| Sd trinfe ibn febr ſüß. 
Premnogišećeroduzim-| Đer ju biele Buđer be. 
lje kavi njegovu teč-| nimmt dem Kaffee den 


nost i miris. Wohlgeſchmack und das 
| Aroma. 
Crna kava mora bitil Đer ſchwarze Kaffee mug 
vrela. heiß fein. 
Kažite mi, kako ju vil Sagen Sie mir, wie faffen 
dajete priredjivati. Sie ihn bereiten? 


Ja saspem samlivenu|3d& ſchütte bloš den ge: 
kavu u kipuću vodu,| mahlenen Kaffee in's 
pustim ju dase stane,| ſiedende Waſſer, laſſe 
a zatim ju polako|j ihn ſich ſetzen, und giefe 
ociedim (odlijem). ihn langſam ab. 

Veseli me, da vam u tek| (8 freut mid, dag er Sh. 
ide(davamje sladka).| nen [dmeđt. | 

Sbiljam je jako dobra;| Sr iſt wirklich köſtlich, ſeine 
sasvim su dobro sa-| geiſtigen Theile und 
čuvane njezine du-|  Gtarfe find gleid gut 
hovite čestice i nje-|. erhalten. 
zina jakost. | 

Ona tako nije kuhana,|Gr_ijt (o nicht abgetodt, 
nego je samo popure-| ſondern blos abgebriiht 
na, a zatim očišćena. und dann filtrirtivorden. 

I ja moram taj nacin Ich mug auch dieſe Art 


pokušati. verſuchen. 
Pijte još jedan finežan.| Trinken Sie noch eine 
Taſſe. 


Zahvaljujem; bojim se, Ich danke, ich befürchte, er | 
da bi me jako ugri-| möchte mid zu ſehr er- 
jala. hitzen. 
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Barem pć finežana. Wenigſtens eine balbe 


Taſſe. 
Ako mi samo nena-Wenn es mir nur nicht 
škodi. ſchadet. 


Ja ju i ob noć pijem, Ich trinke ibn and ded 
da sam budan (dal Nachts, um mid, wenn 
nezadriemam), kada| ich arbeite, wach zu er- 


radim. balten. 
Veli se, da je kava po-| tan fqgt, der Kaffee (ei 
lagan otrov. cin langſames Bijt. 


Voltaire ju je pio do o-| Boltnire_ bat ihn bis zum 
samdesete svoje go-| achtzigſten Jahre getrun _ 
dine, i to baš ne naj-| ken, und gewiß nidt am 
umjerenije. mößigſten. 

Ja ju pijem po turski, Ich trinke ihn auf türkiſche 
posve žuhku (gorku).“ Art, ganz bitter. 

Duhanežije ju piju v Die Raucher trinken ibn 
obće više žuhku, ne-| überhaupt mehr bitter, 
go li oni, koji nepu-| als ene, die nicht rau. 
še. den. 


24. Vježba. Uebung. 


Darf id um eine Taſſe Kaffee bitten? — Es freut 
mich, Sie damit bedienen zu können. — O, ich bin ein großer 
Freund von gutem Kaffee, und zwar von ſchwarzem nach dem 
Eſſen, und weißem in der Früh. — Hier iſt der Kaffee, wenn 
et nicht genug ſüß iſt, fo belieben Sie ſelbſt no Zucker hinein⸗ 
zugeben. — Er iſt genug ſüß, ich liebe ohnehin keinen zu 
ſüßen Kaffee. — Warum iſt ihr Kaffee ſo ſchwach? — Wie 
fol er iſt dod in der Kaffeemaſchine gekocht worden. — So 
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wird wahrſcheinlich die Sahne ſchlecht ſein. — Das ift mog. 
lich, denn auf unſerem Platze bekommt man ſelten gute Milch, 
und noch ſeltener guten Rahm. — Obwohl er nicht am beſten 
iſt, ſo bitte ich doch noch um eine Taſſe, denn ich habe einen 
weiten Gang zu machen, und werde bis Mittag noch ftarf 
hungrig werden. — Aber man behauptet, daß der Kaffee ein 
langſames Gift ſei; fürchten Sie nicht, daß er Ihnen vielleicht 
ſchadet? — Ich glaube, daß der Kaffee ein langſames Gift 
ſei, aber nur für Kinder. Da nämlich der Kaffee das Blut er⸗ 
hitzt, und das Vlut der Kinder ohnehin bedeutend wärmer iſt, 
als bei Erwachſenen, ſo iſt es ganz natürlich, daß der Genuß 
des Kaffees für Kinder ſchädlich iſt, indem er ihr Blut unnö— 
thigerweiſe noch mehr erhitzt, dadurch die Frühreife befördert, 
und die Lebenskräfte vor der Beit aufzehrt. Bei erwachſenen 
und thätigen Menſchen ift diefe Wirkung nicht mehr zu be 
fürchten. 


25. 
O pušenju duhana. Bom Tabakrauchen. 
Pfeife, lula; Sabat, duhan; rauđjen, pušiti; Rauch, 
dim; Gemal, suprug; ftopfen, napuniti si; Meerſchaum, 
stiva; Bejblag, okov; Bjeijenrobr, kamiš; Weichſelrohr, 
višnjev kamiš (kamiš od višnje); irden, zemljen-na- 


no; Bigarre, smotka; koſtſpielig, skup-pa-po; ausgehen 
(pfeife), utrnuti; au8rauden, izpušiti; anbauen, saditi. 


Nebi li vi možebit ima-| BBollten Sie bielleibt nicht 
li volju, da popušite| eine Pfeife Tabak rau- 
jednu lulu duhana? | den? 


* 
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Bi, kad se nebi bojao, Ja, wenn id nicht befürch ˖ 
.da bi vam .dim do-| ten müßte, daß Der Rauch 


sadio. o Ihnen läſtig fein möchte. 
Dapače, i ja sam m pušim. Im Gegentheil; id rauche 
ſelbſt. 


Ni najmanje; moj je|Nidt im Seringiteu; mein 
suprug takodjer du-| Gemahl iſt aud ein 

| hančšija (moj suprug |  Šabafrauder. ' 
puši takodjer). i 

Ja nesmijem kod kuće 3 darf zuhauſe nicht 
pušiti, jer moja gos-| rauchen, denn meine 
poja netrpi dima od| Frau Dat den Žabat. 


duhana. rauch nidt geru.. 
Evo lula, evo i duhana, Hier iſt eine Bfeife, bier 
Pa si napunite. >. |  Zabaf; jtopfen Sie fidj 
2 ' eine. 
To je krasna stiva. | Das iſt ein prächtiger 
Meerſchaum. 
Okov bi mogao: biti Dad Beſchlaͤge könnte igo. 
liopšim, — ner fein. — 
Kakav je to liep kamis! Was für cin ſchoͤnes Pfei⸗ 
fenrohr! 

Taj je kamiš od Save Es ein echt türkiſches 
turske visnje. Weichſelrohr. 
Možebit volite zemlja- Vielleicht ift Ihnen eine: ir- 

nu lulu? Dene Bfeife [ieber? | 
Ako dopuštate, ja cu Wenn Gie ed erlauben, (9 
napuniti. | werde id anjtopfem. 


Baš je sad (istom) na-|Gie ijt frij geſtopft. 
punjena, 
Žigice su na ormaru, Die Binbpolydjen- fin auf 
11 
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evo vam ih, pa si za-| dem Kaſten, da baben 
palite. | Sie diefelben, und ziin- 
den Gie fie am. 
To j je izvrstan duhan. Das iſt ein bortrefiliđjer 
Tabak. 
To je pravi sarajlija. Das iſt echter Sarajewer⸗ 
Tabak ze 


Ja od svoje strane imam Ich meinerſeits liebe Ci⸗ 


rada smotke. garren. 
Al one gdre brzo i do-|Sie brennen aber jdnell 
dju skupo. : und find Loftipielig. 


Čini mi se, da.se je Ich glaube; Ihre Pfeife ijt 
vaša lula utrnula, ho-| ausgegangen, wollen 
ćete lju opet zapaliti. Gie wieder anzünden? 

Ne, već sam ju izpušio.|Nein, ib babe ſie ſchon 

ausgeraucht. 

Meni je dosta, ako samo Ich babe an einigen Zůgen 
njekoliko putah po-| genug. 
tegnem. 

Vaš je duhan vrlo jak. Ihr Tabak iſt ſehr ſtark. 

Ovaj duhan ima dobar Dieſer Tabak bat ein gutes 
miris, i vrlo je lagan. Aroma und ijt ſehr leicht. 

Je Pvi mnogo pušite|Mtaudjen_ Sie  biel des 


“preko danꝰ Tages? 
Pušim obično četiri do Ich raudje gewöhnlich Vier 
pet lulah. big fünf Pfeifen. 
Napunimo opet. | [Stopfen mir auf's Neue. 


Hvala, nepušim više. Ich danke, id raude nidt 
| mehr. 
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25. Vježba. Uebung. 


Rauchen Sie nur fort, id bitte Sie. — Wenn Sie 
mir Geſellſchaft [eiften mollen. — Sa, mit größtem Bergnil. 
gen. — Ihre Meerſchaumpfeife ift wunderſchön, und das 
Beſchläge iſt auch ſehr ſchön. — Das Beſchläge könnte wohl 
ſchöner ſein. — Vielleicht haben Sie irdene Pfeifen, ich rauche 
aus ihnen lieber. — O ja, wählen Sie ſich eine, da ſind ihrer 
mehrere. — Verzeihen Sie, ich werde mich dieſer hier bedie⸗ 
nen, ich will ſie ſtopfen. — Bekommt man hier zu Lande 
guten Tabak? — Einſt bat man ſehr guten Tabak in eini. 
gen Gegenden angebaut, befonĐer8 tvar der Božeganer be. 
rühmt. — Ich will Ihnen einige Bfund bon dieſem bier über⸗ 
[affen, wenn Sie wollen, e8 ift edter türkiſcher Tabak. — Sie 
werden mir einen großen Dienft ermeifen. — Wenn Ihre 
Pfeife aušgegangen ift, fo zünden Sie wieder an, da find 
Zũündhölzchen. — Mein, id babe genug, ihr Tabak ift mir zu 
ſtark. — Wir mollen daš Benfter etwas offnen, um den 
Dampf zu vertreiben. 


ih 


26. 
Škola. Die Schule. | 

Eilen, žuriti se; Schuler, učenik (djak); aus- 
ſchelten, koriti; Berfpštung, zakasnuće, kasni ddla-. 
zak; mit Gemanden balten, biti. mnenja nječijega; 
Lehrer, učitelj; Phiſik, naravoslovje; Chemie, lučba; 
öffentlicher Unterricht, javno predavanje; [ehren, unter- 
ribten, učiti, obučavati; grinblid, temeljit, osnovan; “ 
Milfenfbaft, znanost; Philoſophie, mudroljubje, filozo- 
fija; Recht, pravova; Mitglied, član ; gelehrt, učen-na-no; 
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Gefelfdaft, družtvo;  Wufgabe, zadaća-8; Geografie, 
zemljopis; Raturgeſchichte, prirodopis; berfagen, kazati, 
kazivati; Aufſatz, sastavak; Sebler, pogreška; Materie, 
predmet; vernachläſſigen, zanemariti; Geſchichte, poviest; 
bereiten, pripraviti; ungufeieden fcin, biti nezadovoljan; 
Strafe, kaštiga, kazna; re&nen, računati; Rechnen, Rech—⸗ 
nung, račun; beregnen, proračunati; Ausgabe, izdatak, 
trošak; Betrag, iznosak; die Rechnung ausgleichen, izrav- 
nati, izplatiti račun; in Ordnung bringen, u red do- 
vesti; Getvinn, dobitak; einrechnen, uračunati; MONA 
zablen, izbrojiti. 


Kamo se tako žurite? Wohin eilen Sie fo ſhnell 
Idem u školu, već je Ich gehe in die Schule, die 
devet satih izbilo. Uhr bat ſchon neun ge- 
ſchlagen. | 
Dosta ćete rano tamo|Gie werden nod) früh ge: 
doći, ima još mnogo| nug bintommen, es find: 
učenikah (djakah) zaj nod biele Sdiiler bin: 
nami. ter uns. 
Neđam se koriti radi/3d will mid wegen Ber 
kasnog dolazka (za-| ſpäãtung nicht ausſchelten 


kasnuca). laſſen. 
I ja sam vašeg mnenja, Ich halte es auch mit Ihnen, 
letimo zajedno. laufen mir miteinander. 


Učitelj daje danas jav-| Der Lehrer gibt heute aug 
no predavanje iz na-| Der Fiſik und. Chemie 

. ravoslovja i lučbe. | öffentlichen Unterricht. 

Uči vrlo dobro, nacin Er lehrt febr gut, feime 
mu je vrlo osnovan| Metode ift gründlich 
i izvrstan. | und bortrefilid. 
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Tko uči više stan ssko Wer lehrt die höheren Wiſ⸗ 

ſenſchaften? 

Naš je sibni doktor| Unfer Brofeffor ift Doktor 
mudroljubja i pra-|, der Bilojofie und Der 
vah. Rechte. 

On je član srbskog. u-|Gr iſt Mitglied der ferbi. 
čenog družtva i ju-| ſchen gelebrten Geſell⸗ 
goslavenske akade-, ſchaft und Der fuDflabi. 
mije znanostiiumjet-| ſchen Akademie für Wiſ⸗ 


nosti. ſenſchaften und Künſte. 
Jeste li se naučili svoju|Đaben Sie Ihre Aufgabe 
zadaću? gelernt? 


Možete li kazati zem-|Konnen Sie Die Geografie 
ljopis i prirodopis? | und RNaturgefdidte ber. 

ſagen? 

Jeste li načinili bez po-|Saben_ Sie Ihren Auf. 
grieške svoj sasta-| ſatz ohne Sehler ge— 
vak? macht? 

Ja sam našao, da je Ich babe die Materie zu 
predmet vrlo težak. |  (diver gefunĐen. 

Vi ste dakle sve zane-|Gie haben alfo alles ber. 


marili. . nachläſſigt. 
Ža sutra se pripravite i Für Morgen ſolken Sie 
na nee auch auf die Gejdidte 


vorbereitet ſein. 
Sad sam veoma neza-[Segt bin id ſehr unzufrie— 


dovoljan s Vami. den mit Ihnen. 
Vi bi kaznu (kastigu) Sie würden verdienen, 
zaslužili. | einer Strafe ikoje 
ju werden. 


Znate li računati? Können Sie rechnen? 
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Znam razne vrsti raču-| Sd) fenne Die verſchiedenen 
na (računstva). Arten des Rechnens. 
Proračunajte dakle svo- |Berebnen Sie alſo Ihre 
je godišnje troškove| jährlichen Ausgaben. 

(izdatke). 

Vi se varate u svom Sie irren ſich in Sbrer 
računu. Rechnung. 

Koliki je sad sav izno-|%ie bod beläuft fih jebt 
sak (koliko iznosi sa-| der gange Betrag? 
da sva svota (suma)? 

Izravnajte (izplatite) o- Sie ſollen dieſe Rechnung 
vaj racun. | ausgleichen. 

Mora se u red dovesti. Man muß ſie in Ordnung 

bringen. 

Racunajué ovamo i i do- Auch den Gewinn _ cinge- 

= bitak. rednet. 

Vi ste provo računali. Sie haben richtig gerednet. 

Neima pogreske u ra-|&8 ijt fein Šebler in Der 


čunu. Rechnung. 
Sbrojite (prebrojite) Zählen Sie das Geld gu 
novce. | fammen. | 


26. Vježba. Uebung. 


Alt ſein, godina imati (biti); das Schreiben, pisa- 
nje; Vorzug, prednost; Buchſtabe, pisme-na; zeichnen, 
risati; Begriff, pojam; Bruch, slomak ; Hauptſchule, glav- 
na škola; Gymnafium, gimnazijum ; Realſchule, realka; 
idiđen, slati, poslati; :Quft wozu haben, veselje imati 
čemu; %lter, doba; organifiten, osnovati, urediti; 


: Bilngling, mladić; Richtung, pravac; ausbilden, naobra- 


f 
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ziti se; Erziehungsanſtalt, odgojilište; %nftalt, zavod 
Jelačić -Bla&, Jelačićev trg-a; gebilđet, naobražen- 
na; Srauengimmer, ženska-e; geiftig, duševan-na-no; 
Ausbildung, naobraženost; Sorge tragen, skrbiti se; Herz, 
srce; Nähen, šiti; kochen, kuhati; Wirkungskreis djelo- 
krug; Hausfrau, domacica; weiblich, ženski a-o; abwech⸗ 
ſelnd, izmjenice; Küche, kuhinja; Sang, ples; Lehrgegen ⸗ 
ſtand, učevni predmet, 


Wie alt ift Hr Sohn? — Er ift nem Jahre vorü⸗ 


ober. — In welche Schule gebt er? — In die Hauptſchule 


der oberen Stadt. — Unterrichtet man dort gut? — Ich 
bin ſehr zufrieden; der Knabe geht in die dritte Klaſſe lieſt, 
ſchreibt und rechnet gut. — Nach welcher Methode lehrt man 
dort das Leſen? — Nach der Lautirmethode, welche beinahe 
in allen unſeren Schulen angenommen iſt. — Und wie lehrt 
man das Schreiben? — Nach der amerikaniſchen Methode. 
— Hat dieſe einen Vorzug vor anderen Methoden? — Ihr 
Hauptvorzug beſteht darin, daß der Schüler nicht Buchſtaben 
zeichnen, ſondern ſchnell und dennoch ſchön ſchreiben lernt. — 
Was weiß er vom Rechnen? — Die erſten vier Rechnungs⸗ 
arten weiß er gut, und hat auch von den Brüchen einen Be⸗ 
griff. — Wie viel Jahre muß er nod in die Hauptſchule ge» 
hen? — Noch ein Jahr, dann nimmt man ihn in das Gym⸗ 
nafium oder in die Realſchule auf. — In welche werden Sie 
ibn ſchicken? — Ich weiß nod nicht, wozu der Ktnabe Luſt 
haben wird. — Es iſt auch ſchwer, das in dieſem Alter zu 
beſtimmen. — Wenn ſchon bald die Realgyhmnaſien organi⸗ 
firt würden, wo die Jünglinge in beiden Richtungen ausge⸗ 
bildet werden! — In welche Erziehungsanſtalt geht Ihre 
Tochter? — In die neue Anſtalt der Frau N. N., am Jela⸗ 
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čić«Vlage. — Was Kernen dort die Mädchen? — Alles das, 
was ein gebildcte8 Frauenzimmer tviljen mug. — Alſo wird 
nur für die geiſtige Ausbildung Sorge getragen? — Nicht 
nur hiefür, ſondern auch auf die Ausbildung des Herzens. — 
Nähen, kochen lernen Sie auch dort, denn das gehört ja ebenſo 
zum Wirkungskreis der Hausfrauen. — Alle Gattungen 
weiblicher Arbeiten lernen ſie dort, ja abwechſelnd müſſen ſie 
auch in die Küche gehen. — Muſik und Tanz ſind ebenfalls 
Lehrgegenſtände? — Ja, aber nur wenn es die Eltern wünſchen. 


27. 


O čitanju. Bom Leſen. 

Refen, čitati; Beitung, novine-nah; Wiener, bečki; 
Agramer, zagrebački; Belgrader, biogradski; Volksge⸗ 
dicht, narodna pjesma; Brief, list; durdlefen, pročitati; 
taglid, svaki dan; (aut, glasno; fortfahren, nastaviti; 
Seite, strana; Bert, djelo; beftandig, neprestano; iiber, 
kod; ridten, upraviti; durchblättern, prolistati; durch- 
gehen (ein Bud), progledati; Anſchlagzettel, oglas ; Brager, 
pražki; erfdeinen, izlaziti; Intereſſe, dobro (interesse); 
tvađer, odvažno ; vertheidigen, braniti ; cigen machen, pri- 
gvojiti si; Konverſationsſprache, družtveni jezik. 





Što čitate? Was [efen Sie? 
itam novine. Ich leje die Zeitung. 
Koje novine držite? — WelcheSeitunghalten Sie? 
Bečke novine ,Buduć-|Đa8 Miener-Sournal ,Bu- 
- nost.“ kunft.“ 
Zašto nedržite koje hr- Warum halten Sie nicht 
vatske novine? welche kroatiſche Zeitung? 
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Čitam kadkad „novi Sd leſe Dam und wann 
Pozor«, Den „Neuen Pozor.“ 
Jeste li čitali isibake Haben Sie die ferbifdjen 
narodna pjesme, sa-| Volksgedichte, geſam— 
brane od Vuka Ka-| melt von Vuk Kara- 


radžića ? ; džić, gelefen? — 
Vi čitate već dvio ure. [Sie leſen ſchon zwei 
Stunden. 
Sad sam sve pročitao. Jetzt babe id Alles durch. 
geleſen. 
Citajte ovaj list. Leſen Sie Diefen Brief. — 
Čitajte svaki dan po Leſen Sie taglih ein Be. 
jedan razgovor. (prah? 
Morate ga pročitati tri-|Sie müſſen es dreimal 
put. durchleſen. 


To su vaše kujigo? Das find Ihre Bücher? 
Čitao sam u novinah, Ich babe es in den Zeitun— 


< | gen gelejen. 
Mi smo spise progle- Wir haben die Sdjriften 
dali. durchgegangen. 
Gitajte ih višeput. Leſen Sie foldje mehrmals. 
On čitaše glasno. Er [a8 laut. 


Čitajte samo dalje (na- Fahren Gie fort zu leſen. 
. stavite čitanje). 
Ja sam to dielo cielo Ich babe das Wert ganz 


pročitao. gelefen. | 
itajte do ove strane.jBefen Gie big gu Diefer 
Seite. 


On sjedi neprestano Er ſitzt bejtandig aber 
(uvjek) kod voj men Bůchern. : 
-knjigah. “ 
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Oči su mu ujek uprav-| Seine Augen ſind bejtan. 
ljene na  njegove| dig auf feine Bücher ge: 


knjige. richtet. 
Ja sam samo prolistao. Ich babe es nun durd. 
blattert. 
Uvjek čita. Er liejt beftandig. 
Progledajte ovu knjigu. Gehen Sie dieſes Bud 
J durch. 
Citajte dalje. Leſen Sie meiter. 
Citali smo mu listove| ir laſen ſeine Briefe 
sve od reda, nad) der Reihe. 
Vi isto tako dobro či-| Gie [efen aber fo gut, als 
. tate, kao 1 vaš brat. Ihr Bruder. 

Citao sam to na ogla-Ich babe e8 auf Den An— 
sih. ſchlagezetteln gelefen. 
On zna izvrstno čitati. Er kann volljtandig gut 

leſen. 


27. Vježba. Uebung. 


Was haben Sie geleſen? — Die in Wien exſcheinende 
Zeitung „Novi Pozor“. — Leſen Sie auch welche deutſche 
Zeitung? — Ja, die Prager „Politik“, die die Intereſſen 
der Slaven wacker vertheidigt. — Das viele Leſen wird 
Ihren Augen nicht gut thun. — Wenn ich etwas zu leſen 
anfange, kann ich es nicht laſſen, bis ich es nicht gang durch⸗ 
geleſen habe. — Haben Sie ſchon dieſen Brief geleſen? — 
Ja, aber er enthält nichts, was mich beſonders intereſſirt 
bitte. — Leſen Sie fleißig dieſe Geſpräche, wenn Sie fich 
die KonverſationsSprache eigen machen wollen. — Pie 
Bücher hier im Kaſten, gehören fie alle Ihnen? — Haben 
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Sie fie alfe gelejen? — Ja, eimige davon auch mehrmals, 
denn id faufe mir nur die vorzüglichſten Werke. — Haſt du 
auch dieſes grofe Bud) gang gelefen? — Nur biđ zu diefer 
Seite. — Es ift nit gut, daš Sie beftandig über den Bri. 
chern figen. — Ich babe diefeš Bud nur durbgeblattert, 
aber viel babe id) nicht darin gelefen. 


28. 
Opisanju Bom Sdpreiben. 


Feder, pero; idmeiden, zarezati; Bogen, arak 
arka; Sintenfaf, tintarnica; Tinte, tinta; Schreibtiſch, 
pisaći stol; fpigen, zaoštriti; %apier, papir; blau, plav- 
va-vo; durchſchlagen, probijati; glatt, gladak-ka-ko; 
did, gust-a-o; umriipren, promiešati; Sedermefjer, periš; 
(dleifen, -oštriti; Stahlfeder, gvozđeno (željezno) pero; 
fprigen, prskati; Oblate, oblatka; Siegellađ, pečatni vo- 
sak; Petſchaft, pečat; Falzbein, kost za slaganje; Radir⸗ 
meffer, strugaš; Streufand, piesak; zufammenlegen, slo- 
žiti; Umfdlag, zavitak ; berfiegeln, zapečatiti; Gtreujand- 
biidfe, pjeskarnica; wie bielte, koji-a-e; Đatum, dan; 
Adreſſe, Ueberfdrift, napis; daraufdrücken,  pretisniti; 
franfiren, platiti; Ausland, inozemstvo; Poſt, pošta; 
Poſtgeld, poštarina; Briefmarfe, listovna biljega; ficben, 
priliepiti; Schreibzeug, pisaća sprava; Briefpapier, li- 
stovni papir; Edadtel, kutija; Schreibſtube, pisarna; 
Gederbilbfe, pernik ; ftumpf, tup ; fließen (Bapier), puštati 
tintu; diinn, riedak-ka-ko; bewegen, micati; Gekritzel, 
drljanje, grebenje; berlegen, zavrći, zametnuti; aus⸗ 
ſtreichen, sbrisati; Pult, visoki stol, pisaonik; Seile, ro- 
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dak; unterſchreiben, podpisati; adreffiren, napisati nas. 
lov; Abſchrift nehmen, prepisati (odpisati) si; Wappen, 
grb; Brieftrager, listonoša; — machen Grantrcn) 
panu, 


Budite tako —— pa Haben Sie die Güte mir 
mi zarežite koje pero,| einige Federn zu ſchnei—⸗ 
i dajte mi njekolikoj den, und mir cinige Bo. 
arakah papira (har-| gen Bapier zu geben. 
tije ' ' | 

Smlola li vas moliti za| Đarf ih Sie um eine Še. 
jedno pero i tintar-| der und um ein Šinlen- 
nicu. fag bitten? - 

Gdje je tinta? Wo ijt die Linte? 

Sjedite se k pisaćemu| Setzen Sie fi an den 
stolu, tamo ćete sve| Schreibtiſch, da werden 
naći, što za pisanje! Sie alles finden, - was 
trebate. zum Schreiben nöthig iſt. 

Jesu lidobravaša pera?| Sind Ihre Federn gut? 

Nisu dobra, mora ju se| Sie find nidt gut, man 


malo popraviti. mug fie ein wenig aus— 
beffern. 
Ovo je dobro, kušaj ga.| Dieſe ijt gut, probiren 
Sie fie. 
Kakov hoćete papir? Was für Bapier mollen 
Sie? 


Obični (navadni) papir. Gewoͤhnliches Papier. 

Hoćete li listovnog pa- Wollen Sie Briefpapier? 
pira? 

Hoću, gospodine, ako Ja, Herr, wenn Sie nur 
ga samo imate. welches haben. 
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Evo vam ciela knjigal Đier haben Sie ein ganzes 
plavog listovnog pa-| Bud blaues Briefpa- 
Pira. pier. 

Nemojte mi toga dava-|Šeben Sie mir nidt bon 
ti,ja ga poznam; nije| dieſem, ich kenne es; es 
dobar, probija kroz| iſt nicht gut, Die Tinte 
njeg tirita. ſchlägt durch dasſelbe 


durch. 
Uzmite dakle jedan a-|Nehmen Sie alſo einen B0- 
rak od ovog bielog. gen bon dieſem tveifen. 
Ovaj je gladak i dobar. Dieſes ijt glatt und gut. 
Jako je malo tinte u|G8 ijt ſehr tvenig inte 
tintarnici. im Tintenfaß. 
Ova tinta nije ni crna|Đieje inte iſt weder 
Ni crvena, ona je bie-| ſchwarz nod rotb, ſie 


la. : iſt meig. . 
Gusta je, malo ću vodelGie ijt dick, ih till ein 
u nju usuti. | wenig Waffer hinein⸗ 
gießen. 
Uspite njekoliko kapih Sdjitten Sie einige Tro— 
Octa unutra. pfen Eſſig hinein. 


Morate ju samo malo|Gie müſſen dieſelbe nur 
> promiešati, pa će od-| ein tvenig umriihren, fo 


mah crnja biti. wird ſie gleid ſchwärzer 
werden. 
N — li pri ruki pe- Haben Sie kein Feder— 
ris? meſſer bei der Hand? 


Evo periš, ali mislim, Hier iſt das Federmeſſer, 
da bi trebalo malko| aber ich glaube, es wäre 
ga naoštriti. nothig, dag man es 


ſchleife. 
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Ja volim gvozdena (že-|1%d giebe Die Siehlfchern 
ljezna) pera. bor. 

Ovo pero prska, ja Diefe Feder ſpritzt, id) 
njim nebi mogao pi-| könnte damit nicht fdrei. 
sati. sm 

Vi sve gdre pišete. ſchreiben immer 

— 

Ji ća gas mot te Ich werde Sie aud um 
oblatke ili pečatnog| Oblaten oder Biegel. 
voska i Porat lack nebſt einer Petſchaft 

bitten! 

Gdje je kost za slagan- Wo iſt daš Falzbein, das 
je, strugaš i pjesak. Madirmefjer uno der 

| | Streuſand? 

Bad je gotov list. Šegt ijt der Brief fertig. 

“Još imam samo da list Ich habe nur nod) einen 
složim, zavitak nači-| Brief gujammen zu [c> 
nim i zapečatim. gem, einen Umſchlag Dar 

tiber zu maden uno ibn 
zu berfiegeln. : 

Pismo je još mokro, Đie Sdrift iſt nod nag, 
gdje je pjeskarnica. wo ijt die Streujano- 


büchſe? 
Koji je danas? Den mievielten haben wir? 
Jeste li dan (datum) u-|$aben_ Gie dag Datum 
pisali? dazu geſchrieben? 
Jeste li list smotali (slo-|Saben Sie den Brief zu⸗ 
žili)? fammengelegt? 


Jeste li naslov napisali? |$aben Sie Die Adreſſe 
darauf gefdrieben? . 
“Zapečatite ovaj list. |[Siegeln Sie diefen Brief. 
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Vi ćete ga platiti. Sie merden ihn franfirem. 


Koji ću pečat uzeti? Welches Siegel ſoll ich 
nehmen? 
Koji ću pečat pretis-| Welches Siegel fol id 
nuti? daraufdrücken? 
Mogu li zapečatiti o- Kann ich mit einer — 
blatkom. ſiegeln? 


Moraju li listovi u ino- Müſſen die Briefe ins 
zemstvo biti placeni?/ Ausland frankirt ſein? 
De, moj gospodine, do Ja, mein Herr, bis an die 

granice. JGrenze. 

Ivane, nosi ovaj list od-| Johann, trage dieſen Brief 
mah na poštu,i neza-|  gleid auf die Poſt, und 
boravi kupiti listov-| vergiſs nicht, die Brief. 
nu biljegu i prilie-| marke zu kaufen und auj 
piti na list. Den Brief zu. Leben, 

Pitaj takodjer, je li po-|Šrage and), ob die Bolt 
šta došla, i je li listo-| angekommen ijt, und ob 
vah za mene. Briefe für mid Da find. 


28. Vješba. Mebung. 


gaben Sie Schreibzeug? — Neimen Sie ein Blatt 
Papier zur Band. — Welche Sorte Papier wollen Sle? — 
Haben Sie Briefpapiet? — Id babe nur ein einziges Blatt 
in meiner Schachtel. — Setzen Sie fi auf die Bank unb 
ſchreiben Sie einen Brief an Ihre Eltern. — Geben Sie mir 
einen Bogen gewöhnliches Bapier, cine Šeder und Tinte. — 
Gehen Sie in meine Gdreibftube, und da werden Sie auf 
dem Schreibtiſche alles, was Ihnen nčtbig ift, finden. — 
Was fuben Sie? — Ich fude cine Stabifeder, aber e8 ift 


176 


auch nicht eine einzige in der Federbüchſe. — Die Stahlfedern 
taugen nichts, ſie zerſchneiden oft das Papier. — Da haben 
Sie das Federmeſſer und einige Federn, ſchneiden Sie ſie nach 
Ihrer Hand. — Dieſe iſt nicht gut geſchnitten. — Die Spitze 
iſt ſtumpf. — Beſſern Sie fie aus. — Jetzt ſchreibt ſie beſſer. 
— Dieſes Papier fließt. — Die Tinte iſt zu dünn, dick. — 
Bewegen Sie 'nicht den Tiſch. — Wie viel Seiten haben Sie 
ſchon geſchrieben? — Sie ſchreiben eilig? — Was iſt das 
für ein Gekritzel? — Sie haben viel ausgeſtrichen. — Schrei⸗ 
ben Sie es rein ab. — Sie ſchreiben von Tag zu Tag ſchlech⸗ 
ter. — Wohin haben Sie die Streuſandbüchſe verlegt? — Es 
iſt tin feiner blauer Sand auf dem Pult. — Stellen Sie 
das Tintenfaß auf die Seite. — Haben Sie Ihren Brief 
ſchon beendigt? — Ich mill noch einige LSeilen ſchreiben. — 
Leſen Sie dieſen Brief laut. — Ich habe ihn noch nicht ganz 
durchgeleſen. — Haben Sie das Datum ſchon hingefetzt? — 
Ich habe ihn noch nicht unterſchrieben. — Legen Sie ihn zu⸗ 
ſammen. — Vergeſſen Sie nicht die Adreffe darauf zu ſchrei⸗ 
ben, — An wen ſoll ich ibn adreſſiren? — Jetzt ſiegeln 
Sie ihn, aber mit Siegellack, nicht mit Oblaten. — Nehmen 
Sie dod zuerſt cine Abſchrift davon. — Wie ſoll ich ibn ver⸗ 
fiegeln? — Es gilt gleichviel, mit Oblaten oder Siegellack. 
— Ich finde das Petſchaft mit dem Wappen nicht. — Da 
iſt das Petſchaft mit den Namensbuchſtaben. — Der Brief. 
trager ſoll dieſen Brief auf die Poſt tragen, und portofrei 
machen, frankiren. 
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99. 


O brojenjui i računjanju. Bom Zählen und | 
Rechnen. 


Ungefhr, od prilike; fi belaufen, iznositi; hõch 
ſtens, najkašnje; nichts fagen, neznačiti ništa; wahſen 
(Rechnung), množati se; Berechnung, proračun; Bebalt, 
plaća; Gewinn, dobitak; abrenen, obračunati; “uš. 
gabe, trošak; richtig (Rechnung), čist; Belauf, iznosak; 
Summe, svota; verrechnen fi), zaračunati se; Điffereng, 
razlika; %Xftronotn, zviezdar; Refner, računar; Einwoh⸗ 
ner, stanovnik; Subtraction, odbitba; 3weđ, svrha, za- 
daća; Multiplgiren, množiti, umnožiti; fid entbalten, 
nalaziti se; auszahlen, izplatiti; bedeuten, značiti; Sduld, 
dug; mit doppelter Ktreide, dvojstruko; wider aller Er⸗ 
ivarten, nenadano ; faum, jedva; iibrig bleiben, preostati; 
Munder, čudo; (teđen, nalaziti se, biti; wechſelſeitig X6- 
rechnung maden, medjusobno obračunati. 





Prije šest mjesecih od Bor ungefähr ſechs Mo. 
prilike. natem. 

Dvadeset urah (satih) J— Stunden don 
odavle. 

Koliko iznosi sve šku- Rie. hoch belanft fich der 
pa. ganze Betrag ? 

Poslje (iza) osam danah. |Sn (nad) adt Zagen. 

Za osam danah. . Šu (innerhalb) acht Tagen. 

Najkašnje iza Senne Höchſtens in (nad) bier 
danah. zebu Tagen. 

Osam je danah prošlo, Acht Zage find voriiber, 
kako .... . ſeit ... 
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Ne, samo šest danah. Nein, nur ſechs Sage. 
Dva više ili manje, to Swei mehr oder weniger, 
neznači ništa. bat nichts zu. fagen. 
Od danas za godinu da- [Bon beute iiber'8 Jahr. 

nah | | | 


Taj se račun mora. iz-|9Man mug Dieje Rechnung 


platiti. ausgleichen. 
Mora se u red dovesti. Man mug es in Ordnun 
| bringen. | 
Ja računam svoje tros- Ich berechne meine Wua. 
kove. - gaben. 
Moj se račun brzo po- Meine Rednung wächſt 
množava. | chnell an. 


Imam samo šest forin-|3d) babe nur ſechs Gulden. 
tih. | | 

Dobije se za jedan dolar Man bekommt e8 für einen 
(talir, jednu škudu). |  Zbaler. 


Nit manje, nit više. Nicht weniger, nit mebr. 
Nebi li vi trebali nika-/Gollten Sie teine Bereg. 
kova proračuna? nung brauden? 


Ima na godinu place Er bat ein jaͤhrliches Ge⸗ 
dvanajest stotinah (ti-| halt von zwölfhundert 
suć dviesta) forintih.| Gulden. 

To je dosta za dvie o- Das ijt genug fir zwei 
sobe. JPerſonen. 

To iznosi na godinu Das belauft jährlich über 
preko tri tisuće fo-| dreitauſend Gulden. 

rintih. 

Vi računate dobro. Sie rechnen gut. 

Tri su stotine osobah Dreihundert Perſonen wa⸗ 
bile nazočne. | ren zugegen. 
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Vi računate svoj dobi-| Sie berechnen Sbren Be. 


tak. winn. 

Ti se varaš u svom ra- Du irrſt Did in deiner 
čunu. Rechnung. 

Ja ću s vami obraču-|[3d werde mit Ihnen ab. 
nati. rechnen. 

Ni jedan puta. Nicht ein einziges Mal. 


Ima svakog mjeseca to- Er bat monatlich (o viel 
liko na svoje po-| fir (eine Fleinen Qfu8- 
manje izdatke. gaben. 

Čist račun pravi dobre| Stidtige Rechnung macht 
prijatelje. (Plati, pa] gute Freunde. 

mirna Bosna). 

Do iznoska od tisuće Bis auj den Belauf bon 


<talirah. taujend Thalern. 
To čini NOŠENI svotu. | Dies macht eine runde 
Summe. 


On se je zaručunao. Er bat ſich verrednet. 
To čini jedan forint. Das macht einen Sulden 


ans. 
Računa, što je kod toga| Er berednet, was er dabei 
dobio. gewonnen. 
Broji svoj dobitak. Er zählt ſeinen Gewinn. 


Uračunav sav trošak|9llle Unkoſten mit einge⸗ 
stoji me na dvie sto- rechnet, kommt e8 mid 


tine forintih. auf zweihundert Gulden 
zu ſtehen. 
Raclilia je samo za če- Die Differenz beläuft ſich 
tiri talira. nur auf vier Thaler. 
Vi niste pravo racunali. Sie haben unrichtig ge: 
rechnet. 
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Uči se računanju. Sr [ernt das Rechnen. 
Zna dobro računati. —|r berjtebt fi auf dag 
| Nednen. 

Ovaj je zvjezdar izvr- Dieſer Aſtronom iſt ein 
stan računar. vorzüglicher Rechner. 
Ako u računu neima Wenn in Der Rechnung 
pogreške. tein Fehler iſt. | 
Stanovničtvo je pobro-| Man bat die Einwohner 

jeno. gezählt. 
Nezna tri nabrojiti. Er —— nicht drei zhlen. 


Brojite ovaj novac, Zählen Sie dieſes Geld. 

Više brojevah sbrojiti,, Mehrere ZSahlen zuſam—⸗ 
reći će, iz njih jedanj menzählen, heißt aus 
jedini broj načiniti. |  Biefen eine einige dahl 

machen. 

Zadaća je odbitbe, da se Đie Subtraction bat den 
potraži, za koliko je-| — Stveđ, ju ſuchen, um tvie 
dan broj više ima,| viel eine Zahl mehr be- 


nego li drugi. tragt, als Die andere. 
Umnožite_ mi 16 sa 6;| Multipliziren Sie 16 mit 
Gput G jest 36. 6; 6mal 6 ijt 36. 


Traži mi, kolikoput se|Sude mir, wie bielmal 6 
6 nalazi u 13? in 13 enthalten ijt. 


29. Vježba. Uebung. 


Der gange Betrag belčuft fih auf zwanzig Gulden. — 
Wird ausbezahlt in zebn Sagen. — 8wei Gulden mehr oder 
weniger bat nicht biel zu bedeuten; tvenn du nue biš dabin 
deine Rechnung ausgleicheſt. — Trachte deine Schulden bald 
in Ordnung gu bringen. — Er bat ſeine Ausgaben gut be- 
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rechnet; bon ihm kann man wirklich ſagen, daß er mit doppel⸗ 
ter Kreide gerechnet hat. — Deine Rechnungen wuchſen wider 
aller Erwarten ſchnell an. — Es ſind mir kaum noch ſechs 
Gulden übrig geblieben. — Sie werden keine umſtändliche 
Berechnung brauchen. — Er wird jetzt ein Gehalt von tau⸗ 
ſend Gulden haben; damit wird er wohl mit ſeiner kleinen 
Samilie leben können. — Aber ſeine Auslagen belaufen fid 
jährlich auf zwei tauſend Gulden, es iſt alſo kein Wunder, daß 
er bis über dem: Kopfe in Schulden ſteckt. — Mehrere hun⸗ 
dert Perſonen werden bei dieſer Feierlichkeit ſin. — Vergiß 
nicht, auch deinen Gewinn in Rechnung zu ſtellen. — Schau, 
daß wir bald wechſelſeitig unſere Abrechnung machen. — Wir 
werden unſeren Gewinn auch in Rechnung bringen. — Die 
Differenz zwiſchen unſeren Summen iſt nicht ſo bedeutend. 


30. 
O ženskih poslovih. Bon FSrauenarbeiten. 

Nadel, igla; naben, šiti, šivati; ausbeffern (fliđen), 
krpati; Sčilrze, zapreg-a, pregača-e; Tũllhaube, kapa 
od tila; Btvirn, konae; &eide, svila; Baumwolle, pamuk ; 
Baden, nit-ti; des Vaters, očev-va-vo; Taſchentuch, žepni 
rubac; Weißzeug, biela prtenina (rubenina); Rahmen 
(zum Stiđen), djerdjef; einfpannen, nategnuta; Spagat. 
Leinwand, konopnjak;- $ofentriger, nategač; ftiđen; 
vezti; Hemd, rubača (rubina, košulja); fertigmadjen, 
dogotoviti; Rabte, šav; Stih, šavak; anfteđen, prikva- 
čiti; Rabtifen, šivanka; Kragen, ogrlica; Knopflöcher, 
jamice za pueeta; 8wickel, latica; Qodfaum, jamasti 
rub; Achſelfleck, poduplata; Aermel, rukav; einnähen, 
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ušiti; . falteln, narozati, nabrati; Oehr, uši; ausgehen 
(Baden), pošiti; ftriđen, plesti; Rändchen, okrajčić; 
Berfe, peta; Maſche, oko; Kinderhäubchen, kapice za 
djecu; hũbſch, liep; Stern, zviezda; Lichtſchirm, sjenilo, 
zaslonac; Onfel, ujak; Atlaskleid, odjeća (haljina) 
atlasova oder od atlasa; Hochzeit, pir, svatba; Hochzeits-⸗ 
kleid, svatbena odjeća; Qinon, linon; Oberkleid, gornja 
haljina, odeća (oprava), gornjača; geftreift, prugasto; 
Mufjelin, muselin; Seidenſtoff, svilenina, svilena tkamina; 
getiipfelt, pegast; Battift, batist; Rähnadel, šivaća igla; 
eglijh, engleski-a-o; filbern, srebren-na-no; Fingerhut, 
= naprstak; Geſchenk, dar, poklon; Namenstag, svetkovina; 
Nählade, šivaća ladičica;_ Weihnachten, božić; fdenfen, 
pokloniti; fein, tanko; dunfel, tamno, škuro; bell, 
svietlo; Slitter, pulica; gleichviel, svejedno; Stickerei, 
vez; Zeichmng, crtež, naris, risarija; geidmen, risati; 
erſparen, uštediti. 
Treba mi igla. Ich brauche eine Madel. 
Što vi ta šivate (šijete)? | Was naben Sie da? 
Krpam sestrinu prega-|3d) beſſere die Schürze der 
ču. Schweſter aus. 
Šta liepoga pravite? — Was madjen Sie Schones? 
Kapu od tila za svoju|Gine Tuͤllhaube für meine 
prijateljicu. Freundin. 
Dajte mi Konacah, svile, Geben Sie mir Zwirn, 
pamuka, sve po nje-- Seide, Baumwolle, je 


koliko nitih. | zu mebreren Fäden. 
Zarubila sam očev žep- Ich Babe des Vaters Ta. 
ni rubac. ſchentuch geſanmt. 


Već sam u svom šivotu|3d) babe in meinem Beben 
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šivala puno  biele bra biel ŽBeifaeug ge- 
prtenine. 
to ste nategnuli na ta —* — Sie denn in 
dva djerdjefa  (ok| dieſen beiden Rahmen 
vir)? eingeſpannt? 
Najednom imam kondp- In dem einen habe ich 
njaka za jedne papu-| Spagatleinwand zu ei- 
če,anadrugomjedan| nem Paar Pantoffeln; 
nategač, koji sa svi-| in Bem andern einen 
lom vezem. Sojentrager, den ib mit 
| Seide ftiđe. 
Hoću da dogotovim ru-|3d) mill daš Hemd fertig 
obinu, što sam još| maden, daš id ſchon ſo 
prošlog tjedna zapo-| lange angefangen babe. 
čela. 
Bratova je košulja jako Das Hemd des Bruders 
dobro sašivena. iſt febr gut gendbt. 
Šav j je svud posve jed- Die Naht iſt durchaus 
nak, jedva se šavak| gleich, kaum fieht man 


opaža. , die Stiche. 
Zašto neprikvačite svoj |PBarum ſtecken Sie Ihre 
posao za šivanku? Arbeit nicht an das 
Rabtiffen an? 


Imam još samo prišitil Ich Darf nur nod) den 
ogrlicu i načiniti ja- Kragen aufſetzen, und 
mice za puceta. Die Knopflöcher hinein⸗ 

machen. 

Već sam usila latice, Ich babe die Zwickel [don 
načinila sam jamasti| hineingenäht, den Body. 
rub, pa sam prišila il ſaum gefanmt, aud bie 
“ poduplate i rukave,| Achſelflecke und die Mer: 
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a oko vrata sam na-| mel babe: id (don ein. 


brala (narozala). genabt, und den Hals 

> gefaltelt. 
Ova igla neima ušijuh. Dieſe Nadel hat kein Dehr. 
Nit mi se je pošila. e — iſt mir ausge⸗ 


angen 

Jeste I' vi pleli ove ča- Saben Sie dieſe Strümpfe 
rape? geſtrickt? 

Okrajčić .(okrajac) je Đaf Rändchen daran iſt 

na njima jako liep, a| recht niedlich, und die 
peta je jako dobro| Serſe febr gut gemadt. 
načinjena. Be 

Ovdje ste izpustili jed- Hier baben Sie eine 
no oko. Maſche fallen laſſen. 

Nepletete li vi kapicah Stricken Sie keine Kinder. 

“ zadjecu (djetinjih ka-| häubchen? 
picah)? | 

Ova ima jako liepu|Đieje bat einen 1 febe hüb⸗ 

2viezdu. ſchen Stern. 

Pletemnategače za svog Ich ſtricke Hoſenträger für 
mladjeg brata. | o meinen“ jilngeren Bru. 

Der. 

Što vezete, —— Was ſticken Sie, Fräulein? 

Sjenilo (zaslonac) za|Qinen Lichiſchum für mei. 
svoga ujaka. nen Onkel. 

Pravim svojoj mladjoj Ich mache ein weißes At— 
sestri haljinu (opra-| laskleid für meine jün— 
vu) od bieloga atlasa| gere Schweſter zu ibrer 
“za njezinu svatbu. Hochzeit. 

To je dakle svatbena Es iſt ve cin. godne 
oprava (haljina)? kleid? 
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Što ćete praviti iz tog|2Bas werden Sie mit die. 
linona? jem Linon maden? 

Napravit ću jednu gor-|Šd werde cin Oberkleid 
nju haljinu (opravu,| daraus maden. 
gornjaču). š | 

Ovaj je prugasti musu-| Điefer gejtreifte Mtouffelin 
lin jako liep. iſt ſehr ſchön. 

Ali što velite o dvoj Aber was ſagen Sie zu 
svili (svilenini, svile-- dieſem Seidenſtoff? 
noj tkanini)? 

Jako je krasna; tako Er iſt prächtig, ich babe ſo 
krasne nisam jos fchönen nod nie ge: 


vidila. ſehen. 
Razgledjite i ovaj pe-| Betradten Sie auch dieſen 
gasti batist. getüpfelten Batijt, 


Liep je; imate i jako|Gr ijt hübſch; Sie baben 
liepih šivaćih igalah. mt ſehr ione Nah. 
nadeln. 
Engleske su, nikako-|&8 find englijde; i nähe 
vimi. drugimi neši-| mit Feinen andern. 


Ja "i rado imao vaš Ich möchte wohl Ihren ši 
srebreni naprstak. | bernen Šingerhut haben. 
To je dar, što sam do-|&8 iſt ein Geſchenk, daš id 
bila za svoju svetko-| zu meinem Namenstage 
vinu. (Dobila sam ga| bekommen babe. 
na poklon za svoju 
svetkovinu.) 
A odkud vam ova ši-|Unb mober 7— Sie bie- 
= vanka sa šivaćom la-| ſes Nähkiſſen mit Der 
- dicom? Nablade? 
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Otac mi juje o božiću| Der Bater bat es mir zu 
poklonio. Weihnachten geſchenkt. 
Ovaj mi se poklon do-Dies Geſchenk iſt nah | 
pada. (Ovaj je poklonſ meinem Geſchmacke. 

meni po volji.) 

Vaša je svila pretanka. Ihre Seide ift zu fein. 

Ova je pretanka, ona|Điefe ift gu feim, jeme ju 
predebela. ftarf. 

Ali je i pretamna; u- Aber fie ijt aud) zu dunkel; 
zmite od one, što je] nehmen Sie bon jener, 
jasnija (svjetlija). welche beller ijt. 

Vezete li vi koncen? Sticken Sie in Zwirn? 

Vezem koncem, svilom,[3d tie in Zwirn, in 
pulicami, zlatom; toj Seide, in Šlitter, in 


mi je svejedno. Gold; es ift mir gleid)- 
| viel. 
Jeste li vi ovo vezli? Saben Sie dieſe Stickerei 
emacht? 

Gdje ste kupili ove na-| Wo haben Sie dieſe Zeich ⸗ 
rise? nungen getauft? 

Ja sam ih sama risala.|3dy babe fie jelbit geztidy- 

net. 


Šta? Vi sami pravite| Wie? Sie maden felbit 
narise (crteže)  za| die Zeichnungen zu 35. 


svoje vezarije? ren Stiđereien? 
Zašto ne? to je prište-| Warum nicht? es ijt er. 
djen novac. (partes Geld. 


Vi ste izvrstna (valjana)! Sie find eine vollkommene 
gospodja. Šrau. 
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| 30. Vježba. Uebung. | 


Mafderin, pralja; Bafde, rublje; laugen, lužiti, 
olužiti, pariti; waſchen, prati; ſtärken, uškrobiti; biegeIn, 
gladiti; Wäãſchzettel, popis rublja, perivnica; forgfaltig, 
pozorno; Nähterin, švela; zeichnen (die Hemden), zabilje- 
žiti; etnnaben, ušiti; ausnãhen, obšiti; Sdeere, škare; [du- 
men, rubiti; Stepperei, prošiv; Steđnadel, žućka, čioda; 
auftrennen, oporiti, oparati; Barbe, boja; bellgriin, jasno- 
zeleno; Wwinden, sukati, sasukati; Haſpel, vitao, moto- 
vilo; ftart, debeo-la-o; biđeln, iveričati; einfadeln, udje- 
nuti; wählen, izabrati; Šalbel, obrub; Gtiđen (da8) ve- 
zenje; Mige, kapica; Muſter, crtež, obrazac, naris; 
meiblipe %rbeit, ženski posao; Geſchick, dobar-ra-ro; 
Sausbilterin, gospodarica. 


Waͤſcherin, ift die Wäſche gut gelaugt? — Za, ih 
babe fie (don gewaſchen, geſtärkt und gebiegelt. — Wo ift 
der Wäſchzettel? — Hier liegt er, feben Sie nad), ob alles 
da ift. — Waſchen Sie dieſes Kleid nod) forgfaltiger. — gat 
die Näherin die neuen Hemden gebradt? — Za, aber fie bat 
fie noč) nicht gegeidpnet. — Sie bat ja die 8wickeln dieſes Hem⸗ 
des einzunãhen vergeffen, auch die Knopflöcher find nicht auš. 
genãht. — Geben Sie mir Zwirn, eine Nähnadel, einen Fin⸗ 
gerhut und eine Scheere. — Wo iſt die Rählade? — Wollen 
Sie was nähen? — Ich will mein Taſchentuch ſäumen. — 
Stecken Sie die Stepperei mit einer Stecknadel an dag Nag. 
tiffen an, — Haben Sie [don bre Schürze gefaltelt? — 
Ich mug fie zuerſt fliđen. — Diefe Naht wird fi bald auftren⸗ 
nen. — Šaben Sie alfo beſſere Baumwolle oder Seide dozu? 
— Mir ift alles aufgegangen, — Bon welcher Barbe braue 
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den Sie? — Ich brauche bellgtin. -—— Minden Sie alfo die 
Seide auf, bier ijt die Hafpel. — Dieſe Seide ift zu ftarf, fie 
ift zum Häckeln. — Meine Radel bat ein fo kleines Oehrchen, 
daß id fie nidt einfadeln Tann. — Wählen Sie eine feinere. 
— Sft Ihr ſchwarzes Atlaskleid fertig? — Ich babe die Bal. 
beln ſchon angefangen, aber die Aermel find nod) nidt einge 
nabt. — Haben Sie: den Seidenftoff zum Obertleide zuge- 
ſchnitten. — Nein, id var mit Stiđen beſchäftigt. — Ich 
ftife cine Mirge in Gold. — Beidmen Sie zu der Stiđerei 
felbft? — Dieſes Mufter babe id gefauft. — Striđen Sie 
cinen Strumpf? — Jetzt made id eben die Ferſe. — Sie 
Daben auf dem Rändchen cine Maſche fallen: laſſen. — Sd 
werde e8 gleich au8beffern. — Ste berfteben jede weibliche Wrbeit 
gut. — Aus Shnen mird eine gefdiđte Haushälterin tverden. 


8 

' O risanju. Bom Beidnen 

Zeichnen (dag), risanje, crtanje; Riebling8-Befdafti- 
gung, najmilija zabava, posao; gubringen, probaviti; 
müde werden, umorite se; zugleid, ujedno; Salent, dar, 
sposobnost; Seichnentunſt, risarska umjetnost, risarstvo; 
Gewerbe, obrt; durđauš, neobhodno; bedürfen, trebo- 
vati; miffig, prost-a-o; bermenden, upotriebiti; 8weig, 
grana, struka; Landſchaftszeichnen, krajocrt; Sigur, lik; 
gelingen, za rukom ići; Paſtell, suha mast, pastelj; to- 
loriren, kolorisanje; Bleifeder, olovka; Kupferſtich, ba- 
krorez; illuminiren, slikovati; bon Werth, skup-a-o; 
Werth, vriednost; Statue, kip; verderben, pokvariti; auf 
ben Ginfall gerathen, na um pasti; vergolden, pozlatiti, 
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Risanje je jedna od mo-|ĐDa8 Beidnen ijt eine mei. 
Jih najmilijih zaba-| ner Lieblings-Veſchäfti- 
vah; ja bi se njim cieli/ gungen; ich tonnte gange 
dan zabavljati mogao,| Tage damit zubringen, 
a nebi se umorio, ohne miide zu werden. 

To je zaista jako ugo- Es ijt wirklich ein jebr an: 
dan i jako koristan| genehmes uno zugleid 
dar (talenat). jebr nützliches Talent. 

Vještinaje risanja noob- Die Zeichnenkunſt iſt zu 
hodno potrebna za| mehreren Gewerben 
mnoge obrte. .- durchaus nothwendig. 

Zar nije ugodno i za|3jt es nicht ſelbſt für die⸗ 
one, Ma: nije neob-| jenigen, welche ihrer nicht 
hodno potrebno, da| durchaus bedürfen, ein 

se u svoje proste! Vergnügen, ihre miigi- 

“ure povoljno zabaviti) gen Stunden auf cine 

mogu? angenebme Weiſe | ber. 
wenden zu können? 

Od svih — (stru- Bon allen Zweigen der 
kah) risarstva dopada|  Beidnentunjt bat dag 

. se meni najbolje kra-| Landſchaftszeichnen am 
jocrt. meiſten Reiz für mid. 

Ja crtam radje likove, Ich zeichne lieber Figuren, 
jer mi oni najbolje| weil dieſe mir am beſten 
za rukom polaze. gelingen. 

Vidio sam od vas liko-|Sd babe Šiguren in Ba. 

—vah subimi mastmi,|. jtel bon Ihnen geſehen, 
koji su mi se vrloſ welche mir viele Freude 
dopali. machten. 

Kadkad sam pokušao i Ich babe mid guweilen in 
cvieće risati;. ali se| Blumen verſucht; allein 


s 
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nerazumijem mnogo! id verſtehe mid nicht 
u bojadisanje (kolo-|  binlinglid auf 8 Kolori. 
risanje). ren. 

Samom olovkom narisa-|Blop mit der Bleijeder ge: 
no evieće djeluje ja-! zeichnete Blumen ma: 
ko slabo. > den keine grope Wir⸗ 

Tung. 

Da se u bojadisanju Um mid im Koloriren zu 
vježbam, bojadišem| üben, mache id) mir zu⸗ 
višeput iz šale bak-| weilen den Spaß, Ku. 
roreze. pferſtiche zu illuminiren. 

Vi k tome dakako ne Sie wählen Bazu ohne 
izabirete dragocjene| Zweifel keine Kupfer. 
bakroreze. itihe von Werth. 

To bi šteta bila: liep Das mare (dade; cin guter 
bakrorez izgubi bo-| Kupferſtich verliert durch 
jadisenjem svu svoju| das Slluminiren all (ei 
vriednost. - nen Werth. 

Tim je kao i sliepim|€8 ijt damit, vie mit ei- 
kipom, koji pokva-| ner ſchönen Statue, 
rimo, kad nam na| welche man verdirbt, 
m pane, da ga po-| wenn man auf den Ein 
zlatimo. fall geräth, fie vergolden 

gu laffen. 


31. Vježba. Mebung. 


Landſchaft, krajolik; auszeichnen fi), odlikovati ge 2 
Gemãlde, slika; flüchtig, površno; entworfen, osnovati; in 
Od malen, slikati maslenimi mastmi; Waſſermalerei, 
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slikarstvo vodenimi mastmi; Phantaſie ⸗Stück slika 
po mašti; %atur, narav; Kopie, snimak; Original, iz- 
vor, matica; Ktompofition, kompozicija, sastav; reigbal- 
tig, obilat; augarbeiten, izraditi; malerij, slikovit-ta-to; 
Reißkohle, risarski ugljen; Umri$; obris; beweiſen, do- 
kazivati, pokazivati; Miniatur, slikanje u malom ; 
Geduld, ustrpljenje; Studien, studija; taffelei, sli- 
karski stalak; Barbenbrett, mastilovka; Binjel, kist; 
grofartig, veleliepan, veličanstven; Bortrait, obraz; 
Ausdruck, izraz; Wuftragćn (Barben), pobojadisati; geift- 
voll, uman; Šaltentvurf, nabor: Manier, posobina. 


Haben Sie zeichnen gelernt? — Ihre Schweſter zeich⸗ 
net ſehr gut. — Ich ſah eine Landſchaft, welche ſie gezeichnet 
bat. — Wollen Sie einige Beibnungen bon ihr ſehen? — 
Sie bat viel Talent zum Zeichnen. — Es ſcheint, daß ſie ſich 
in dieſer Kunſt auszeichnen wird. — Dieſes Gemälde iſt nur 
flüchtig entworfen. — Sie zeichnet nad) der Natur. — Die⸗ 
ſes Gemälde iſt in Oel gemalt, jenes iſt eine Waſſermalerei. 
— Iſt es cin Fantaſie ˖ Stück oder nach der Natur gezeichnet? 
— Es iſt nur eine Kopie; hier iſt das Original. — Es iſt 
cine reichhaltige Kompoſition umno vortrefflich ausgearbeitet. — 
Diefe Häuſer maden die Landſchaft ſehr maleriſch. — Ich 
bediene mid nur der Reißkohle (des Bleiſtiftes). Dieſe Um. 
riſſe beweiſen eine feſte Hand. — Malen Sie auch in Rinia. 
tur? — Nein, mein Herr, dieſe Art Malerei erfordert viel 
Geduld und Uebung, die id nicht habe. — O ja; dieſe 
Portraits ſind von mir. — Ich ſehe dort eine Staffelei, ein 
Garbenbrett, Pinſel und Farben; malen Sie denn auch in 
Oel? — Ich übe mich ſowohl in ber Oel⸗ als Paſtell und 
Waſſermalerei. — Sind dieſe Studien von Ihnen? — Ich 
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mache Ihnen mein Kompliment darüber. — Sie haben eine 
grofartige Manier, uno Ihre rt, die Šarben aufzutragen, 
ift geiftvoll und leicht. — Diefe8 Bortrait bat vil Ausdruck, 
das Golorit ift gut gebalten, der Faltenwurf ift hübſch, und 
die Nebenſtücke find vortrefflich. 

\ — 


32. 


O glasbi i pjevanje. Bon der Muſik und bom 
—Singen. 


Arrangiren, prirediti; Konzert, koncert, glasbena 
zabava; MNufil-Berein, glasbeno družtvo ; Bejang8-Berecin, 
pjevačko družtvo ; vielleicht, valjda; woblthitig, dobro- 
tvoran-na-no; galfte, polovica; Ginnabmen, prihod, 
dohodak; Gunſten, korist, hungerleidend, gladujući-a-e; 
Lifaner, Ličanin; Brogramm, pregled, program; Num- 
mer, broj, komad: Gbor, sbor; fultiviren, njegovati; 
tlaffijb, klasički-a-o; Muſik, glasba; grofe Borliebe, oso- 
bita ljubav; &treidinftrument, gudnik; (pielen, igrati; 
philbarmonifh, filharmonički; Kern, jezgra; Orcheſter, 
glasba, orkestar; Nationaltheater, narodno kazalište; 
Hilettant, dobrovoljac, diletant; durchreiſende, prola- 
zeći-a e; forrelt, pravilno; Anſtalt, zavod; einzeln, po- 
jedini-a-0; Sdiller, učenik; Unterftigung, podpora 
(podupirati); Bertretung, zastupstvo; brav, valjan; 
Tenoriſt, tenor; heraustreten, naprvo stupiti; ie, 
pjesma; wohlklingend, zvučan; fingen, pjevati; applaudi- 
ren, pljeskati (komu); Violoncello, violončel; reizend, 
dražestan; Erſcheinung, pojav; mit Beifall, dopasti se; 
Organ, grlo; deflamiren, besjedovati; ergreifen, u srce 
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dirati; Geige, gusle; neugierig, znatiželjan; Gängerin, 
pjevačica; talentirt, darovita; Anfängerin, početnica; 
Ktlavier, glasovir; Kompofiteur, skladatelj; Kunftgenug, 
umjetnički užitak; 85gling, pitomac, gojenac. 


Tko je priredio ovaj Wer bat dieſes Konzert 
koncert? arrangirt? 

- Zemaljski glasbeni za- Der Landes . Mufifverein 

vod i pjevačko druž-| und der Gefangberein 


tvo ,Kolo«. Kolo. | 
Valjda za kakovu do-|MBabrfdbeinlih zu einem 
brotvornu svrhu? wohlthãtigen 8wecke? 


D4. Polovica čistog do- Ja. Die Halfte der rei. 
hodka upotrebiti će| nen Einnahme mird zu 
se na korist gladuju-| Gunſten ber bungerlei- 


ćih Ličanah. denden Lifaner verwen 
U det. 

Šta je sve u programu? Was iſt alles im Bro- 
gramm? 


Prvi će komad biti je- Die erſte Nummer jit ein 
dan ženski sbor od| Frauenchor bon Men⸗ 
Mendelssohna. delsſohn. 

Gle, zar se ovdje nje-Ach, alſo kultivirt man hier 
guje i klasička glas. auch die klaſſiſche Muſik? 
ba? — | 

Sa osobitom ljubavi. [Mit großer Borliebe. 

Daje li se i gudbenih| Gibt man auch Konzerte 
koncertah ? mit Strei dinftrumenten? 

U jesen i proljeće ima Im Herbſte und Sriibling 
uvjek takovih zaba-| gibt es immer folde 
vah. Unterhaltungem. 
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Pa šta igraju? Und was ſpielen fie? 
Samo klasičke Komade. Nur klaſſiſche Stücke 
(Werke). 

A neima li i filharmo-|Und gibt es nicht audi 
ničkih glasbenih za- — Kon⸗ 
bavah: (koncertah)? | gerte? 

I takovih ima skoro sva-Auch ſolche werden beinahe 


ke zime. jeden Winter gegeben. 
Pa tko igra (sudjeluje) un wer ſpielt (wirkt mit) 
u njih in dieſen? 


Jezgru sudjelujućih sa-Den Kern der Mitwirken 
činjava glasba (orke-| den bildet das Orcheſter 
star) narodnog kaza-| des Nationaltheaters. 
lista, 

A drugo su dobrovolj-|Đie fibrigen ſind dann 
ci? , Dilettanten ? 

Većom stranom; ali se Groͤßtentheils; aber es iſt 
nalazi uvjek i poj auch immer welcher 
koji stranski putuju-|  fremde durchreiſende 
ći umjetnik. Kiinjtler darunter. 

Je li se višeput šta od Wird denn öfters was bon 
Bethovena igra. Bethoben gejpielt? 

Osobito su obljubljene Deſſen Symphonien find 
njegove simfonije. beſonders beliebt. 

Kakove se to gospodji-|2Ba$ find daš fir Damen, 
ce, što su taj sbor| welche Diefen Chor [9 
tako pravilno odpje-| torrekt geſungen haben? 
vale? 

To su pitomice ovdaš-(|30glinge des hiefigen Mu. 
njeg glasbonog za-|  jifinjtituts. 


Voda. 
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Od kada obstoji taj za-|Seit wann beſteht biefe8 


vod? 


Inſtitut? 


Od godine tisuć osam Seit dem Jahre 1827. 


sto dvadeset i sedme. 


Ako su i pojedini uče-|2Benn die einzelnen Schuͤ⸗ 


nici tako  izvrstni, 
kao ovaj sbor, to je 
onda taj zavod vrie- 
dan, da ga hrvatski 


narod svojski pod-|: 


upire. 


ler aud fo vorzüglich 
find, mie dieſer bor, 
jo berdient dieſes Sn. 
ſtitut, daß e8 Die kroa 
Nation gut unter. 


Iz njeg je izašao veé Aus din iga ſchonman. 


mnogi valjani umjet- 
nik, ai mnoga umjet- 
nica, koji su hrvats- 
komu narodu čast 
učinili. 


dhe brave Kiinjtler und 
auch Kiinjftlerinen berbor, 


Die Ber Froatijden Na. > 


tion Ehre machten. 


Nije li sada u Njemač-|Sjtnidt Die jetzt in Đeutjd- 


koj slavljena Matilda 
Malingerova tako- 
djer pitomica otoga 
zavoda? 


land gefeierte Mathilde 
Malinger and ein 30g- 
ling dieſer Anſtalt? 


Di, jest; pa i Ema Viæja- Ja, ſo iſt es; auch die Em. 


kova, što u umjetno- 


ljubnoj Italiji s veli-|. 


kom dopadnošću pje- 
va; a obie su imale za 
učitelja pjevanja gosp. 
Vatroslava Lichten- 
egla,koji u tom zavo- 
du pjevanje uči. 


ma Bigjat, Deren Ge⸗ 
ſang im Tunjtliebenden | 
Italien fo ſehr gefallt; 
beide aber baben Den 
Herrn Ignaz Lichten. 
egel zum Lehrer — 
der an dieſer Anſtalt 
das Singen lehrt. 
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Taj zavod mora dakle Dieſe AXnjtalt muß alfo 


da ima čestite uči- 


telje? 


tüchtige Lehrer haben? 


Jest, gospoda učitelji Ga, bie Herren Profeſſo⸗ 


Anton Svarc, Josip 
Oertel, Juraj Eisen- 
hut i Vatroslav Lich- 
tenegl jesu izvrstni 
umjetnici, pa i za ra- 
zvoj glasbene umjet- 
nosti u ovom grada 
vrlo zaslužni. 


ren Anton Schwarz, 30- 
ſef Oertel, Georg Eiſen⸗ 
but und Ignaz Lichten⸗ 
egel fino ausgezeichnete 
Kiinftler, und auch ver» 
Dienjtvol[ um Die Gut. 
wickelung der Mujit in 
Diefer Siadt. 


Pa kako je to, da se ta- Und wie kommt e8 aljv, 
kov vriedan i kori-| daß ein ſolches würdi⸗ 
stan zavod nepodi-| ges und miglides Sum 
gne na podpun kon-| ſtitut nit (don zum 
servatorium ? Konjervatorium erhoben 
worden iſt? 

Zemlja se je do sada Das Land hatte bisher für 
brinula za druge za-| andere Inſtitute zu ſor⸗ 
vode; ali bi mogao| gen, und Dirfte aud) 
još red i na to doći. daran nod Die Reihe 

kommen. 

To je velika šteta, jer Das ijt febr fade, denn 
se čini, da hrvatski! es ſcheint, daß Die kroa⸗ 
narod puno dara za| tije Nation viel Ža- 
.glasbu ima. lent für Mujić befibt. 

Ovo je evo čestit teno-|Da8 ift ein braver Beno. 
ia što je sada iza-/ riſt, Der jegt herausge 

treten iſt. 


* — Was ſingt e? 


—— —— 
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Novu jednu 'pjesmu od| in neues Lied bon Jenko. 
Jenka. 

Liep, blagozvučan glas, | Eine (done, tvobitlingende 
i pjeva s puno čustva.| Stimme, und er fingt 

mit viel Gefuͤhl. 

ai: i kako mu pleskaju!|Qlber wie applaudirt man 

ihm aud | 

Šta će sad sliediti? Was wird jetzt folgen? 

Gospodin B. odsvirati Đere B. wird jetzt solo 
će sim jedan komad| ſpielen auf feinem Bio. 
na svom violončelu, | loncello. 

Nisamskoro tako izvrst- Ich babe ſchon Tange Fei. 
nog igrača na vio-| nem jo ausgezeichneten 
Jonesu slušao. > Bivloncelliften ſpielen 

gebdrt. 

A tko je ova veoma za- Un wer ijt dieſe febr in- 
nimiva gospodja, što|  terefjante Dame, die 
sada na pozorište do-| jetzt auf die Bühne 
lazi; i koju obćinstvo| kommt, uno die daš 
tako burno pozdrav-| Publikum fo ſtürmiſch 
lja? begriift? 

To je glasovita gospo- Das ijt die beriihmte Frau 
dja Murska, koja je!  Mursfa, die, beurlaubt 
na njekoliko tjeda-| auf einige Wochen, in 
nah na dopust došla| ihr Vaterland getom. 


u svoju domovinu. men ijt. 
Od kuda je sada došla? Woher iſt fie je&t getom- 
men? 


Iz Londona. Tamo je Von London. Dort iſt fie 
stalno namještenakao |  ftabil angeftellt als erfte 
prva pjevačica na 
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kraljevskom Lazali- 


štu. 

Takov glas je velika 
ricdkost, obéinstvo 
je uzhićeno, ona 
pjeva kao druga 
Jenny Lind. 

Njezino je pjevanje i 
njezina mimika jed- 
nako izvrstna. Ne— 
manje je i u besje 
dovanju nesravnjiva. 

Nisam se nadao, da ću 
ovdje takovih umjet- 
ničkih silah naći. 


Sangerin am königlichen 
Theater. 

Ein ſolches Organ iſt eine 
große Seltenheit, das 
Publikum iſt entzückt, ſie 
fingt, wie eine zweite 
Jeuny Bind. 

Ihr Geſang und ihre Mi- 
mik find gleich ausge⸗ 
zeichnet. Nicht weniger 
iſt ſie unvergleichlich 
auch in der Deklamation. 

Ich habe nie gehofft, daß 

ich hier ſolche künſtle⸗ 
riſche Kräfte finden 
werde. a 


Sad ćete čuti čarobne Jetzt werden Sie die Bau. 


gusle našega A. N. 


bergeige unjereg A. N. 
boren. 


O njem sam već koješta| Bon dem babe id (don. 


liepoga čuo, zato sam 
željan, da ga čujem, 


Evo ga. 


manches Schöne gebort. 

darum bin ich auch be⸗ 

gierig ihn zu hören. 
Hier iſt er. 


Moram ga dobro uo-Ich muß ihn gut in's Auge 


citi. 


faſſen. 


Kako vam se dopada, Wie gefällt Ihnen ſein 


njegova igra? 


Spiel? 


Jako krasna i puna Ein ſehr ſchönes, effektvol ⸗ 


efekta igra. 


les Spiel. 


Tko je ova pjevačica? Wer ijt diefe Sängerin. 


199 


Jedna veoma darovita| &ine febr talentirte Anfän⸗ 
=, početnica. gerin. 
-Šta će gliediti ? Was folgt nad)? 
Jedan Šubertov trio. Ein Srio bon Sdubert. 
Tko će ga igrati? Wer fpielt 8? 
Tri _ učitelja našega Drei Profeſſoren unſeres 
glasbenog zavoda. Mufifinftitute8. 
A čim će se svršiti? — Und mađ tvird Den Schluß 
bilden? 
Hrvatski sbor od pre-|Gin kroatiſcher Chor bon 
. rano umrvšeg ženi-| dem gu friih verſtorbe⸗ 
jalnog skladateljaVa-| nen  genialen Kompo ˖ 
troslava Lisinskoga.|  fiteur Ignaz Bifinsti. 
A iko će ga pjevati? Und mer mird ibn fingen? 
Mužki i ženski pitomei Die männlichen und meib- 
glasbenoga zavoda, i| lichen 30glinge Bes Mu— 
pjevački sbor Kola. | ſikvereines unb Der Be. 
| ſangschor des Kolo. 
Izvanredno sam zado-|3d bin außerordentlich zu⸗ 
voljan s cielim kon-| frieden mit dem ganzen 
certom; ciela zabava| Konzerte; Die game Un⸗ 
bila je za mene pravi| terhaltung tvar für mid 
umjetnički užitak. ein echter Kunſtgenuß. 
? = 


32. Vježba. Mebung. 


Wrie, napjev; Trinklied, napitnica; gegtvungen, 
usilovano ; fteif, ukočeno; Kaden;, kadencija; meckern, 
drhtati (s glasom); cintonig, jednozvučan; ſchnarren, 
čegrtati ; vergićren, kititi; Melodie, milopjev; Uebergang, 
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prelaz; Qauf, polet; gum Enlgiiđen fein, uzhićivati; 
mčnnli, muževan ; ſtürmiſch, burno ; beriihmt, glasovit; 
beurlaubt fein, biti na dopustu; angeftellt*fein, biti na- 
mješten ; ftabil, stalno; in'8 Auge faffen, uočiti. 


Gingen Sie cine Arie? — Sie haben cin Qied gefun- 
gen. — Das ift cin Trinklied. — Er (ſie) fingt ziemlich gut. 
— Sein (ihr) Geſang langweilt mich nie. — Sie iſt eine 
der beſten Sängerinen. — Sie hat eine zarte, natürliche 
und wohlklingende Stimme. — Ihre Kadenz iſt vollkommen. 
— Er iſt ein vollkommener Sänger. — Er hat faſt eine 
Stimme wie ein Frauenzimmer. — Er meckert im Singen. 
— Er verziert ſeinen Geſang. — Sein Geſang iſt voll Me. 
lodie. — Es iſt unmöglich, etwas Schöneres zu hören. — 
Ihre Uebergänge und Läufe find zum Entzücken. — Er 
fingt mit Ausdruck und Geſchmack. — Stine Stimme ift 
mãnnlich und wohlklingend. 


33. 
o plesu. Bom Tanze. 


“Banj. Ball, ples; Quadrille, ——— jod ke 
zasnubiti, zaokupiti; nächſt, bliži- -a-6; Raſtſtunde, od. 
mor; Tanzordnung, red plesa; Kolotang, kolo; auffũh⸗ 
ren, u družtvo stupiti; (ibereeif, ostar-ra-ro; Kolonne, 
red; Bajding, poklade, mesopust; Bapa, otac; Suriften. 
ball, pravnički ples; aufgeidnen, zabilježiti; bergefilid, 
zaboravljiv, zaboravan; Saal, dvorana; Kredenz, po- 
sladnica;. Sefrorne8, sladoled; verkũhlen, nahladiti se; 
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Epeifefaal, blagovalište; erbigt, ugrijan-na-no; Đamen- 
garderobe, zenska opravaonica; Billet, biljeg; treffen 
(fi), sastati se; Siafer, dovoznik; Sanglebrer, učitelj 
plesa; iwiederbolen, opetovati; Qeftion, zadaća; Schritt, 
korak; Schleifſchtitt, povlačni korak; Mufiter, svirač; 
Kotillon, kotilion; . Anmuth, prijatan, Spriinge maden, 
skakati ; biipfen, skakutati; Singerin, plesačica; ſchwer⸗ 
filig, trom-a-o; ſchwindeln, vrtiti se; ausruhen, opoči- 
nuti; um Alles in der Belt, za Boga; zuma Sang bring en, 
na ples navrkati. 


Kakov ples — sada? Welcher Tanz folgt nun? 
etvorka. Eine Quadrille. 

Smijem li moliti? Darf id bitten? > 

Žao mi je; ali sam za taj | Bedaure; aber auf dieſen 
. ples već zasnubljena| Tanz bin ih (don em 
(zaokupljena, izpro-|  gagirt. 
šena, već sam se ob- 
rekla). 

A za bliži? Und auf den nächſten? 

Već sam izprošena (se Vor der Raſtſtunde bin 
obrekla) za sve plese| ich Moda auf alles em. 
prije odmora. gag 

A poslje odmora? Uno — der Raſtſtunde? 

Moram vidit (pogledati) Sd) mug die Tanzordnung 


“- 


red plesa. | anjeben. 
Prvi je ples Kolo. Der erſte Zan iſt ein Kolo? 
Za taj sam još prosta. Fur biefen bin id mA 
: frei? 
Molim dakle. . Biitte alfo. 


S veseljem (jako rado). Mit Vergnigen (ſehr gern.) 
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Krasno se je družtvo|ine herrliche Geſellſchaft 
danas ovdje sabralo.| hat fi beute bier bet. 

ſammelt. 

I mnogo mladih djevo- Und viele junge Ptaddjen, 
jakah, koje su ove| die heuer aufgeführt 
godine u  družtvo| werden. 

Stupile. 

—— g gdje kojaiosta-|Wber bie und Da gibt es 

auch überreife! 

Pat! na plesu neima sta-|%Bft! auf bem Balle gibt 
rih djevojakah. | e8 Kein altes Mädchen. 

Žar ostaju uvjek mlade? | Bletben fie alfo ewig jung? 

Doklemgod se mladimi|&d lange ſie  fid. jung 

"osjećaju. fühlen. 

Moja gospodo i gospo-| Meine Herren und Damen! 
djice (gospodje)! če-| es begimnt die Quad 


tvorka započimlje! rille! 
Molim, da se u red po-|Bitte ſich in die Kolonne 
stavite! zu ſtellen. | 


Ovdje neima jednog Šier jeblt ein vis-A-vis. 
vis-A-vis. 

I mi neimamo; posta-|%ud) wir haben keines; 
vimo se dakle mi| ſtellen wir uns alfo 
ovdje! hier an! 

Svirači! | Muſiker! 

Ovdje počimaju gospo-|$ier beginnen die Damen, 
djice, tamo gospoda. / dort die Herren. 

U U istom redu! In derſelben Ordnung. 

Molim, napried! Kolonnen! 

Ovogodišnje su pokla-|gebbaft ijt dieſer beurige 
de vesele (živahne). |  Šojding! 





+ 
— — >>> 
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Jako!Na koliko ste ple-| Sehr! Auf mie biel Bal. 
sih, gospodjice, već| len waren Sie ſchon, 


bili? Fräulein? 
Današnji je treći. Der beutige ijt der dritte. 
To je jako malo. Das ift ſehr tvenig. 
Mati biva obično pospa-Die Mama wird nad 
na poslje pon Mitternacht gewöhnlich 
»ſchläfrig. 


Pa zato neima volje, da Und deshalb bat fie Feine - 
na plese ide, je 1 te?| Bujt auf Balle gu geben, 


| nit wahr? 

Ali otac — Der Bapa aber — 

No, atac? Nun, der Papa? 

Veli, da plesi puno nov- Sagt, daß Die Balle viel 
ca stoje. Geld fojten. 


Može u tom imati pra- Darin mag er Recht ba 
vo, ali ovaj krasni| ben; aber diefer herrliche 
užitak ! : | Senufi 

Ova je mazurka jako Dieſe Mazurka iſt ſehr 
liepa. Om. 

Ali ju i liepo sviraju. Sie nem ibn aber auch 

gut. 

Hoćete li, gospodično, Kommen Srđulein auf den 
doći na  pravnički| Juriſtenball? 

les? 

Valjda. Wahrſcheinlich. 

Bi IP ja mogao imati Könnte ich fo glücklich ſein, 
sreću, da s vami ple-| das erſte Kolo und die 
šem prvo kolo i dru-| Mazurka mit Ihnen za 
gu mazurku? tanzen? 

Nebi li vi to sebi do- Wollten Sie e8 ſich nicht 
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brostivo gdjegod za-|  gefalligit wo aufzeich- 


bilježili? < nen? 

Čemu? Wozu? 

Da nezaboravite. Um es nicht zu vergeſſen. 

Zar vi mene tako zabo-|$alten — mich für ſo 
ravnim držite. vergeſſi 


To rekoh samo ꝛato, Ich ſagte u nur deshalb. 
jer su od jučer do| weil bon geſtern auf 
danas dvie gospodji-|  beute zwei Damen es 
ce zaboravile, da su! vergeſſen haben, dag fie 
sa mnom plesati ob-| mir Šanje berjpradjen. 
rekle. ' 
to neću da zaboravim, Was ich nichtverge ſſen will, 


to nezaboravim. das vergeſſe ich nicht. 
Jaxo laskavo za mene! Sehr ſchmeichelhaft für 
mich! 
Ajdemo se malo dvora-|Seheu wir ein tvenig im 
nom prošetati. Saale berum ! 
Pogledjimo malo u po-|Sdjanen wir ein wenig in 
sladnicu. Die Kredenz. 


Nejedite na brzo slado-|Effen Sie nidt ju [dynell 
leda, jer ćete se na-| Gefrornes, fonjt verküh. 


hladiti. | [en Sie ſich. 
Ja se pazim (čuvam). Ich gebe Acht auf mid. 
Gdje je otac? Wo iſt der Bapa? z 


Malo je prije odišao u Srüher ging erin den Spei- 
blagovalište, ali evo-|  fefaal, - aber da kommt 
ga baš sada. | er eben. 

Ajdemo dakle kucil Gehen wir alfonad Hauſe! 

Djevojko, nisi li više| Madden, bijt du nidt 
ugrijana? | mehr erhigt? | 
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Nisam, dragi oče, mo- Nein, lieber Vater, wir fon: 
žemo ići. nen gehen. 

Ajdete dakle u žensku| Gebt alfo in die Damen- 
opravaonicu, evo bi-| garderobe, bier ijt das 


ljege i novca. | |  Bilet und Geld. 
Kod vratah ćemo se sa-Bei Der Zbiir treffen wir 
stati. uns. 


Dotle éu poslati po jed-Bis dahin werde id) um 
nog dovoznika. einem Fiaker ſchicken. 


33. Vježba. Uebung. 


Unſer Tanzlehrer wird gleich kommen; wiederholen 
wir unſere Lektion. — Erinnern Sie ſich nod aller Schritte? 
— Machen Sie einen Schleifſchritt rechts und einen links. 
— Muſiker, eine Polkal — Alle guten Dinge find drei, nod 
einmal! — Tanzen Sie dieſe Mazurka? — Darf ich für den 
nächſten Kolotanz um Ihre Sand bitten. — Beehren Sie 
mich, mein Sräulein, zu dieſer Quadrille mit Ihrer Hand. — 
Laßt uns eine Kotillon tanzen. — Sie tanzt zum Entzücken. 
— Sie tanzt voll Anmuth. — Er iſt ein gewandter Tänzer. 
— Er iſt ein unbeholfener Tänzer. — Er hüpft. — Ich 
will ſfie ſchon zum Tanzen bringen. — Er macht Sprünge. 
— Er biipft und ſpringt immer. — Das iſt eine ſehr rei. 
zende Tänzerin. — Er (ſie) tanzt leicht oder ſchwerfällig. — 
Die Kinder hüpfen immer. — Die jetzige Jugend tanzt wenig. 
— Gie gibt ſehr glänzende Bälſe. — Tanzen Sie gern? — 
Ich kann nicht mehr; der Kopf ſchwindelt mir. — Wir wollen 
ausſsruhen. — Bie fino erhitzt, trinfen Sie um Alles in de 
Welt nit. — 
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34h. 
O kupalištu. Bom Bade. 


Baden, kupati se; Bad, ktpalište; ſchwimmen, 
plivati; untertaudjen, zaroniti; Schwimmer, plivač; iiber 
prieko; falt, hladno; Pampfbadb, parna (ruska) 
kupka (kupelj); Douche, slap; douchen, slapovati se; 
Gefundheit, zdravlje; gutriglih fein,  prijati; tauđjen, 
zagnjuriti; Gibi-Shwimmfdule, gradjansko plivalište; 
Militar-, vojnički-a-o; Sdwimm-Meifter, učitelj pli- 
vanja; gefallig, prijazan; Taucher, ronac; Rücken, ledja; 
ib getrauen, usudjivati se; reftauriren, obnavljati; 
figende, sjedeći-a-e; Lebensweiſe, život; gerriitten;. raz- 
rušiti; ſich unwohl fühlen, osjećati da nije dobro; Rerv, 
živac; bon Statten gehen, za rukom ići. 


Ja bi se kupao. IIch möchte baden. 
Ajdemo u kupalište na | Šeben wir in dag Bad an 


Savi. der Save. 
Znate li plivati? Können Sie ſchwimmen? 
On je zaronio. Sr bat ſich untertaudt. 
Vi ste dobar plivač? GSie find cin guter S divim. 
mer. 


Jeste li vi već preko |Ginb Gie [don iiber die 
Save plivali (Savu| Sabe. geſchwommen? 
preplivali)? 

Ja sam velik prijatelj Ich bin ein groger Freund 
hladne kupelji. vom kalten Bade. 

Parna (ruska) kupka u Das Dampfbad in der 
gradu na potoku isto| Stadt am Bad) ift eben 
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je toliko ugodna, ko-| ſo gugenegm als niig 
liko i koristna. [i 
Nebi čovjek mislio, ka- Man würde nicht glauben. 
ko veoma godi, kada! wie ſehr es wohl thut, 
se iz one velike vru-| wenn man aus der gro- 
ćine, koja čovjeka na| > fen Karme, in der Der 
pol skuha, dodje pod| Menſch halb gekocht 
hladni slap. wird, unter die Falte 
| Douche tommt. 
Slapovanje je najugod- Das Douchen ijt das An. 
nije kod parne (rus-| genehmſte beim Dampf ⸗ 
ke) kupke, te se ja| bade, und. id douche 
vrlo rado slapujem. mid jebr gern. 
Plivanje u obće zdrav-|Đaš Schwimmen ijt über⸗ 
lju jako prija. > baupt der Gejundbeit 
febr zuträglich. 
On je u vodu zagnju- Er at ih in's Waſſer 


rio. getaucht. 

Pliva kao riba. Sr ſchwimmt mie ein Fiſch. 

Jeste l' se vi učili pli- Haben Sie ſchwimmen ge: 
vati? [ernt? 


Jesam, u gradjanskom Sa, in Der Sivil Schwimm ˖ 
plivalištu u Trnju. ſchule in Srnje. | 

Meni se boljé dopada Mir gefallt die. Militär- 
vojničko — plivalište! Schwimmſchule bei der 
kod savskog mo-, Savbebrücke befjer. 


sta. 
Učitelji plivanja jako Die Schwimm · Meiſter find 
su prijazni ljudi. . ſehr gefällige Menſchen. 
On je jako izvrstan ro-|(r u cin soga 
nac. | Taucher. 
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Gle, ovo diete pliva na Sieh' ba, dieſer Knabe 


lodjih. ſchwimmt auf dem Mi. 
cken. 
Onaj pliva pod vodom. Jener ſchwimmt unter bem 
Waſſer. 


Zna dobro zaroniti. Er kann gut mjesna 





34. Vježba. Mebung. | 


SQ babe fon lange nidt gebadet. — Gehen wir 
morgen früh zur Sabe. — Haben Sie [don ſchwimmen er 
lernt? — Ja, aber cin guter Schwimmer bim id beiweitem 
no nidt; id getraue mid nod nit über die Save zu 
ſchwimmen. — Kalte Bader thun mir ungemein gut; ſie re. 
ftauriren mić beinabe gang. — Meine figende Lebensweiſe 
würde gang meine Geſundheit zerrütten, wenn ich nicht iiber'n 
Sommer beinahe täglich zur Save gehen würde. — Ich gebe: 
dann und wann auch in's Dampfbad, beſonders wenn ich mich 
etwas unwohl fühle. — Die Bewegung und das Schwimmen 
im fließenden Waſſer kräftiget beſonders unſere Rerven. — 
Die Schwimm + Meifter in der Civil-und Militär Schwimm⸗ 
ſchule ſind ſehr gefällige Luute. — Ich fange eben auch an, 
auf dem Rücken zu ſchwimmen, aber es will nicht recht von 
——— gehen. — 


“ 


JD. 
O igri. Bom Spiele. 


Statt, mjesto; ſpielen, igrati se; pil, igra; 
Garten, vrt; Karten, karta; Dame, dama; Đamenbrett, 
daska; Sten, kocka; frei laſſen, ostaviti prazno; 
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folagen, potući; Vartie, igra; zerftreuen, raztepsti; 
Whiſtſpiel, vist; Bilard, bilijar; Stümper, šeprtlja! 
Marqueur, konobar, pivničar; Guldenbantnote, forintača ; 
Gtof, udarac; Partieſtoß, odlučni udarac; mađjen, na- 
praviti; gelb, žuti-a-o; Kugel, Ball, lopta, kruglja; 
Eckloch, jama na uglu; gefabrlih, pogibioni-na-no; 
Leidenſchaſt, strast: auf's Spiel feben, na kocku staviti 
(stavljati); Bab und Gut, imanje i blago; verfplelen, 
proigrati; bigig, žestok-a-o; das Leſen, čitanje; Betgnii. 
gen, veselje, zabava; unteraltender, zabavan-vna-no ; 
Begenftand, predmet; ſpielen (Bivline), svirati, igrati, 
udarati, guslati; Snftrument, glasbilo, glasbeni nastroj; 
ftimmen, složiti, slagati; &aite, žica; auffpannen, nate- 
gnuti ; Bublitum, obćinstvo; angiebend, primamljivi-a-e; 
fi) ergdben, razveseliti se: Qufibarfeit, zabava; Bafteret, 
gostba; ſchwelgen, tralakati; erbeitern, razbistrivati. 


Lakoumni se ljudi igra- Leichtſinnige Menſ den fpie- 


ju mjesto da rade. len, ftatt zu arbeiten. 
On se nješto preveć ra-|&r fiebt das Spiel ein tve- 
do igra. nig gu febr. 


Ajdete se malo igrati. Gehet ein tvenig fpielen. 
Djeca se morajo igrati. | Die: Kinder müſſen fpielen. 
Vaš se brat igra u Ihr Bruder ſpielt im 


vrtu. Garten. 
Mi se igramo kadkada Wir ſpielen von Beit: zu: 
kartah. Beit Rarten. 


Sto ćemo se igrati (Kar- Was werden vir ſpielen? 
tati)? 


> Vući ćemo dame. Wir tvollen Damon ziehen 
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Ja se to neznam igrati. Ich fana das Spiel nidt. 
Gdje je daska? Wo iſt das Damenbrett? 
Metnite u red kocke. Ordnen Sie Die Steine. 
Uzmite vi biele kocke.|Nebmen Sie die weißen 


| | Steine. 

Jedne nije. Es fehlt einer. 

Ostavite u kutu jedno Laſſen Sie in der Ecke 
mjesto otvoreno. einen Blag frei. 

Tko počimlje? Wer fangt an? 

Vi imate početi. Der Anfang ift an Ihnen. 

Nadomjestite kocku,što | Erjegen Sie den fehlenden 
je neima. | Stein. 

Akovi potučete jednog, | Sdlagen Sie einen, (0 
ja ću dva. ſchlage id) zwei. 

Potući ću tri, a odnieti Ich ſchlage drei, und ziehe 
ću damu. Die Dame. . 

Ovajput nećete dva po-| Sie werden diesmal nidt 
tući. zwei ſchlagen. 

Ja ću zaista igru izgu-|3d werde gewiß die Bar 
biti. tie berlieren. 


Nestoji vam igra zlo, Ihr Spiel ſteht nid)t 
ſchlecht 


Moje su kocke razte-|9Reine Steine ſind ger» 


pene. ſtreut. 
Ja sam izgubio, Ich babe berloren. 
Još ne; još smo obadva|NRod nicht; wir ſtehen 
jednaka. | beide glei. | 
Počmimo iznoviceigru-|Šangen  tyir eine neue 
Partie an. 


Ajde ostavimo se toga- Geben wir dieſe auf. 
Igrajmo se kartah. Spielen wir Karten. 


211 
Kakvu ćemo si igruWas wollen tit für ein 


izabrati? Spiel wählen? 
Ja sam za vist, Sd bin für das Whiſtſpiel. 
Ja bi se radje bilijario. Ich möchte lieber Billard 
ſpielen. 
Ja sam u tom velik še-|3d bin darin ein großer 
prtlja. | Stiimper. 


On igra uvjek hrdjavo. Er fpielt immer (&ledt. 

Gdje je konobar (pir Wo ijt det Marquenr? 
ničar)? 

Igrajmo se ga deset. Za wir um einen Bee 


Hoćemo li posljednjeg —X wir den tejten 
dvojčiti (duplovati). |  doubliren? ꝰ 

To je bio jako liepl Đaš war ein ſehr ſcöner 
udarac. Sto 

To je odlučan uda- Dag iſt ein Partieſtoß. 
rac. 


Kako stoji igra? Dajte Wie (teht die Bartie ? Be 


: mi naprvo. ben Sie mir bor. 
Ja obično nješto bolje! 3 ſpiele gewöhnlich et 
igram. was beſſer. 


Napravite žutu loptu. Machen Sie den gelben 
Ball. 
Odišla jeujamuna uglu. Er ging in das Edloch. 


To se broji meni. Das zabit mir. 
Igra je jako pogibelna| Dag —* iſt eine ſehr 
strast. gefabrlide Leidenſchaft. 
Sve na igru dade. Er ſteckt alles in das Spiel. 
Proigrao je sve svojelGr hat ſein Hab und Gut 
imanje i blago: | i berjpielt. 
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212. 
Neobičavam: se igrati Sd age nit um Geld 


za novce. ><“ zu fpiefen. 

On ipak igra, Sr * doch. 

Igra biva  živahnom|Đa$ Spiel wird hitzzig. 
(žestokom). 

To me nezabavlja. PDas unterbalt mid nicht 

Njemu je sva zabava|3hm iſt das Rejen all fein 
čitanje. Bergniigen. 

Meni je glasba najmilija Das liebſte — iſt 
zabava. mir die Muſik. 

Imao -sam kod tog puno Ich babe dabei viel Ber- 
veselja. gnügen gehabt. 

To je jako 2abavan Das ijt ein ſehr unterhal 
predmet. tender Gegenſtand. 

Hoćete li gusle igrati Wollen Gie Bivline fpie- 
(guslati)? | [en? 


Svira (igra) više.glas-|Gr fpielt mehrere Snjtru. 
bilah (glabena na-| mente. 
strojah). | 

Moje su gusle već, 8lo- Meine Violine iſt 
ožene. ' geſtimmt. 

Ja cu udarati g . werde ikaj ipie- 

len. 

Moram na mojin gus- Id) mup an meiner Bio: 

lah. nategnuti jenu line eine Saite auf: 


žicu. : ſpannen. | 
Mene glasba jako ve- Ich finbe an der Mujit 
seli. . viel Vergnügen. 


Jako me zabavlja. Es beluſtigt mid ſehr. 
Obćinstvo ste jako za- Sie haben das Publikum 
bavili. et jebe unterhalten. 
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"Ta zabava neima ništa |Diefe Unterhaltung bat 


zanimiva. | nichts Anziehendes. 

Vi ste se na selu jako|&ie haben fi auf dem 
razveselili. | Lande fehr ergött. 

Priredjivane su bile ve- Man ſtellte grofe uſthar. 
like zabave. | Leite am. 

Meni se nedopada mno-|3d) liebe keine Gaſtereien. 
go gostenje. 

Piće je njegova najvo- Das Trinken ijt fein graf: 
ća zabava. | tes Bergniigen. 


Tralakali su cielu noć. Sie ——— die ganze 


To neršavodrja (nora | * — das Semiti 
gsluje) čušstva. nicht. 





3. Vježba. Uebung. 

Die Beit vertreiben, vriomo provoditi; Spieler, 
igrač; Kunſt, umjetnost, majstorija; Geſchicklichkeit, vje- 
ština; Spiel Karten, karte (izigravati) za igranje; 
Gigur, figara;.anfpielen, počimati; Vorhand haben ; prvi 
davati; ablegen, dole metnuti;.2rdf, mak; Lrumpf, 
adut; betenuen, dobro dati, priznati; Garreau, kocka; 
Gotur (Gera), crven; VBique-Kdnig, zeleni kralj; Stid), list, 
štih; Schach, škak, šah; Dato, palica; Ctoß, udarao; 
bdoubliren, dvojčiti, duplovati; hohes Geld, velik novac. 


Was wollen mir thun, um uns die Zeit zu vertreiben? 
— Spielen wir etwas. — Was werden wir ſpielen? — 
Spielen wir Katten oder Dame. — Ich kann weber das 
cime noch daš andere Spiel. — Ich werde Ste lehren, aber 


214 


ich bin auch kein großer Spieler. — Es iſt cine leichte Kunſt, 
gut zu ſpielen, wenn man gute Karten und Glück hat. — 
Nicht immer, es wird auch eine gewiſſe Geſchicklichkeit im 
Reqhnen erfordert. — Ich bitte Sie auf cin Whiſtſpiel. — 
Hier fino mehrere Spiel Karten. Sehen Sie, ob das Spiel 
bollſtaͤndig iſt. — Es fehlt eine Karte. — Wie hoch ſollen 
wir ſpielen. — Um zwei Krenzer. — Haben Sie die Karten 
gemiſcht? —- Ile Figuren find beiſammen. — Wer ſpielt 
an? — Wer bat Vorhand? — Wollen Sie gefälligſt abheben? 
— Werfen Sie zwei weg. — Wie viel haben Sie abgelegt? 
— Sebt geben Gle zu. — Treff iſt Trumpf. — Sie haben 
nicht bekannt. — Spielen Sie Carreau oder Coeur (Herz). 
— 3qh ſteche mit Pique⸗ König. — Ich babe den lehten 
Stich. — ZSählen mie die Stiche. — Ich babe die Partie ge- 
wonnen. — Ich habe das verloren. — Ich habe Luſt 
Schach zu ſpielen. — Das Schhachbrett (škaknica) iſt nir- 
gends zu ſehen. — Spielen wir alfo Billard. — Marqueur, 
wo ſind die Dakos und die Bälle? — Bablen Sie. — Wie 
viel geben Sie vor? — Dad iſt cin ſchöner Stoß. — Der 
blaue Ball ging in das Edloch, und das zaͤhlt nicht Ihnen, 
ſondern mir. — Die Partie wird gleich aus ſein. — Ich 
werde den lezten doubliren. — Ich ſpiele nie um hohes 
Geld, denn ein ſolches Spielen kann leicht zu einer ſehr ge⸗ 
fährlichen Leidenſchaft werden. — Ja, man kann fein Hab 
und Gut verſpielen, wenn man fi nicht maͤßiget. 


36. 


U kavani, Im Kaffeehaus. 


Agram, Zagreb; Kaffeehaus, kavana; genug, dosta; 
rege, zivahn- na-no;: nadit, .bliži-a-e;, glinjenh, sjajno; 
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Kaffte, kava; Baut, koža; Schaum, pjena; $tum, rum; 
Ober8, vrhnje; Gitrone, limun; rauden, pušiti; ustane 
diſch, inozemni-a-o; audnahmeweiſe iznimno; Cigarre, 
smotka; Luft haben, oduška imati; türkiſch, turski; 
buften, kašljati; duftend, mirisav; Zeitung novirie; bei. 
nabe, skoro; deutſch, njemecke; italienij, talijanski ; 
frandfifb, franceski; Sdrbung haben, kakvog duha biti; 
Organ, glasilo; cebigiren, uredjivati; tidtung, pravac; 
Tendenz, smjer; Amtsblatt, službeni list; Regnikolar⸗ 
Ausſchuß, kraljevinski odbor: dachblatt, strukovni 
list; belletriftifje, boletristički (krasoslovni); 2Bipblatt, 
šaljivi list; treffend, valjan-na-o; Satire, satira; ent. 
ſprechen, zadovoljavati; ausgehen (Šeuer), utrniti 56; Drot, 
kruh; SrinfgeP, propitak; Bilnfer, potača; med 
rasmieniti. 


Ima i u Zagrebu mno-| Gibt es in gram biele 
go kavanah? Kaffeehäuſer? | 

Dosta i liepih. Genug und hübſche. 

Kako opažam, u ovdaš-| ie idy bemerte, gebt es in 
njih je kavanah ži-| Den hieſigen Kaffeehäu⸗ 


vahno. ſern ziemlich lebhaft zu. 
Dakako; ajdemo evo u|O ja; gehen wir in dieſes 
ovu prvu. erſte hier. 
O, ta je jako sjajna! Ah, iſt ũberaud glän 
end! 
Ima ih ovdje još i sjaj- Wir haben — auch 
nijih. | nod) glänzendere. 


Sjednimo se dakle! — |[Gegen tvir uns oljo! 
Čim mogu vaše go-|$Bomit kann id den Herr⸗ 
spodstvo poslužiti ? ſchaften dienen? 
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Meni donesite kave, al| Mir bringen Sie Kaffee, 
jako biele. aber ſtark weiß. 

S mnogo kože? Mit viel Haut? 

Ne, radje s pjenom. . Mein, lieber mit Schaum. 

A što vaša milost.za-|Und was befehlen Euer 
povieda? Gnaden?. 

Čaja, ako dobroga i- Thee, wenn fie guten baben. 
mate. 

Izvrstna, zapoviedate li Ausgezeichneten, befehlen 
s rumom lis vrhnjem?| Sie mit Rum und 


Obers? 
Mjesto vrhnja donesite | Statt Obers bringen Sie 
. mi jedan limun. eine Zitrone. 
Kako zapoviedate. Rad Befehl. 
Ajde da pušimo! Aber raudjen mir! , 
Šta pušite? WWas rauchen Sie? 
Smotke, i to lahke, ino-|Gigarren, und zwar leichte, 
zemne. ausländiſche. 
Imam ih baš njekoliko;|Sd babe gerade einige; 
. mogu li sluziti ? tann id) bienen? | 


Zahvaljujem; samo iæz- Ich Dante; ausnahmsweiſe 
nimno pokušat ću| probiere ich eine. 
jednu. 


Izvolite! Imali oduška? Belicben! Bat fie Luft? | 


Ne baš osobito. | Nicht febr. 
Kušajte drugu. | Brobieren Sie cine andere. 
Ova je bolja, ovu jo Dieſe iſt beſſer, dieſe zu 
pušiti prava slast. | rauchen ijt ein wahrer 
Genuß. 


Šta obično. pušite? MWas — Sie — zu 
— rauchen? 
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Ugarskog duhana, ako |llngarijen Tabak, wenn 
ga dobijem. | ich welchen bekomme 

A ako ne? F Und wenn nicht? 

—— ruskog duha-| Edten tuͤrkiſchen Žabar. 


Ape ga nemam rađ, pre- Den habe ich nidt gern, 
jak mi je, skoro da| er ijt zu itart, ich bujte 


od njega kašljem. beinahe davon. 
Moj je lagan (mekan) i Der meinige ijt leicht und 
mirisav. duftend! 


Evo kave! evo: čaja! . i Kaffee! hir iſt 


Je. Sre vrela Grelyꝰ ja ss. er. Te? denn nur ſo 
ne trpim hladne kave| liebe: id ibu. 
(hladnog čaja). 

Jako je vrela (vrel). Er ijt ſehr beifi. 

Kakove niki novine? 2. für Zeitungen halien 

ie? 

Skoro sve ———— i Beinahe alle kroatiſchen 
srbske, njekoje nje-| und ſerbiſchen, einige 
mačke, jedne. fran-|. deutſche eine franzöſi⸗ 
ceske, jedne talijan-| ſche, eine italieniſche und 
ske i jedne magjar eine. ungariſche. 
ske. — 

U kakvom se duhu pi- Welche Faͤrbung haben 
šu te novine? Diefe Blatter? ; 

sNori Pozor; Zastava“ Der „Novi Pozor“ die 
od, Srbija“ glasila su BZaſiaba⸗ und „Srbi— 
liberalno - narodne ja“ find Organe der li 
stranke; | :» Narodne| beralen NationalPartei, 
novine“ službeni. su die „Narodne Ropine 
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list; » Vidovdan“ je 
glasilo srbskog kne- 
za, a ,hrvatske no- 


“vine“ su opet glasilo 


sadanje vlade hrvat- 


sko slavonske. | 


i 


Tko ureduje 


Pozor?“ 


Gosp. N. N. 


Jest, onjejedan od naj- Ja, er 


je bio članom hrvat- 
skog kraljevinskog 
odbora? 


obljubljenijih govor- 
nikah liberalno - na- 
rodne stranke, ai ina- 
če muž izkušanog 
rodoljublja i ovrlog 
značaja. 


Herr R. N. 
Je li to onaj gosp., što[Sft das 


. fino —— 


„Vidovdan“ iſt das Or. 
gan des ſerbiſchen Für⸗ 
ſten, und die „Hrvatske 
Novine“ ſind das Organ 
Der gegenwärtigen Re⸗ 
gierung Kroatiens und 
Slaboniens. 


„Novi Wer redigirt den „Rovi 


Pozor?“ 


ja Herr. ber 
Mitglied des Troati: 
ſchen Regnikolar ˖ Aus 
ſchuſſes war? 

iſt einer von 
den beliebteſten Red⸗ 
nern Der [ieberal.natio- 
nalen Bartei, und fonft 
aud ein Mann bon ge- 
priiftem Patriotismus 
und gediegenem Eha⸗ 
rakter. 


Imate li i beletristič- Haben Sie auch belletri- 


Ima ih 


kih listovah ? 


goljub, Slavenski 
jug, Danica, Matica, 
Vila.“ 


ſtiſche Blatter? 


et šest; „Dra- Es find ihrer fünf, ſechs: 


„Dragoljub, Slovenski 
jug, Danica, Matica, 
Bila.“ — 


A kakov je to list Und was ijt Baš fir ein 


»Bosiljak ? t 


Blatt ,Vofiljat?“ * 
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Takodjer beletrističan| Auch ein belletriſtiſches 


list, ali omladini na- 
mienjen ; | 


hrvatski uče jerbo 
piše lahkorazumnji- 


vim jezikom, ai zani-| 


miva je sadržaja. 


ſene leſen, 


Blatt, aber für die Su. 


gend beftinumt; indeſſen 


Tonnen es auch Erwach ⸗ 
beſonders 
aber Die kroatiſch ler. 


nen, denn er ſchreibt in 
einer leichtverſtäãndlichen 


Sprache, und iſt intereſ 


ſanten Inhaltes. 

A gle, ovdje vidim i Sithe da, id) bemerke auch 

satirickih listovah.  fotirifdje Blatter. 

Imamo ih da, i to jedan] Wir haben and) deren, und 
samo, naime »Zmej«|: dies nur Eines, nämlich 

jor je ,Zvekan« pre-|  »Bmaj“; bem ber „Zve 
stao iglaziti. Tan“ ijt eingegangen. 

Je li taj Jovanović, koji! Iſt dieſer Sobanobić, ber 

»Zmaja“ uredjuje, ka-| ben ,Smaj“ rebigirt, cin 
kov rodjak pjesnika] Anverwarndter deg Didy. 
nIstočnog bisera. « ters der ,"Rorgenldnbi. 

ſchen Perlem 

To je pjesnik sAm; alil Đaš iſt Der Dichter ſelbſt; 
je velika šteta; što|: aber es iſt ſehr ſchade 
svoje krasne đarove| Bag er ſeine ſchönen Za- 
na tako nezahvalaom| leute auf ſo einem um 
polju troši. Dantbaren Felde ver— 
geudet. 

Haben Sie auch Sad: 
blätter? 

Wir haben ſie von jeder 
Art: Katoličko Liſt“ 





Imateo li i strukovnih li- 
stovah? 

Imano švake vrsti: — 
tolički. listći 1 Besje- | 
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da“ za crkvene stvari, | 


» Vojin« za vojničke 
znanosti, »Gospo- 
darski list« i ,Se- 
ljak« za gospodar- 
stvo, ,Napredak“ i 
»Školski list“ za škol- 
ske stvari, „Arkiv“ 
za. poviest, a ,Rad“ i 
n Glasnik“ jesu gla- 
sila naših 2nanst- 
venih društvah, i to 
. Prvi jugoslavenske 
akademije, a drugi 
 učenogsrbskog druž- 
tra u Biogradu. — 


md die „Beſeda“ für 


kirchliche Sachen, „Vo⸗ 
din“ für 


militaͤriſche 
Wiſſenſchaften, „Go⸗ 
(podarsti lift“ und , Be. 
ljat“ für Oekonomie, 
„Napredak“ und ,Štol. | 
iti lift“ fir die Schul⸗ 
ſachen, „Arkiv“ fir Ge. 
(bite, und „Rad“ 
und „Glasnik“ find Or. 
gane unſerer wiſſen 
ſchaftlichen Vereine, und 
zwar der Erſtere der 
ſüdſlaviſchen Akademie, 
und der Zweite der fer. 
biſchen Gelehrten ˖ Geſell⸗ 
ſchaft in Belgrad. 


To su dakle glavni li-Das find aljo die kroatiſch⸗ 


stovi hrvatsko-srbski. 


ſerbiſchen Hauptblätter. 


Ima ih još jedno dese- Es gibt ihrer noch zehn 


tak petnajest politič- 
kih, i znanstvenih ili 
strukovnih. 


wiſſenſchaftliche 


oder fünfzehn politiſche, 
oder 
Fachblätter. 


Utrnila se moja smotka; Das Seuer meiner Gigar- 


vatrel s. re iſt ausgegangen; 
Feuer! 

Pa — platiti. Und wir werden auch gleich 
zahlen! 


Kava i kruh 18 (osam Rate imo Brot 18 (acht⸗ 
najest) novčićab. zehn) RKreuzet. 
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Evo vam dvie desetiee,!| Hier haben Gie zwei Beb- 
štoje više, nek vam| ner, was mehr bleibt, iſt 
je propitak. Trinkgeld. | 

Čaj i dva kruha 80 (tri-|Zbee und zwei Brot 30 
deset) novčićah. (oreifig) Neukreuzer. 

Možete. li petaču .raz- dei Gie einen Šiinfer 
mieniti? tvedjeln? 

Ako zapoviedate (Sto-|9d) ftebe zu omu: 
jim na ii 


36. Vježba. uebung · 


| Eſſek, Osiek; Oberſtadt, gornji grad; uUnterſladt. 
doljnji grad; emfebren, svratiti se; einſtweilen, medju- 
tim ; firemiſch, sremski-a-o; Seidel, sajtlik; entfdieben, 
odlučno; konſtitutisnell, ustavan-vna-vni; Rationalitit, 
narodnost; beliebt, obljubljen ; Weſtermanns Monatshefte, 
W estermannov mjesečnik; gebiegcn, izvrstan; Beit. 
(drift, časopis; Novelle, novela; klaſſiſch, klasičan-čna- 
čno; populãr, popularan-rna-rno ;Wrtifel, članak ; &bon- 
nent, predplatnik; elegant, sjajan-jna-jno; Ausſtattung 
izdanje; Umfang, obseg; gewählt, izabran; Inhalt 
sadržaj; Buchhandlung, knižara; Sia no vinstvo 
Šriblingstag, proljetni dan. 


Gibt e in Eſſek nicht mehr Safcebiufer? — Es find 
noch einige in der Oberſtadt und Unterſtadt. — Kehren wir 
alſo in dieſes bice ein! — Wenn es Ihnen gefällig iſt. — 
Womit kann ich aufwarten? Vringen Sie uns einſtweilen zwei 
Glas Bier. — Das VBier iſt nicht am beſten, aber wir ha⸗ 
ben ausgeztichnet guten Sirmier Wein. — Bringen Sie uns 
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zwel Bebe Mein: — Ift gefällig zu rauchen, meine Herdend 
— Ja, wenn Sie gute Gigarren haben. — Es find ſehr 
gute da, aber noch belferer türkiſcher Tabak. — Bir rauchen 
nur Gigarren, — Auch Zeitungen find bier nad: Belieben, — 
Welche dentſchen Beitungen find da? — ,Boliti?, Buhunft, 
Vaterland und Breffe“. — Und melje Beitung wird hier 
am meiſten geleſen? — Die Politik, denn ſie vertritt am 
entſchiebenſten die Intereſſen der konſtitutionellen Freiheit und 
der Nationalitäten, um die ſich jetzt die ganze Politik der 
WVoölker und der Regierungen dreht. — Und haben Sie auch 
welches belletriſtiſche Blatt? — Ba mehrere, aber es ſcheint 
am beliebteſten gu ſein die „Gartenlaube“ und „Weſter⸗ 
mann's Monatshefte.“ — Das find auch die gediegenſten 
deutſchen Zeitſchriften. Die Rovellen der Gartenlaube ſind 
klaſſiſch, eben fo auch die populär⸗ wiſſenſchaftlichen Artilel 
der Weſtermanns Monatshefte. — Iſt es wahr, daß die 
Gartenlaube ſehr ſtark verbreitet ſein ſoll? — Wie kein zwei · 
tes Blatt der Welt, denn ſie bat über zweihundertdreißigtau⸗ 
ſend Abonnenten. — Und iſt ſie theuer? — Für ihre ele⸗ 
gante Ausſtattung, file ihren bedeutenden Umfang, und für 
ihren gediegenen und gewählten Inhalt iſt ſie äußerſt billig, 
kaum einige Kreuzer über vier Gulden fürs ganze Jahr. — 
Dieſe zwei Blätter werde ich mir bald durch eine hiefige 
Buchhandlung beſtellen. — Nehmen Sie dazu noch die 
„Außerdeutſche Revue,“ und Sie brauchen nichts mehr bon 
der deutſchen Journaliſtik. — Ich werde es gewiß thun, aber 
bemerken Sie nicht, daß Ihre Cigarre ausgelöſcht iſt? — 
Wirklich; Feuer! — Zahlen wir auch gleich den Kaffee, und 
gehen wir weiter. — Es wäare auch wirklich ſchade, einen fo: 
ſchönen Frũhlingstag im: Kaffeehauſe zu. verſitzen. — Wie 
theuer iſt der Wein? — Bede Seidel dreißig Kreuzer, und 
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zwanzig Kreuzer die: Cigarren. — bier iſt cine Guldenbank 
note, nehmen Sie auch für einen Lehner Trinkgeld, und 
das Andere geben Sie heraus. — - Si Dank! diji uns 
ãfters zu beehren. — 


37. 
O trgovini. Bom Šanbdel, 


Geſchãft, posao, promet; baar, gotov; Geld, no- 
vac; rar, riedak-dka-o; borgen, posuditi (u zajam); 
verlaufen, prodavati; im Grofen, u velikom ; im Detail, u: 
malom ; biel maden, prometati mnogo; eingehen (Geld), 
dolaziti; $andelagenoffen, drug u: trgovini; Gommiš, 
kalfa, djetić, pomoćnik; Buđbaltung, knjigovodstvo; 
Gprrefpondenz, dopisivanje; Ladengeſchaft, dućanski po- 
gao; reiſender Diner, putujući službenik ; Stockung des 
Handels, nebiti prodje; [čhbmen, obustaviti, zapriečiti; 
falliren, propasti; nidt bei Kaſſe fin, nebiti kod novca; 
Sduldner, dužnik; Gidubiger, vjerovnik; Srift geben, dati 
rok; gutiteben, biti imućan; Altiv⸗ una Paſſibſchulden, 
aktivni ili pasivni dug;. Širma, firma, ime; Spezerei⸗ 
waare, mirodije-ah; Eiſenwaare, željeznina; Ršrnber- 
ger· nirnberžki-a-e; Tuch suknenina, (suknena roba); 
Schnittwaare, regiva roba; ić — 
ništvo. 





No, kako idu poslovi — wie gehen bem bie 
(kako-ide promet?) |  Geddbajfte?: 
Gotov novac neda .sel Das baare Geld ijt sar; 
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viditi (jako je rtedak);| - Jedermann will nur 
:svatko hoće samo u| borgen. 
zajam (na račun). ' 

Vi prodajete samo u ve- Sie bertaufen nur im Bro- 
likom, je P te? fen, nidt wahr? 

Ja prodajem i i u malom, Ich verkaufe auch im De. 
nego mnogo nepro-| tail, aber ich mache nicht 
mećem. biel damit. 

Novca od nikud (nedo-| Die Gelder geben nicht ein, 
lazi), nitko neplaća. Niemand zabit. 

Imate li druga u trgo-|$aben Sie Handelsge⸗ 


vini? noſſen? 
Radim samo sa svojimi Ich arbeite blos mit mei- 
pomagači. nen Commis. 


Jedan je za dvojstruko| Der erſte iſt für die dop-· 
knjigovodstvo, .drugi| pelte Budbaltung, der 
za dopisivanje, atrećil andere für die Gorre- 
je udućanukodposla.| ſpondenz, und der dritte 

fuͤr Die Ladengeſchäfte. 

Neimate li vi i svog pu- Haben Sie nicht auch einen 
tujućeg službenika? |. reijenDen Diener? 

Odkad neima prodje ni| Die Stockung des Handels 
prometa, zapriečen jej und der Mangel an Ab⸗ 


svaki pora ſatz lähmt jede Unter. 
| nebmung. | 
On j je propao. >>> [e Bat fallirt. 


Nije kod novca, a posao Er ift nit bei Kaſſe, mes 

mu neide mape ſein Geſchaͤft gebt nidt 

am beſten. | 

Tako govore svi glose So ipredjen > alfe miu 
sti dužnici. “ 1 :Sduloner. >: 
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Moji vjerovnici neće da Mir geben meine Glčubi 
me ni jednog dana ger keinen Tag Srijt. 
počekaju. i 

On je imućan (on se Er ſteht ſich gut. 
dobro stoji). 

Pod kojom firmom (ko- Unter welcher Širma jest 
jim imenom) vodi on| er fein — li 
dalje svoj posao (svo- 
ju trgovinu ?) 

Njegov se je brat pri- Sein Bruber hat die Sand. 
mio trgovine sa svimi| lung mit allen aftiben 
aktivnimi i pasivnimi| und paſſiven Sdulden 
dugovi. libernommen, 
ime trguje on? Womit handelt er? 

S mirodijami, želježni-|Mit Spezereiwaaren, Ei⸗ 
nom, = nirnberžkom| ſen-, Nũurnberger Waa⸗ 
robom, sukneninom| ren, Tuch, Schnuitt 
(suknenom) i rezi-| waaren. 
vom robom. 


37. Vježba. Uebung. 


Gemiſchtes Lager, mješovita trgovina, skladište ; 
Wgent, pouzdanik; Handelsgeſellſchaft, trgovačko druž- 
otvo; Borjenhalle, trgovaonica; Unternehmungen ſchließen, 
ugovarati podhvate:  rodult, proizvod; Maſchine, 
stroj; Manufatturen, rukotvorine; beftreben, nastojati; 
die kroatiſchen Weine in Handel bringen, podići trgovinu s 
hrvastkim vinom; betridtlib, znatan-na-no; Borrath, 
zaliha, gotovina, množina; $andel8genofje, drug-u 
trgovini; Kapitalift, glavničar; Grundherr, vlastelin, b, 
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B. vlastela; bilig, jevtino; Weingeſchäft, trgovina a 
vinom; Grport, izvoz ; Ritorale, primorje; Brobing, po- 
krajina; Serbien, Srbija; Rufland, Rusija; Bien, Beč; 
Warſchau, Varšava; Beter8burg, Peirograd; auf Grebit; 
na vjeru ; Rimelfe, poslatak; Gonto, račun; Budbalter, 
knjigovodja; Berfonale, osoblje; Manipulation, ruko- 
vanje, upravljanje ;.3ndivibuum , osoba; Ginpađen, to- 
varenje; Auspacken, istovarenje; Handlungshaus — 
vačka kuća; Geldzins, kamata ihva). | 


> Unter welcher Girma fegen Sie Ihr Geſchäft fort? — 
Ich bin kein Kaufmann, fondern der Agent der Agramer 
Handelsgeſellſchaft. — Was für ein Geſchäft hält Sie auf der 
Börſenhalle, wenn ich Sie fragen darf? — Ich ſchließe Un⸗ 
te rnehmungen ab, uno zugleich empfange id Aufträge, Beſtel⸗ 
lungen. — Womit handelt die Geſellſchaft? — Sie hält ein 
gemiſchtes Lager. Sie hat rohe Produkte, Tuch, Schnittwaa⸗ 
ren, Spezereiwaaren, Eiſen, Maſchinen, Nürnbergerwaaren 
und andere Manufakturen. Vorzüglich iſt fie aber beſtrebt, 
die kroatiſchen Weine in Handel zu bringen. — Sie kann alſo 
große Handelsverbindungen haben, und ſie verkauft blos im 
Großen, nicht wahr? — Sie hat beträchtliche Vorräthe von 
verſchiedenen Artikeln, und große Vorräthe bon den beſten 
kroatiſchen Weinen in Agram und Warasdin, und ſlavoniſchen 
in Eſſegg und Brod. — Ber find die Handelsgenoſſen? — 
Meiſtens Handelsleute, reiche Kapitaliſten und Grundherren. 
— Sie muß gut ſtehen. — Jetzt gehen die Geſchäfte ſchlecht, die 
Waare iſt ſehr billig geworden, das baare Geld iſt ſehr ſelten, 
Riemand zahlt, Jedermann will nur borgen. — Und wie 
macht ſich das Weingeſchaäft? — Noch am beſten, denn die 
Geſellſchaft hat ſich einen bedeutenden Export eröffnet ins 
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Litorale, nach den türkiſchen Provinzen, nad Serbien, ja in 
neuefter Beit nach Rußland über Odefja, und iiber Bien nad 
Warſchau und: Beter8burg. — Ich will aud auf Credit etwas 
nehmen. — Wollen Sie die inliegende Rimeſſe gefälligſt 
gut ſchreiben. Ich babe ſchon Ihr Conto eingetragen. — Ha⸗ 
ben Sie keinen Buchhalter? — O ja, wir haben ein großes 
Perſonale für die Manipulation; es gibt Individuen bei uns 
für die doppelte Buchhaltung, für die Correſpondenz, für die 
Ladengeſchäfte, fitr das Gin. und Auspacken, für das Reiſen, 
für die Spedition. — Wie viel betragen Ihre Aktiv- und 
Paſſivſchulden? — Jetzt, wegen Stockung des Handels, und 
wegen des Mangels an Wbfag. falliren die Handelshäuſer 
meiſtens. — Es iſt kein Wunder, der ungeheure Geldzins und 
andere Ausgaben wirken ſchädlich auf den Handel. 


38. 
U Knjižari. In der Buchhandlung. 


Auswahl, izbor; anſtehen, dopodati se; beſtellen, 
naručiti; Gebrauch, običaj; ſehnſuchtsvoll, željno; erwar- 
ten, izgledati; Exemplar, iztisak; äußere Ausſtattung, 
vanjština; ganz natürlich, dakako, naravno; Sendung, 
pošiljka; Autgabe, Auflage, izdanje; vergreifen, razgra- 
biti; Abſatz, prodja; Schriftſteller, (Berfaffer), pisac; viel 
Ruf: baben, u dobrom glasu stajati (biti); unterzeichnen, 
predbrojiti; Bogen, arak; Preſſe, tisak; Brobebogen, arak 
na ugled; Ktiifte, kovčeg; ermarten, očekivati; Brofpelt, 
ogled: Dru, tisak; deutlich, razgovetan; &ieferung, 
(Heft), svezak; Qeriton, riečnik; bis zum Schluſſe, dok se 
završi (svrši); mittelmigig, 1oš-a-o, srednje ruke; mo- 
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natlid, svaki mjesec; borau$, naprvo; tvagen, na kocku 
staviti; beranftalten, prirediti; brodiren, sašiti; Ginband, 
vez; Konverjativna-Leriton , naučni slovnik; Schnitt, ob- 
rez; Titel, naslov ;Riiđen, hrbat; Budbinder, knjigoveža; 
jedđenfall8, na svaki način; am Qager, na skladištu; An- 
forderung, zahtjev ; Ktenner, vještak; wohlfeil, jevtino; ge- 
foimađvoll, ukusno; Goldſchnitt, zlatorez; Landkarte, zem- 
ljovid; oſterreichiſch, austrijski-a-o; Kaifertpum, carstvo ; 
Eiſenbahn, željeznica; Binie, pruga; Gntfernung, daljina ; 
aufipannen, ziehen, aujgieben (auf Leinwand), razapeti, ra- 
zapinjati, nategnuti; durchſchneiden, razrezati; gufam- 
menlegen, složiti; Gutteral, tok; Poſtkarte, poštovni 
zemljovid. | 


Poslali ste mi knjigah| Sie baben mir Bücher zur 
na izbor, nu samo mi| Auswahl geſchickt, allein 
se je jedna dopala;| nur Eines bat mir ge- 
ostale vam ove na-| fallen; Die andereu brin: 
trag donosim. ge id zurück. 

Dobro, gospodine, do- Gut, Herr; wir erhielten 
bili smo i knjigu:| auch das Buch: ,BGe- 

 »Običaji naroda srb-| bräuche des ferbiſchen 
skoga“od Vuka Kara-| Volkes,“ welches ſie be⸗ 
dšića, stono ste si na-/ ſtellt haben. 
ručili. 

Gdje je, baš sam ju|Bo iſt e8, id babe e8 


željno izgledao. ſehnſuchtsvoll erwartet. 
Imate li više iztisakah|$aben Sie mehrere Srem. 
te knjigah. plare bon diefem Bude? 


Imam, jer si mislim, da|Ša, denn id) glaube, daß es 
će dobro prolaziti, guten Abſatz baben wird 
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Dakako, jer štogod jejŠreilid, denn alles ijt ge 


pisao Vuk Karadžića, 
sve je žeženo zlato. 


läutertes (gediegenes) 
Gold, was Vuk Karad. 
žić geſchrieben bat. 


Jeste li vidili novo od|$Đaben Sie dag nene bon 


“dr. Bogoslava Suleka 
-napisano djelo »Pra- 
“ vice hrvatske?« . 


Dajte da ga vidim. 


Dr. Bogoslav Šulef ge- 
ſchriebene Werk: „Die 
Rechte Kroatiens“ ge⸗ 


ſehen? 
Geben Sie her, daß ich es 


ſehe. — 


Evo ga. Jel te, da ga|Đa iſt es. Empfiehlt es 


već vanjština prepo- 
ručuje? 


fi nicht ſchon durd die 
äußere Ausſtattung? 


Da, da; al i zadržaj je|3a, ja; aber auch der In 


jako važan, pa bi že- 
lio, da se ta knjiga 
što više u narodu raz- 
širi. Ja ću siju da- 
Kako uzeti. 


A jesu li došla Obra-/U 


dovićeva djela, koja 
sam si naručio ono- 
mad? 


balt ijt wichtig, und ić) 
würde wünſchen, daß fi) 
dieſes Buch je mehr im 
Volke verbreiten möchte. 
Ich werde es mir ganz 
natürlich nehmen. 


no find die Obradobići. 


(den Werke, Die id) neu. 
li beſtellte, angekom— 
men? 


Nisu, ali ja očekujem Nein, aber ich erwarte heute 


danas jednu pošiljku 
s knjigami iz Novog- 
sada; pa će valjda i 
ona tu biti. — A jeste 


li već vidili ovaj novi 


eine Sendung bon Neu. 
ſatz; wahrſcheinlich wer 
den ſie dabei ſein. — 
Und haben Sie ſchon das 
neue Lexikon geſehen 


230 


riečnik, koji će u| welches in Lieferungen 

. gvezcih izlaziti? Ti-| > erfdeinen  tvird. Der 
sak je jako dobar il Druck iſt redt gut und 
razgovetan, a i papir| deutlich, und daš Papier 
je vrlo liep. ijt auch ſehr fon. 

Vidio sam ga. Po ogle-|3d) babe e8 gefehen. tad 
du sudeć, bit će kras-| dem Proſpekte urthei⸗ 
no djelo. (end, tvird es ein (do. 

| neg Werk werden. 

Ime pisca obećaje, daj Đer Name deg Berfaffers 
će biti izvrstan posao.| verſpricht, daß es eine 

| gediegene Arbeit ſein 
wird. 

Daničić neće doista ni- Đaničić wird gewiß nichts 
šta loša izdati. A ko-| Mittelmäßiges heraus— 
liko je svezakah veé“ geben. Und wie viele Lie⸗ 
izaslo? ferungen find ſchon er. 

ſchienen? 

To je istom prvi svezak. Es iſt erſt das erſte Heft. 
Dok se dielo završi Bis zum Schluſſe des 
izlazi će svaki mje-- Werkes erſcheint monat ˖ 
sec po jedan svezak. lich eine Lieferung. 

< Koliko; će biti u svem Wie biele Gieferungen wer⸗ 
svezakah? den in Allem ſein? 

Po ovome sudeći, bit će| Nad diefer bier zu uetbei. 
ih, ako ne više, zaista| len, werden Deren, wenn 
barem dvadeset. Sve“| nicht mehr, gewiß tvenig- 
zak po jednu forintu,| ſtens zwanzig fein. Die 
to će iznositi dvade-| Lieferung zu einem Bul. 
set forintih, kad djelo| den, das wird zwanzig 
podpuno bude. Gulden betragen, wenn 
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das Werk vollſtändig 
ſein wird. 


Je di se mora naprvo Muß man voraus be— 


platiti Po 


zablen? 


To je po vašoj volji; Dog ijt nad) Ihrem Belie. 


medjutim je dosta, 
ako vas upišem, tad 
ćete dobivati Svaki 
mjesec po svezak. Pla- 
ti se pako samo, kada 
se dobije koji svezak. 
. Poslje, kad se djelo 
svrši, ciena će se 
znatno povisiti, jer ka- 
ko i sami uviditi mo- 
žete, to je ciena po- 
sve neznatna za djelo 
ovakove veličine i 
vriednosti. 


Imate pravo, i meni je 
vrlo drago, da ću to 
djelo imati, jer će to 
zaista biti najpodpu- 
oniji riečnik našega 
jezika, što ga dosada 
imamo. Nego se sva- 
kako kadkada novac 
samo na kocku stav- 
lja za djelo, kojega 


ben; es genügt übrigens, 
daß' ich Sie einſchreibe, 
dann erhalten Sie mo— 
natlich eine Lieferung. 
Man zahlt aber nur 
beim Empfange jeder 
Lieferung. — Spaͤter, 
wenn das Werk geſchloſ⸗ 
ſen ſein wird, wird der 
Preis bedeutend erhöht, 
denn wie Sie ſelbſt ein- 
ſehen können, iſt der 
Preis ungemein gering 
für ein Werk von fol. 


= dem Umfange und fol. 


dem Berthe. 


Sie baben Recht, und es 


iſt mir fehr lieb, daß id 
dieſes Werk — befigen 
werde, denn es wird ge: 
wiß das vollſtändigſte 
Wörterbuch unſerer 
Sprache ſein, das wir 
bis jetzt beſitzen. Aber 
jedenfalls wagt man zu⸗ 
weilen ſein Geld für ein 
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se konac nigda nedo- 
živi; te napokon mje- 
sto krasna djela, ima- 
mo nepodpuno. 


Werk, deſſen Schluß 
man nicht erlebt; und 
wir haben zuletzt, anſtatt 
eines ſchönen Werkes, 
ein unvollſtändiges. 


To se kadkada dogodi, Das kommt zuweilen bor, 


ako nakladatelj nije 
siguran čovjek, te se 
Prihvati izdanja djela, 
koje njegove novčane 
sile nadmašuje. Toga 
se medjutim ovdje ni- 
je bojati, jer to djelo 
izdaje jugoslavenska 
akademija. 


wenn Der Berleger kein 
ſicherer Mann iſt, und 
er Den Berlag eines 
Werkes libernimmt, dag 
(eine Geldkräfte über⸗ 
ſteigt. Das iſt hier übri 
gens nicht zu befürchten, 
da das Werk die ſüd⸗ 
ſlaviſche Akademie ber. 
ausgibt. 


Toga ja o ovom djelu|3d babe das bon dieſem 


nisam ni mislio, nego 
sam to samo mino- 


gred opazio. 


Werke nit einmal: ge- 
dacht, ſondern bemerkte 
es nur vorübergehend. 


Evo novoga izdanja dje-|ĐDa iſt die neue Ausgabe 


lah Stanka Vraza, 1) 
što gaje »Matica ilir- 
ska“ *) priredila. Sad 
su sva podpuna. 


Der Werke des Stanto 


Bra, 1) die die, Matica 


ilirsta“ 2) beranjtaltet 
bat. Sept find ſie bol. 
itandig. 


Po što je sve pet knji-|9Bie thener find alle fünf 
gah, al ne ovako .sa-| Bücher, aber nidt ſo 


1) Činer der beften kroatiſchen Dichter neuerer Heit. 
2) Čin literarifdjer Berein zu Xgram. 


šiveno, nego _ u onom 
liepom vezu? 

Ako ih sve pet uzmete, 
dat ću vam ih za šest 
forintih. 

Po što bi me došao vez 
. za zvaku knjigu če- 
- skog , Naučnog slov- 

nika,“. ja bi ga si 
morao dati vezati? 


Ciena j je različita. Ako 
. ćete, da se sveže u 
englesko platno s 
običnim obrezom i 
nadpisom na hrbtu, 
to će vas stajati sva- 
ki svezak po osam 
deset novčićah; a u 
koži vezano, doć cć 
na jednu forintu. 


Bit cć mi draže, da se u 
kožu sveže. Imajte 
samo dobrotu pobri- 
nuti se, da sešto prije 
dogotovi. 
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broſchürt, ſondern in 
dem ſchönen Einbande? 

Wenn Sie alle fuͤuf neb. 
men, gebe ich fie Ihnen 
um ſechs Gulden. 

Wie hoch würde der in. 
band für jedes Buch des 
cechiſchen „Konverſa 
itons·Lexikons“ zu ſte⸗ 
hen kommen? Ich müßte 
es einbinden laſſen. 

Der Preis iſt verſchieden. 
Wenn Sie es in engli⸗ 
ſche Leinwand mit dem 
gewöhnlichen Schnitte 
und Titel auf dem Rücken 
gebunden haben wollen, 
ſo wird Sie jeder Band 
auf achtzig Neukreuzer 
kommen; in Leder gebun⸗ 
den aber auf einen Bul. 


dem. | 
Ich modte e8 lieber in Le 
der gebunden haben. 
Sorgen Sie gütigſt, daß 
es recht bald fertig ſei. 


Na svaki ću način pre- Ich werde jedenfalls dem 


poručiti kKnjigovori, 
da se požuri. 


kae empfeblen, 
daß er ſich beeile. 


Imate li na skladištu| Saben Sie am Bager ir 
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: kakovu poviest knji-| 


ževnosti — hrvatsko- 


srbske? 


Evo sam baš ovih da- 


nah iz Biograda do- 
bio ,Istoriju srbske 
književnosti,“ što ju 
je. napisao Stojan 
Novaković. Ovdašnji 
ju vještaci hvale, da 
je spisana prema na- 
čelom te znanosti, te 
da zadovoljava kri- 
< tičnim ——— 


To mi je drago, jer mi 
. je Novaković poznat 
kao urednik valjano 
uredjivanog biograd- 
< skog lista » Vile«, Po 


<oštoje? 


gend eine Geſchichte der 
kroatifch ˖ſerbiſchen Lite⸗ 
ratur? 


Hier habe ich gerade dieſer 


Tage von Belgrad die 
„Geſchichte der ſerbi⸗ 
(den Literatur“, geſchrie⸗ 
ben von Stojan Mova. 
tobić, erhalten. Hieſige 
Kenner loben ie, daß 
fie nach den wiſſenſchaft⸗ 
lichen Grundſätzen ge⸗ 
ſchrieben ſei, und den 
kritiſchen Anforderungen 


genüge. | 
Das iſt mir lieb, denn der 


Robvatović ift mir als 
Redakteur des tüchtig re: 
digirten Belgrader Blat⸗ 
tes „Vila“ bekannt. 


kg jednu forintaču. jur Ginen Gulden. 
To je sbiljam jevtino za|ĐDa$8 iſt wirklich wohlfeil, 


. knjigu te veličine i| fur ein Bud) dieješ Um. 
tako krasnog izdanja. | fanges und (0 eleganter 
Ausſtattung. 


Neizvolievate li, da vam Iſt es nicht gefallig, daß 

“se odmah i sveže? man es Ihnen auch zu⸗ 
gleich binde? 

Slobodno, neka mi se Sa, es ſoll une geſchmack 

samo ukusno sveže,!| voll gebunden werden, 


ali zlatoreza netre-|. 


bam. Nego: mi treba 
još jedan zemljovid 
austrijske carevine; 


imate li ih, al koji bil 


posve točnimi bili? 
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aber Goldſchnitt brauche 
ich keinen. Aber ich 
brauche noch eine Karte 
des öſterreichiſchen Kai. 
ſerthums; haben Sie 
deren, aber die ganz 
genau wären? 


Evo vam najnovijeg, al Hier ijt die lete und beſte, 
i naboljeg, što je do-| welche bis jebt erſchie 


sada, izašao. 


Jesu li na njoj nazna-| Ginb bič 


čene željeznice? 


neu 
Eiſenbahuen 
darauf angegeben? 


Jesu, gospodine, ito ja- Ja, Herr, und zwar ſehr 


ko točno. Vidite, ove 
vam crvene . prugo 
pokazuju, . gdje: su 
željeznice; pa je i da- 
ljina svagdje nazna 
čena. 


To je baš ono, što jaj Das 


. trebam; ali ja bi že- 
lio, da mi se na pla. 
tno razapne. 


genau. Sehen Sie, diefe 
rothe Linie zeigt Ihnen, 
wo die Eiſenbahnen 
ſind; die Entfernung iſt 
überall angegeben. 


it eben, was id 
brauche; aber ich wünſch⸗ 
te, dag fie auf Leinwand 


gezogen werde. 


Dat ću vam ga nate- Ich werde fie Ihnen auf. 


gnuti; zemljovid sel 
tako razreže, da se 
može složiti i metnuti 
u tok, ed: prilike di 
knjiga velik. 


zieben laſſen; man durch ˖ 


ſchneidet bie Karte fo, 


daß man fie zujammen. 
legen und im ein Futteral 
thun kann, ungefähr von 


der Groͤße eines Bu 


ches. 
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Da, ovako, kao ovaj po- Ša, in der Art, tvie dieſe 
štovni zemljovid, Pofttart e. 


38. Vježba. Uebung. 


Hiſtoriſch, povjestni -a - o; filofofij, filozofiž- 
ki-a-0; mediziniſch, liekarstveni; juribif, pravoslo- 
vni-a-o; politif&, politički-a-o; Hinſicht, pogled ; Roman, 
roman ; MReerarbeiter, rabotnici na _moru;. Drama, dra- 
ma; Bierteljabriđrift, četvrtljetnik; Jahresſchrift, go- 
. dišnjak; weißfärbig, bieli-a-o; Sah, prigradak-dka; 
daneben, poleg; Sahrbu&, ljetopis; %propos, sbilja; 
Buchhandel, knjižarstvo; im Ganzen, u obće; bierlande8, 
u zemlji; imgeregelt, neuredjen-na-no; verläßlich stgu- 
ran; Kommiſſionär, razpačatelj, opravnik, razproda- 
valac; bodfte, Beit, skrajno vrieme; Beziehung, obzir; 
dann unb wann, kadkada; zu Gefidt bekommen, pred oči 
doći; liegen, zahtjevati; Intereſſe, korist; Buchhändler, 
knjižar; Gini:ge8, štogod; tbitig, rađen, prometan; folid, 
pouzdan; Erzeugniß, proizvod; ift gu bedauern, žalostno 
je; Almanach, almanak; Sormat, oblik; Puobeformat, 
oblik u dva- najestini; Gremplar, iztisak; Yuffage, 
izdavanje ; feſt. beſeßt. stalan-na-no. 


Ich modte einige neue Bader Gaben. — Was fir 
Bücher wünſchen Sie? hiſtoriſche, filoſofiſche, mediziniſche oder 
juridiſche? — Ich möchte gern etwas Neues in politiſcher 
Hinficht. — Ich möchte etwas aus der ſchönen Literatur, 
3. B. Romane. — > Bon frandfifdjen Romanen iſt jetzt am 
beliebteften der neue Roman von Bictor Hugo „die Meerar | 
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Deiter“. — Hier find Surgenjev'3 ruſſiſche Rovellen, hier 
Gzajtovaty 8 Romane, hier Chocholousel's Rovellen aus dem 
ſuͤdſlaviſchen Leben. — Ich wollte Vietor Hugo im Original 
haben. — Auch ſeine Dramen? — Dieſe beſitze id ſchon, 
jetzt wollte ich nur ſeine Romane uno Gedichte. — Hier ſehe 
ich auch einige Dramen in unſerer Sprache. — Die neueſten 
von Dr. Jovan Subotić und von Matija Ban. — Was 
find das für weiffarbige Bücher, welche in jenem Šadje ſte⸗ 
ben, und die blauen gleidh daneben? — Die meifen find die 
Vierteljahresſchrift unſerer Wfademie, ,Rad jugoslavenske 
Akademije“, und die blauen die neuefte Jahresſchrift der 
ſerbiſchen Gelehrten ˖ Geſellſchaft Glasnik“. —  %Wpropod | 
Haben Sie auch die Jahrbücher der ſerbiſchen Matiea? — 
Ja, mein Herr. — Wie ſteht's mit der kroatiſch ⸗ſerbiſchen 
Literatur? — Im Ganzen ſchwach, da der Buchhandel hier⸗ 
landes noch ganz ungeregelt iſt, und man auch keine verläßli⸗ 
chen Rommiffionare in den einzelnen Städten hat. — Es 
wäre wohl die höchſte Beit, daß man etwas in dieſer Bezie⸗ 
hung thun würde; denn ich kann Sie verſichern, daß mancher 
dann und wann welches Buch kaufen würde, wenn er es zu 
Geſicht bekäme; fo aber fieht uno hört man nichts auf dem 
Bande von den neueften Erzeugniſſen unferer Literatur. Dieſes 
lige wohl fdpon im materiellen Snterefje der Buchhändler 
felbft, und e8 ließe fi audh Ginigeš thun, wenn nue wenig 
ftena in jeder groBeren Stadt cin thätiger und ſolider Buch⸗ 
binoler wãre. — Das ift wohl zu bedbauern, Was find daš aber 
für Almanache? — Deutſche und frangdfijdje. — In welchem 
Formate könnte man die deutſchen Klaſſiker belommen? — 
Mit einem Duodezformate kann ich Ihnen dienen. — Ich 
habe eine Menge Exemplare von dieſer Ausgabe. — Die 
ganze Auflage ift vergriffen. — Eine zweite Auflage davon 
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238 : 


ift unter ber Preſſe. — Was zahle ich für alles? — Sogleich 
werde ichs zuſammenrechnen. — Es iſt — feftgefebter 
fa — | 


39. 


U trgovinis pisaćom spravom. In einer 
Sdreibmaterialienhbandlung. 
Bricefpapier, listovni papir; Oftav, osmina; binu, 
tanak; dit, krut; dick, debeo; gerippt, rebren-a-o; 
glatt,. gladak; Grdfe, veličina; Qualitũt, kakvoća, do- 
brota; Balen, smočina; Ries, rizma; ominčr, prosto; 


Schreibpapier, pisaći papir: Bogen, arak; Sließpapier, 


nekeljeni papir; Beienpapier, risaći (risarski) papir; 
geleimt, keljen-na-no; Uimfdlagpapier, papir za zavit- 
njake (zavitak, ovitak); Graupapier, sivi papir; farbig, 
šaren-na-o; Heft (Thele), sašitak-tka; Umjdlag, zavi- 
tak ; Bild, slika; Rotizbuć), bilježnica; Samburger, ham- | 
buržki-a:0; hollãndiſch, holandeski-a-o; fpalten (Šedern), 
pucati; Bleiftift, olovka; Stange, šibka; Siegellađ , pe- 
čatni vosak; wohlriechender, mirisav-va-vo; Schachtel, 
škatulja, kutija-e; Oblate, oblatka; Bignette, sličica, 
vinjeta; linirt, linovati; fatinirt, lašten; Namensbuchſta- 
ben, imenopis; Wochentag, dani tjedni; Dugend, dvana- 
jestica, dvanajestorče; Halter, držalo; Karte, karta; 
Gro8, u velikom; das Metall, kovina; anfrejjen, zahr- 
djati; Tintenfaß, tintarica; Kalender, koledar;.nieblić, 
ubav; Brieftaſche, listnica; Beidenftifthalter, držalo za 


“ risaljku; Steiffeder, risaće pero; Reuſilber, novo srebro; 


bergoldet, pozlaćeno ; Sedermelfer, periš; vorzũglich, osobi- 
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ti-a-o; Klinge, ——— Summi, nai Rreide, 
kreda. 


Želio bi, gospodine, li- (38 wanſchte Briefpapier, 
stovnog papira. mein Herr. 

Imali biti maloga obli-| Sol es kleines Format, 
ka, u osmini ili u| Octav- oder Quart. 

. četvrtini? Gormat fein? | 

Pokažiti mi obæ. [Beigen Sie mir beides. 
Ovaj je papir preta-| Dieſes Papier iſt zu 
nak (prefin), prekrut, — Ko fein), gu. dicht, 
predebeo. du 

Evo rebrena papira, en- Hier ra geripptes  engli. 
.gleskog papira. ſches Papier. 

Neće mi se, odveć mi je|Nein, Dad ift au glänzend 
sjajno, gladko. Imate| (ju glatt). Saben Sie 
li u ovoj veličini li-| dieſe Grdfe linirtes? 
novanog. 

Evo, gospodine, ovo je gier, mein Herr, dies iſt 


.najbolji velin. Velin erſter Qualität. 
Po što prodajete knjigu|9Bie theuer verkaufen Sie 
tog papira? Dag Bud) von biefem 
Bapier? 
Smočina stoji . . . .; ri- [Der Ballen koſtet ..... 
zmajepo....;aknji-| das Riies iſt zu. .... 


ga po. .. ..Ako u-| und das Bud du. 
zmete cielu ili p6 ri-| Wenn Gie ein ganzes 
2me,to ću vam nješta| ober ein halbes Rieß 
popuštati. uebmen, werde ich 
| Ihnen etwas nadlajf: 
ſen. 
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Pokažite -mi prosta pa-[Beigen Sie mir ordinäres 


Pira. (| Bapier. 
Evo pisaćeg papira, Hier iſt Schreibpapier zu 
oknjigapo..... |... daš Bud. 


J e li dobro keljen? Ne-|3ft e8 gut geleimt? Bien! 
razilazi se. na njem| es nicht? 
tinta? 

Ne, gospodine, mi pro- Nein, Herr, wir verkaufen 
dajemo mnogo tog| viel bon dieſem Papier. 
papira. 

Dajte: mi i njekolike Geben Sie mir auch einige 
arke nekeljenog: pa- Bogen Be spopie: 

ira. 

jan i jako liepog risar- gqh habe ſehr ſchönes Bri 
skog papira, kojije| chenpapier, welches recht 
posve ulašten i do-| glatt jatinirt und gut 
bro keljen. geleimt ijt. 

Trebam njekoliko ara-|3d) braudje einige Bogen. 
kah. 

Pokažite mi papira za |Beigen Sie mir Umfdlag: 
zavitnjake  (zavitke,|  papier. 
ovitke): 

Evo njekoliko, gospo- Hier iſt welches, sline 
dine. 

To je sivi papir; treba Dag iſt Graupapier; id 
mi šarenog papira zaſ brauche faͤrbige Um. 
sašitke. idlage zu Heften. 

Evo zavitakahsaslikami. Hier ſind Umſchläge mit 

Al imam i posve go-| Bildern. Allein id habe 
tovih sašitakah, kao i| auch gang fertige Hefte, 
bilježnicah. > jo. wie Notizbücher. 


Imate li zaista. dobrih! Sie: 


perah? 
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haben geto gute | 


Federn? 


Evo hamburzkihiholan- Hier find Hamburger und 


deskih perah. 


Ovako posve jasna pera| &0 


nepucaju dobro; ova 
su mi milija. — Za- 
.tim trebam još jednu 
olovku, jednu šibku 
crnog i jednu šibku 
crvenog -—pečatnog 
voska. | 


Ovaj je pečatni vosak Das iſt 


" mirisav,a ovaj je opet 
“ prostiji. 


holländiſche Ktiele. 

gang klare Bedern 
ivalten fih nicht gut; 
Dieje ziehe id bor. Dann 


brauche id nod einen 


Bleiftijt, eine Stange 
ſchwarzen und eime 
Stange rothen Siegel. 
lack. 

wohlriechender 
Siegellack, und das ein 
ordinärer. 


Po što prodajete ška-|Bu tvie biel berfaufen Sie 


tulju (kutiju) od ovih 
oblatakah? 
Škatulju s 500 po. 


dnimi dani. 


Die Shadtel bon dieſen 
Oblaten? 


; Die Sdadtel mit 500 zu 
imam ih takodjer ME 
vinjetami (aličicami) 
S imenopisom i s tje- 


PDA 5 id babe: auch 
weiche mit Vignetten, 
mit Namensbuchſtaben 
und mit Wochentagen. 


Pokažite mi dobrih že-|Beigen Sie mir gute Stahl 


ljeznih perah. 


federn. 


Evo izvrstnih, ima ih|Sier find vorzũgliche. 


dvanajestica skupa s 
držalom na ovoj karti. 
Po što 
u velikom u škatulji? 


fteđen deren cin od 
mit dem Halter auf die- ' 
jer Karte. 


ih prodajete |2Bie hod berfanjen Sie das 
Gros iu der Schachtel? 


16 
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Cielu ću vam škatulju| Die ganze Schachtel werhe 
računati po.... i Ihnen rechnen mit... 

Jeste li providjenj s do-|Sind_ Sie berfeben mit 
brom tintom? guter Tinte? 

Evo tinte, koja je na-|Sier iſt eine Tinte, eigens 

rocito načinjena za| zum Gebrauche fir 


željezna pera, i od| Stahlfedern bereitet, 
koje se kovina ne-| welche daš Metall nidt 
hrdja. anfrißt. 


Tu imate tintaricah, ko-| Sie haben da Tintenfäſſer, 


je mi se prilično do- 
oka uzet ću si je- 


vele mir nicht übel 
gefallen; id will mir 
eines nehmen. 


Ako — biljeznicah, Wenn Sie Notizbücher, 


koledarah, jako uba- 
vih listnicah, sve ta- 
. kove stvari prodajem 
u jako priličnu (jev- 
tinu) cienu. 


“* Moram još imati držalo 


za risaljku, i jedno 
risaće pero. 

Evo vam njekoliko u 
novom srebru, u finom 


srebru, u pozlaćenom | 


srebru, u zlatu, s pe- 
čatom. Evo jednojako 
liepo držalo, s olov- 
kom na jednoj a s pe- 
rom na drugoj strani. 


Kalender, febr niedliche 
Brieftafden bediirfen, 
ſo berfauje ich alle dieje 
Gegenſtände zu febr bil- 
ligen Preiſen. 


Ich muß nod einen Zeich⸗ 


nenſtifthalter, und eine 
Reißfeder haben. 


Hier haben Sie welche in 


Meufilber, in feinem 
Gilber, in bergoldetem 
Gilber und in Bold, mit 
Petſchaft. Hier iſt ein 
ſehr hübſcher Halter, 


ein Bleiſtift an Der ei. 


nen und eine Šeder an 


Der andern Seite. 
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Vidim tu perišah, budi.|3d) fehe da Federmeſſer, 
te tako dobri, pamij zeigen Sie mir welche 


“ pokažite koji. gefälligſt. 
To su engleski periši, Es ſind engliſche Seder 
osobito dobri. |  omelfer bon vorzüůglicher 
| Site. 


Uzet ću ovaj sa dva no-|3d nehme dieſes mit ztvei 
žića; nego mislim, da| Klingen; allein id glau- 
neće biti oštar. be, e8 iſt nit ſcharf. 

Oprostite, — gospodine, | Berjeihen Sie, mein Herr, 
svi su ovi periši oštri;| alle dieſe Sedermeſſer 
pokušajte, evo jednoj ſind ſcharf; berfudjen Sie 
pero. 1 e8, bier ijt eine Feder. 

Dajte mi još jedan ko- Beben Sie mir noch ein 
mad gumilastike, ij Stück Gummi (elaſti- 
njekoliko šibkah crne| ſchen) und einige Stäb- 
krede. | den ſwen Kreide. 


39. , Vježba. Uebung. 


Konzeptpapier, koncept-papir; Coubert, zavitak; 
aͤmtlich, službeno; &orte, vrst; werth, čestiti, vriedni; 
Kielfeder, gušče pero; Bein, - kost; Kautſchuk, pruževi- 
na (kaučuk); elaſtiſch, pruživ-a-o; Lamm, janje; Brief: 
marte, listovna biljega; grob, debeo; fiegeln, pen 
rinnen, curiti. 


Ich bitte um Konzeptpapiet! — gn dieſes gefällig, 
oder feinere8? — Ich wünſche etwas weißeres. — Vielleicht 
dieſes? — Ja, was koſtet das Rieß davon? — 8 ff. 
20 Rkr. — Jetzt bitte ich von derſelben Größe, aber feiner 
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und glatter! — Dies wird recht fein, und ift nur um 60 kr. 
theurer. — Beben Sie mir je (po) cin Mie#! — Kam id 
nod mit etwas anderem dienen? — Zeigen Sie mir größeres 
Bapier, zu Couverts! —- Oder find vielleicht fertige Couverts 
gefađig? Wir baben fic in allen Größen, mit und ohne dic 
Briefmarte. — Es wird mirflidh beffer fein; geben Gie mir 
Hundert mit, uno Hundert ohne die Briefmarte; dieſe find 
gerade grog genug für meine getvobnliden Briefe. Geben Sie 
aber auch glcid ein paſſendes Briefpapier dazu. — Hundert 
Briefe und Couverts ohne Briefimarte in einer ſolchen Schach⸗ 
tel Fojten nur 1 f.; aber bundert Briefe uno Cauverts mit 
Bricfmarfen foften bingegen 6 f. — Und wenn Sie meinen 
Ramen bineindruđen? — Auch dann koſtet e8 nicht mebr; 
bitte Ihren werthen Namen hier aufzuſchreiben, damit wir ihn 
korrekt auf die Briefe drucken können. — Iſt alles Briefpapier 
in Detav? .— Nein, wir haben auch ſolches in Quart. — 
— Geben Sie mir: jegt einen Bogen Zeichnungspapier! — 
Das iſt nit in Bogenjormat, fondern in grofen Blatter. — 
Ich bitte aljo um bier foldbe Blatter! — Mit was fiir Še. 
dern fdpreiben Ste, mit Kiel. oder Stablfedern? — Immer 
mit Stablfedern. — Hier find mehrere Gattungen: grčbere, 
feinere ; härtere, weichere. — Bon diefen feinen und weichen 
geben Sie mir eine Sdadtel. — Hier find dazu gebdrige 
Stiele (Balter) aus Holz, Bein und Kautſchuk. — Welche 
ſind die beſten? — Ich meinerſeits gebrauche die aus 
Kautſchuk, weil ſie elaſtiſch ſind. — Von dieſen alſo kaufe ich 
drei Stück. — Belieben Siegellack oder Oblaten zum Sie⸗ 
geln gu gebrauchen? — Nur Siegellack; was koſtet das 
Pfund? — Dies koſtet 80 Nkr., es rinnt aber gleich herab. — 
Dann geben Sie mir bon der beften Qualitãt! — Bon diefem 
tojtet dag VBfund 2 fl. — Geben Sie mir nod ein Bud 
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Slickpapier! — Sonff befeblen Sie nichts? — Jetzt 
ih nichts andete8. Ich zahle gleich; ſchicken Sie das Ganze 
šum „Goldenen Lamm“ auf Re. 23. — Gleich wird es ge. 


fjefeni 
| 40. 


S platuarom. Mit einem Leinwandhändler. 


Leinwand, platno; Hemd, košulja, rubina; Elle, 
rif; Batiſt, batist; Taſchentuch, žepni rubac; Anfangs⸗ 
buchſabe, početno pisme (slovo); druđen, “natiskati ; 
označiti; Tiſchzeug, stolovina; Serviette, otarak, obri- 
sač, ubrus; Tiſchtuch, stolnjak; Zandiud, ručnik ; Rum⸗ 
burger, rumburžki-a-o; Stück (Leinwand), truba, komad; . 
Qeinenzeug,  lanina; Sommerhemd, ljetna košulja; 
Baumwolle, pamuk ; Baumwollſtoffe, pamučnina; Shir⸗ 
ting, širting; Deſſin, naris; dauerhaft, stalan-na-no; 
(drvigen, znojiti se; blaf, blied; braun, smedj-a-o; Aus- 
wahl, izbor ; Batal, parkal ; Varchent, porket- ve Un⸗ 
terrođ, doljna suknja, 


Bi ! mi hotjeli pokazati |$Bollen Sie mid gang feine 
sasvim finog platna?| Leinwand ſehen laſſen? 
Odmah, = gospodine, Gleich, mein: Herr, wahr⸗ 
valjda za košulje? ſcheinlich auf Hemden? 
Da, trebam ga za ko-Ja, ib brauche es ju 


šulj e. Hemden. 
Evo više trubah (koma ſHier find mebrere Stücke. 
dah). 


Po što je rif od ovoga? Was tojtet biebon die Elle? 
Zadnja je ciena 90 nov- Der letzte Preis iſt 90 
cicah. Neukreuzer. 
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Čini mi se, da je prede-| Sie ſcheint mir für biefen 


beo za tu cienu. Preis zu grob. 
Izvolite ovo pogledati! Belieben Sie dieſe onu: 
jeben! 
Ovo mi je opet pretan- si it mir etwas zu 
ko. dünn. 
Liepo je bielo i evrsto. Sie iſt (on weiß und feſt. 
Imate li batista? Haben Sie Batijt? 
Imam liepog batista, a Ich babe ſchönen Batiſt, 
nije ni skupe. und er ijt auch nidt 
theuer. 
Koliko mi treba za dva- Wie viel brauche ich zu 
najest košuljah? zwölf Hemden? 
Od prilike četrdeset i Beilaufig vier und vierzig 
četiri rifa (lakta). Ellen. 


Imate li dobrih žepnih|$aben Sie gute Safden. 
rubacah od batista? | tücher bon Batijt ? 

Od sve moguće kak-|Bon jeder möglichen Qua⸗ 
voće. litat. 

Od ovih uzet ću jednu Von diejen nehme id) ein 
dvanajesticu, pa mij  ĐDugend, und laſſen Gie 
dajte na nje natiskatij mir Daranj die Anfang: 

> početna pismena (slo-| buchſtaben meines MNa- 
va) moga imena, te| mens bruđen, und ſchi⸗ 
mi je onda pošaljite. đen Gie mir fie Dann 


zu. 

Dopustite mi, da _vam| &rlauben Sie, daß i Ih— 
pakažem jako liepe . ſehr ſchoͤnes Tiſch 
stolovine. g zeige. 

I njekoliko — Mud einige Dutzend Ger. 
. četah otarakah.. bietten. 


— —— — 
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Ovdje imamo osobito[$ier haben wir beſonders 
liepih stolnjakah. ſchöne Tiſchtücher. 
Sad mi dajte samo jos Jetzt geben Sie mir nod 
jedno dvanajestorče| ein Dugend Handtücher. 
«ručnikah. 


40. Vježba. Uebung 


Zeigen Sie mir Rumburger Leinwand. — Auf Hemden 
wünſchen Sie? — Ja, auf zwölf Hemden. — Dann belieben 
Sie ſo ein ganzes Stück zu kaufen. — Wie viel Ellen hat 
das? — 54 Ellen, was für 14 Hemden ausreicht. — Der 
Preis? — Sechzig Gulden. — Das iſt ſehr theuer; haben 
Sie keine billigere? — Sa tvobl; hier iſt eine zu 50, hier gu 
45 fl. — Iſt es reines Leinenzeug, keine Baumwolle darin? 
— Reines Leinenzeug, dafür ſtehe ich gut. Dann behalte ich 
Die gu 50 fl. — Kann id nod mit etwas dienen? — Bu 
Gommerbemden wünſchte id firbige Baumwollſtoffe. — Hier 
babe ich rothen, blauen und braunen Shirting mit mannig- 
fachen Deſſins. — Welche iſt die dauerhafteſte Farbe? — 
Für den, der ſchwitzt, iſt roth am beſten. — Und die übrigen 
Farben? — Blau wird mit der Beit ſehr blaß, die braune 
aber wäſcht ſich ganz aus. — Was koſtet hievon auf ein 
Hemd? — 2 (1. 45 Rkr. — Ich wähle alſo die zwölf ro⸗ 
then; weiße Sacktücher brauche ich auch. — Hier find mehrer⸗ 
lei, kleinere, größere, feinere, gröbere. — Die Preiſe? — 
Bon 4—16 fl. das Dutzend. — Dieſe wähle ib, was koſten 
dieſe? — 7 fl. 20 Rer. Kann ich noch mit Tiſchzeug dienen? 
— Bile 12 Perſonen. — Hier iſt eine große Auswahl; ein 
Tiſchtuch und 12 Servietten von 12—24 fl. — Das zu 
15 fl. kauſe ich; geben Sie mir auch Handtücher. — Das 
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Dugend von 5— 10 fi. — Schneiden Sie ab ein halbes 
Dutzend von den zu O fL, und ein halbes von den gu 10 fl. 
— Nad Belieben! — Ich meinerfeita babe lieber ein dicke⸗ 
res Handtuch, meine Srau cin feinere8. — Vielleicht wird 
es gefällig ſein, auch für die gnädige Frau etwas zu kaufen? 
— Gut, daß Sie mich erinnern. — Vielleicht Perkail oder 
Barchent auf Unterröcke? — Von beiden auf je ſechs Stücke. 
— Ich kann mit ſehr guter Waare dienen. — Wie hoch be⸗ 
läuft ſich meine Rechuung? — 138 fl. 80 kr. — Seien 
Sie ſo gefällig, einen Diener mit mir zu ſchicken, dem werde 
ich das Geld iibergeben. — Rach Befehl. Stefan! tragen Sie 
das gu dem gnadigen Herrn. 


21. 


Sa zlatarom i srebrenarom. SRit einem Bold. 
und: Silberarbeiter. 


Baar, dva (par); Šrauring, vjenčani prsten; paffen 
(auf etwas), biti uprav za nješta (biti dobar za); 
Braut, nevjesta; Ohrgehänge, obočići (mindjuše) ; 
Brilanten, draguljast (s dragim kamenjem); Saphir, 
safir; meifterbaft, majstorski, izvrstan; Šacon, posao; ' 
in Betrech šteben, pogledati, uvažiti; ieftgefebt, stalan ; 
Bracelet, narukvica (brazleta); Uhrkette, lanac za uru; 
Damenuhr, ženska ura; Brode, Bruftnadel, igla na prsa, 
broš; beiraten, ženiti se: Gilberniederlage, skladište 
srebrenine; Auswahl, izber; Befteđ, nož i vilice-ah; 
Etui, tok; Kaffelsffel, kavena žlica; Meſſer, nož; Babel, 
vilica; Peffertmeffer, mali nož; Raſtel, podložak; &alz- 
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fafdjen, solenka, solenica; Borlegloffel, velika žlica; 
Ober8lšffel, žlica za vrhnje; Tortenmeſſer, nož za torte; 
Stahl, nado-a; Säure, kiselina; Obft, voće; Unterſchied, 
razlika; cifelirt, uložen-na-no; Suđerbofe, šećernica, 
sladornica; wahrſcheinlich, valjda; Gegenftand, predmet; 
Buđerzange, klešće za slador, šećer; bandeln, trgo- 
vati, cienkati; Preis, ciena; Klavierleuchter, sviećnjak 
na glasovir; anfammenftellen, sastaviti; insgeſammt, 
ukupno ; nachlaſſen, popustiti. 


Rada bi si kupio dva Ein Paar Trauringe 
vjenčana prstena. wünſche ich zu kaufen. 
Izvolite, ovdje ih ima Belieben, hier find welche 

svake veličine. in jeder Größe. 
Ovaj je veći baš (uprav)| Điejer grofere paßt gerade 
za moj prst. auf meinen Šinger. 
A ovaj će možebitdobar|Unb dieſer paßt bielleidt 
biti za nevjestu. | der Braut. 
Tako jest! po što su? So ijt e8! was koſten fie? 
Oba dvanajest forintih.|Beide zwölf Sulden. 
Dobro; zadržat ću si je. | Gut; die bebalte id. 
Mogu li možebit po- Kann ich vielleicht mit Or 
“ služiti s obočići (min- gebangen dienen? 
gjusami)? 
Po što su ovi s dragim Was koſten dieſe brillan⸗ 
vra (draguja-| tenen? 
sti 
Sto i trideset forintih. |Sundert und dreißig Bul. 
Den 


To je preskupo; a ovi Dies iſt zu theuer; und 
sa safiri? Diefe mit Saphirm? 


= 
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Šestdeset forintih. Sechzig Sulden. 
I to mi se čini skupo. Das finde id auch zu 
theuer. 


Molim samo, da pogle- Ich bitte daran die meifter- 
date ovaj izvrstni po-| hafte Sacon in Betradht 
sao. zu ziehen. | 

Ako.mi ih date za pet- Wenn Siefie um fünfzig ge- 
deset forintih, onda| . ben, kaufe ich ſie. 

«u ih uzeti. | | 

“Molim pokorno, u nas Bitte ergebenjit, wir haben 
je stalna ciena-. feſtgeſetzte Preiſe. 

Pri to samo zato, jer Und aud) dag nur darum, 

moja nevjesta ima! weil meine Braut ähn⸗ 
slične narukvice. : libe Bracelets hat. 

Najvise ako bi mogao Höchſtens könnte ich zwei 
dva 4. — ali/ Gulden nachlaſſen, mehr 

“više ne. nicht. 
Moja j je zadnja 55 A. Sein letztes Wort J 55 
Suldem. 

Nek vam bude. |G8 il 

A što je ovo ovdje. Was iſt dag bier? 

Lanac za žensku uru. Eine Đamen-Ubrtette. 

I to bi si kupio, ako ne-| Die würde id kaufen, 
bi skupo bilo. —. wenn ſie wohlfeil ijt. 
Skupa s brošem (iglom Sammt der Broche, an 
za prsa), na kojem welcher fie bangt, koſtet 
visi, stoji četrdeset il ſie fünf und  bierzig 

pet forintih. Gulden. 

A1 od te ćete ciene ta- Von dieſem Preiſe laſſen 
kodjer na popu:| Sie do auch, etwas 
stiti. nach? "os 
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No, od tog vam nemo- Nun von dieſem kann id) 


gu baš ni novčića po- 
pustiti. 


nicht einen Ktreujer nad. 
laſſen. 


Kako se zove ovaj Ka- Wie heißt dieſer Stein an 


men na brošu (igli 
za prsa)? 

Ametist je. 

No, pa ću i to kupiti. 


der Brujtnadel? 


Es ijt ein Amethyſt. 
kre la kaufe ich alſo auch 


Ako ste se voljni ženiti; Mem Sie zu heirathen be- 


to imam i skladište 
srebrenine u velikom 
izboru. 

Moja nevjesta. donosi 
dvanajest parih nože- 
vah i vilicah, bilobi 
dobro, da i ja toliko 


lieben, ich babe auch eine 
 Bilbernieberlage mit 
großer Auswahl. - 

Meine Braut bringt zwoöͤlf 
Paar Beſtecke, es wäre 
gut auch meinerſeits ſo 
viel zu kaufen. 


od svoje strane Ku- 


pih. ——— 
Baš ih je u ovom toku 
toliko, skupa sa osta- 
lim što k tome pripa: 
da. 
Šta j je sve u nutri? 


Šu dieſem Etui find gerade 
fo biel, mit allem dazu 
Gehörigen 


Was iſt alles darin? 


Izvolite viditi: ovdje jeſ Hier find 12 Eßlöffel, 12 


12 žlicah za juhu i 
12 za kavu, isto toli- 
ko noževah i vilicah, 
malih noževah i po- 
dložakah, 6 soleni- 
cah, 1 velika žlica, 1 


Kaffeelöffel, ebenfo viel 
Meſſer, Gabeln, Def: 
ſertmeſſer und Raftel, 
6 Salzfäßchen, 1 Bor. 
leg⸗ 1 Oberslöffel und 
1Tortenmeſſer. 
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žlica za vrhnje i 1| 


nož za torte. 
Zašto su žuti ovi mali Warum find die Deſſert. 
noževi? meſſer gel6? 


Kad bi iz nada (čelika) Wenn fie bon Stahl wa: 
bili, poernili bi od| ren, würden ſie bon der 
voćne kiseline, n. p. Sture mandjen Obite8, 
- jabučne. 3: 5. der Mepfel, ſchwarz. 

Šta stoji ovakov jedan Was koſtet fo ein Etui? 
tok. 


— tristo i deset, ovaj Dieſes dreihundert und 
pako tristo i šestde- zehn, dieſes aber drei. 
set forintih. bundert fiinf und ſechzig 

| ž Gulden. 

Zašto je ta razlika? — iſt dieſer Unter. 


J erbo j je kod ovog dru- Weil dieſes letztere čijelirte 
gog uložen posao. Arbeit ijt. | 

Nego. se mora priznati, |9(6gr man mup geſtehen, 
da je krasno. —. Dag es [bon ift. 

Izvolite dakle ovaj ku-|Belieben alſo dieſes zu 
piti? | tanfen? 

rm puno volje k to-/9d) babe grogfe Luſt daju. 


I. liepih šećernicah (sla- Auch ſchöne Zuckerdoſen 


dornikah) imam. babe id). 
Valjda su skupe, kao i Wabrſcheinlich find ſie ſo 
druge stvari... thener, wie Die iibrigen 
Gegenſtände. 


Ovu mogu daii za AB. Diefe ann i um 45 fl. 
geben. 
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Ali k tomu se onda tre- Dazu braundt man aber 
baju i klešte za sla-| Dann aud eine Buđer. 


dor? : zange? 
Da, i ove liepe stojesa-|3a, und dieſe ſchöne koſtet 
mo 10 4. nur 10 Gulden. 
Dat ćete oba komada Sie tverden die beiden 
za 50 fi. sagi um 50 fl. ge. 
| en. 


Vi se, milostivi gospo-Euer Gnaden verſtehen 
dine, znate jako do-ſ ſehr gut zu handeln. 
bro cienkati. 

Dakle ćemo ostati kod|Wlfo bleiben tvir bei die 


te ciene? jem Breife? 
Nek bude, kad već više Es fei, nachdem Sie meh⸗ 
stvarih kupujete. reres Faufen. 


Ako. bi još imali jedno- Wenn Sie noch wobljeile 
stavnih sviećnjakah| Klavier Reudter bitten? 
za glasovir. 

Ovi jednostavni stoje Dieſe einfachen tojten 25, 

25, a ovi za dvie svi-| und bije für zwei Ker. 
će 42 fi. zen 42 fl. 

Za ove dat ću četrdeset /Siir dieſe gebe ich 40 fl., 

for.; a. sad mi sasta-| und nun ftellen Sie die 
vite račun. Rechnung zufammen. 

Odmah. Sve iznosi |Sogleid. Insgeſammt 
562 A. 562 

Načinit ćemo — Wir madjen cine < runde 
svotu od petsto pet-| Summe von funfhundert 
deset forintih. und fiinfzig. 

Već sam mnoge odpu-| Sd babe bic nadigelaf- 
stio, no neka bude| ſen; e8 fei aber cine 


4 
okrugla svota .od| runde Summe mit 
550 4. | 550 fl. 
Evo novac (novci)! Hier ijt das Geld. 
AſI. Vježba. Uebung. 


Einige Ginfufe maden, njekoje stvari kupiti; 


.. Glasfaften, stakleni ormar; Berle, biser; bort, tamo; 


Türkis, tirkis; Granat, granat; eingefaft,. obrubljen; 
Mubin, rubin; adtzehnfaratig, osamnajestkaratni-a-o ; 
Vorderarm, podramenica, podlaktica; anfteben, u volji 
biti ; Smaragd, smaragd; Diamantiplitter, draguljasti 
sitnež: Edelſtein, dragulj; Bergkryſtall, gorski kristal 
(ledac); fteben, urezati; Smuđ, nakit, ures ; Halsband, 
ogrljaj, ovratica; Stirnbanb, počelica; Spange, obodac, 
toke; Blanz haben, sievati; Waſſer, vodoličan; weit fein, 
prostran biti; Saffung, okov; folid, stalan, čvrst; enger 
maden, suziti, stegnuti;.aftmodijd, stari ukus; Wappen, 
grb; Sutvelenfenner, poznavalac draguljah; doš Gintau- 
ſchen, —— ſchãtzen, cioniti. 


Mein Herr, dieſe Damen wünſchten aintaͤnfe zu 
— — Meine Damen, wollen Sie ſich nicht ſetzen? — 
Ich danke Ihnen, ſtehend ſehen wir beſſer. Bćigen Sie uns 
einmal die Brochen dort im Glaskaſten. — Dies ſind Brochen 
nach dem neueſten Geſchmack; dieſe mit Türkiſen, und die an⸗ 
deren mit Granaten. Da iſt noch etwas ganz Neues. — Ach, 
die hübſchen Armbänder (Bracelet)! — Dieſe mit feinen 
Perlen eingefaßten Rubinen nehmen ſich allerliebſt aus. — 
Uno dieſe alterthümliche Form, das iſt von ſehr edlem Ge 
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[dunađe. — ber, mein Herr, iſt es auch feine8 Gold? — 
Diefe8 ift achtzehnkaratiges. Ich babe auch andere in vierzehn ⸗ 
faratigem Golde. — Sehen mir, ob diefe8 Armband mie 
paßt. — Schade, es ift ein venig zu weiit. — Verzeihen 
Sie, Fräulein, man trägt die Armbänder jetzt am Vorderarm. 
— Ah fo, dann iſt es gerade rccht. — Iſt ſonſt Nichts zu 
Dienſten dieſer Damen? — Sie haben da einen hübſchen 
Ring; wenn er nicht gar zu theuer iſt, ſtünde er mir wohl an. 
— Ah, das iſt der mit Diamantſplittern eingefaßte Sma⸗ 
ragd, den das Fräulein meint. — Ja; aber wad nennen Sie 
Diamantſplitter? — Das ſind die ganz kleinen Diamanten, 
welche man dazu braucht, um andere Steine einzufaſſen. Ich 
kann Ihnen den Ring um ſechzig Gulden laſſen. — Allein, 
dann iſt es kein Smaragd, mein Herr. — Rein, allein dieſer 
Stein iſt ſo gut nachgemacht, daß man ihn faſt nicht von 
einem echten Edelſtein unterſcheiden kann. Die obere Seite iſt 
bon Bergkryſtall, ſo daß Sie ein Wappen oder einen Namens⸗ 
zug darauf können ſtechen laſſen. — Bang wohl, aber mit 
50 ff. wãre er gut bezahlt. — Wir wollen gleich ſehen, 
meine Damen; Sie wollten ſonſt noch etwas auswählen. — 
Mein Bruder trug mir auf, ihm drei Hemdknöpfe zu kaufen. 
— ZSier iſt, was Sie wünſchen; dieß find echte, mit Brillan⸗ 
ten beſetzte Knöpfe. Id kann Ihnen dieſe drei Knöpfe ſehr 
billig laſſen; ich habe ſie gelegentlich gekauft, und werde mich 
mit einem kleinen Gewinne begnügen. Ihr reeller Werth iſt 
... fl. und ich werde nur 8 fl. für die Arbeit rechnen. Wenn 
Madame Ohrringe zu ſehen wünſcht, ich habe prachtvolle; 
dies ſind Ohrgehänge bon holländiſchen Roſen. — Allein fie 
kommen mir ſehr ſchwer vor. — Das iſt der jetzige Ge⸗ 
ſchmack, Madame. — Wir brauchen ſie für eine junge Per⸗ 
ſon, und dafür wären jedenfalls zu ſchwerfällig. — Da 
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babe ich einen gangen Schmuck von kleinen Brillanten in. wun 
derſchöner Faſſung; da iſt das Halsband, das Stirnband, die 
Armbänder, die Broche, und zwei Spangen. — Die Faſſung 
iſt ſehr ſchon, aber es ſind einige Steine dabei, welche Fehler 
haben; dieſer ſpielt ins Gelbliche, jener iſt ſchwärzlich, und 
hier iſt einer, der eine Scharte hat. — Die Steine ſind in der 
That nicht von den ausgeſuchteſten, allein der Preis iſt auch 
darnach. Uebrigens iſt es unmöglich, daß man die kleinen 
Fehler bei Lichte bemerkt. Dieſe Steine ſtrahlen ein noch weit 
lebhafteres Feuer, als Steine von ganz reinem Waſſer. — 
Wie hoch kommt doch dieſer Schmuck? — Ich werde die 
Rechnung machen, und wenn es beliebt, ſammt dem Schmuck 
ins Haus tragen laſſen. — Wenn Sie ſo gefällig ſein wollen, 
denn ich möchte ihn ohnehin meinem Manne zeigen, ehe ich 
mich entſchließe. — Sehr di 2 werde e8 unge- 
aka NE 





M2. 


U skladištu — éͤtva. In der Möobelnieder⸗ 
[age 


Möbel, pokućtvo; Bimmer, soba, saka: Saal, 
—— Viſit Simmer, sretaonica; Divan, divan, me- 
koslon; Sauteuils, naslonjač; Stuhl, stolac; theuer, 
skup; Stoff, latak-tka, tkanina; Roßhaar, konj ska dla- 
ka; tiberzeugen, osvjedočiti; Arbeitszimmer, poslaonica; 
galb-Bauteuila, polunaslonjač; Schweizer, švajcerski-a-o ; 
fertig, gotov; Holztheile, drvenina; Benfter, prozor; 
Schlafzimmer, spavaonica; Lederleinwand, kožno platno; 
überziehen, preobući; :čhnlid, sličan; Speićezimmer, hla- 
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govaonica; Rohrſtuhl, trsteni stolac; Kaften, ormar; 
Nußholz, orahovina; Vücherkaſten, gnjigovnik; Gilber. 
taften, srebrnik; Waſchkaſten, umivaonik ; Kredenzkaſten, 
stolnik ; Gattung, vrst; Prachttiſch, krkan (veleliepan) 
stol ; ; Sdreibtid, pisađi stol, pisaonik ; Rähtiſchchen, ši- 
vaći stol, šivaonik; Ausziehtiſch, izvlačionik ; &piegel, 
ogledalo, zrcalo; Gtagdreš, polica; Geſchirr, posudje : 
Bett, postelja; maſſiv, masivan; Ergänzung, popunjak; 
Spuđnapf, pljuvotnik ; Srčger, nosač, —— posluž- 
nik; Nachhauſetragen, kući nositi. 


Želim si kupiti pokuć- Ich wünſche Möbel fir 
tva za njekoliko so-| einige Jimmer zu kaufen. 
bah. 

Izvolite se razgledati Belieben Sie ſich gleich hier 
odmah ovdje uprvoj-| im erſten Saale umzu— 
dvorani. ſehen. | 

Za sretaonicu bit će|Šilir das Bijit- Žimmer 
dobar ovaj crveni me-| wird Điefer rothe Divan 
koslon (divan) s dva| mit gtvei Sautenil$. und 

. naslonjača i šest sto-| ſechs Stiblen gut fein; > 
licah ; šta stoji to? was koſtet dies? 

Sto deataeret forintih. Hundertſechzig Gulden. 

Ako je u vas sve tako Wenn bei Ihnen alles ſo 
skupo, malo ću ku- theuer iſt, werde ich we— 
piti. nig kaufen. 

Molim da samo pogle-Ich bitte dieſen Stoff zu 
date ovaj fini latak. betrachten. | 
(ovu finu tkaninu). . 

To je istina, fin je. Das ijt wahr, er iſt fein. 

Posao je izvrstam, a Die Arbeit iſt ausgezeid. 

17 
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iznutra nije ništadru-| net, und inwendig iſt 
go nego čista konj-| nichts als reine8 Roß— 
ska dlaka. -baar. 

Jamčite li vi za to. Stehen Sie gut biefiir? 

Ako izvolievati, ja ću| Wenn e8 gefallig ift, made 
otvoriti — (razporiti)| id was immer fir ein 

.: koji komad, da vas| Stüũück auf, um Sie ju 
osvjedočim. überzeugen. 

Za svoju poslaonicu ku- Für mein Arbeitszimmer 
pit ću si ovaj zeleni| kaufe id) dieſen grünen 


divan. Đivan. 
Kakove stolice izvohe-|%Ba8 fir: Stiihle belieben 
vate k tomu uzeti? Daju zu nehmen? 


est polunaslonjačah. Sechs Salb-Sauteuil8. 
Neimam gotivih ovako-| Solde ſchwarze Sautenil8 
vih švajcarskih ,na-| babe ich micht fertig, 
šlonjačah, ali za tri| aber binnen 3 Tagen 
. dana dat ću ih nači-| laſſe id) fie machen. 
niti. | — 
Je! tako brzo mogu—- Iſt es ſo ſchnell moglid ? 
ce? | | 
Jest, jerbo je drvenina|3a, weil Die Holtbeile da- 
većgotova,samo izvo-| zu fertig jin, belieben 
. lite kroz prozor po-| dort zum Šenjter zu 
gledati, tamo je eno| ſchauen, dort ſtehen ie 
složena. | im einander gejtelit. 
Po što će to biti? Was wird das koſten? 
Svaki naslonjač 11 ff. Jedes Fauteuil 11 Gulden, 
dakle skupa s diva-| ſomit ſammt dem Divan 
“nom 108 4. | 108 Gulden. , 
Za spavaonicu bit će|Slir das Schlafzimmer 
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i dobar 1 ovaj ameri-| wird dieſer mit amerifa. 
kanskim kožnim plat-| niſcher Lederleinwand 
nom preobučeni. > | tiberzogene auch gut fein. 

Taj stoji skupa sa šest Dieſer fojtet mit ähnlichen 
jednakih stolicah sa:| ſechs Stühlen nur 5411. 
mo 54 11. 

Za blagovaonicu kupit In daš Speijezimmer kaufe 
ću semo 16 trstenih| ich nur 16 Rohrſtühle. 
stolicah. 

Oti su u drugoj dvora- Dieſe ſind i im andern Saale, 
ni, vrlo su jaki, a ko«| ſind ſehr ſtark, und Fo. 
mad stoji 3 A. 50 ſtet das Stücks fl. bokr. 


nove. 
Ajdemo dakle u drugu Belen wir aljo in ben zwei 
dvoranu, ten Saal! 


Ovdje su ormari od o- Hier find Kajten pon Nuß— 
rahovine, par po 45| bola, daš Paar von 49 


do:100 fl... | bis 100 
Vidim, da je na svakom Ich febe, e8 ſieht auf — 
ociena. Der Preis. 


Koje si izvoliovate. i iza- [Bele belieben zu wählen? 

brati? 

Za sretaonicu one po In baš Bifihimmer. Die | 
100, a za spavaonicu| um 100, in das Sdlaf- 
one po 60 st. zimmer bie.um 60 fl.— 

Imam i. knjigovnikah, Ich babe auch Bücher-, 
srebrnikah, umivao--  Gilber:, Waſch- und 
nikah i stolnikah. Sreden;eKaften. 

Po jedan uzet ću si- od Bon jeder Gattung taufe 
svake vrsti, samo ne| id einen,nux einen Sil. 
srebrnik. * bertajten nicht. 


17* 
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Kakove si stolove izvo- Was für Zifdje werden zu 


lievate uzeti? nehmen belieben? 
Ovaj krasni stol, ako Dieſen Bradttifdh, wenn er 
nije preskup. nidt allzu theuer ijt. 


estdeset i pet stotinja-|Siinf und ſechzig Gulden. 
kah. 

To je prilično; zatim Das geht an; dann dieſen 
ovaj veći, ovaj manji,|  groferen, dieſen kleine⸗ 
i ovaj igraći stol. ren, und dieſen Sviel. 


| - tiſch. | 

Evo liepih pisaćih (pi-|9ier find ſchöne Sdpreib- 
. saonikah), a za mi-| tije, und fiir die gna. 
lostivu gospu liepih| dige Srau hübſche Nap- 
šivaćih stolovah (ši-| tiſchchen. 


vaonikah). 
Uzet ću ovaj po 40, i|Điejen zu 40, und dieſes 
ovaj po 25 st. ju 25 (1. nehme id). 


Za blagovanu imam je-|Štir das Speijezimmer 
dan liep izvlačionik| babe id einen ſchönen 


za 16 osobah, Ausziehtiſch für 16 Ber. 
ſonen. 
Taj će biti dobar. Der wird gut fein. 
Nemogu li služiti s o-|Kanm id nidt mit Spie— 
gledali (sa zrcali)? geln dienen? 


Već ih imam; ali po-|ĐDie babe id don; aber 
kažite mi policah za| zeigen Sie mir Gtagčre$ 
knjige i posudje. fitr Bücher und Gefdirr. 

Molim, da stupite u ovu Ich bitte in diejen Dritten 
treću dvoranu, ovdje| Saal zu treten, bier find 
ima takodjer i po-| auch Betten. 
steljah. 
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Ded'te izvadite ovo dvie | Geben Sie dieſe maſſiven 
masivne postelje. zwei Betten. 

Da si pokućtvo popuni-Zur Ergänzung werden 
te, trebat ćete može-| vielleicht nod fiir jedes 
biti još za svaku go-| Zimmer zwei. Spuck. 
bu dva pljuvotnika. napfe nothwendig fein. 

Dobro. Sad napišite ra- But. Jetzt ſchreiben Gie 

Sun. die Rechnung zuſammen. 

Hoću li naručiti nosa-Soll id Zrager beſtellen 
če, da kući nose? zum Nachhauſetragen? 

Ako ćete biti tako do- Wenn Sie fo gefallig fein 
bri. | mollen. 

Odmah! Služnik! Sogleid! Dienſtmann! 


2. Vježba. Mebung. 


Mobnftube, soba za stanovanje; Biücherſchrank, 
polica za knjige; Mabagonibolg, mahagovina; fournie 
ven, obstrti; polirt, ulašćeno, ugladjeno; betrađhten: 
pogledati; Garderobfaften, opravaonik; &peifetijd, stol 
za jelo; Glasſchrank, polica za stakalje; Putztiſch, stol za 
gizdanje; ledig, neoženjen; Artikel, predmot; Qeder, 
koža; Bcug, tkanina; tapezieren, pojastučiti; Radttaft. 
den, noćni ormanić; firniſſen, firnisovati; Bad, sunjica; 
bintergehen, prevariti; bergoldet, pozlaćen; Rahmen, ok- 
vir; Bimmereinriditung, posobje; Vorhang, zavjesa, za- 
slon; Quaſte, kita; Šranfen, rojte; Glođenzug, zvonilo; 
Seppid, ćilim, sag; Elle, rif; Šufteppid, nožni ćilim. 


Sd möchte germ einige Möbeln ſehen. — Was fir 
Moͤbeln wünſchen Sie gu ſehen? — Ich will eine Schreib 
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und eme Wohnſtube mobliren. — Hier ift ein Bücherſchrank 
und cin Schreibtiſch von Mahagoniholz. — Ich wünſchte nur 
mit Nußholz fournirte und braun politirte Möbel, die ge- 
ſchmackvoll, und doch nicht zu theuer ſind. — Betrachten Sie 
dieſe Form, ſie iſt nah dem neueſten Geſchmack. — Dieſe 
wird ganz für mich geeignet ſein. — Zu welchem Preiſe iſt 
dieſer Garderobekaſten? — Auf einem jeden iſt der Preis ge⸗ 
merkt. Befehlen Sie nicht einen Speiſetiſch, einen Glasſchrank, 
cin Nähtiſchchen und einen Putztiſch? — Ich bin ledig, der⸗ 
gleichen Artikel habe ich nicht nöthig. — Soll ich Ihnen mit 
Leder oder mit Zeug tapezierte Divan und Seſſel zeigen? — 
Ich mug zuerſt eine: Bettſtatt und ein Nachtkäſtchen wählen. 
— Dieſe da ſind gefirnißt, und ſchicken ſich nicht für Sie. — 
Sat dieſer Kaſten ein verborgenes Fach? Ich würde ihn neb» 
men, wenn er nicht zu theuer wãäre. —  Bilvdten Sie nicht, 
ich werde Sie nicht hintergehen. —  $aben Sie ſchöne Spie⸗ 
gel? Wünſchen Sie einen mit vergoldetem Rehmen? — Es 
iſt alles da, was man zur Zimmereinrichtung braucht. Sie 
konnen auch hübſche Vorhänge bei mir finden. — Hier ſind 
auch Quaſten auf chineſtſche Art, Moöbel⸗Franſen und Blođen. 
zug von ähnlicher Farbe. — Verkaufen Sie auch Teppiche? 
Was koſtet die Elle von dieſem Fußteppiche? — Er iſt von 
vorzüglicher Güte, Sie werden baš ganze Stück wohlfeil be» 
kommen. m. | | 


13. 


S cipelarom — Mit einem Schuh⸗ 
macher (Schuſter). 
Schuhmacher, cipelar (čizmar); M bringen — nositi; 
Stiefel, čizma; anziehen, obuti, navući; das Anziehen, obu- 
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vanje, navlačenje; fnapp, tiesan; Leder, koža; ausdeh⸗ 
nen, razvući; razgaziti; &orm berlieren, izaći izoblika, 
izobličiti se; Sticfeltnebt, izuvač, (izuvalo); danern, 
trajati; anbaben, imatinanoguh ; Oberleder, lice, gornja 
koža; Sprung belommen, puknuti; Lohgärber, kožar; 
aubarbeiten (Reder) , učiniti; verbrennen, sažgati; Sdub, 
cipela; ausſchneiden, izrezati; drücken, žuljati; %bfag, 
opetak Jagoftiefe[, lovačke čizme; foblen, pedkrpati, 
padplate metnuti; uberhaãufen, pretrpafi; Gorjelo dje- 
tić, momak. 





Jedi 1, Ivane, bio kod Bait Du, Zohann, bei 
naseg čizmara? unſerem Schuſter? 
Baš sad od njeg dola- Eben jetzt komme id bon 

zim, onreče, da će| ihm, er fagte, daß er 


odmah dojti. gleich kommen merde, | 
Eto ide. Nosite li čiz- Da kommt er fdon. Brin 
me? | gen Sie die Stiefel? 
Evo ih. Hoćete 1 ih o-|Sier find fie. Wollen Sie 
buti (navući)? Die Stiefel anziehen? 
Dajte ih amo. Geben Sie fie ber. 
Pomoć ću vam kod 0-[3d) will Ihnen beim An. 
buvanja. | ziehen behülflich fein. 
Neće li biti preveć Werden Sie na zu knapp 
tiesne? ein? 


Ne. Kad bi već sada bi-|9ein. Wuͤrden ſie jebt 
ole manje tiesne, po-| (don weniger knapp. 
slje bi se sasvim izo-| ſein, ſo würden ſie (pa: 

bličile, kad bi seako-| fer, wenn ſich das Leder 
ža razgazila. . | .ansDehnen wird, > Die 
oo Form vollends verlieren. 
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Dajte mi izuvač, ja ću 
je opet izuti (svući). 
Nadam se, da će du- 
lje trajati nego li zad- 
nji par. Te sam jed- 
no pet putah navu- 
kg, pa je lice već 
bilo pre: 


Geben Gie mir den Gtie- 


felknecht, ich till fie tvie- 
der ausziehen. Ich boffe, 


daß ſie länger dauern 


werden, als das letzte 
Paar. Das hatte ich 


kaum fünfmal an, und 


das Oberleder bekam 
ſchon einen Sprung. 


Ja nisam tomu kriv; kad Daran bin ih nicht Schuld; 


kožar dobro Neni 
o kožeiliju spali, onda 
se to lasno dogodi. 


wenn der Lohgärber das 
Leder nicht gut augarbei- 
tet oder verbrennt, ſo 
kann es leicht geſche⸗ 


hen. 
Jeste li donielii cipele? Šaben Gie auch die Schuhe 


gebracht? | 
I nje sam sa sobom po- Audi dieſe babe id mitge- 
nio. nomimen. 
Nisu dosta izrezane. Sie find nidt genug aus. 
geſchnitten. 
Dad se takove obično So trägt man ſie jetzt al. 


nose. 


emein. 


9 
I one me tište, opet- Auch die driiđen mid, die 


ci su preveć visoki. 
Uzmite ih opetsobom, 


Abſätze find viel zu bod. 
Nehmen Sie bicjelben 


pa nezaboravite, da 
mi što prije načiniti 
lovačke čizme, . što 
sam si dao podglaviti. 


mit, und bergefjen Sie 
nicht die Jagdſtiefel 
recht bald zu machen, 
die ich zu ſohlen gege⸗ 
ben habe. 
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Budućog tjedna dobitiNadite Bode befommen 
ćete oboje. Sitce beides. 

Nemože li to prije biti?| ann es nicht früher ſein? 

Nije moguće, jako sam s] Das ift uumoglid, id bin 
poslom — zaokupljen| mit Arbeiten überhäuft, 
(pretrpan),anemogu| und fann keinen Geſel⸗ 
da dobijem nijednog| len bekommen, dergut ar. 
djetića, koji bi dobro|  beiten tviirde. 
radio. | 


43. Vježba. Uebung. 


Anprobiren (verſuchen), pokušati (probati); Sehen, 
prsti nožni; gut figen, dobro stojati; Tragen, nošenje; 
tveiter werden, razgaziti se; qudlen, mučiti se; bequem, 
prostran-na-no; Fußbekleidung, obuća; auf eine Beit lang, 
na koje vrieme; Qeiften, kalup; fdlagen, nabiti; Bor 
= (dub, naglavak; poafjen, stajati; Riſt, grana (splet); 
Berfe, peta; Röhre, sara; Sohle, podplat (djon); %pro- 
. po8, na rieč, sbilja; $aloftiefel, topanak; Vallſchuhe, 


plesne cipele; Ladleder, lakirana koža; i ne. 


ausſetzen, prigovoriti, pokuditi. | 


Ich babe ein Paar Schuhe nöthig, haben Sie fertige? 
— Wollen Sie ſich ſetzen, ich werde Ihnen einige anprobiren. 
— Erlauben Sie, ich will ſie ſelbſt verſuchen. Dieſer iſt zu 
eng, ich kann meinen Fuß nicht hinein bringen. — Run bin 
ich drinnen, aber ich kann darin nicht gehen, weil er meine 
Zehen drückt. — Er ſitzt Ihnen ſehr gut, im Tragen wird er 
weiter werden. — Soll ich denn fo lange gequält werden? 
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Ich babe gern cine: recht bequeme Sußbekleidung. — Ich werde 
ſie eine Zeit lang über die Leiſten ſchlagen. Wünſchen Sie viel⸗ 
leicht Stiefel? Dieſes Vorſchub wird Ihnen beſſer paffen. — 
Nun, dieſe werden mich nicht mehr preſſen. — Der Riſt iſt 
body genug, allein die Ferſen find: zu breit. — Die Abſätze 
fina niedrig. — Die Röhren ſind etwas zu eng. — Das 
Oberleder iſt fonft ſturk, und doch weich. — Schade, daß die 
Sohlen zu ſchwach find. :——  Apropo$! ich werde Ihnen ein 
Paar Halbſtiefel zu ſohlen ſchicken. Machen Sie mir auch 
ein Paar feine Ballſchuhe aus Lackleder, und ſchicken Sie mir 
dieſelben gegen Ende dieſer Woche. — Ich habe Ihr Maß 
ſchon, und hoffe, Sie: werden niešetmaš dm meiner Arbeit aus⸗ 
zuſetzen finden. — 


aa Ab | 

-.S kitničaricom. Mit einer Bughindlerin. 

Luſt boben, rad biti, volju imati; Strohhut, slamni- 
Šešir; modern, po modi; braun; zagasito; Krämpe, obod ; 
Garnirung, čipke (garniren, obšiti čipkami); zweckmäßig, 
prikladno, sgodno; ſchũtzen, braniti; Mode, moda; lä- 
cherlich, smiešno; launenhaft, ćudljiv, prevrtljiv; Raunen- 
baftigleit, Cudljivost, prevrtljivost; Abwechslung, pro- 
mjena, izmjena; jugepukt, prenakićen ; kũnſtlich, umjet- 
no; widrig ftehen, noslagati se; &ut mit njedbrigem Kopf, 
nizki šešir; ſchmal uzan; ſtehen (gut oder ſchlecht), doli- 
kovati se; Modrartitel, pomodne stvari; Schleife, ve- 
zanka; Ktopfpuk, nakit, parts; Epigen, čipka; geſtickt, 
vezen-a-0; Schleier, koprena; im Ueberfluß, u: izabilju; 
Stiđeri, vez; rojenfarbig, ružičast+a-0; Banb,pantlika;: 
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bin$, blieda; Saube, kapa; Negligé Haube, kapa za kuću; 


Putzhaube nakićena kapa; Halstuch, rubac za vrat; 
Bader, lepeza; Sandſchuh, rukavica. 


Rad sam si — jedan Ich babe Luſt einen Stroh! 
< šešir; but zu fanfen.: . 
Imam ih po sadanjoj Ich habe moderne. 

modi. 

ord sešešir sad nosi? Was für ein Hut wird jetzt 

getragen? 

Boja | je —— obod Bie: gacbe ift: Brann, die 
širok crnom IPE Krämpe breit, jchwarz 
obšiven. | o ogarmirt. 

Ovaj je jiko prikladan, Dieſer iſt ſehr mwedmãßig. 
brani (čuva zaklinje) ſchůtzet vor der Sonne. 
od sunca. 

Mode su 'kadkad jako Die Moden ſind manchmat 
smiešne; 1. febr laderlid. > 

To je istina, jer: ih izu- Das iſt gewiß, weil tae 
mievaju | ćudlivi| nenhafte Menſchen ſie 
- (provrtljivi) ljudi. < | etfinden. | 

| A ta ih Ćudljivost opet| Und dieſe Laune verändert 

i mienja. |: fte auch wieder. | 

Promjena se dopada: Die Abwechslung gefällt. 
eširi na englesku nisu|Die Hüte nad engliſcher 
više u modi: Art find nicht in 

der Mode. 

Ovaj ješešir prenskićen. Diefe Hut ijt zu gebubt. 

Umjetno cvieće neslaže|Đie künſtlichen Blumen 
se na njem nimalo. ſtechen Daran widrig 
hervor. 
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Nizak šešir s uzkim o- Ein $ut mit -nicdrigem 
bodom nestoji vam| Kopfe und ſchmalem 
dobro. | Rande (tebt Ihnen nidt 

t 


gut. 
Dajte da vidim vaše dru-|affen Sie mi Ihre iibri: 
ge najnovije modne| gen nenejten Modenrti. 


predmete. tel feben. 
Kako je krasna ova ve-Ei tie hübſch diefe Sdici- 
zanka! fe iſt! 


Meni je mio jela Mir gefallt ein einfacher 
van nakit (jednostav- Kopfputz. 
na parta 

“Ovdje ima čipakah i ve- Hier gibts Spitzen und 

 zenih koprenah u i-| geſtickte Schleier in 
zobilju. , Heberfluf. 

Vaš je vez osobito kra-|3bre Gtiđerei iſt nudge- 
san. zeichnet ſchön. 

Imate li ruzičastih pan-|Saben_ Sie rojenfarbige 
tlikah. Bander. 

Ta je boja odveć blieda. Dieſe Farbe ijt zu blag. 

Neimate nikakovih dru-|Saben Sie keine anderen 
gih kapah? Hauben? 

Zapoviedate li kapah Wollen Sie Negligé oder 
domaćih ili sveca- Putzhauben haben? 
nih? 

Kupit ću ove rubce za Dieſe Halstücher, Fächer 
vrat, lepezice i ru-| und Handjdube tverde 
kavice, id faufen. 
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hh. Vježba. Uebung. 


Wušlage, izloga; geſchmackvoll, ukusan; anlođenb, 
primamljiv; ſchmeichelhaft, laskavo; zum Gebrauche in, 
za; and, selo, ladanje; Stofe, ruža; Vergißmeinnicht, po- 
točnica; Kranj, vienac; gart, nježan; Haarflechten, ple- 
tenice; fteđen, postaviti, metnuti; Recht, pravo; gu 
Ausflügen, za put; Aufputz, ures; Strohgeflecht, spleten od 
slame: Strobquafte, kita slamnata; Glorentiner, fioren- 
tinski; heimiſch, domaći-a-e; Fabrikat, tvorina; Induſtrie, 
obrtnost; borriiđen, napriedovati; Beicbung, pogled,. 
obzir; Wušftelung, izložba: auszeichnen, odlikovati; 
wohlfeil, jevtin-na-no; fidy entſchließen, odlučiti se; Wbend- 
beleudtumg, večernja razsvieta; bei einem fo herrlichen 
ſchwarzen Haar, uz takovu krasnu .crnu kosu; Rath, 

savjet: Bifite maden, posjetiti; nad Befehl, kako zapo- - 
viedati. 


a 


Ihre Wušlage ift jo geſchmackvoll und anlođeno. — 
Sehr ſchmeichelhaft für mich. — Gin Badr Šiite wünſchte 
ich, einen zum Gebrauch in der Stadt, den andern auf dem 
Lande. — Hier iſt ein weißer, mit Roſen. — Den weißen 
aus der Audlage möchte ich. — Ah, den mit dem Vergiß⸗ 
meinnichtkranze, nicht? — Sa, dieſen! — Der iſt ſehr ſchön 
und zart! ich bringe ibn gleich hereiin. — Belieben! — Er 
geht mir nicht gang in Ben Kopf. — Belieben nur die Haar⸗ 
flechten ein wenig niederer zu ſtecen. — Sie haben Recht; 
jetzt geht er auf den Kopf. — Und wie gut er ſteht! — 
Jetzt einen Strohhut gu Auöflügen. — Hiezu wird es gut 
ſein mit breiter Krämpe. — Und mit welchem Aufpußg? — 
Mit einem Kranz von Strohgeflecht und einer Strohquaſte, 
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tvie man file jeptu tragi: — Sgt Pid mir dinen ſolchen. — 
Belicben! — Der ift mir gerade recht; ift das Slorentiner 
Geflecht? — Nein, das iſt heimiſches Fabtikat. — Unmög 
Kb! —: Die Induſtrie Kevatieng if in dieſer Beziehung in 
neueſter Beit etwas vorgeruͤckt. — Nun erinnere i midi; and) 
auf der lezten Agramer Ausſtellung wurden dieſe Hüte aug. 
gezeichnet. — Und ſind ſehr wohlfeil. — Was koſtet dieſer? 
— Acht Gulden. — Und der weiße? — Den kann ich un⸗ 
ter zwölf Gulden nicht geben. — Noch brauchte ich eine 
Haube. — Bine Negligd-Šaube, oder eine iva Theater? — 
Gine für's Theater. — Hier fluid die nady der letzten Mode. 
— Sd weiß mich nicht zwiſchen der rothen und der blauen 
zu entſchließen. — Wenn ich rathen dürfte, würde ich die 
rothe empfehlen. Warum? — Weil bei Abendbeleuchtung 
roth immer beſſer ſteht als Blau; beſonders bei einem ſo herr⸗ 
lichen ſchwarzen Haare. — Ich befolge Ihren Rath; was ko— 
ſtet ſie? — Wenn ich noch dieſe Perlen darauf gebe, die 
ſehr dazu paſſen, 10 fl. — Seien Sie fo gefällig, alles dies und 
Die Rechmung zu mir in die Herrngaſſe zu ſchickken. — Ich 
weiß, ich babe die: Ehre Guer Gnaden zu kennen, ſogleich 
ſchicke ich hin. — Erſt in einer Stunde bitte ich, venn ich 
muß noch tine kurze Vißte machen. — Rach Befehl! 





45. ur 
S krojačem, M it einem Sqntider 
god, haljina; bringen, donositi; ; fertig, dogotov; 
ljen, gotov; paffen, dobra stajaži; ſchließen, uz tielo pri- 
stajati; abbelfen, doskočiti; umdrehen, okrenuti se; rilđ- 
wärts, od straga; unredt, noprav; Salten, nabor; Aer— 
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mel, rukav; eg, uzan-na-0; Schnitt, kroj; gewöhnlich, 
obično;  verbeffern, popraviti; gut figen (Btođ), dobro 
pristajati: Maß, mjera; Oberrock, gornjak; &toff, la+ 
tak-tka; Wahl ſchwer ſein težko .izabirati; iiberlafjen, 
pripustiti,. ostaviti; - bauerbaft,.jak, stalan; ausſuchen, 
izabrati; zufriedenſtellen , zadovoljiti; . Mauntel, Kabanica 
plašt; grau, siv; Sud), sukno; iibermorgen, prekosutra; 
freilich, dakako; berlafien (18), osloniti se, —— 
obtiejeru, igruciti; befttmmt, stanovit. 







Je 1 to moja haljina, Iſt e8 mein Rock, den Sie 
što ju nositeč > bringen? 

Jest, al još nije gotova, Ja, aber er iſt nod) nicht 
hoću same da vidim,/ fettig, ich will ur. ſehen 
je li dobro stoji. ob er paſſt. . 

Mislim, da dobro uz tie- Ich ni er ſchließt nicht 
lo nepristaje. | gut 

Tomu bi se dalo lahkol Dein lice ſich leicht abhel⸗ 
doskočiti, nego mo-| fen; id bitte jedoch, (id 
lim, da se: okrenete, umzudrehen, Damit id) 
. da vidim, jeli odstra-| . jebe, ob er rũückwärts 
ga čini neprsvih na-| keine unrechten Salten 
horab. macht. * 

Čini. Be, . da su rukavi Die Aermel ſcheinen. ein 

malo pretiesni. weuig zu eng zu ſein. 

Kod ovogsu kroja obič- Bei dieſem Sdnitte. pile. 


no nješta tjesniji, al| gen ſie gewoöhnlich etwas 
ako hoćete, da su ru- enger gu. ſein; wollen 
Site die Uermeljebod be 


kavi prostraniji, to 
koa = quemer haben, ſo kann 
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ih još uvjek mogu| id) e$ nod) immer ber. 
popraviti. beſſern. 

Ja imam rado, kad ha- Ich habe es gern, wenn 
ljina dobro pristaje,| Der Rock gut ſitzt, und 


a auzto je udobna. dabei bequem iſt. 
Morate mi uzeti mjeru Sie müſſen mir auch das 
i za nov gornjak. Maß zu “einem neuen 
| | Oberrocke nehmen. 


Ako izvolievate, od-|ZBenn eg beliebt, ſogleich. 
mah. 

Kakov mi latak. savjetu- Was fir einen Stoff ra. 
jete? : tben Sie mir? 

Ima sad toliko (tolika Es gibt jegt eine ſolche 
množina) novih lata-| tenge neuer Stoffe, 
kah (tkaninah), da jel daß Die Wahl (diver 
mučno izabrati. >| .ivird. 

To ću onda vama pri-|S0 mill id es Ihnen iiber- 
pustiti; da mi izabe-| laſſen, mir einen dauer⸗ 

; rete jaki liep latak./ haften und ſchönen Stoff 

| auszuſuchen. 

Ja 6u se potruditi, da Ich werde mid bemühen, 

vam u svakom po-/ Sie in jeder Beziehung 

8ledu zadovoljim. zufrieden zu ſtellen. 

Nebi li mi do sutra sgo-Könnten Sie mir nicht big 
toviti mogli jedan| morgen einen Mantel 
plašt (kabanicu) iž| bon grauem Tuch verfer⸗ 
siva sukna? : tigen? č 

To će jedva moguce Das wird mobi, bei der 

. bitikodmnogogamo-| großen Menge von Ar. 

ga posla. . | beit, febr ſchwer geben. 

Al ga silna trebam, po-|3d) oraudje ihn aber fehr, 
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čem hoću, da preko-| denn id) will iibermor: 
sutra odputujem. gen wegreiſen. | 
Onda se moram dakako|Đa mug ib mid freilich 
potruditi, da ga sutra| bemũhen, daß Sie ibn 
na večer dobijete. morgen Abends erhalten. 
Mogu se dakle na to Ich kann mid alſo darauf 
osloniti (u to pouz-| verlaſſen? 
dati)? | 
Ta vi znate, da sam ja|Sie wiſſen ja, daß id ge: 
naučan, svoje poslo-| wohnt bin, bie Arbeit 
ve točno odpravljati.] zur bejtimmten Beit ab. 
zuliefern. 


45. Vježba. Uebung. 


Binnen, za; betreffende, dotican-na-no; zwingen, 
smoći; Gala ˖Surka, svečana surka; Beinkleid, hlace, 
ausreichen, biti dosta; Beſchnürung, gajtani; Riemen, re- 
men; unbequem, neudoban; Sdnur, gajtan; Kameel. 
baare, kostret-ti; Slang, sjajnost; Glang haben, sjajit 
se; blau, plav; Knopf, dugme, putce; verhältnißmäßig, 
razmierno; Geſelle, dietić, kalfa; irrthümlicherweiſe, 
pogrešno; %ermel, rukav; Geidenjutter, svilena posta- 
va ; rutſchen, odsmicati se, | 


Ich babe mebrere Stoffe gefauft, können Sie binnen 
einer Woche die, betreffenden  Kleider. verfevtigen? — 39 
tverde mid beftreben, ob ich e8 aber erzwinge, weiß id nidt. 
— Aus dieſen zwei ftarfen Stiiđen maden Sie mir eine 
Gala-Surfa und ein Beinkleid. — Die Sura wünſchen Sie 
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lang? — Wie man fie jekt tragt. —— Wenn der Stoff auš. 
reicht. — Es find zwei Ellen. — Dann reicht es aus. — 
Befehlen Sie einfache Beſchnürung, mit fünf Knöpfen, nach 
der jetzigen Mode? — Das Beinkleid machen Sie zwar nach 
kroatiſchem Schnitte, doch nicht mit Riemen. Freilich, es iſt 
einwenig unbequem. — Deshalb ſoll es auch nicht ſehr eng 
ſein. — Wünſchen Sie Schnüre aus Kameelhaaren? — 
Warum fragen Sie dad? — Weil dieſe ein wenig theuret 
find, — Warum find fie ein wenig theurer? — Weil fie 
einen natürlichen ſchönen Glanz haben. — Andere Schnüre 
baben ja auch Glanz. — Anfangs allerdings, doch ſpäter ber. 
lieren ſie nicht nur den Glanz, ſondern auch die Farbe. — 
Nehmen Sie alſo dazu Kameelhaar⸗Schnüre. — Dieſer blaue 
Stoff gehört auf einen Oberrock, nicht wahr? — Ja. Und 
was für Knöpfe? — Das wechſelt jeden Augenblick. — 
Jetzt trägt man, glaube ich, ſchwarze. — Schwarze, doch meine 
ich werden alsbald wieder die farbigen modern ſein. — Neh⸗ 
men Sie alſo rothe. — Zur weißen Weſte paſſen ſchwarze 
Knöpfe. — Und zur ſchwarzen Weſte? — Vielleicht eben ſo 
rothe, wie zum Oberrock, nur verhältnißmäßig kleiner. — 


Von dieſem grauen Stoffe machen Sie mir einen Hausrock. — 


Ich werde fo frei fein, das Maag zu nehmen. — Nur ma— 
chen Sie nichts zu eng. — Der gnädige Herr wollen nicht der 
Sklabe ihrer Kleider fein! — Wahrlich nicht! — Bei der 
Surka iſt es doch nothwendig, daß ſie dem Körper anpaſſe. — 
Das ſehe ich ein. — Deßhalb werde ich übermorgen den nur 


zuſammengehefteten Leib zum Probiren bringen. — Bringen 


Sie nur je eher die ganze Arbeit. — Wenn es nur irgend 
möglich iſt, verfertige ich fie binnen einer Woche. — 
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46. 
S praljom. Mit der Wäſcherin. 


Mafderin, pralja; empfeblen, preporučiti; Weiß⸗ 
zeug, rubenina; waſchen, prati; fvrgfaltig, pomnjivo; gu- 
riiđbringen, natrag donieti; unfehibar, sigurno, ja- 
mačno; viel Stärke daran thun, jako škrobiti; berzetren, 
raztezati; Schnupftuch, Zepni rubac; rubac za nos; 
durd die Lauge ziehen, lugu prati; Strumpf, čarapa-e; 
Waſchzettel, perivnik; ridtig, podpuno; Mannthemd, 
mužka rubina; (košulja); Srauenpemo, ženska: rubina; 
Ktinderhemd, djetinja košulja; Küchenſchürze, kuhinski 
zapreg (pregača); Unterjiebofe, gaće; Weſte, prsluk; 
Handtuch, otarak, ručnik; Unterrock suknja; Ktleid, odje- 
ća; Tiſchtuch, stolnjak; Stadtjađe, noćni zobun; Micber, 
steznik; Nachthaube, noćna kapa; Waſchlappe, sudoper; 
Serblette, obrisač ; Beiden, biljega; biegeln, gladiti; falten, 
skititi; bleiđjen, bieliti oOlužiti; Ktragen, ogrlica; Kund⸗ 
idaft, mušterija; Sorge tragen, starati ge. 


Jeste li vi pralja, što su|Gind Gie Die Wäſcherin, 
ju meni preporu-| die man mir empfohlen 
čili? bat? 

Imam rubenine za pra-13d) babe Weißzeug zum 
nje. Waſchen. 

Perite ju pomnjivo. Waſchen Sie es ſorgfaltig. 

Budući puta imati cu Das nächſte Mal werde 


toga više. ih mehr baben. 
Kada ćete mi ju natrag| Wann werden Sie es mir: 
donieti, | zurückbringen? 


18* 


2716 


Sigurno (jamačno) u|SGonntag Morgens un— 
nedjelju u jutro. fehlbar. 

Nemojte mi ju jako Thuen Sie nicht zu viel 
škrobiti, a ovaj linon| Stärke daran, und die- 
nemojte jako razte-| ſen Binon berzerren Gie 


zati. nicht ſtark. 
Ove žepne rubce operi-|Diefe Schnupftuͤcher  zie- 
te u lugu. | ben Sie durch die Lauge. 


Ove svilene čarape mo- Dieſe ſeidenen Striimpfe 

- raju se popraviti (po-|  miifjen ausgebeſſert 
krpati). werden. 

Evo perivnik. Hier iſt der Wäſchzettel. 

Pogledjimo, je 1 sve Sehen wir, ob alles rid). 
podpuno (u redu). tig ijt. 

Prebrojit ćemo. Bir wollen es aujzablen. 

Deset mužkih rubinah|Bebn Mannshemden. 
(košuljah). 

Šest ženskih rubinah Sechs Frauenhemden. 
(košuljah). | 

Dvanajest djetinjih ru-[3dlf Kinderhemden. 
binah. | 

Šest gaćah. | Sechs Unterziehoſen. 

Deset kuhinskih zapre-|Behn Küchenſchürzen. 
govah (pregačah). 
etiri prsluka. Vier Weſten. 

Šest ručnikah ae Sechs Handtücher. 
xah). 


| suknje. Bier Unterriđe. 
itiri odjeće, Bier Kleider, 
Tri stolnjaka. . Drei Tiſchtücher. 


Tri noćna zobuna. Drei Nadtjađen. 


š 
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Deset žepnih rubacah|8ehn Sađtiidjer. 
(maramah). 
Dvanajest parih čara-|Btočljf Baar Strümpfe. 


pah. 
Jedan steznik. Gin Mieder. 
etiri noćne kape. Vier Nadthauben, 


Pet meno < [Šlinf Waſchlappen. 


46. Vježba. Uebung. 


Haben Sie die Mafde gebracht? — Bo haben Sie 
den Wäſchzettel? — Gin Handtuch und zwei Baar Striimpfe 
feblen. — Hier ijt eine Gerviette, welche nit mir gehört. — 
Das iſt nit mein Beiden; dieſes Hemd gehört jemand 
Anderem. Sehen Sie dieſes Hemd, es iſt ſchlecht gebügelt. — 
O, wie ſchlecht haben Sie dieſe Hemdärmel gefaltet. — Es 
fehlen mir zwei Stücke. — Das iſt ſchlecht gebleicht. — Dieſer 
Kragen iſt nicht ſteif genug. — Wenn Sie an mir cine Kund⸗ 
ſchaft behalten wollen, müſſen Sie meine Wäſche mehr 
Sorge tragen. 


oo — 


47. 
S bravarom. Mit einem Sdloffer. 


Wufen, zvati; Meifter, majstor; aufmađen, otvoriti; 
Schlüfſſel, ključ; verlieren, izgubiti; Schloß, brava, klju- 
čanica; Bart, brada; abbređen, odkinuti; umdrehen, 
okrenuti; leider, žalibože; abnebmen, skinuti; Riegel, 
zavor, zasunjak; borgefprungen, podvučen; fdjmieren, 
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namaziti; Seder, pero; Oel, ulje; ngel, poetica; fenten, 
spustiti ; Borbingfćlof8, ćilit, lokot; verlegen, zametnuti. 


Ja sam vas dao zovnu-|3d babe Sie rufen laf- 
ti, majstore, da mi| fen, Meijter, mir diefe 


ova vrata otvorite. Thür aufjumađjen. 
Ja sam izgubio ključiS babe den Schlüſſel 
od njih. dazu berloren. 


Brava je poxvarena. Das Schloſs ift berdorben. 
Slomio sam bradu od|3d babe den Bart bom 


ključa u njoj. Schlüſſel darin abge— 
| brochen. 
Koliko ste putah okre-| Wie oft haben Sie umge⸗ 
nuli? dreht? | 
Zalibog dvaput. [Qeider zweimal. 
Možebit se mora brava | Man mug das Schloſs 
sasvim skinuti. bielleit gana abbrechen. 
I zavor (zasunjak) je Auch der Riegel ijt borge- 
podvučen. —. (prunge 


gen. 
Namažite pero malo Schmieren Sie die Feder 
uljem, da nješto lag-| ein tvenig mit Del ein, 


lje ide. i Damit fie etwas [cidter 
ebe. i 
 oMožebit se je petica Bicleidt baben ſich aud 
spustila? Die Angeln gejenft? 
Po što ćete mi načiniti $Bie theuer machen Sie mir 
nov ključ? cinen neuen Schlüſſel? 
Ja bi si rado dao naci-Ich möchte ein Vorhäng⸗ 
niti ćilit (lokot). ſchloſs maden laſſen. 


Načinite mi, ali čim| Mađen Sie es mir, aber 
prije. wo moglić) balb. 


219 


Nije čovjek ni ure si-| Xčan ijt nidt eine Stunde 
guran u tako veli-| ſicher in einer fo grofen 
kom gradu. > Stadt. 


47. Vježba. Mebung. 


Lieber Herr Meifter, meine Kinder haben mir ben 
Schlüſſel bon diefem Kaften berlegt; wollten Sie fo gefallig 
fein, ibn aufzumachen? — Das Schloſs an dieſer Thür ift 
ganz loſe, machen Sie mir ein neues darauf. — Das Schloſs 
iſt ſchon gang zerllempert, der Schlüſſel auch gang abgenützt; 
laſſen Sie es lieber ganz abnehmen; der Schlüſſel geht etwas 
ſchwer, man muß die Feder ein wenig mit Oel ſchmieren, 
und es wird gleich leichter gehen. — Einen neuen Schlüſſel 
made id um einen Gulden, aber die Angeln find auch ſchlecht, 
die milffen Ste ſich auch neu maden [affen. Ich babe nichts 
dagegen, wenn Sie mid nur nidt lange warten laffen, denn 
Sie miffen, dag file die Sicherheit bier nidt am beften geforgt 
ift. — Ich weiß, welches Bewandtniß es bat, und Sie werden 
darum bis Morgen ganz gewiß bedient ſein. 


8. 


S dobnjačarom (urarom). Mit einem Uhr⸗ 
mader, 


Wanduhr, dobnjak (ura) na stienu; Repetiruhr, 
ponavljač (dobnjak), opetnjač; Gilinderuhr, valjkovac; 
auf Brobe geben, dati na pokus; Bedingung, uvjet; 
ftableen, naden-na-no; Seiger, kazalo; golden, zlatan; 
tidtig, točno, pravo; unterdeffen, medjutim; leihen, po- 


bs 
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zajmiti; vertauſchen, zamieniti; Glas, staklo; Repetirwerk, 
ponavljačka sprava; Hauptfeder, glavno pero; un: 
vidtig geben, pravo neići; aufziehen, navući; Brile, 
očale; Vergrößerungsgläſer, povećalo; vergršfern, pove- 
Gati; Qorgnette, lornjeta; garantiren, jamčiti; Keine 
Minute abweichen, ići na trenutak; Reparatur, popra- 
vak ; richten, naravnati, 





——— < 


Rado bi kupio dobnjak Ich möchte gern eine Wand ˖ 
na stienu ili jedan — oder eine Repetiruhr 
ponavljač. taufen. 

Imate li i valjkovacah.| Saben Sie auch Gilinder. 

Uhren? 
Je li ovaj dobnjak do- Iſt Dieje br gut? Wollen 


bar? Bil mi ga dali 
.na pokus? Ja ću ga 
kupiti samo pod tim 
uvjetom. Skinite na- 
dena (ocalna) kazala, 
pa mi napravite zato 
zlatna. 

Moj dobnjak neide pra- 
vo; molim da bi mi 
ga očistili i naravna- 
li, a _ medjutim mi 
drugi pozajmili. 


Ja bi rado moj dob- 
njak zamienio,koliko 
išćete da vam još na- 
doplatim, 


Sie fie mir auf Brobe 
geben? — Ich verde ſie 
nur unter diefer Bedin- 
gung kaufen. Nehmen 
Sie. die ſtählernen Zei⸗ 
ger weg, und machen 

Sie goldene dafür. 


Meine Uhr geht nicht rid). 


tig; ich bitte Sie, ſie zu 
reinigen und ſie zurecht 
ju machen, und mir un⸗ 
terdeflen cime andere zu 
leihen. 


Ich wollte gern meine Uhr 


vertauſchen; wie viel 
wollen Sie darauf ba. 
ben? 
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Vi zahtievate premno- Sie fordern zu biel. Dieje 
go. Ta je ura mene] Uhr bat mid neungig 

stajala devedeset fo-| Gulden gekoſtet unb ijt 
rintih i jakoje dobra.| vortrefflich. 

Moram imati novo stak- Ich muß ein neue8 Glas 
lo na svoj dobnjak;| für meine Ubr baben; 

. razlupao sam staklo| id babe mein Ubrglaš 
na svojoj uri; ponav-| zerbrochen; das Repe⸗ 
ljačka je sprava u| tirwerk iſt in Unordnung; 
neredu; glavno je pe- i Hauptfeder iſt ge. 
ro puklo. ſprungen. 

Ovaj dobnjak neide Die the gebt unrichtig; 
pravo; je linavučen?| -ift fie aufgezogen? 

Ovaj je dobnjak odveć|Điefe Ubr ift viel gu theuer, 
skup, a k tom je po| und dazu iſt fie alter. 
starovierski načinjen. |  tbiimlid)h gemadt. 

Meni niji stalo do lie- Ich mache mir nichts aus 
poga dobnjaka, samo| einer ſchönen Ubr, wenn 
ako dobro ide. fie nur gut gebt. 

Kako se zove dobnja-| ie heißt der Uhrmacher? 
čar (urar)? 

Prodajete li očalah? — | Berfaufen Sie Brillen? 

Imati li i povećalah? — Haben Sie and Bergrd- 

ßerungsgläſer? 

Ovo staklo povecava Dieſes —* vergrößert die 
preveć predmete. Ne-| Gegenſtaände zu ſehr. Es 
povećava dovoljno. bergrofert nidt genug. 

Ova lornjeta nije niče-|Đieje Lorgnette taugt 
mu. nichts. 
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&8. Vježba. Uebung. 


Die Ubr, welche ih bei Ihnen gefauft babe, gebt nidt 
gut. — Ich braudje eine gute Repetiruhr. — Ich babe cine, 
die vortrefflih ift. — Garantiren Sie dafür? — Beben Sie 
mir fie auf die Brobe? Seitdem id fie babe, ijt fie um keine 
Minute abgewichen. — Ich habe zu Hauſe eine Uhr, die Me. 
paratur braucht. — Sie ftebt [don feit vierzehn Tagen. — 
Die große Feder ſcheint zerbrodjen zu fein. — Wann werden 
Sie mir ſie wieder ſchicken? — Vor vierzehn Tagen kann ich es 
nicht verſprechen. — Hätten Sie wohl die Güte, mir indeſſen 
eine andere gu leihen? — Geht ſie gut? — Ich babe fie nad 
der Stadtuhr geridtet. — Sie werden ftablerne Zeiger daran 
maden. — Die ſtählernen find theuerer, als die von Bold, 
— Daš ift mir gleich. 


49. 


s drvarom i pilarom. Mit einem kk aii 
und Holzhacker. 


Holz, drvo-a; Brennholz, gorivo-a; Gidenbolz, hrasto- 
vina; friippelhaft, kvrgast; Buchenholz, bukovina; Eſchen ⸗ 
bolz, jasinovina; beſſer anfteben, biti povoljnije; Rinde, 
kora; flößen, plaviti, zaplaviti; Scheit, ciepanica; 
zerfplitterte8 Baubolz , odpadina (odpadak) od gradje; 
Zerreichenholz, cerovina; Holzſchneider, pilar; fdneiden, re- 
zati, piliti; Klafter, hvat; Mitte, sredina; Sdneiden, 
rezanje, pilenje; Sađen, ciepanje; Sragen, nošenje; 
Regen, slaganje; Keller, podrum, pivnica; Holzkammer, 
drvarnica; Srintgeld , napitak ; aushandeln, pogoditi. 


MA-- 
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Ja bih kupio drvah. Ich modte Holz kaufen. 

Kakovih bi drvah? Ja|2Ba8 fir 9013 vollen Sie 
ih imam svakojakih. | haben? Ich babe bon 

allerlei Art. 

Treba mi goriva (drva|3d babe Brennholz ndthig. 
za gorenje). 

Ovdje je evo hrasto-|Pier gibt es Eichenholz. 
vine. 

Jako je kvrgasto i još| €8 ift jebr krüppelhaft und 
sirovo. nod friſch. 

Ova bukovina ili ona Dieſes Buchenholz oder 
jasinovina tamo bit! jenes Eſchenholz dort 
će vam bez sumnje| wird Ihnen obne mei: 
povoljnijom. fel beffer anſtehen. 

To su zdrava, dista Das iſt geſundes, reines 
drva. Holz. 

Ova drva neimaju kore, Dieješ: Holz; bat keine 
čini se, da su bila| Rinde, e$ ſcheint geflößt 
zaplavljena. zu fein. 

Nisuzaplavljena;svanj-|€8 iſt nicht geflößt; die 
skih je cjepanicah| äußeren Scheite haben 
pospadala kora, ali| zwar die Rinde verloren, 
s nutrnjih ne. Vidite| aber nicht Die inneren. 


samo! Sehen Bic! 
Kakova su to drva ta-Was ijt Denn das für 
mo na strani? Holz dort auf der 
Seite? 


To su stare odpadine Es find alte Abfälle bom 
(stari odpadci) od| Bauholz (zerfplitterte$ 
gradje, što ih siroti-| Bauholz), das die Ar— 
nja kupuje. men kaufen. 
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Dajte mi dva hvata ce-| Seben Sie mir zwei Klafter 
rovine. | bon Dem Zerreichenholz. 

Gdje bi mogao dobiti| Wo könnte id einen Wa⸗ 
kola, da mi drva pre-| gen befommen, damit 
vezu? man e$ mir zuführt? 

Ja imam svoja kola za Ich babe meinen Wagen 
prevažanje drvah; a| gum Ueberführen des 
Pilarah ćete dobiti] Holzes, uno Holzhacker 
na zrinskom trgu. betommen Sie auf dem 


Brini-Blag. 


k9. Vježba. Uebung. 


Wie theuer ſchneiden Sie mir die Klafter Holz? — 
Sind Sie der Holzhacker? — Ich brauche einen Holzhacker. 
— Dieſe Klafter muß in der Mitte, jenes harte Holz aber 
zweimal geſchnitten werden. — Was zahle ich für eine Klafter 
ſammt Schneiden, Hacken, Tragen und Legen? — Die eine 
Hälfte werde ich in den Keller, die andere in die Kammer 
tragen laſſen. — Dieſes Weib können wir gum Tragen und 
Legen brauchen. — Machet nur alles ordentlich, das Trink⸗ 
geld bleibt nicht aus. — Ich gebe niemandem Trinkgeld, die 
Arbeit iſt ausgehandelt. — Holzhacker! hier iſt euer Geld, 
und dies auf ein Glas Wein. 


50. 
Sa služinčadi. Mit Dienſtboten. 


Kutſcher, kočijaš; herbeiſchaffen, dobaviti; ein⸗ 
ſpannen, upreći, upregnuti; &tall, konjušnica, štala; 
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Holz fibren, voziti drva; Kodin, kuharica; Bettel, 
cedulja; Ktundfdaft&amt, ubaviestnica; Stubenmädchen, 
sobarica; aufnehmen, uzeti; Seugniß, svjedočba; ber 
dingen, pogoditi; Sduigteit, dužnost, držanstvo; 
kaämmen, češljati; frifiren, kosu plesti; Wäſche, rube- 
nina; Tođen, kuhati; ſehr braudbar, vrli-la-1o; Lohn, 
plaća; anbieten, obećavati; Reinlichkeit čistoća; 
Gilberztug, srebrenina; bebanbeln, postupati, baratati; 
ſich bemiben, truditi se; rechtſchaffen, pošteno; &drift, 
pismo ; eintreten, u službu stupiti, 


Kočijašu, idite k drva-|utfdjer, gebt gum Holz: 
ru, trebam drvah za| händler, wir haben 
gorenje (palenje). Brennbola nöthig. 

Kakovih drvah da do-|2Bo8 fir Holz ſoll id ber. 
bavim, tvrdih ili meh-| beiſchaffen, hartes oder 
kanih? weiches? 

Hrastovina nedaje žari iEichenholz gibt keine Glut, 
slabo grije; kupite| und wärmt ſchwach; 
zdrave i suhe buko-| kaufen Sie geſundes und 


vine. trockenes Buchenholz. 
Koliko hvatih zapovie- Wie viele Klafter wün⸗ 
da vaša milost iden Euer Snaden. 


Dva hvata, ali ciepani-| Sei Klafter, aber es fol. 
ce  (hvatljike) neka| [en diđe Sdeite fein. 
su zamašne (debele). 

Zovnite ujedno pilara,|tuft zugleib einen Holz⸗ 
koji će izrezati, po-| hacker, der e8 ſchneidet, 
ciepati, te u pivnicu] hackt, in den Keller trägt 
odnieti i složiti. und ſchlichtet. 
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Hoću li se za posao| Sol id die Arbeit aus— 
pogoditi ? handeln? 

Možete mu obećati ilGbr fonnt ihm auch Trink⸗ 
napitak, ako četirij geld verſprechen, wenn 
puta prereže. er e8 biermal ſchneiden 

tvird. 

Upregnite konje. - Spannt die Pferde ein. 

Morate ipak prije oci- Ihr mift dod zuerjt den 
stiti kola i konjušni-| Wagen und Den Stal 
cu (štalu). reinigen 

Možda bi bolje bilo, da 58 wäre vielleicht beſſer, 
se vozač upotriebi za! einen Fuhrmann zum 
voženje drvah. — ju gebrau⸗ 


Samo učinite, kako vam Ihr * nur dem Befehle 
se zapovieda (nala- gema. 
že). 

Kuharice, nosite ovu Köchin, tragen Sie dieſen 
cedulju u ubaviestni- Settel ins Kundſchafts 
cu, jednu sobaricu| amt, id mill ein Stu- 
rad bi uzeo. . benmãdchen aufnehmen. 

Evo sam dovela jednu Hier babe id eine Perſon 
osobu, koja dobre! mitgebradt, die  gute 
svjedočbe ima. Beugniffe bat. 

Hoćete li se na mjeseci 2Bollen Sie fid auf einen 
ili na godinu pogo-| Monat oder auf's Jahr 
diti? berdiugeu? 

Ja ću služiti samo od|3d) merde nur von Monat 
mjeseca do mjeseca. | zu Monat dienen. 

A šta zahtievate za je- Und was verlangen Gie 
dan mjesec? > für einen Monat ? 
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Koliko je vaša milosti Bie viel haben Euer Sna. 


odredila? Den beſtimmt? 
Pet forintih, ako se do- Fünf Gulden, wenn Sie 
bro uzvladate. ſich gut aufführen. 


Sta će biti moje držan-|98a8 wird meine Sdjul. 
stvo (moja dužnost)?| digkeit fein? 

Razumijete li šta od Verſtehen Sie etwas bon 
ženskih poslovah (se| den ŽBeiberarbeiten? 
šta u ženske poslo- 
ve)? 

Znam češljati, kosu ple- Ich kann fammen, friſiren 
sti, fino rublje prati| feine Wäſche waſchen 
i šiti; razumijem se| und naben; id verſtehe 
takodjer _ u kuhanje,| mid auf das Rodjen, 
pisanje i računanje. | Schreiben und Mednen. 

To ste u službi (za sluz- So find Sie im Dienſt eine 


bu) vrla osoba. ſehr brauchbare Perſon. 
Jeste li i prije kao so- Waren Sie auch früher 
barica služili? als Stubenmaddjen an: 
geſtellt? 
Jesam, naposlje sam Ja, id babe zuletzt bei 
služila kod g. N. Herrn N. gedient. 
Zašto ste ostavili svoje| Warum haben Sie ihren 
mjesto? Blag verlaſſen? 


Jerbo sam imala vrlo Weil ich gu biel zu thun 
mnogo posla, a vrlo| hatte, uno zu wenig 


malu plaću. Lohn befam, 
Koliko ste plaće imali? Wie biel haben Sie Lohn 
gebabt? 


Mnogo manje nego što|Biel weniger als Euer 
vaša milost obećava. Gnaden anbieten. 
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Budite dakle vierni, Nun, jelen Sie aljo treu, 
ljubite čistoću, držite| lieben Sie Die Reinlich- 
mi u redu moje oda- keit, balten Sie meine 
je (sobe), haljine (0-|  Bimmer, Kleider, mein 
dielo) i srebreninu,| Silberzeug in Drdnung, 
ja ću dobro s vami| id tverde Sie gut be: 
postupati (baratati). | handeln. 

Ja ću nastojati (se pa- Ich mil mid bemiiben, 
štiti), da pošteno slu-| rechtſchaffen zu diemen. 
žim. 

Dobro, kako se zovete? Gut, wie heißen Sie? Be. 
Dajte amo svoja pis-| ben Gie ipre Sdriften 
ma, još danas možete| ber, Sie können nod 
stupiti u službu. beute eintreten. 


50. Vježba. Mebung. 


Gehorſam, pokornost (pokoran) ; Šreue, viernost ; 
(vieran); Sonnabend, subota; Berridtung, poslovanje ; 
Yiener, sluga; berftindig, razuman ; getvandt, okretan ; 
ſich berlaffen, pouzdati se; anvertrauen, povjeriti; in ber 
Stadt bewandert fein, u gradu biti poznat; porn, 
ostruga; Degen, mač (sablja); verſchwiegen fein, znati 
mučati; bverjorgen, dvoriti; menſchlich, ———— 
Sabatrauđjen, pušenje duhanja. 


Ich braudje eine Köchin, kannſt Du gut kochen? — 
Haſt Du ein Seugniß? — Das iſt ſchon ſehr alt, was haſt 
Du inzwiſchen gemacht? Du wäreſt krank geweſen? Du fiehſt 
aber nicht darnach aus. — Vor allem verlange ich Gehorſam 
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imo Treue. — Was verlangit Du für einen Monat? — 
Das ift vieT; fo viel babe id nidt gezabit, aber acht Gulden 
gebe id Dir, mvenn Du Didy gut aufführſt. — Biel Arbeit wirſt 
Du bei mic nidt haben; jeden ztveiten Sonntag ift Dir erlaubt 
auszugehen, und Sonnabends kannſt Du auch fur Did felbft 
arbeiten. — Vor allem verlange id von Hir Reinlichkeit in 
Deinen Verrichtungen. — Drei, vier Speijen wirſt Du dod 
wohl bereiten Tonnen? — Bift Du der Dicener, den man mir 
anempfohlen bat? — Bei wem haſt Du zulept gedicnt? — 
Ich brauche einen verftandigen und gewandten Menſchen. — 
Meine Kleider mußt Du in Ordnung halten. — Auf Deine 
Treue muß ich mid verlaſſen können, deun das Silberzeug 
wird Dir anvertraut. — Biſt Du aber in der Stadt bekban 
dert, denn id) werde Did dort und da berum idiđen müſſen? 
— Meine Sporen mußt Du befonder8 rein balten, vie aus 
meinen Subel. — Warſt Du auch (bon früher Stubenmäd⸗ 
chen? — Kannſt Du auch friſiren? — Wie viel haſt Du 
Lohn gehabt? — Biſt Du in Frauenarbeiten geübt, im 
Nähen, Stricken, Kleidermachen? — Biſt Du verſchwiegen? 
— Wie heißeſt Du? — Nun, ich nehme Dich an. — Du 
kannſt gleich morgen eintreten; Du mußt aber Deine Schriften 
hier laſſen. — Könnt Ihr mit den Pferden umgehen? — 
Zwei Pferde werdet Ihr zu beſorgen haben. — Für's erfte 
müßt Ihr die Pferde gut behandeln. — Den Wagen und 
den Stall rein halten. — Das Tabakrauchen im Stalle 
leide ich ein für alle Mal nicht. — Den erſten Monat werde 
ich Euch zur Probe anſtellen. — Dann werdet Ihr Euch auf 
das Jahr verdingen. — 
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51. 


O putovanju. Bom Reifen. 


 MKeifen, putovati; Slawonien, Slavonija; Meile, 
milja; ton bier, odavle; bis na, do; PBožeg, Požega ; 
abreijen, odlaziti, odputovati; ungern, nerado; Straße, 
cesta; foglei, odmah; Poſt, pošta; na, u; Belgrad, 
Biograd; Seit, vrieme; Bepiđ, prtljaga; aufpađen, sto 
variti ; SelIeijen, torba; davonmachen, izmaknuti; maden, 
prirediti, učiniti, gledati; fortfommen, ići, odići; 
gepflaftert, zidan-na-no (taracan); Wirthshaus, gostiona; 
antreffen, nalaziti se; ertraglid, priličan; friſch, čist-a-o; 
Bettaeug, posteljina; unterwegs, putem, uz put; anjeben, 
pogledati; tvie tveit brauden, kako dugo trebati; Gil. 
ivagen, brzovoz, dostavnik; anbalten, stajati; %Boft. 
ivagen, poštanska kola; übernachten, prenoćiti; ſicher, 
siguran; Räuber, razbojnik, hajduk; rathſam, probi- 
tačno; Sonnemuntergang, zahod (zapad) sunca; poſtil- 
(on, postiljon; Poſtbuch, poštovnik; Berge polfiren, pu- 
tovati preko gorah; fteil, strm; Retourgelegenheit, 
prilika natrag; Mietbpferb, najmljen konj. 


Ja ću sutra putovati u|Sd) werde morgen nad) 


Slavoniju. Slavonien reijen. 
Koliko je miljah odavle|9Bie biel Meilen find bon 
do Požege? Dier bis nad Pozeg? 


Dvadeset i tri milje. — Dreiundzwanzig Mteilen. 

Nerado je odputovao. Er reijte ungern ab. 

Je li dobra cesta? Sit die Strage gut. | 

Ja ću odmah odputo-Ich werde aljogleih ab: 
vati. reijen. 
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Pošta odlazi u dva sata|Đie Poſt gebt um zwei 
(u dvie ure). Ubr ab. 

Kad ćete odputovatij Wann reiſen Sie nad 
(odići) u Biograd. Belgrad ab? 

Bit će skoro vrieme, dal 8 wird bald Beit fein, ab- 


se putuje. zureiſen. 

Odputovao je prije je- Er iſt bor einer Stunde 
dan sat. abgereijt. 

Stovario je svoju prt-|&r bat fein Gepäck aufge⸗ 
ljagu. padt. 

Gdje je torba? Wo ijt das Felleiſen? 

Izmaknuo je. Sr bat ſich davon gemadt. 

Mi smo učinili, da je Wir haben gemadt, daß 
odputovao. er abreijte. 

Gledjite, da odputu- Macht, dag wir fortfom- 


jemo. men. 

Tek da je došao, mo-|$aum angečommen, mute 
rade odmah odputo-| er fogleid wieder ab- 
vati. reiſen. 


51. Vježba. Uebung. 


Sit die Straße gepilaftert? — Sind die Wirthshäuſer, 
die man antrifft, gut? — Sie find ertraglid. — Es gibt 
gute und ſchlechte. — Bibt man friſches Bettzeug ? — Durch 
tvele Stadte kommt man untermweg8. — Durch mebrere ; 
fie find aber nicht tverth, daš man fie anjebe. — Wie meit 
braucht man biš N.? — Fünf Zage mit der Poſt, und vier 
mit dem Eilwagen. — Iſt e8 in den Wirthshäuſern theuer? 
— Hält der Poſtwagen an, um zn übernachten? — 34 
glaube, er hält alle drei, vier Stunden einmal an. — Iſt 
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die Straße ſicher? — Hört man nichts von Räubern? Rad 
Sonnenuntergang iſt es nicht rathſam, hier zu reiſen. — Wie 
viel zahlt man dem Poſtillon? — Was zahlt man für das 
Pferd? — Id weiß es nicht; aber wir können es im Poſt⸗ 
buche finden. — Iſt die Straße überall ſo breit, wie hier? 
An einigen Stellen iſt ſie viel ſchmäler? — Hat man Berge 
gu paſſiren? — Sit der Wig über die Berge ſteil? — SK 
man genöthigt, aus dem Wagen zu ſteigen? — Gibt es hier 
Retourgelegenheiten? — Ich habe meinen ei genen Wagen 
könnte ich billig Miethpferde bekommen? — 


52. 


Nastavak. Fortſetzung. 


Hurtig, žurno, brzo, hitro; auf der Stelle, od- 
mah; foffer, kovčeg; gut bejeftigt fein, biti čvrst 
(siguran); &triđ, uže; anziehen, nategnuti, pritegnuti; 
Sdmager, šurjak; fabven, voziti; langjam, polagano; 
Sutteral, tok; Kutſchenſchlag, vrata od kočije; Tritt, stu- 
palo; niederlaffen, spustiti; halt, stani; aušfteigen, izaći; 
saci; Radſpeiche, žbica; zerbrechen, skršiti, razlupati; 
umwerfen, prevaliti se, prevrnuti se; &tation, postaja; 
Sligel, briežuljak; Auffahrt, uzvoz; Scheibe, okno; 
Berg berab, niz brdo (brieg); verirren, zabluditi; tvobi- 
thun, goditi; fteđen bleiben, zaveznuti, zapasti; ab 
fperren, zapaučiti koleso (točak); Gattelpferd, jahaći 
konj; Fahrpferd, vozaći konj; Eiſen ($uf), podkova; Re- 
benweg, stranputica; Raterne, fenjer, svistiljka; anziinden, 
zapaliti ; Gontrebande, kriomčarska roba; Schlüſſel, ključ; 
Geſchäft, posao; Gifett, predmet; Soll, carina; declariren, 
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očitovati; durchſuchen, protražiti; gerbrelib,lomljiv-a-o; 
Gad, vreća; Paß, putni list; Bara, Zadar; Siſſek, 
Sisak; Stand, stališ. 


Žurno, žurno, dajtel&urtig, burtig, laßt ein: 
upreći! hoćemo od-| ſpannenl vir tvollen auf 
mah putovati. der Stelle abreifen. 

Razgledjite se po svih|Šeht in allen Bimmern 
sobah, da se ništa ne-| nad, damit nichts ver. 


zaboravi! geffen verde! 
Je li kovčeg čvrst (si-|3it der Koffer gut befe. 
guran)? itiget? 


Jest, uže je čvrsto na-|3a, die Striđe find felt 
tegnuto (pritegnuto).| angezogen. 

Uzmi ova dva šešira, i Nimm Dieje zwei Hüte und 
metni ih u njihov| lege ſie in ihr Šutteral. 
tok. 

Šurjače, pazite dobro, Sdtvager, merčt wohl auf, 
vozite se lagano, kad| fahrt langſam, wenn Der 
je cesta zločesta. Weg ſchlecht it. 

Otvorite vrata od ku- Oeffnet den Kutſchenſchlag 
čije i spustite stupalo.| uno laſſet den Tritt 

nieder. 

Moja gospodo, putujte| Meine Serren, reijem ſie 
sretno (sretan put)!|  gličlid! 

Mi hoćemo da izadjemo, |2Bir wollen ausſteigen, 
žbica se je jednaj eine Radſpeiche ijt zer- 


skršila, broden. 
Eto noći; vozi, ali pazi, Es wird Nacht; fahre zu, 
da se neprevrnemo. |: aber gib Acht, damit 


wir nicht umwerfen. 
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Jesmo li još daleko od Sind wir nod) meit bon 


postaje? der Station? 
Ima još od prilike po Es ijt nod ungefabr eine 
milje odavle. balbe Meile bon hier. 
Kako se zove selo na Wie heißt das ĐDorf auf 
onom briežuljku ? jenem Hügel? 
Tjerajte! ta vi ćete za- Sahret zu! Ihr ſchlaft ja 
spati. ein. 


Jo li uzvoz strm e li Iſt die Auffahrt iteil? 
strmo uz brdo)? 

Stani! ja ću prozor|$alt! id mill das Fenſter 
spuštati, da se okno| herablaſſen, damit die 


nepolupa. Scheibe nicht bredje. 
To su poštanska kola, Das iſt der Poſtwagen, cr 
ona idu niz brdo. fährt den Berg berab. 


Držite uvjek desno, da Halten Sie (id immer 
nezabludite (nezadje-/ rechts, Damit Sie fid) 
te, s puta nesadjete).j nicht berirren. 

Godi čovjeku, kad se Es thut Ginem mobi, wenn 
opet malo proćimože.| man wieder cin wenig 


geben kann. 
Dvie smo milje odavle Zi Meilen von bier find 
zaveznuli. mir ſtecken geblicben. 


Mora sekoleso zapaučiti. | Man mug dag Rad [perren. 
ini se,da je jahaći konj|Đa$ Sattelpferd ſcheint 
veoma umoran, a vo-| ſehr müde gu fein; dag 
zaći je konj izgubio| Fahrpferd aber bat cin 
jednu podkovu. Eiſen berloren. 

Neću da se vozim stran- Ich will feinen Nebenweg 
puticom, ma kako,  fabren, fo fura cr auch 
kratka bila, [ein mag. 
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Stani! moraju se svje- Halt! man mug Die La. 
tiljke zapaliti. ternen anzünden. 


52. Vježba. Uebung. 


Führen Sie feine Gontrebande mit fi? — Ste miiffen 
Ihre Schlüſſel bergeben. — Bird dieſes Geſchäft lange dau 
ern? — Ich babe bloß einige Effekten, die Soll bezahlen. Ich 
werde fie declariren. — Durchſuchen Sie vorſichtig, es find 
zerbrechliche Gegenſtände darin. — Was iſt in dieſem Sacke? 
— Richts als Wäſche und einige Kleider. — Bo find Ihre 
Päſſe? — Hier. — Bo kommen Sie her? Wo gehen Sie 
bin? — Wir kommen von Bara, und gehen nad Sifſek. — 
Wollen Sie mir Ihren amen und Stand angeben. — Ich 
beife 9. — Ich 9. 


09. 
Nastavak. Šortfehung. 


Schrecklich strahovit; Sturm, bura; Gefahr, po- 
gibelj; um Gotte8 ZBillen, za Boga; Sdjatten, sjena; 
Magentiffen, jastuk od kočije; in ben Stand feken, sro- 
diti; aufrichten, izpraviti; Nagel, čavao; Hammer, bat; 
čekić; gu Fuße, pješice; Bauer, seljak; Roth, nužda; 
beberbergen, primiti na konak; verwundet, ranjen; armer 
Teufel, kukavac, nesretnjak; Bein, kost, noga; obn. 
mächtig, onesviešten; kölniſch, kolonjski-a-o; riechen, 
mirisati; Kopfwunde, rana na glavi; auswaſchen, iza- 
prati; Kiefelftein, šljunak ; flieBen, teći, ići; Beit verlieren, 
oklevati; Gewitter, bura; anbalten, stati; Stallknecht, 
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konjušničar; gur Tränke führen, napojiti; ftricgeln, če- 
šati; Schmutz, gad, nečistoća; Bund, snopić; &trol, 
slama; Megen, mierov; Hafer, zob; beſchlagen, podko- 
vati; Ebmied, kovač. 


Kakova strašna bura! Welch' ein ſchreclicher 
Sturm. 
Nemojte se ništa bojati; | Fürchten Sie nichts; es 
neima nikakove po-! hat Feine Gejahr. 
gibeli. 


Konji jedva idu. Die Pferde kommen kaum 
fort. 
Bože, kako pada! Gott, mie es regnet! 
Za Boga, kola će se Um Gotteswillen, der 
odmah prevrnuti! Wagen ſtürzt gleid um! 
Držite me, ja nemogu| Đalten Gie mi, id fann 
više dalje. nicht mebr weiter 


Legnite u sjenu pod Legen Sieſich in den Sdpat: 
ovo drvo; ja ću vam| ten unter diejen Baum; 
donieti jastuk od ko-| id werde Ihnen das 

< čije. Wagenkiſſen bringen. 

Izgubio sam jednu ci-|3d) babe einen Schuh in 
pelu u kolih, budite| bem Wagen berloren, 
dobri potražiti ju. juden Sie ibn gefalligit. 

Evo je, gospodjo; sad Hier ijt er, Madame; jest 
ćuja s ovim gospo-| werde id) mit dieſem 
dinom kolaopetu red| Herrn den Wagen auf's 


špremiti. Neue in Stand ſetzen. 
Moraju se  izpraviti;|9tan mug ihn aufridten; 
posve su razlupana. | er ijt gang und gar ger- 


brochen. 
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To će biti mučno po- Das wird ſchwer auszu⸗ 


. praviti. beffern fein. 
Ima li ovdje čavalah,| Gino hier Nagel, Etriđe 
užetah i bat? und Hammer? 
Samo ako do prve po-|%Benn mir nur big zur cr 
staje doći možemo. iten Station gelangen 
können. 


Nije moguće, da ih po- Es iſt unmoöglich, ibn aug: 
pravimo; morat ćemo| zubeſſern, wir werden 
pješice dalje puto-|  gezivungen ſein, den 


vati. Meg zu Fuße fortzu- 
jeben. 
Na posao (djelo), moja An die Arbeit, meine Ker. 
gospodo! ren! 
Zovnite ove seljake, da Rufen Sie diefe Bauern, 
nam pomognu. damit fie uns helfen. 


Dragi prijatelji, bi li Liebe Sreunde, molitet Ihr 
nam pomoći htjeli?| uns wohl beljen? wir 
mi smo u velikoj! find in grofer Moth. 
nuždi. 

Mi ćemo vaš trud dobro Wir werden Ihre Mihe 


naplatiti. gut bezablen. 
Je li vaše selo odavle Iſt euer Dorf nod weit 
još daleko? bon bier. 
Po ure. Možete ga oda- Eine halbe Stunde. Sic 
vle viditi. können es bon hier aus 
ſehen. 


Možete li nas ove noci Können Sie uns dieſe 
na konak primiti? Nacht beherbergen. 
Ajde da putujemo. Maden wir un& auf den 


Weg. 
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Nije li kočijaš ranjen?|3jt der Kutſcher nidt ver- 
wundet? 
Pao je pod konje; siro-Er iſt unter die Pferde ge- 
mak si je skršio nogu.| fallen; der arme Teufel 
i z ib das Bein gebro- 


On je izvan sebe (one- — ohnmächtig; ge⸗ 
sviešten); dajmo mu| ben wir ihm kölniſches 
pod nos kolonjskeſ Waſſer zu riechen. 
vode. 

Mora mu se friskom Man muß ihm die Kopf 
vodom izprati rana| wunde mit friſchem 


na glavi. Waſſer auswaſchen. 
Pao je na jedan sljunak. Er iſt auf einen Kieſelſtein 
gefallen. 


Valja puštati, da naj-|Man muß das Blut zuerſt 
prije krv malo ide, etwas fließen laſſen, und 
a zatim ranu oprati. dann die Wunde aus. 

waſchen. 

Nemožemo obkleéevati Pir baben keine Beit zu 
(dangubiti), jer se evo| verlieren, denn Da iteigt 


bura diže. cin Gewitter auf. 
To nam još trieba. Das fehlt uns nod. 
Stanimo kod prve kuée. Halten vir bei dem erſten 
Hauſe an. 


53. Vježba. Uebung. 
Wo iſt der Stallknecht? — Bo find meine Bferde ? 
— Ich will feben, ob fie alles haben, was fie brauden. — 
gabt Ihr ipnen gu effen gegeben? — Haben fie Hafer be- 
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fonimen? — Habt Ihr fie zur Zrante gefiihrt? — Sie find 
ſchlecht geſtriegelt. — Ihr habt ihnen die Füße nicht ge. 
waſchen. — Sie find noch vol Schmutz. — Gebt ihnen ein 
Bund Heu und friſches Stroh. — Morgen früh werden Sie 
einen Metzen Hafer kaufen müſſen. — Dieſes Pferd bat cin 
Eiſen verloren. — Dieſes Eiſen hält nur noch mit einem Nagel. 
— Dieſes Pferd iſt ſchlecht beſchlagen. — 


54. 


Put na zeljeznici. Reiſe auf der Eiſenbahn. 


Eiſenbahn, željeznica; erftaunli, divan-na-o; 
Schnelligkeit, brzina; zurücklegen, prevaliti; Locomotive, 
parovoz; 8ug, vlak; Achſe, os, osovina; Koblen: und 
Maffermagen, kola za ugalj i vodu; berurfađen, prou- 
zročiti; Unterbrechung der Meife, putem stati; Unfall, 
neprilika; glücklicherweiſe, srećom; Perſonenwagen, put- 
nička kola; Babnbof, kolodvor; verlešen, ozliediti; 
Heizer, grijač; Senber, tendar; an fciner Ausbeſſerung ar⸗ 
beiten, popravljati ga; vorgichen, voljeti; vierrädrig cin, 
imati četiri točka; nad innen, iz nutra; ziemlich, do- 
brano, hervorſtehend, izmoljiti (izmoljen); Randleiſten, 
rub; Siene, kolomija; fefthalten (an etwas), nječega 
se držati; Seltenabtveiđjung, na stranu pomaknuti; 
Bahn, cesta; befeftigen, uglaviti; nothwendigerweiſe, da- 
kako, kao što mora biti; drehen, vrtiti se; Slibrer, 
vodja; Quantitit, kolikoća, množina; Keffel, kotao; 
Mafdbine, sprava; in Bewegung feken, pokrenuti, kre- 
tati; Waſſerſtand, visina vode; uuterfuđen, iztražiti, 
iznaći; Hahn, kokot; Dampf, para; ausſtrömen, sukljati; 
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mit dem Nachgießen nadlaffen, više nedolievati; Waſſer 
von fi geben, voda curiti; das Nachgießen befdleunigen, 
požuriti se nadolievanjem; auforehen, odkrenuti; fich 
verfidern, uvjeriti se; 8Buftand, stanje; Unamehmlichkeit, 
neugodnost; ausgeſetzt ſein, biti izvržen; Sunte, iskra; 
Sdomftein, dimnjak; fliegen, letiti, vrcati; ausſtehen, 
podnositi, trpiti; Kleinigleit, malenkost; andere Fuhr⸗ 
werke, drugčije putovati; vergleichen, prispodobiti; Land- 
ftrafe, zemaljska (glavna) cesta; anfegen, sagraditi; 
Berdnderung, promjena; ſtarke Grjdiitterung empfinden, 
osjećati jako truskanje (je li se jako trese?); Rehn- 
ftubl, naslonjač; einführen, zavesti; Berfudh, pokus; 
alle Theile, po svuda, svuda, | 





Kako ste došli u Za-Wie find Gie nad) Agram 
greb? gekommen? 

Dašao sam željeznicom Ich kam auf der Eiſenbahn 
iz Karlovca. von Karlſtadt. 

Kad ste odanle odputo-Wann fino Sie von dort 
vali? abgereijt? 

Odputovali smo poslje ir find nad) ſieben Uhr 
sedam satih, pa smo| abgereiſt, und haben die 
taj put prevalili div-/  MNeije mit erftaunlidjer 
nom brzinom. Sdnelligfeit zurückge 

| legt. | 

Parovoz je vukao vlak|Đie žocomotive fiihrte ci 
od deset kolah s višej nen Bug bom zehn Wa⸗ 
nego 200 osobah. gen mit mehr als 200 

Perſonen. 

Pukla je osovina od Die Achſe des Kohlen ˖ und 

kolah za ugalj i vodu,., Waſſerwagens brach, 
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pa smo zato putem| und das berurjadte cine 
stajali. Unterbrechung der Reiſe. 

Gdje ste bili, kad se je Wo waren Sie, als Der 
ta neprilika dogo-| Unfall geſchah? 
dila? 

Srećom smo bili istom| Glücklicherweiſe tvaren wir 
odputovali Putnička| eben eritabgefabren. Die 
su kola bila na kolo-| Perſonenwagen wurden 
dvornatrag porivana.| auf den Bahnhof zurück 

eſchoben. 

Je li tko bio ozliedjen? Iſt jemand verletzt Ivor. 

| Den? 


Jedan grijač alomio je|(iner der Heizer des Lo 
nogu, skočivši s ten-| comotivs hat dag Bein 
dara dole. gebrochen, indem er bon 

dem Tender  herabge: 
ſprungen ijt. 

Zar nemože parovoz Kann aljo die Bocomotive 
dalje putovati boz| die Reiſe nicht ohne den 


tendara ? Tender maden. 
Nemože; cielu su ga Nein; man arbeitete die 
noć popravljali. ganje Nacht an ſeiner 
| Ausbeſſerung. 
Što vi mislite o takovu Was ijt Ihre Meinung 
putovanju? über Diefe Art zu reiſen? 
Ljudi ga vole, nego liſIch ziehe ſie jeder andern 
ikoje drugo. vor. 
Kažite mi ipak, kako| Sageu Sie mir Bod, wie 
izgledje parovoz? cine Bocomotive aus— 
flebt? 


Onaj, kojim sam ja pu-|Điejenige, mit welcher id) 
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tovao, bio je na četiri 
točka, kao i obična 
kola, ali točkovi ima- 
ju iz nutra dobro iz- 
moljen rub. 


reiſte, war bierradrig, 
wie ein gewöhnlicher 
Wagen, aber die Räder 
haben nach innen ziemlich 
hervorſtehende Randlei⸗ 
ſten. 


Taj je zato, da tockove Dieſe dienen dazu, um die 


na šinji drži, i da za- 
prieči, da nikud na 
stranu s ceste točkovi 
nemogu. 


Räder auf den S dienen 
feſtzuhalten, und jede 
Seitenabweichung von 
der Bahn zu verhindern. 


Osovine su u tockovih Die Achſen ſind in den Ma. 


uglavljene, i s njimi 
se dakako zajedno 
vrte. 


Dern befejtiget, uno Dre. 
ben ſich nothvendiger- 
weiſe mit ihnen um. 


Ali kako može vodjaWie kann der Führer aber 


znati, da je u kotlu 
vode, kolikoje po— 
trebno (dovoljno), da 
se sprava kreće? 


Visina vode u kotlu 
može se svaki trenu- 
tak izviditi dvama ko- 
kotima. 

Na prvi, koji nješto više 
stoji, mora uvjek para 
sukljati; u protivnom 
slučaju stajalabivoda 
previsoko, i nebi se 

smjela dolievati. 


wiſſen, Dag Die gehörige 
Quantitat Waſſer ſich 
im Keſſel befinde, um 
die Maſchine in Beme- 
gung zu jegen? 

Der Waſſerſtand im Keſſel 
kann jeden Augenblick 
durch zwei Hähne um 
terſucht werden. 

Der erſte, welcher etwas 
höher ſteht, muß immer 
Dampf ausſtrömen; im 
entgegengeſetzten Falle 
wäre der Waſſerſtand 
zu hoch, und man müßte 
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mit Dem Nachgießen 
nadlaffen. 
Dolnji mora uvjek vode| Der untere mug immer 
puštati, inače bi voda Waſſer bon ſich geben, 
. prenizka bila, i mo-| ſonſt wäre der Waſſer 
ralo bi se s dolieva-|  (tand gu nieDrig, uno 
njem žuriti. man miifite dag Nad. 
gieBen beſchleunigen. 
Vodja može svaki tre-| Der Führer kann in jedem 
nutak odkrenuti te| Augenblick Dieje Hähne 
kokote, da se uje aufdrehen, um ſich iiber 
0 tanju kotla. | | Den Bujtand des Keſſels 
zu verſichern. 
Al uz sve to ipak suj%ber trotz dem ſind die 
putnici izvrženi sva-| Reiſenden Vielerlei Un. 
kojakim neprilikam.| annehmlichkeiten ausge— 


ſeßzt. 
Pa kojim? ako pitatij ind welchen denn? wenn 
smijem. i fragen Darf. 


Veli se, da putnici mno-| Man fagt, dag die Mteifen- 
go patiti imaju s iska-| den biel bon den Funken, 
rah, što iz dimnjaka| die aus dem Sdpornjtein 
lete. fliegen, auszujteben ha— 

ben 


en. 

Ali mogu li se te ma- Kann iman aber dieſe Klei— 
lenkosti sravnjivati sl nigkeiten mit den Um. 
neugodnostmi drug-| annehmlichkeiten ande⸗ 
čijega putovanja. rer Fuhrwerke berglei. 

en? 

Mislite li vi, da će se Glauben Sie, daß man 
željeznice pograditi! Eiſenbahnen auf allen 
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po svih glavnih ce- 
stah? 

Da, moj gospodine, s 
njekojimi promjena- 
mi. 

Neosjeća li se veliko 
(jako) truskanje na 
parovozu? 

Neosjeća se brzo giba- 

. nje, čini se, kao da 
sjedimo u mekoslonu. 


Jelisedogadjajumnoge 
nesreće na željezni- 


cah? 


großen Landſtraßen an- 
legen wird. 

Ja, mein Herr, mit einigen 
Berdnderungen. 


Empfindet man nidt ſtarke 
Erſchütterungen auf dem 
Dampfwagen? 

Man bemerkt die ſchnelle 
Beweguug nicht, man 
glaubt im einem Lehn 
ſtuhle zu ſitzen. 

Ereignen ſich viele Un— 
glücksfälle auf den Ei— 
ſenbahnen? 


U obće, mislim, manje Im Allgemeinen, glaube 


nego li ikojom dru— 
gom vožnjom. 


id, weniger, als mit 
jebem andern Fuhrwerke. 


Mislite li vi, da će že-|Glauben Sie, dnf die Bi. 


ljeznice_u 


stati ? 


cielom 
svietu obćenitimi po- 


ſenbahnen allgemein in 
Der gaujeu Welt einge- 
führt werden? 


Po pokusih, koji su u Nach den Verſuchen, welche 


svih stranah Europe 
učinjeni, nije o tom 


nikakove sumnje. 


in allen Theilen Suro- 
pa's gemacht worden 
ſind, iſt darüber kein 
Zweifel. 


54. Vježba. Uebung. 
Station, postaja; Dampfſchiff, parobrod; €ave, 
Bava; Borbereitung, priprava (pripraviti se); Dienſt- 
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mann, služnik ; Bahnhof, kolodvor; Omnibu8, omnibus ; 
Meifegefa$rte, suputnik; Bitter, rešetka: Klaſſe, red; 
auffteigen, sjedati, sjesti; fi fputen, žuriti se; Belden, 
znak ; in Bewegung fein, krenuti se; Verkehrsmittel, pro- 
metalo, obćilo; Borzug gebiibren, prednost (prvenstvo) 
ići (njekomu); Nothwendigkeit, potreboća; Einficht, 
uvidjenje (uviditi); Bequemliđteit, udobnost; zurück⸗ 
bleiben, zaostati; Kroatien, Hrvatska; gebildet, naobra- 
žen; entwerfen, snovati; in Angriff nehmen, početi 
graditi; anlegen, povući ; Verkehr, promet; lebhaft mađjen, 
oživiti; duferft, jako; begiinftigen, promicati (promaći), 
unapriediti; Waggon, kola; $fiff, zvižd, zvižduk; pfeifen, 
zviždati; Seitenbahn, pobočna česta, pruga; aušsivei. 
den, svrnuti (s puta ići); borbeilaffen, propustiti; 
Bereinigung8puntt, sjedinište; balten, stajati. 


Ich bitte, tvie viel Meilen find von Sifjef bis Agram? 
— Drei unb eine. balbe Station ober ſieben Meilen. — 
Wie find Sie nah Siſſek getommen? — Mit einem Dampf⸗ 
idiff auf der Save. — Wann denken Sie von bier weiter zu 
reifen? — Mit dem beutigen Gifenbabnzuge. — Haben Sie 
ſchon alle Ihre Borbereitungen zur Abreiſe getroffen? — 
Alles ift bereit. — Wo find Ihre Sachen? — In melnem 
Bimmer; laſſen Ste einen Dienſtmann kommen, um fie zum 
Bahnhof zu tragen. — Sit die Eiſenbahn von hier entfernt? 
Nur fünfzehn Minuten. — So braude id Teinen Omnibus, 
id) tverde zu Šupe geben. — Sdiđen Sie nad meinen Reiſe⸗ 
gefabrten. — Hier find mir am Bitter, — Was fitr einen 
Blag nehmen Sie? — Gehen wir in einen Waggon zweiter 
Klaſſe. — Steigen Sie ſchnell ein, meine Herren. — Beeilen 
(fputen) Sie fi, der Bug fährt gleid ab, — Nun find mir 
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eingeftiegen. — Man gab das Beiden zur Abfahrt. — Jetzt 
find wir endlich in Vewegung. — Wir haben ſchon den Bahn⸗ 
hof weit zurückgelaſſen. — Was iſt Ihre Meinung über dieſe 
Art Verkehrsmittel? — Je ſchneller wir fahren, deſto mehr 
überzeuge id mid, daß unter den bisher bekannten Arten zu 
reiſen der Eiſenbahn der Vorzug gebührt. — Das Gefühl 
der Nothwendigkeit der Eiſenbahnen folgt aus der Einſicht von 
Der Bequemlichkeit und von dem Nutzen derſelben. — Kroa⸗ 


tien wird auch nit hinter den übrigen- gebildeten Ländern 


zurückbleiben, es werden auch bei uns nach allen Seiten hin 
Eiſenbahnen entworfen und gebaut. — Die Bahn bon Batanj 
nach Agram wird in zwei Jahren fertig. — Man hat die 
von Karlſtadt nach Fiume ſchon in Angriff genommen. — 
Ueber Slavonien nach Semlin gedenkt man auch eine Bahn 
anzulegen. — Durch dieſe Eiſenbahnen wird der Verkehr in 
Kroatien lebhaft gemacht und der Handel äußerſt begünſtigt. 
— Man empfindet in dieſem Waggon keine ſtarken Erſchütte⸗ 
rungen, man glaubt zu Hauſe auf ſeinem Lehnſtuhle zu ſitzen. 
— Jetzt hört man einen ſtarken Pfiff, was gibſt? — Der 
Maſchinenführer macht die Maſchine pfeifen, damit ein Bug, 
der vielleicht vor uns iſt, auf eine Seitenbahn ausweiche und 
uns vorbeilaſſe. — Da kommen wir auf einen Bereinigung8- 
punkt, die ſchnelle Bewegung fängt an aufzuhören, wir nähern 
uns der Station. — Wie lange werden wir dort halten? — 
Nur einige Minuten, bis die Reiſenden aus und einſteigen. 
— Wir werden wohl Beit haben, den Bug ein wenig anzu⸗ 
ſchauen. 


——— g ape 
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' DO. 
Na parobrodu, uf dem Dampfidiffe. 


Ufer, obala; Đampfidiff , parobrod; erfunbigen, 
razpitati; Preis, ciena; Radridt, glas, viest; beftig, 
žestok; trogen, prkositi; &bfahrt, odlazak: [duten, zvo- 
niti; Berdeđ, paluba, krov; Kapitän, kapetan, Gon- 
ducteur, poštovodja; Gajiite, stanica; ODeffnung, zjalo; 
Maſchine, sprava, stroj; Dampfteffel , parni kotao ; beizen, 
ložiti, kuriti; tau, dim-ma; Sđdornftein, dimnjak ; 
Table d'Hote, obći stol; feftgefe&t, stalan, ustanovljen; 
Sahrt, vožnja; Đampfidifffabrt, vožnja na parobrodu; 
Steuermann, krman, krmnik; Segeldampfſchiff, parna 
jedrenjača; See, more; verfdont bleiben, mimoići, 
obaći, izostati; Geetranthrit, morska bolest; (von der 
Seekrankheit verſchont bleiben, more nenaškoditi); and, 
kopno; Sonnenaufgang, izlazak sunca; Leuchtthurm, 
svjetionik. (majak); Ktiifte, primorje; flab, ravan; 
Mebel, magla; Senkblei, gruzilo, olovnica; Lootſen, 
peljar; = Brandung, sušac; Lootſenſchaluppe, pelja- 
rova barka; auf der Wacht fcin, stražiti; landen, izvesti 
86, izkrcati. 


Idi na savsku obalu,| Geh an das Save-Ufer 
i pitaj, kad će sutra] und frage, wann morgen 
parobrod otići?  , das Dampfſchiff abgeht. 

Razpitaj (propitaj) se Erkundige dich zugleich um 
ujedno za cienu mie-|. die Preiſe der "Blage. 
stah (po što su mje- 
sta?) 
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No, kakove nam nosiš|%Nun, was bringit Du fiir 
glasove (viesti)? Nachrichten? 

Prvo mjesto stoji deset, Der erſte Platz koſtet zehn, 
a drugo šest  fo-| der zweite ſechs Gulden. 
rintih. 

Danas nemože paro- Das Dampfſchiff kann 
brod otići, vjetar je| heute nicht abgehen, der 
prežestok, Mind ijt zu beftig. 

Ja sam mislio, da paro-|3d) glaubte, bag Dampf- 
brod prkositi može| ſchiff könnte jedem Wet⸗ 


svakomu vremenu. ter frogem. 

Je li već dano zlamenje | Sat man ſchon das Zeiden 
za odlazak. zur Abfahrt gegeben? 
Zvoni se obično dva-ſMan läutet gewöhnlich 

krat (dvaput). zweimal. 
Hoćemo li ići na krov Wollen wir auf das Ber. 
(palubu)? deck geben? 


Onaj je gospodin tamo Jener Herr dort ijt der 
kapetan, a ovaj ovdje| Kapitän, Diefer hier der 


poštovodja. | Gonducteur. 
Kud se ide u stanicu? [289 gebt man in die Ga. 
jlite? a 
Kakovo je to zjalo? — Was ijt daš fir eine 
Oeffnung? 


Tuda se ide k stroju Die führt zu der Maſchine. 
(spravi), vidite li tamo| Sehen Sie dort den 
parni kotao? Dampfkeſſel? 

Strašno se loži. Man heizt ſchrecklich. 

Vidite samo, Kako dim Sehen Sie nur, wie der 
suklja iz dimnjaka! Rauch aus dem Schorn⸗ 

iteine fteigt. 
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Na parobrodu se valjda] Man fpeift auf bem Dampf 
skupo objeduje? idbiffe mobi theuer? 

Kod obćeg su stola An der Table d' hćte 
ciene stalne; inače je| gelten feftgefe&te Breife; 
dosta skupo. uͤbrigens ift e8 ziemlich 

thener. 

Krasne vožnje, kad se Eine berrlidje Fahrt, die 

čovjek  parobrodom| Dampffchiffahrt! 


vozi! 


55. Vježba. Uebung. 


Sagen Sie mir, Herr Stenermann, wie lange tvir 
nod) auf der Reiſe ſein werden? — Etwa vierundztvangig 
Stunden, wenn das Wetter gut bleibt. — Ein Segeldampf⸗ 
ſchiff iſt doch was Herrliches! — Sind Sie auch ſchon früher 
zur See geweſen? — Ich bin ſchon mehrere Male auf der 
Gee geweſen, aber ſelten bon der Seekranlheit verſchont ge⸗ 
blieben. — Da iſt eine Dame, der es unwohl (übel) zu 
werden anfangt; ſie fieht außerordentlich bleich aus. — Herr 
Kapitän! was iſt das für ein Schiff, welches wir dort ſehen? 
— ann werden wir das Land ſehen? — Wenn die Luft 
rein bleibt, werden wir das Land bei Sonnenaufgang ſehen. 
— Bei ſchönem Wetter ſieht man den Leuchtthurm fünf 
Meilen weit. — Iſt die Fahrt an dieſer Küſte gefährlich? — 
Das Ufer iſt flach, und die häufigen Nebel machen es ſtets 
gefährlich — Man muß das Senkblei ſehr oft gebrauchen. 
— Sobald ſich ein Sturmwind erhebt und der Wind aus 
Norden weht, fo iſt es ſchwer, einen Lootſen ju bekommen, 
weil die Vrandung ſehr ſtark iſt. — Dort iſt eine Lootſen⸗ 
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idaluppe auf der Wacht. — Gott fei gelobt, wir landen in 
einer Stunde. — — 


90. 


U gostioni i u stranskom građu. Im Sijanje 
uno in einer fremden Stadt. 


Kellner, konobar; verſchaffen, pribaviti; ſi ſchaffen, 
dopremiti, donieti; Effekten, stvari; Stock, kat, sprat, 
cinbcizen, naložiti; ſhleſen zatvarati ge; Sduppen, kol- 
nica; Betttud), ponjava; Bettzeug , posteljina; gebraudjen, 
upotrebljavati; Klingel, zvonce; wohnen, stanovati, 
prebivati; Gaſtzimmer, gostiona; Sdaufpiel, igrokaz ; 
kleinen Spaziergang mađen, malo se prošetati; limgebung, 
okolica; gelangen, doći; SRertimiirbigteit, znamenitost; 
Lohndiener, služnik ; iiberfehen, pregledati; Aufmerkſam⸗ 
teit, pozornost; sBrlafter, tarac; Bađiteln, opeka, cigla; 
Umfang, obset. 


Konobaru! priberit Kellner! verſchaffen Sie uns 
nam odmah dviesobe| ſogleich zwei  Bimmer 
(odaje)ičetiripostelje.! mit bier Betten. 

Dopremite mi moje Schaffen Sie mir meine 
stvari gore. Effekten hinauf. 

U — Sprat (kKkat), ſan den zweiten Stod, 

oj 25. Nr. 25. 


Mora. se odmah nalo-|Man mug ſogleich cin 
žiti. beizen. 

Je li se vrata dobro za- Schließt die Thür gut? 
tvaraju? kako se od-| wie ſchließt man ab ? 
ključavaju? | uk“ | J 


t 
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Dajte mi moja kola pod Laſſen Sie meinen Wagen 
kolnicu uvesti. in Den Schuppen fiihren. 
Kažite konobaru, neka|Sagen Sie Dem Kellner, 
nas sutra za rana (za| er foll uns morgen bei 
vremena) probudi. guter Beit wecken. 
Jesu li postelje čiste? Sind die Better rein? 
Donesite nam ponjavah, |Bringen Sie uns Bettti 
i to sasvim čistih. djer, und zwar ganz reine. 
Ota je perim veé Dieſes Bettzeug ift (on 
upotrebljavana; vlaž-| gebraucht worden; es 
na je, ja je neću,| iſt feucht, id) mag es 
donesite mi drugu. nit, bringen Sie mir 
ein andere8. 
Kamo ide to zvonce? — [280 gebt biefe Klingel bin? 
Želio bi čaja za zaju-Ich wünſchte Zbee gum 
trak. - Sribitilđe. 


Što se ovdje. od osobeo Was bezahlt bier die Mer. 
za objed plaća? jon am der Mittags 
tafel? 


Tko su ti ljudi,što ovdje Wer find die Leute, Die 
nuz mene stanuju? hier neben mir wohnen? 
Hoćete li na večer u Werden Sie auf Ihrem 
svojoj sobi jesti, ilij Simmer zu Abend effem, 
dole u gostioni? oder unten im Gaſtzim 


mer? 

Hoću li tamo naći do-Werde ich dort eine gute 
bro družtvo? Geſellſchaft antreffen? 
To je liepo. Kada (u|Đa$ ijt brab. Um welche 
koje doba) se u vas| Beit tvird bei Ihnen ge: 
obično večera ? tvdbnli zu Abend ge: 

geſſen? 


x 
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Uprav u deset satih, Punkt zebu Uhr, nady dem 
poslje igrokaza. . Schauſpiele. 

To je jako kasno. Das iſt ſehr ſpät. 

To je jako dobro; ja bi Das iſt recht gut; id 
i onako želio posjetitiſ wunſchte ohnedies das 
ovdašnje kazalište. biefige Zbeater gu. be: 

ſuchen. 

Sad ću se jošmalo pro-|Nur will id nod einen 

o ošetati,. da razgledam| kleinen Spoziergang ma- 
okolicu grada. den, um die Umgebung 

Der Stadt zu befidtigen 


56. Vježba. Mebung. 


Wollen Sie fo gefallig fein, mir zu fagen, ob id 
ned meit nah der ..... Straße babe? — Können Sie mir 
fagen, welchen Weg id nebmen muß, um in die lange Baffe 
gu gelangen? — Nach welcher Seite babe id) gu gehen? — 
Wende i) mid dann rechts oder lint4? — Wohnt bier Herr 
bon K. .? — Ich möchte die Merkwürdigkeiten diefer Stadt - 
befeben. — Hier iſt ein Lohndiener, der Sie überall berum. 
fiibren wird. — Wir tvollen Alles befehen, was es hier Merk⸗ 
wurdiges gibt. — Folgen Sie mir güligſt; ich werde nichts 
überſehen, was Ihrer Aufmerkſamkeit würdig iſt. — Was iſt 
daš für ein großes Haus? — Das Pflaſter iſt hier ziemlich 
gut. — Sind alle Häuſer aus Backſteinen erbaut? — Wie 
grof iſt die Stadt in ihrem Umfange. — | 





—_ — 
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57. 


Kad se novac mienja. Wenn man Geld wechſelt. 


Dukaten, dukat, cekin, zlatnik; wechſeln, pro- 
mieniti; vollwichtig, pune mjere: wãgen, mjeriti ;.[Qliefen, 
suditi; glauben, misliti; falfd fein, nebiti dobar, kriv 
-a-0; Bufa$, primjesa; Boldtvage, vaga za zlato >. Gran, 
gran; bejdmeiden, obrezati: Ram, okrajak; usberfehrt, 
neđotaknjen; .€glo, prid; Bebner-Bantnote, banka de- 
getača; mr, riedko; Mũnze, novac; Baninote, banka, 
papir; abſchleifen, izlizan, izgladjen, izbrušen; Be. 
prčge, izraz, tisak: Swangiger, desetica; od), jama-6; 
Abzug, odbivši; Ktur8, tječaj: gangbar (Geld), valjan; 
mangelbaft, nepodpun; lčderig, probušen; abziehen, od- 
biti; Sablung, plaćanje; Šrant, franak-nka:; refpectibe, 
odnosno ; preufif, pruski-a-o; Grundentlaſtungs · Obliga 
tion, razteretnica; Prandbrief, založniea; Bobeniredit. 
anſtalt, zemljišna veresiona; baranfzablen, nadoplatiti; 
Differenz, razlika; folgern, izvoditi; ik oi za- 
kladni novac; anlegen, ulagati. 


Bi li tako dobri bili, te| Wollten Sie mir den Be. 
mi promienili, ovaj| fallen thun, mir dieſen 
dukat  (cekin, — Dukaten zu — 
nik)? | 

Je li pune mjere? Iſt er vollwichtig? 

Mislim; mjerite ga. A laube; wiegen Sie 


Sudeć po boji, mislio Der Barbe nad) pidlijen 
bi čovjek, da nije do-| ſollte man glauben, et 
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bar (da je kriv), i da| ſei Irida es fei biel 
. ima mnogo primjese. | Zuſazz dabei. 
Neimateli vage za zlato? jeo Sie keine Bold. 
tvage? 
Dakako; — fali jedan O ja; — es fehlt ein Gran. 
gran. 
To se čudim; ipak nije Dag wundert mich; er ift 
obrezan i okrajak je| bod unbeſchnitten und 


nedotaknjen. Der Stand unverjebrt. 
Nemogu vam dati ni- Ich kann Zhnen Agio 
kakva prida. | geben. 


Računejte vi, kako vam Rechnen Sie, wie Sie 
je volja (kako ho- wollen. 


.66t6). 
Ja bi razmienio banku Ich sidi cine Behner- 
desstaču. Banknote wechſeln. 


Neznam, je li imam to-|3d weiß nicht, ob id jo 
liko: sitnog novea; viel kleines Belo babe; 
“od njekog je vreme-| es ijt jeit einiger Beit 
na riedak (od njekog| etwas rar. 

ga vremena nema). 

Jako rada, al mi nije Sehr germ, es kann aber 
moguće. |oomidt ſein. 

Kakovi bi vi novac že- |[FBa$ wollen Sie fir Münze 
lili? | haben? 

Dajte pet korintah u Geben Sie fünf Gulden 
bankah, a drugo ću| in Banknoten; das Ue⸗ 
uzeti u dvađeseticah| brige nehme id auch int 
i u bakru. Zwanzigern und Kupfer- 

: eld. 


ge 
Evo vam. Gsier tit es. 
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Ta banka nevalja. Bes na cine falſche Banf. 


Ovaj je komad lika. Dies Stid ift abgeſchlif⸗ 
nevidi se tisak naj fen, man fieht daš Še. 

. njem. prage nicht daran. 

Ova  dvadesetica ima Diefer Zwanziger bat ein 
jamu; mogu ju da-| od; id) famn ihn mr 
kle uzeti samo, ako| mit Abzug vom bier 

četiri novčića odbi- Krenzern annehmen. 

aa i | | 

— — je druga. Hier ijt ein anderer. 

Nije li ovaj novac već|Sftbieje Münze nicht außer 
iz tečaja izašao ?(Zar|. Ktur8 gejebt (nod im 


ovaj novac još ide?) Umlauf)? 
Kako to? tato je joši Wie (0? es ijt ja gang- 
valjan novac. bare Geld. 


57. Vježba. Uebung. 


Wie ſteht das Gold und Silber? — Wünſchen Sie zu 
Taufen oder zu verfaufen? — Ich till vertaufen. — Zür den 
Dukaten kann ich 6 fi. 20 te. geben, das Silber aber taufe 
ib zu 124 fl. 50. kr. — Bier find 20 Stück Dulaten! — 
Bou biefen - find 18 vollwichtig, 2 aber. mangelbaft; bitte 
hier Ben Rand anzuſehen! — Ich febe e8. Um wie viel find 
fie deshalb weniger werth? — Gin jeder um 20 fr, — Hier 
find nod 82 fl. in Silber. — Unter dieſen 8wanzigern find 
7 löcherig, bei jedem muß i 3.tr. abzichen. — Ich babe in 
Baris. und Berlin Jablungen, feien Ste fo gefallig mir Franks, 
reſpektive preußiſche Thaler zu: geben! Wie viel ift bon jeden 
gefällig? Ich brauche 32 Sranks und 7. Thaler. — 1-Beant 
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ftebt jebt DO kr, demnach 32 = 16 f.; 1 Thaler 1 fi. 
88 Hr, demnad 7 = 13 fl. 16 fr. — Kann man bier 
Srumdentlaftung6-OVligationen gegen Pfandbriefe der kroati⸗ 
(den Bodentreditanftalt eintauſchen? — O ja: Diefe Obli. 
gationen ſiehen bente 67 ein Viertel; die Vfandbriefe 90 ein 
Halb; belieben daher bei jedem. Hundert Gulden 13 fi. 25 kr. 
daranfzuzablen. — Ah, das ift eine gu große Differenz, dod 
werden fie hoffentlich bald fteigen. — Woher folgern Sie das? 
— Weil der Staat Stiftungsgelder auf ſolche Pfandbriefe an: 
legen will, ſomit große Einkäufe geſchehen werden. 


388. 
Kad se stan najimlje. Wenn man cine Woh— 
| nung miethet. 


Sich aufhalten, zadržavati se; gefallen, militi se; 
Abſicht baben, namjeravati; ſich niederlaffen, nastaniti se; 
Wohnung, stan, obitalište; fi verheirathen, oženiti se; 
Oreibeit ſich nehmen, uzeti (užimati) si slobodu; Hochʒeit. 
svatovi, svatba; Brautführer, djever; Srauung, vjen- 
čanje; Braut, nevjesta; Brčutigam, mladoženja; Eigen⸗ 
fdaft, svojstvo; ũbertreffen, nadkriljavati; Intereſſe, 
korist; an fie feffeln, s njom vezati; Unſchuld, ne- 
vinost; liebenšwirdig, ljubezan; Srauenzimmer, ženska-e; 
ſchlank, vitak; Körperwuchs, stas; uzrast; Geſichtözug, 
crta lica; blau, mođar; blond, plav; Qippe, ustna; be- 
feiden, čedan; Benehmen, ponašanje; bezaubern, ob- 
čarati; “ begeiftern,  uzhititi; Begeifterung, uzbićenje; 
all maͤchtig, svemoćan;: Bujen, njedra, grudi: Bettl, 
cedalja; Thor, vrata; betmietjen, iznajmiti, dati u 
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najam; Gaſſe, ulica; vornehm, glavan-na-o; Gingang, 
ulaz; $0f, dvorište; wohnen, stanovati; prebivati; 
Saušmeifter, nastojnik kuće: anfeben, ds 


Hoćete li se duže vre- Werden Sie fi langeri in 
mena u Zagrebu ba- Agram aufhalten. 
viti? 

Ovaj mi se grad tako|9Rir bat dieſe Stadt fo zu 
militi počimlje, da se|  gefallen angefangen, 
ovdje  namjeravam| daß id Die Abſicht ba: 


nastaniti. be, mi. bier nieder⸗ 
zulaſſen. 
Tako vam dakle — So haben Sie cine Bob. 
stan. nung nšthig. 


DA, jerbo se hoću i ože-|Ša, weil id mio berheira- 
niti, te si uzimljem| ten tvill, und id nehme 
slobodu, Vas za dje-| mir Die Šreibeit, Sie zur 
vera u svatove po-| Hochzeit als Brautfuhrer 
zvati. einzuladen. 

Ja sam vam jako z2ahva-Ich bin Ihnen ſehr dank⸗ 
lan; kad će biti vjen- — wann iſt die Trau⸗ 
čanje? ung? 

A smiem li znati ime Und darf id) ben Namen 
sretne nevjeste usre-| der gluͤcklichen Braut 
ćenog mladoženje? bot dem beglückten 

Brautigam wiſſen? 

Ona je kći ovdašnjeg Sie iſt die Tochter eines 
jednog trgovca. . biefigen Kaufmannes. 

Morasigurno imatimno-| Sie muß ohne Zweifel bon 
go zaslugah. | bielen Berdienjten ſein. 
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Lispa. svojstva: njezina Die ſchöneun Eigenſchaften 


srca i duše nadkri- 
ljuju sve. 


ihres Herzens und Gei⸗ 
ſtes übertreffen alles. 


Drago mi jo, da vas 81 (68 freut mid, daß Sie 


njom neveže materi- 
jalna korist. 


Ona je sama nevinost. 


nicht durch materielle 
Intereſſen an ſie gefej. 
ſelt werden. 


Sie iſt die nſchuld ſelbſt. 


Ona. je dakle ljubezna|Gie iſt alſo cin liebens— 


; ženaka. 


würdiges Šranenzimmer. 


Kad bi samo viditi mogli|$onnten Sie nur ihren 


. njezin. vitki stas, ple- 
menite crte rmjezina 
lica, : njegine velike 
modre oči, njenu pla- 
vu kosu, njene rume- 


...ne, ustne, i njegino | 


čedno ponašanje, vi 
bi. takodjer občarani 
bili. 


ſchlanken Körperwuchs, 
ihre edlen Geſichtszüge, 
ihre großen blanen Au⸗ 
gen, ihr blondes Haar, 


ihre roihen Lippen und 
ihr beſcheidenes Beueh ˖ 


men ſehen, ſo würden 
Sie auch pje ſein. 


Vi ste uhićeni; moj Sie. find: begeijtert, mein 


mladi . prijatelju, : a 


uzhićenje je svemoć- 


ono; želim, da ono 
. vječitim bude u vaših | 
. grudih. 

Al gle, tamo. vidim jed- 
nu cedulju na vratih, 
to je po svoj prilici 
.stan, koji. će biti za 
iznajmiti, 





junger Šreund, und die 
Begeiſterung if allmäch⸗ 
tig; ich wünſche, (ie mo- 
gen in Ihrem Buſen 
ewig bleiben. 


Aber ich ſehe dort einen 
ZSettel an Dem Thore, 


Da ijt vermuthlich eine 


Wohnung, welche zu 


vermiethen ijt. 


_.- 
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Tajekućajednaizmedju|Đas. Haus ijt eines der 
najljepših kućah u| ſchönften in der Stadt. 
gradu. - 

Ulica je odlična, ulaz Die Gaſſe it vornehm, der 
liopa dvorište čisto. Cingang hübſch, der 

Hof rein. 

Ajdemo dakle k nastoj-| Sehen wir alfo zum Haus⸗ 

niku kuće, i pogle-| meiſter, und befidtigen 


djimo stan. tvir die Wohnung. 
Koliko sobah ima stan Aus wie viel Bimmern be- 
u prvom katu? ftebt die ZBobnung im 


eriten Stođe? . 
Izvolite sa mnom ići i|8Bollen Sie gefalligft mi 
—— begleiten und anſehen. 


58. Vježba. uebung. 


Hierher, amo, ovamo; Vorzimmer, vežica, predso- 
ba; Speifegimmer, blagovana; Studierzimmer, soba za 
učenje; : Ankleidezimmer, soba za oblačenje; Schlafzim ⸗ 
mer, soba za spavanje; spavaonica; #lfoven, loža, lož-, 
nica;Kimumerđen, sobica, komorica; Befellfdaft8faal, dvo- 
rana (soba za družtvo) ; einwärts, unutra; Garteu, vrt; 
Pavillon, paviljon; Glasthür, staklena vrata; Altan, 
doksat; rauchen, dimiti se; Kamin, komin, ognjište; 
Bug, produh, propuha; gut ſchließen, dobro se zatva- 
rati; Geſindezimmer, soba za čeljad; Saupttreppe, 
glavne skaline; Edneđenftiege, .stube na zavoj; Spei- 
fefammer, isba; Waſchimmer, praonica; Brunnen, zdenac; 
Holzkammer, drvarnica; wölben, svesti; liftig, zračan;, 
Boden, tavan; forgfaltig verwahrt, sasvim siguran; 
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geruchlös bez ikakova duke (bez :ikakova snmrada); 
bequem, udoban; anfišndig, pristojan; Gasbeleuchtung, 
rasviet plinom; Bang, hodnik; Bin8 (Mietbe), stana- 
rina; aufnehmen, najmiti; Vertrag ſchließen, načiniti 
ugovor, ugovoriti;. billig, jeftino; im Borau8, napred; 
vierteljährlich četvrtgodišnje; einzieben, useliti ; Winter⸗ 
fenſter, vanjski (zimski) prozor; Salowfien, kapak, .šalu- 
katri; wenſterſcheiben, okno; Ausbeſſerung, popravak; bei 
Seiten, u svoje vrieme, za vremena, Đarangeld, kapara; 
Snterimgquittung, none namira, 


Hieher, meine — wenn es gIhnen beliebt. — 
Dieſes Vorzimmer führt in den Speiſeſaal. — Bon hier 
rechts ſind zwei Simmer: daš Studier- und Ankleidezimmer; 
treten Sie gefälligſt ein. — Dieſes hier iſt das Schlafzimmer 
mit einem Alkoben, in welchen ſich zwei Kämmerchen öffnen. 
— Links iſt der Geſellſchaftsſaal, weiter einwärts noch ein 
Bimmer, deſſen Fenſter auf den Garten gehen. — Iſt alſo 
auch ein Garten dabei? — Ja, mit einem kleinen Bavilfon. 
— Die Ausficht iſt meiſtens auf die Gaſſe; dieſe Glasthür 
führt auf den Altan. — Die Wohnung iſt hell, trocken, und 
rein gemalt. — Rauchen die Kamine nicht? — Sie haben 
den beften Jug. — Schließen die Fenſter und Thüren gut? 
— Sie find von der feinſten Tiſchler und Schloſſerarbeit. — 
Jetzt belieben Sie die Geſindewohnung anzuſehen. — Dahin 
führt nicht die Haupttreppe, ſondern eine hintere Sdneđen. 

ſtiege, vom zweiten Hofe. — Wie Sie wohl ſehen, iſt Alles 
ſehr gut eingetheilt. — Hier find die Kũche, Speifefammer 
und zwei Stuben für das Hausgeſinde. — Unten im Sofe 
befindet ſich ein Waſchzimmer, der Brunnen, eiu Stall und 
eine Holzkammer. — Wuünſchen Sie in den Keller, er iſt 
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grof, tief, fta gewölht und luftig. — Dres Voden iſt ſorg⸗ 
faͤltig ermahrt. — Ich babe vergeſſen den geruchloſen Ab⸗ 
tuitt zu zeigen. — Laſſen Sie dae, ich ſehe, daß daš von 
Innen bequem, bon Außen anſtändig iſt. — IR die Baš. 
beleuchtung eingeführt? — Ja, der Hof und die Gäuge 
werden durch Gaslampen beleuchtet. — Jetzt wollen wir 
gu der Hauptſache übergehen: mie viel beträgt der Bin& (die 
Miethe)? — Wünſchen Sie die Vohnung guf ein Viertel, 
oder auf ein ganzes Jahr, oder auf mehrere Jahre gufzu- 
nehmen? — Wenn Big einen Vertrag ſchließen, werden Sie 
fie billiger belhmmen. — Müßte man dann im Poraus 
zahlen? — Sa, vierteljährlich — Da die Wohnung leer ift, 
wann könnte ich einziehen? — Gleich morgen, wenn es 
Ihnen heliebt. — Laſſen Sile dje Winterfenſter herabnehmen 
und die Jalouſien anhängen. — Sollten die Fenſterſcheiben 
zerbrochen, oder irgend eine: andere Ausbeſſerung nöthig ſein; 
laſſen Sie alleß in Ordnung bringen. — Alles wird bei 
Beifen bereit ſtehen. — Hier iſt Daxangeld. — Ich werde 
darüber eine Inteximsquittung geben. — Ihr Diener. — 
Gehorſamſter (unterthäniger, ergebener) Dienet. 





59. 


Kad se kupuje kuća. Wenn man ein Haus kauft. 

Schlũſſel, ključ; Miethsleute, stanari; GSingang, 
ulaz; Borderfeite, prednja strana; Quaderſtein, sječeni 
kamen; Dach, krov; Ediefer, listarac, škriljavac; ein- 
theilen, rasdioliti; Wagenſchupfen, kolnica-e; Stufe, hod- 
nica, stuba; Steinplatten, kamenita ploča; binfallig, slab; 
Geheimtrephe, tajne hodnice (skaljne); hũbſch, pristao -la- 
lo; Fenſterrahmen, okviri od prozora; ugl, petica; 

i 21 
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verdreht izkrivljon; Kabinet, sobica; Kfeiberfammer, 
rušnica, riznica; Rumpelfammer, ropotarnica; Mauer, 
zid; gemeinſchaftlich, zajednički; Bafi, bure -eta, 
lagva; Baumeifter, naimar, graditelj; Sunbament, 
temelj; mm a ido 


Vidii iz cedulje, da jeſIch ſehe aus bem Zettel. 
ova kuća za prodaju. : daß dieſes Haus zu 
Nebi li mi ju poka-|  berfaufen_ijt. Wollten 


2ati hotjeli? Sie es mir nicht zeigen? 

Odmah ću donieti klju Ich will fogleiq die 
čeve. Schlüſſel bolen. 

Imate li mnogo stana- Baden Sie biele Blietb#. 

orah? Beute ? 

Taj mi je ulaz jako poj Diefer Gingang gefällt mir 

volji. recht wohl. 

Kuća je jedna izmedju|Đa$ Haus iſt eines bon 
ljepših u gradu, I ſchöneren in ber 

a tadt. 


Prednja je strana iz sje- Die Vorderſeite if aus 
čena kamena, a krov| Quaderſteinen gebaut, 
je pokriven listar-| und daš Dad mit Sdjie: 
cem. fer gedeckt. 

——— je jako do- Es iſt jebe wohl eingetheilt. 


Gdje su štale i kdlnice? Wo ſind die Stallungen 
un Wagenſchuppen? 
Ovdje otraga u prvom|$ier hinten im erjten Sofe, 
dvorištu, gdje se ta:| mo qud Dag Waſch⸗ 
kodjer praonica, ot-| haus, ein offener S du. 
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vorena kolnica i zde-| pfen und der Brunnen 


nac nalazi. fi befinden. 

Zar ta kuća ima više| Sat Dieje$ Haus mehrere 
dvorištah? — Höfe? 

Imali uz nju i vrt? Iſt auch cin Barten dabei? 

Ima, i to s liepim jed- Ja, mit einem ſehr biib- 
nim paviljonom. ſchen Pavillon. 


I2ævolievate li unutra? Wollen Sie eintreten? 
V odite me u prvi spràt. Führen Sie mid ins erſte 
Stockwerk, 
Gdjesu glavnehodnice?| o iſt die Haupttreppe? 
Odmah ovdje desno;| Gleich hier redt8; Die 
stube su od kamena. | Stufen find von Stein. 
Kamo vode ove male Wo fiiprt denn Diefe Heine 


tajne skaline. Sebeimtreppe bin? 
To je vežica (predsoba); | Dies iſt das Borzimmer, 
izvolite unutra ići. belieben bincin zu fpa- 
ieren. 


Jako je —— dru?-Recht hübſch iſt der Geſell 
tvena dvorana, soba! ſchaftsſaal, das Studier⸗ 
za učenjei oblačenje. und Ankleidezimmer. 

Ovo je  blagovalište! Điefe8.ijt der Speiſeſaal. 
 (blagovana). 

Ov aj prozoride na dok- Dieſes Fenſter führt auf 
sat. den Altan. 

Okviri od prozora ne-| Die Genjterrabmen folie. 
pristaju dobro, petice, pen ſchlecht, die Angeln 
su izkrivljene, mnoga| daran ſind berdreht; biele 


okna polupana. Scheiben find zerbroden. 
Ovdje je kuhinja, tamo |giertift die Küche, dort 


jestbinica (izba). die Speiſekammer. 
: j 21* 


824 


Ovdje smo u spavaoni-| Hier ſind wir im Schlaf 
ci; razmotrite ju, na! zimmer, beſehen Sie e8, 

. svakoj je strani po| es ijt auf jeder Seite 
sobica sa staklenima| ein Kabinet mit einer 
vratima. Glasthüre. 

Ova jedna jest riznica, a Das eine iſt die Kleider. 
ona druga ropotar-| kammer, das andere eine 
nica. “ Rumpelkammer. 

Jesu li podrumi (pivni-| Sind die Keller groß und 
ce) veliki i duboki? |  tief? 

Oni su svedeni, i može|Gie ſind gewölbt und 
u nje stati do 200| können ungefähr 200 
lagavah. Fäſſer aufnehmen. 

Sutra ću doći s jednim Ich werde morgen mit ei- 
graditeljem, da raz:| nemBaunmeiſter kommen, 


gledamo temelj. um das Fundament zu 
unterfudjen. 
Medjutim u kakovoj je|Ulnterdeffen, tie fteht das 
cieni kuća? Haus im Preiſe? 


a 


59. Vježba. Uebung. , 


Srgendtvo, gdjegod; Landhaus, seoski dvor; gum 
Kaufe, da se kupi; zur Mietje, da še u najam usme; 
gubringen, probaviti; fumpfig, močvaran-ha-no (baro- 
vit-a-0); Gegend, kraj, okolica, priedelj; liegen, stajati 
(ležati); Landsmann, zemljak; Dorfwohnung, seoski-a-o 
(ladanski) stan; einräumen, ustupiti; Meierei, majur; 
Sdatten,hladovina; Kiiengarten, kuhinski vrt; Obftgar. 
ten, voćnjak; Wieſe, sjenokoša, livada; beziehen, dobav- 
ljati (nabavljati), dobivati; TBeizenbrot, pšenični kruh; 
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timgebung, okolica ; Epazicegange, šetalište ; Stro, slama ; 
deđen, pokriti; Flußwaſſer, riečka voda; Quellwaſſer, 
izvor-voda (voda vrelica); Herrſchaftszimmer, gospod- 
ska soba; Qefindegimmer, družinska soba; Mildtam. 
mer, mliečnica; Gišgrube, ledana; UUnterbaltung, uzdrža- 
vanje; Gut, dobro, gospodština. 


Wüßten Sie bier irgendivo fiir mid ein Landhaus. 
Sum Kaufe oder nur zur Miethe? — Es ift mir gleichviel 
— Sur zur Mietbe, i möchte den Sommer auf dem Land 
zubringen. — Wenn e8 möglich wäre, vier oder fiinf Stun. 
den bon der Stadt. — Id minfdpte 8 an einem gefunben 
Orte und nicht etwa in einer fumpfigen Gegend. — Iſt der 
Weg dabin gut? — Wie ift das Haus gelegen? — Es fteht 
nahe an einem Dorfe. — Landsmann! ich möchte eine Dorf⸗ 
wohnung; könnt Ihr mir den vorderen Theil eurer Wohnung 
über den Sommer einräumen? Warum nicht, mein Herr? 
— Ich wünſchte dieſes Landhaus zu miethen. — Ift eine 
Meierti dabei? — Iſt der Garten hübſch? — Bibt8 auch 
Schatten beim Hauſe? — Was gehört Alles noch dazu? — 
Ein Küchengarten, ein Obſtgarten und zwei ſchöne Wieſen. — 
Wie oft crbalt man hier in der Woche Briefe bon der Poſt? 
— Belommt man bier gute Mild)? — Woher beziebt man 
guteš Weizenbrot und friſches Fleiſch? — Iſt die Umgebung 
ſchön? — Gibt es einige hübſche Spaziergänge? — Iſt daš 
Waſſer gut? — Iſt ein Brunnen beim Hauſe? — Iſt das 
Haus gut gebaut? — Die Meierei iſt mit Stroh gedeckt. — 
Trinkt man hier Fluß- oder Quellwaſſer? — Wie viel Herr⸗ 
ſchaftszimmer hat daš Gauš? — Wie viel Geſindezimmer? 
— Gibt es eine Speiſckammer, Milchtammer, Eisgrube da? 


326 


— Was toftet die lInterbaltung der Gärten? — Wie biel 
bringt daš Gut ein? — Ich wünſchte 8 auf fünf Jahre gu 
pachten. i 


60. 


U vinogradu. 3m Meingarten. 


Der Meingarten, vinograd, trsje; Braube, grozd; 
Lage, položaj; Mühe, trud; Wujfibt, nadgledanje; 
Zweig, struka; Oefonomie, gospodarstvo ; Beingartenbau, 
vinogradarstvo ; Weinkultur, vinarstvo; Verhältniß, odno - 
šaj; Sauer, kopač; Weinleſe, berba, branje; 2Beinftođ, 
loza, trs, čokot; ćdrmliđ , slab, kukavan; Beere, jago- 
da, boba; often, kušati; reif, zro-ela-lo; Weinlaube, 
brajda, lomača; gerathen, uroditi; Weinkelter, gnječilo, 
preša; Winzer, pudar; Kufe, badanj. | 


Ako je to vaš vinograd | Benu daš ihr Weingarten 
(vaše trsje), to ćemo| iſt, fo tvollen wir ein: 

malo unutra pogle-| wenig hineinſchauen. 
dati. | 

Jest, moj je, izvolite|3a, er gebdrt mir; belieben 
samo, groždja se već| Sie nur, es gibt [don 
priličnozrelognalazi.]| ziemlich reife Šrauben, 

To je jako krasan vino-|Đa8 ijt ein ſehr ſchöner 
grad, ima posve šgo-| Weingarten, bat eine 
dan položaj, i u naj-| ganz paffende Lage, und 
ljepšem je redu. Ut in der ſchönften 

Ordnung. 

Jest,liepje, al mi vjeruj-Ja, er iſt (don, aber glau- 

te, da se vinogradu! ben Gie mir, daß ein 


hoće puno i truda i 
nadgledanja, više ne- 
go za ikoju drugu 
struku gospodarstva. 


I znanja, tei posve pra- 
ovo veli hrvatska po- 
slovica vinograd ne- 
treba gospodara nc- 
go slugu. 


Ako se vinogradarstvo 
i vinarstvo umno ne- 
vodi, to kod sadanjih 
odnošajah nema 0- 


datle nikakove ko- 


risti. 
Kako mi se čini, to 
mnenje postaje sve ob- 


 ćenitijim,. a to me ve-| 


oma veseli, jer naša 
je zemlja upravo kao 
stvorena za tu struku 
gospodarstva. 


Nedase sbiljam nijekati, 
da u tom napreduje- 
mo, a osobito od na- 
še izložbe 
g. 1864. 


držane | 
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Weingarten viel Mühe 
und Aufſicht erfordert, 


mehr als irgend ein 
anderer Zweig der 
Oekonomie. 


Auch Wiſſen, und es ſagt 
daher ganz recht das 
kroatiſche Sprichwort: 
Der Weingarten braucht 
keinen Herrn, ſondern 
einen Knecht. 

Wenn man den Kein. 
gartenbau und die Wein⸗ 
kulter nicht rationel be. 

treibt, fo ſchaut bei den 
jebigen . Verhältniſſen 
gar kein Gewinn heraus. 

Wie es mir ſcheint, ſo 
wird dieſe Meinung im— 
mer allgemeiner, und 
dieſes freut mid) uuge- 
mein, denn unjer Band 
iſt gerade wie geſchaffen 
für dieſen 8weig der 

Oekonomie. | 

Es läßt ſich wirklich nicht 

leugnen, daß wir Dier- 

in Fortſchritte machen, 
und beſonders ſeit unſe⸗ 

rer Ausſtellung im 

Jahre 1864. — 


Kad. će 
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A koliko je velik? 
Do 24 kopača. 


(branje)? 


Und wie groß ift er? 
Bei 24 Hauer. 
biti berba Wann wird die Weinleſe 


fein? 


Ja se tim nigda nežu-|3d) eile nie damit, big mir 


rim, doklem god mi 
groždje posve zrelo 
nije; nego mi trsovi 
(panjevi, čokoti) ni- 
su ni iz daleka pu- 
ni, kako sam se na- 
đao. 


die Zrauben nicht ganz 
reif ſind; ſondern die 
Weinſiode find mir bei 
Weiten nicht (oboli, als 
ich es gehofft ševe 


Imat ćete dost lošu ber- Sie werden eine ziemlich 
bu. 


aärmliche Aernte haben. 


Samo da bi budućeg Wenn nur kommende Wo. 


tjedna liepo vrieme 
bilo! 


grozd, kušat ću jednu 
bobu s njega, da 
vidim, je li već dobro 


zrio. 


de gutes Wetter (ein 
möchte! 


Tamo je eno veolik Dort iſt eine große Trau 


be, ich will davon eine 
Veere koſten, um zu fe- 
ben, ob (ie reif iſt. 


Ja bi veseo bio, da je Ich würde frob ſein, wenn 


berba već prošla jer 
mi ona uvjek jako 
mnogo posla zadaje. 


Die Meinlefe (don borii. 
ber wäre, denn fiemadt 
mir immer viel zu 
ſchaffen. 


Vidite ovu brajdu (Io- Sehen Sie dieſe Weinlau 


maču), kako je liepo 
puna. | 


be, mie fie ſchön voll ijt. 


Kad bi samo sve tako u- $Benn nur alle fo gerathen 


rodile bile, to bi bila 
puna šaka hrade; ali 
žalibože nisu sve ta- 
kove. 

Što mislite, koliko ćete 
ipak od prilike do- 
biti? 

Sto  šestdeset do sto 
osamdeset vedarah či- 
sta mošta; al da je 
iole bolje ponio, mo- 
ralo bii do tri stoti- 
ne vedarah biti. 
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wären, ich würde ſehr 
glücklich ſein; aber lei⸗ 
der ſind nicht alle ſo. 


Was meinen Sie, wie 


viel werden Sie doch 
beiläufig bekommen? 


Hundert ſechszig bis bum 


dert achtzig Eimer rei. 
nen Moſt; aber wenn er 
etwas beſſer gediehen 
ware, müßte er auch bei 
dreihundert Eimer ge⸗ 
ben. 


Pa u kakvoj cieni stojj Und in was für einem 


ovdašnje vino sada? 


Preiſe ſtehen Vie bisfi- 


gen Weine? 


Deset do dvanajest fo-|3ehn bis zwölf Dulden 


rintih plaća se obič- 
no “za ovdašnje staro 
vino; nu ja sam i no- 
vo svoje vino neda- 
vno prodao vedro po 
osamnajest forintih. 
Ja se tomu nečudim, 
jer evo vidim ovdje 
u vašem vinogradu 


sve samu plemenitu 


lozu. 


zabit man gewöhnlich 
für den hieſigen alten 


Wein, aber ich habe auch 


meinen neuen Wein un 
langit Den Eimer mit 
achtzehn Gulden verkauft 


Ich wundere mich gar nicht, 


denn ich ſehe hier in 
Ihrem Weingarten [au- 
ter edle Reben. 


830 


60. Vježba. Mebung. - 
Hauen, kopati; Setzling, sadnik; pfiblen, kolje 
udarati, koliti; Stock, panj; zur Bliltbe fteigen, počimati 
evasti, ići u eviet; ftampfen, gnječiti; Feſt, svečanost. 


Seid Ihr der Winzer, den id aufgenommen babe. — 
Nun, mie gebt' 8 mit der Arbeit? — Der Weinberg erfordert 
viel Arbeit, uno es gibt immer etwas zu thun, wenn iman 
ibn in der Ordnung erhalten will. — Wie oft babt Ihr ſchon 
bauen lafjen? — Wann tverdet Ihr zu ſchneiden anfangen? 
— uf diefe neuen Setzlinge müßt Ihr Acht baben, damit 
Sie durd die Kälte keinen Sdpaden  [eiden. — Morgen 
müſſen mir pfablen. — Wie viel Gimer trägt mobi diejer 
Weingarten? — Welche Arten von Weinſtöcken baben Sie 
da? — Dieſe hier tragen blaue Trauben. — Es ſcheint— 
Sie ziehen mehr blaue Trauben als weiße. — Dieſes iſt 
cine ſehr ſchöne Weinlaube. — Sie beſteht aus einem einzi⸗ 
gen Stock. — Die Trauben ſind ſchon beinahe reif. — Dieſe 
Rebe ſteigt eben zur Blüthe. — Ich habe ſchon zwei ganze 
Trauben gegeſſen. — Wann gedenken Sie die Leſe zu halten? 
— Ich lade Sie dazu ein, — Ich babe nod) nie eine Wein | 
leſe geſehen. — O, das iſt eine herrliche Unterhaltung; 
Einige leſen die Trauben, Andere tragen ſie vom Berge 
herab, wieder andere ſtampfen ſie in der Kufe. — Wir 
haben ſehr luſtige Weinleſen hierorts. — Sie ſind mehr eine 
Art von Nationalfeſten, als eine Arbeit; und beſonders be⸗ 
rühmt ſind die Weinleſen von Brod in Slavonien, nirgends 
werden Sie ſo feierlich und ſo fröhlich gehalten wie dort. — 
Ich werde nicht unterlaſſen mit meiner Familie zu kommen. 


— — 
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GI. 
Na selu (ladanju.) Auf dem Bande. 


gauptftadt, glavni grad; Landgut, seosko dobro; 
(indlid, seoski-a-o; einfa&, prost; unſchuldig, nevin; 
ftabtijb, gradski; geinftelt, umjetno, izmudrovano; 
Bergniigen, zabava, razveseljivanje; anfteen, biti za 
njekoga, po volji biti njekomu; daneben, pokraj, 
tik; rauſchen, žuboriti; Bad, potok; Wald, šuma; ro. 
mantiſch, romantičan; Hülſenfrucht, sočivo; Gemüſe, 
varivo; reichlich, obilno; gedeihen, uspjevati; Strauß, 
kita; binden, viti, vezati; Hyacinthe, sumbul, care- 
vak; Maiblümchen, gjurgjić; Rarziffe, sunovrat; Tulpe, 
tulipan, lala; verbliipen, ocvasti; Kornblume, razli- 
čak, modrac (sagafilje); Nelke, klinčić (karanfilj); 
Ranunkel, iskrica (žabljak); Lilie, liljan; Bergišmein- 
nit, potočnica (uspomenak); doppelt, pun -a-o; 
Beilben, ljubica, ljubičica; pfliđen, ubrati; Tauſend⸗ 
ſchön, trator; Kaifertrone, zvonik; Schweizerei, kra- 
varna Hauptgebäude, glavna sgrada; Bequemliditeit, 
udobnost; Quaderſtein, sjeceni kamen; Bađftcin, 
opeka; Schindel, daska; Sdjiefer, brusilovica; Zauben- 
(blag, golubinjak; Geräuſch, buka; ermiden, umoriti; 
angenebm, ugodno; 3erftreuung tbeilbaftig werden, raz- 
bistriti se, zabaviti se, oporaviti se; Wonne, slad, 
naslada, razkoš:; betradten, gledati; Mäher, kosac; 
Senfe, kosa; Sdnitter, žeteoc-oca; Sichel, srp; Re. 
den, grablje -grabaljah; Heumad, odkos; Getreide- 
Garbe, žitni snop; aufſchichten, sadjeti; Schober, plast; 
Landwirth, poljodielac ; Ruhepunkt, počivaljka; freunb- 
li), prijatno; laubig, lisnat-a-o; Qefer, berač; tvobi- 
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ſchmecken, goditi; Dreſchen, mlatba; Sreten, vršitba; 
Reinigen, vijanje; Ackern, oranje; Laudmann, seljak ; 
Sautany, karmine o klanju; Hochzeit, svatba; Boding, 
kaca; Bog, sud; gähren, vzieti; an ſich bringen, kupiti. 


Ich wünſchte in der Rabe 
der Hauptſtadt ein Land · 
gut zu kaufen oder zu 
pochten. 





ga bi si šekio blizu glav- 
nog grada kupiti ili 
u najam uzeti jedno. 
seosko imanje (do: 
bro). 

Ja imam. radje seoske Ich sjebe die ländlichen 
proste:i nevine rado- einfachen und unſchul ˖ 
sti nego li gradsko| digen ſreuden ſtädtiſchen 











umjetno  razveselja-|  getiinflelten Vergnũgun⸗ 
sanje. | gen vor. 

Ovaj zi je seoski dvo- Dieſes Vandhaus mit: ber. 
rac sa svojim maju-| Meierei gefällt mir ſehr. 


rom veoma u volji. : 
Sasvim će mi biti po 
xolji, blizu je grad 
a zdravu priedelju. 


Es wird mir gang anjteben, 
e8 liegt nahe an der 
Stadt in einer geſunden 
Gegend. 

Tik njega žubori po-PDanebhen rauſcht ein Bad, 
tok, za njim je šuma, links erbebt fid ein ro: 
lievo se diže roman-/ mantiſches Gebirge, 
tična gora, desno se! rechts breitet ſich ein 
pružaju plodne njive| fruchtbares Gefild in 
u svoj svojoj krasoti. | ſeiner ganzen Pracht 

nus. 


Vidim, da u vrtu — Ich ſehe, daß im Garten 
nspieva voće, .sočivo| das Obſt, die Huͤlſen ˖ 


i drugo varivo, & 0s0- 
bito cvieće. 
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früchte und andere Ge⸗ 


müſe, beſonders aber 


die Blumen gedeihen. 


Bi li vam savio jednu — id Ihnen einen ſchö⸗ 


liepu kitu? 


eu Strauß binden. 


Oevao je već eatevak Diespacimiheu, Maiblüm⸗ 


(sumbul), gjurgjic, 
sunovrat i tulipan, 
pa ću ubrati moći sa- 
mo njekoliko ruži- 
cah, različakah, klin- 
čićah, iskricah, lilja- 
nah, točničah i 
punih ljubičicah. 


chen, Narziſſen and Tul. 
pen ſind ſchon verblüht, 
und ich werde nur einige 
Roſen, Korublumen, 
Nelken, Rauunkel, Li. 
lien, Vergimeinnicht 
und Doppelie Veilchen 
pilađen konnen. 


Primetnite još koji tra- Thun Sie auch einige Zau- 


tor i jedan gvonik. 


ſendſchön und eme Kni- 


ſerkrone daju. 

ida ovdje i jedna kra- Es giebt au bier eine 
varna, gdje se dobra| Schweizerei, wo man 
mlieka dobiva. gute Milch befommen 

fann.. 

U glavnoj sgradi nala-|3n dem Hauptgebande fin ˖ 
zi se sve, što za udob-| Det man alles, mađ zur 
nost treba: gospod-| Bequemlichkeit gehört: 
ske i družinske oda-| Herrſchaftszimmer, Be. 


je, jestbinica, pivnica| findewohnungen, Speiſe⸗ 
i ledana. tammer, Keller und 
Eisgruben. 


Sgrade su sagradjene Die Gebäude ſind aug Qua. 
iz sječenog kamena, derſteinen und Biegeln 
i opekah, i nisu po-; aujgebaut, und nicht 
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* krivene daskom -ne-] mit Schindeln ſondern 


go brusilovicom. mit Sdiefer gedeđt. 
Tu je i golubinjak. Es iſt aud ein Žauben. 
jblag da. 


Zaista, gradskom se bu- 9Bahrtić) Die in Dem jtad. 
kom umorena duša/ tiſchen Gerinfde ermii- 
ovdje ugodno razbi-| dete. Seele wird hier 
stri. einer. angenehmen Ber. 

itreuung tbeilbaftig. 

Kakova je razkoš gle- Welche Wonne ijt es, Den 
dati kosca s kosom,| Mäher mit Ber Senfe, 
žeteoca sa srpom ij den Sdjnitter mit der 
grabljama u ruci! Sidel und mit . dem 

— žitno snoplje,| Rechen in Der Hand zu 
sadjeveni plastovi, betrachten. 
pružaju divna poci- Die Heumad, Die Getreide⸗ 
vališta očima marlji- Garben, die aufgefdbid. 
vog poljodielca. teten Schober diemen Den 

— Angen des fleißigen 
Landwirthes zu wunder⸗ 
ſchönem Ruhepunkte. 

a kako se ljubko o-|Undivie freundlich lächeln 
smievaju beračom ve-| den Bejern, zur Beit der 
selim za vrieme bra-| Weinleſe anf Dem ZBein. 

nja u vinogradu zreli | berge die reifen ſchwar— 
crni, bieli i crvenij zen, weißen und rothen 
grozdovi sa sjenastih| Trauben von den laubi- 
lozah! gen Weinreben entgegen. 

Kako će mlatbom, Wie wohl wird alsdann 
vrsitbom, vijanjem i| Bem mit dem Dreſchen, 
oranjem uspješno za-| Treten, einige und 


bavljenomu seljaku 
poslje kod karminah 
o klanju, ili kod svat- 
be sladko u tek ići 
vino, što je u kacah i 
sudovih izgaženo bi- 
lo, i tu je provrelo! 
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Ackern mit Erfolg be. 
ſchäftigen Landmanne, 
bei einem Sautanz oder 
einer Hochzeit der Wein 
ſchmecken, der in den 
Bodingen und Fäſſern 
ausgeſtampft wurde, und 


hier gegohren hat. 
Koliko nosi to seoskoWie biel bringt dieſes Land. 


imanje (dobro). gut ein? 
Ja ću ga kupiti. Ich werde es an mo 
bringen. 


61. vježba. Mebung. 

Landluft, seoski (ladanski) zrak; gut anfčplagen, 
prijati; ausſehen, izgledati; verlaffen, ostaviti; Stabt, 
grad; Bebauung, obradjivanje; tviomen, posvetiti; 
erfordern, hotjeti; Sorgfalt, pomnja, nastojanje; Haide, 
pusta, pustara; brad liegen, na ugaru ležati; urbar 
maden, okrčiti; umpfliigen, preorati; fandig, pjeskovit; 
einträglich machen, učiniti plodnom; biingen, gnojiti; 
Sumpf abzapfen, močvar osušiti; Getreide, žito; Som⸗ 
merfrudt, ljetni usjev; Feimen, klicati; ausſchlagen, 
niknuti; Ernte, žetva; Hagelſchlag, tuča; mit Sideln 
ſchneiden, žeti; mit Senſen fdneiden, kositi ; Rachleſe, 
pabirčenje; die Garben einſcheuern, snoplje u štagalj (šte- 
danj, na arman) svezti ; dreſchen, mlatiti; treten, vršiti ; 
zu Srunde gehen, propadati, u kvar ići, kvarivati, 
štetivati; Beitverlujt , gubitak vremena; zur Winters⸗ 
zeit, ob zimu (zimi); Drefdjer, mlatac ; ſich wärmen, ugri- 
jati se; Schlägelführen, maljicom udarati (mahati); 
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ſchichten, odlučivats, sustavljati; Korn rtinigsu, zrno 
čistiti; Schwinge, vijača; ſieben, rešetati, takati; Band. 
mirtfbaft poljodielstvo. 


Dis Landluft muß Ihnen gut anjiblageu; denn id 
finde, daß Sie recht gut ausſehen. — Ich befimde mich une 
endlich beſſer, ſeitdem id die Stadt verlaſſen habe. — Ich 
habe mich ganz der Bebauung meiner Felder gewidmet. — 
Hier haben Sie ein ſehr großes und. ſchönes Gut. — Es er 
fordert viele Sorgfalt. — Dieſe große Haide hier liegt ganz 
brad; ich muß ſie urbar machen und umpflügen laſſen. — 
Die Erde ſcheint etwas ſandig zu ſein; jedoch kann ſie ein⸗ 
träglich gemacht werden. — Sie muß daher bon Beit zu Beit 
gedüngt werden. — Wenn Sie dieſen Sumpf abzapfen lafjen, 
fo gewinnen Sie cine ſehr fette Wieſe. — Was für Getreide 
luſſen Sie gogenwärtig ſäen? — Sommerfrüchte, die bald 
keimon und ausſchlagen. — Wird die Ernte heuer gut ausfal⸗ 
len? — Ich hoffe, wir belommen ein geſegnetes Jahr; aber 
id befürchte den Hagelſchlag. — Schneidet man hier das Be. 
treide mit Sicheln oder mit Senſen? — Bleiben nicht biele 
Aehren zur Rachleſe übrig Laſſen Sie ſogleich dreſchen, ſo⸗ 
bala die Sarben eingeſcheuert ſind? Nein, daš iſt cine Win⸗ 
terarbeit. — Bei uns lãßt man das Getreide gewöhnlich durch 
Pferde austreten — Durch dieß geht ſehr viel Korn zu Grun⸗ 
Be; übrigens iſt es auch Scitverinit. — Wie fo? — Zur Mim. 
torzeit iſt der Arbeit ohnehin wenig, ſo laſſe ich im Winter 
dveſchen; die Dreſcher wãrmen ſich dabei, wmenn ſteden Schlãgel 
führen. Nachdem fie das Getreide gedroſchen haben, ſchichten 
fie das Stroh auf; das Korn aber veinigen Sir mit der Schwin⸗ 
ge, und ſieben es. — Ich ſehe, Sie verſtehen ſich [bon recht gut 
auf die Landwirthſchaft. — Ich lerne alle Tage mehr davon 
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62. . 
U Zagrebu. In gram. 


Bieten, pružati, davati; intereffant, zanimiv; 
Anblick, pogled; Qage, položaj; wunderſchön, divan; 
in Borau8, naprvo; Eindruck mađen, djelovati, uti- 
cati; Sremder, stranjski; überraſchen, zateći, iznena- 
diti (njekoga); . &ugland, inozemstvo;  riiđfidt8lo8 
fein, biti bezobzirno; fdmieren, drljati; abgeſchmackt, 
neslan; Märchen, bajka; Meinung, mnenje; Beziehung, 
pogled; Bedürfniß, potreba; Reiſender, putnik ; anftin- 
dig, pristojno; forgen, skrbiti; Zudringlichkeit, name- 
tanje; beläſtigen, dosadjivati; koloſſal, ogroman- 
mna-mno; Gebäude, sgrada; ebemalig, njegdašnji; 
Bad.R6gime, bahovanje ; Landesſpital, zemaljska bol- 
nica; fi ermeijen, pokazati se; ungveđmafig, nepri- 
kladno; Ausſtellung, izložba; wie gefdaffen, kao stvo- 
ren; Qandesinftitut, zemaljski; zavod; bermwenden, upo- 
triobiti; einrčumen, ustupiti; patriotijh, patriotično, 
domorodno; Kloſter, samostan barmberzige, milosrdan; 
Ronne, duhovna-e ; Unterricht, obuka; Erziehung, uzgoj; 
Pflege, dvorba, dvorenj6;%Armeninftitut, sirotište; Benfionat, 
pitomište; Strafanftalt, kazniona; Gaſſe, ulica; Selegra- 
benamt, brzojavni ured; rege8 Qeben herrſchen, živahno 
fiti; Bauten entfteben, gradjevine dizati; &6tel, svra- 
tište; Bedienung, posluga; prompt, brz-a-o; Dienerſchaft, 
družina; guborfommeno, udvoran; Schande mađen, biti 
na sramotu; Sourift, putopisac ; Geograf, zemljopisac; 
Barbar, varvar (barbar); Bilder, divljak; unbillig, 
nesdušan- na-no; Sgnorant, neznalica; bšstvillig, zloban; 
Stribler, piskar. — 
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Odmah smo na kolo-| Šleid find wir im Bahn⸗ 


dvoru, a evo vidite 
Zagreb, glavni grad 
Hrvatske. 


bofe, und da jeben Sie 
Agram, die Hauptjtadt 
bon Ktrvatien. 


Pruža odavla jako zani-| Sie bietet von hier aug 


miv pogled 


te već naprvo djeluje 
jako ugodno na 
stransko ga. 


einen ſehr intereflanten 
Anblick. 


| Da, položaj je divan, Ja, die Lage ijt tvunder. 


(bon, und macht ſchon 
in Voraus einen ſehr 
angenebmen Eindruck 
auf den Srembden. 


Moram vas uvjeriti, da . — Sie verſichern, dag 


sam po onom, što se 
u nas o Hrvatskoj 
piše i govori, već po 
izvanskom izgledu 
jako iznenadjen. 


Ljudi su u inostranstvu 


(inozemstvu) veci- 
nom bezobzirni, pra- 
ma nam Hrvatom, 
te nadrljaju višeput 
najneslanije bajke; ja 
sam pako osvjedo- 
čen, da ćete viditi, 
kako je varava veći- 
na vaši mnenjah. 


Man 


d nach dem, wag man 
bei uns über Kroatien 
ſchreibt und ſpricht, ſchon 
beidieſem äußeren Anbli⸗ 
cke ſehr überraſcht bin. 
iſt im Auslande 
größtentheils ſehr rück 
fichtslos gegen uns 
Kroaten, und ſchmiert 
ſehr oft die abgeſchmack⸗ 
teſten Märchen zuſam⸗ 
men; ich bin aber iiber. 
zeugt, daß Sie ſich in 
Den meiſten Ihrer Mei⸗. 
nungen ganz enttäuſcht 
finden werden. 


Istina je, jer vidim, dal &8 iſt wahr, denn ich ſehe, 


je već ovdje u sva- 


Daf ſchon bier in jeder 


kom pogledu pristoj- 
no: skrbljeno za po- 
trebe putnikah, bez 
onog nametanja, koje 
putnikom po velikih 
gradovih jako često 
dosadjuje. 
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Beziehung fir die Be— 
dürfniſſe der Reiſenden 
anſtändig geſorgt iſt, 
ohne jene Judringlid- 
keit, die den Reiſenden 
in großen Städten ſehr 
oft läſtig wird. 


Kakova je ono ogrom- Was iſt das fir ein koloſ 


na sgrada, što se ta- 
mo desno vidi? 


Za njegdašnjega baho-|Unter 


vanja sagradjena je 
za zemaljsku bolnicu. 
Poslje se je pokazala 
zato neprikladnom, 
i stoji sada. bez ika- 
kove koristi. Godine 
1864. držana je u 
.njoj prva hrvatsko- 
slavonska - dalmatin- 
ska izložba, za to je 
bila kao stvorena. 


Šteta, da se neupotriebi 


ski zavod. 


ſales Gebäude, welches 
man dort rechts ſieht? 
dem ehemaligen 
Bad - Negime baute 
man e8 für eiu Landes⸗ 
ſpital. Später erwies 
es ſich als unzweckmäßig, 
und ſteht mun ganz un 
benützt da. Im Jahre 
1864 wurde darin die 
erſte kroatiſch ſlavoniſch- 
dalmatiniſche Ausſtel- 
lung abgehalten, dazu 
war es ganz wie ge— 


ſchaffen. 


Schade, daß man es nicht 


za bud kakov zemalj-|. 


für irgend ein Landes 
Inſtitut verivendet. 


Obća je želja, da se u- Man wünſcht allgemein, 


stupi jugoslavenskoj 
akademiji. 


Dag man e8 Der ſuͤdſla⸗ 
viſchen Akademie  ein- 
räume. 


Bolje, dostojnije i patri-| Beffer, würdiger und pa— 


22* 


340 


otičnije nebi se zaista| triotiſcher könnte man 


upotriebiti mogla. e8 fürwahr nicht ver⸗ 
wenden. 

A poleg je erkva nje- Und daneben iſt irgend 

kakova, je li? cine Kirche, nicht wahr? 


To je samostan milo-Das iſt dag Kloſter der 
srdnih sestarah, poſ barmherzigen Schwe— 
svoj prilici najboga- itern, wahrſcheinlich das 
tiji samostan u Hr-| reichſte Kloſter in Kroa 


vatskoj. tien. 
A čim se duhovne bave? Momit befaffen fi die 
Nonnen? 


Svim mogučim:, obu-|Mit.allem Mogliđjen: mit 
kom i uzgojem, dvo-| Unterricht und Grgie- 
-renjem bolestnikah , bung, Bilege der Kran⸗ 
sirotišti, pitomišti,go- ten, mit Armeninſtitu 
spodarstvom, dapa-| ten, Benfionaten, Deto. 
če i kaznionami. nomie, ja felbit mit 

Strafanſtalten. 

Kako se zove ulica, u Wie heißt die Gaſſe, in 
koju smo sada zakre-| die wir ješt eingelentt 
nuli? i fino? - 

Zove se Ilica, i to do Sie beigt Slica, und zwar 
brzojavnog = ureda bis zum Zelegrafen. 
ovdje gornja, a dalje! amte hier die obere, und 
tamo doljna Ilica. weiter da Die untere 

Ilica. 

Čini se, da je ovdje zi-Es ſcheint bier ein reges 
vahno, i vidi se da| Leben zu herrſchen, und 
se mnoge nove gra-| man fiebt  biele nene 
djevine podižu. Bauten enfftehen. 
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To je najživahniji, ako | G$ ijt der belebtefte, wenn 


i najmladji dio grada. 


Gdje ćemo odsjesti? 


auch der jüngſte Theil 
der Stadt. 


Wo ſteigen wir ab? 


Odmah ovdje usvratištu| Gleich hier im Hoͤtel zum 


k caru austrijskomu. 


Kaifer bon Oeſterreich. 


Ja nalazim sbiljam, da|3d finde wirklich in diefem 


je u ovom svratištu 
sve ukusno i liepo. 
Posluga je brza, dru- 
žina udvorna i ulju- 
dna, jelo -izvrstno i 
ne: skupo; doista da 
ni u Parizu čovjeka 


bolje nepodvore, te 


ovo svratište nebi 
.na sramotu bilo ni- 
jednomu. velikomu 


gradu. 


A ipak nas opisuju o- 
sobito njemački pu- 
topisci i zemljopisci 
kao varvare i divlja- 
ke. 


ſchönen Gaſthauſe alles 
elegant und ſchön. Die 
Bedienung iſt prompt, 
die Dienerſchaft zuvor⸗ 
kommend und artig, 
das Eſſen ausgezeichnet 
gut und gar nicht theuer; 
man wird fürwahr nicht 
in Paris beſſer be. 
dient, und dieſes Gaſt⸗ 
haus würde jeder gro⸗ 
fen Stadt keine GSdan. 
de maden. 


Und dod fdildern un8 be. 


* (onder8 die deutſchen 
Touriſten und Geogra. 
grafen als Barbaren 
und Wilde. 


To je jako gordana 1 Das iſt ſehr unbillig , mz 


to mogu činiti samo 
neznalice i zlobni 
piskari. 


(o was Fonnen nur 3 
noranten oder böswilli⸗ 
ge Scribler thun. 


342 ka 
63. 
Nastavak. Sortfegung. 


lag, trg; JelaciéPlatz, Jelačićev trg; groß⸗ 
artig, veličanstven; Monument, spomenik; modern; 
nov; Gibilijation, civilizacija (uljudjenje); huldigen, 
klanjati se; riiftig, živo; vorwärts ſchreiten, napredo- 
vati; Gugenoliteratur, omladinska književnost; fid ber- 
berdient maden, zaslužnim se učiniti; ſolid, pouzdan, 
pošten; unternebmend, poduzetan; Gefecht, okršaj; 
Anhänger, pristaša; Oberhand erhalten, svladati; Druđerei, 
= tiskarna; au8gebreitet, razgranjen; Gtablifement, zavod ; 
Eleganz, elegancija (ukusnost); Korrektheit, točnost; 
Grundherr, vlastelin; Sparrkaſſa, štedionica; gute Ge—⸗ 
ibafte maden, dobro se prometati; aušnehmen, pred- 
stavljati se; Seftung, tvrdja; Eckhaus, kuća na uglu; 
Konvilt, konvikt; auf Koſten der Anſtalt, troškom (na 
račun) zavoda; theilweiſe, stranom; Privatgebãude, pri- 
vatna sgrada; Wache, straža; Kanone, top; Ranbešmili. 
tãr Gommando, zemaljsko vojno zapovjedničtvo; Še. 
(uitenflofter, jezovitski samostan; Obergymnafium , veli- 
ka gimnazija; juridiſch, pravnički-a-o ; Ausſicht, izgled; 
Stidbpromenade, južno šetalište (Zdverce). 


Hajde sada malko, da Gehen wir jetzt ein wenig 
se po gradu razgle-| . aus, um die Stadt zu 
damo. beſichtigen. 

Idimo dakle lievo, pre- Gehen wir alſo links, die. 
ma ovomu velikomu] fem großen Blage zu. 
trgu. | 
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Kako se zove, i čiji sel Mie heißt er, und weſſen 
to spomenik vidi? Monument ſieht manda? 
Trg se zove Jelačićev|Per Blag heißt Jelačić. 
trg, a to jespomenik| Platz, und daš ijt daš 
Jelačića bana. Monument des Ban 
| Selačić. 
Veličanstven spomenik | Gingrofartiges Monument 
i izvanredne umjet-| uno bon auferordentli: 
ničke krasote! Tko! cher künſtleriſcher S don. 
ga je izveo? beit! Bon wem wurde 
es ausgeführt? 
Glasoviti njemački um- Vom beriihmten deutſchen 
jetnik Fernkorn. Za-| Künſtler Fernkorn.Leider 
libozč bila je to je-| war es eines ſeiner [eg 
dna od njegovih zad-| ten Kunſtwerke, denn er 
njih umjetninah, jer| ſtarb bald darauf. 
je skoro zatim um- 


ro. | 

Vidi se na Zagrebu, da| Man ſieht an 2fgram, da 
se hrvatski narod] die Froatijde Nation 
klanja duhu nove ci-| dem Geiſte der moder 
vilizacije, i da živoj nen Givilijation buldigt, 


napreduje, und rüſtig vorwärts 
| ſchreitet. 
Ovom ulicom ide se u|Durd) dieſe Gaſſe geht 
gornji grad. man in Die obere Stadt. 
Kako se zove ta ulica? Wie heißt diefe Gaſſe? 
Đuga ulica. Die lange Safe. 
A, ovdje je knjižara. Ah, bier ijt eine Bud 
bandlung. ' 


D4, to je knjižara La-|3a, die Buchhandlung des 
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voslava Hartmana, 
koja se jejako zasluž- 
nom učinila za našu 
omladinsku književ- 
nost, a u obće je po- 
znata kao pouzdana, 
okretna i poduzetna 
tvrdka (firma) i izvan 
Hrvatske. 

Ovdje desno ima je- 
dan most, koji se 
zove ,krvavi most.“ 
Tu je god. 13083. 
došlo do jako krva- 
va okršaja medju pri- 
stašami Karla Ro- 
berta i protukralja 
Većeslava, gdje su 
prvi druge svladali. 
Od tog vremena zo- 
ve se taj most ,krva- 
vi most.“ 


Leopold Sartmin, die 


ſich um unjere Sugend- 


literatur  fehr verdient 
gemacht bat, und iiber. 
baupt als eine jolide, 
rührige und unterneb- 
mende Firma auch au— 
Per Kroatien bekannt iſt, 


Hier rechts iſt eine Brücke, 


die man die „blutige 
Brücke“ heißt. Da kam 
es im Jahre 1303 zu 
einem ſehr blutigen Be. 
fechte zwiſchen den An— 
hängern des Karl Robert 
und des Gegenkönigs 
Wenzeslaus, wo die er- 
fteren die Oberhaud iiber 
Die Letzteren  erbielten. 


Seit diefer Beit wird 


Dieje Brücke die ,blu. 
tige Briiđe“ genanni. 


Ovdjejeopetjednaknji-| Sier ijt wieder cine Bud 


žara. 


handlung. 


Knjižara Franje Župa-| Die Budbandlung des 


na, koja je u prvašnje 
doba znatno podupi- 
rala razvoj hrvatske 
književnosti. 


Granj Župan, die in frii: 
berer Beit bedeutend die 
Entwickeluug der Froati. 
(ben Literatur unter: 


ſtützt bat. 
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Tu je opet tiskarna g.| Da ijt wieder die Buddru- 


Dragutina Albrech- 
ta, jako razgranjen 
zavod, kojega se dje- 
la ukusnošću i toč- 
nošću  dično. odli- 
kuju. 


deſſen Werke fi 


cerei des Herrn Carl 
Albrecht, cin ausge⸗ 
breitetes Etabliſſement, 
durch 
Eleganz und Korrektheit 
vortheilhaft auszeichnen. 


A ova velika kuća od-|Und dieſes große Haus 


mah poleg? 


gleich daneben? 


Vlastelina je Kukovica, Gehört dem Grundherrn 


a u njoj je hrvatska 


štedionica, koja se ja-|' 


ko dobro promeće. 


Kufović, und darin be 
findet ſich die kroatiſche 
Sparfaffa, die fehr gute 
Geſchäfte madt. 


Ove kuće s vrtovi jako| Điefe Häuſer mit den Gär⸗ 


je milo viditi. 


ten nehmen fid) wunder⸗ 
don aus. 


Sad smo u gornjem Sept find mir in Der obern 


gradu, koji je njekoč| | 
bio tvrdjava, a sa- 
gradjen bješe oko 
godine 1260. Ova ve- 
lika: kuć na uglu 
kraljevski je konvikt, 
gdje djaci dobivaju 
na račun zavoda 
hranu, stan a stra- 
nom i odielo. 


Stadt, die einjt eine 
Feſiung war, und um's 
J. 1260 aufgebaut wur⸗ 
de. Dieſes große Eck. 


haus iſt das königliche 


Konvikt, wo Studirende 
auf Rechnung der An. 
ſtalt Wohnung, Nah-⸗ 
rung und theilweiſe auch 
Kleidung erhalten. 


Ja sam si mahom mi- Ich dachte mir gleich, daß 


slio, da neće biti pri- 
vatna sgrada. Al šta 


es Lein Pridatgebaude 
ſein wird. Aber was be⸗ 
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znači ova straža 1 
ova dva topa? 


deutet dieſe Wache und 
dieſe zwei Kanonen? 


Tu jezemaljsko vojnič-|Đa iſt dag Landesmilitär- 


ko zapovjedničtvo. 

Njekoč je bila ota 
velika sgrada jezovit- 
ski samostan. Crkva 
se zove crkva svete 
Kate, a sad je akade- 


mička crkva; poleg 


je pako: velika gim- 


Commando .Einſtens mar 


dieſes große Gebäude 
ein JeſuitenKloſter. Die 
Kirche heißt Katharina- 
kirche, und iſt jetzt die 
akademiſche Kirche; da: 
neben aber iſt das Ober⸗ 


gymnaſium und die juri. 


nazija i pravnička| diſche Akademie. 
akademija. ' : 

Kakov se ovdje izgled|28a8 zeigt ſich da für eine 
pokazuje ? Ausſicht? 


To je južno šetalište, Das iſt die Glidprome: 
mi idemo baš tamo. nade, tvir geben eben bin. 


| 64 
Nastavak. Bortfegung 


Banorama, panorama: feenartig, vilinski-a-o; 
Gasanftalt, plinara; Raudfang, dimnjak; Đampfmiible , 
paromlin; Metzen, mierov; Weizen, pšenica; Gifen- 
bahnbriiđe, željeznički most; angelegt, sagradjen; 
Bauart, način gradjenja; Oberrealfdjule, velika realka; 
Stadtkommune, gradska obćina; Kulturčra, kulturno 
doba; anregen, podtaknuti; Markus-Platz, Markov trg; 
Komitatshaus, županijska kuća; Landtagsſaal, saborska 
dvorana ; Banalpalai8, banski dvor; Statthaltereigebäude, 
kuća namjestničkog vieća; Marienfinle, kip sv. Ma- 
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rije; Vertiefung, udubina: glühend, usijan, razbieljen; 
herſtellen, postavljen ; Bauerntonig, seljački kralj; Krone, 
kruna; del, plemstvo; Rađe, osveta; berliben, poči- 
niti; Meuterei, pobuna; biertbeilen, razčetvoriti; grau, 
(am, okrutan; unedel, neplemenit, gadan, mrzak; 
ſchaudern, sgrožavati se; Richtung, pravac; Komitat&gaffe- 
županijska ulica; Ronnengaffe, opatička ulica; &riftofra- 
tie, boljarstvo ; Qortier, vratar; €mt, ured; Geriditšbof, 
sudište; Septemviraltafel, sedmorični stol; Gerichtsſa⸗ 
den, sudstvo ;. felbfiftanbig, samostalan; Nationalhaus, 
narodni dom; Q%ftie, dionica; Centralpunkt, središte; 
Berein, družtvo; hiſtoriſch, povjestni-a-o; Reminiſzenz, 
uspomena; Verſammlung, skupština; Ausſchußſitzung, 
odborska sjednica; namentli, naime; ölonomiſch, go- 
spodarski-a-o; Kafino-Berein, družtvo dvorane; Lokali- 
tat, prostorija; Nationalmuſeum, narodni muzeum; 
Eigenthum, svojina. 


O, kakov krasan pano-|9, welch' ein ſchönes Ba- 
rama! Ciela okolica| norama! Die ganze Ge⸗ 
slična je vilinskomu| gend gleičht einem feen- 
vrtu! artigen Garten! 

Tu pred sobom imate| Do bor ſich haben Sie Die 
doljni grad. Tamo je| untere Stadt, dortiſt Die 
plinara, alievo izvan| Gasanſtalt, und links 
grada ona  velika|  nufer der Stadt jenes 
sgrada svisokim dim-| große Gebäude mit dem 
njakomjest paromlin,|  boben Rauchfange iſt 
koji preko godine vi-| die. Dampimihle, die 
še od 200.000 miero-|  jabrlih mehr als 
vah melje. Rieka ta-| 200.000 Megen mahlt. 
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mo dalje zove se Sa- 
va; preko nje je sa- 
gradjen veličajan že- 
ljeznički most po a- 
merikanskom  gra- 
djevnom načinu. 


A ova veleliepna tro-|Und dieſes 


katna kuća na uglu 
ovdje? 


Der Fluß weiter unter 
heißt Sabe; über den 
eine grofartige Gifen- 


bahnbrücke nad) ameri. 


kaniſcher Bauart ange- 
legt iſt. 

prachtpolle 
dreiſtöckige E Thou: hier? 


Velika je realka, kojul3|t die Oberrealſchule, die 


je velikim troškom 
sagradila gradska 
obćina. . 


von der Stadt Kommune 
mit großen Koſten auf 
geführt wurde. 


Služi gradu doista na Gereicht der Stadt wirklich 


čast. Al nastavimo 
svoje okolovanje. | 


Ajdemo ovuda gore po- 
kraj ovoga vrta, pa 
onda.desno sjeminišt- 
nom ulicom. Tako, 
sad ćemo doći u 
gospodsku ulicu. 
Ova velika sgrada valj- 
da je takodjer kako- 
va javna sgrada. 
Da, to je grčko ujedi- 
njeno sjeminište, ana- 


prama njemu je ti- 


skarna dr. Ljudevita 
Gaja, komu ta zaslu- 


zur Ehre. Setzen wir aber 


unſere Runde weiter fort. 
Gehen wir Da hinauf ne: 


ben dieſem Garten, und 
dann rechts durch die 


Seminärgaſſe. Go, jetzt 


kommen wir in die Her. 
rengaife. 


Dieſes große Gebäude ijt 
wahrſcheinlich auch ir. 


gend ein öffentliches 
Gebäude. 


Ja, das iſt das griechiſch 


unirte Seminär, und 


ovis-a-vis davon iſt die 


Druckerei deg Dr. Ljude. 
bit Gaj, der das Ber. 


ga ide, da je pobudio 
novo kulturno doba 
u Hrvatskoj. -. 
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dienſt bat, Die nene Kul. 
tur ˖ Aera in Kroatien an: 
geregt zu haben. 


Kuća na desno bit ćel Das Haus rechts wird 


— gradska kuća? 


Da,: a poleg j je zemaljsko|3a, 


narodno kazalište. 


wahrſcheiulich das 
Stadthaus ſein? 

und daneben iſt das 
Landes Nationaltheater. 


Evo nas opet na jednom| Bir find wieder auf einem 


trgu, kako se zove, 
i šta je sve na njem? 


Blag, tvie beift er, und 


was ijt alles auf ihm? 


Trg se zove Markovi Đer Blag heißt Martu8. 


trg od crkve, koja j je 
ovdje, i koja je iznu- 
tra prilično zanema- 


rena. Kućazacrkvom| 


kuća je županijska, 
u kojoj se nalazi pre- 
krasna saborska dvo- 
rana; a kuća pred 
crkvom lievo banski 
<je dvor, a desno 
sgrada namjestničko- 
ga vieća. 

Ali za kipom svete Ma. 
rije opažujem pet ka- 
menja, svaki malo 
udubljen , što to 
znači ? 


Blag, von der Kirche, 
Die Da ſteht, und die in⸗ 
wendig giemlid vernach⸗ 
läſſigt iſt. Das Haus 
hinter der Kirche iſt das 
Komitatshaus, wo ſich 
der ſehr ſchöne Land⸗ 
tagsſaal befindet; und 
das Haus bor Der Kir— 
che links iſt das Banal⸗ 
Palais, und rechts das 
Statthaltereigebaͤude. 


Aber da hinter der Marien⸗ 


ſäule bemerke id fünf 
Steine, jeder mit einer 
Vertiefung was hat 
das fir eine Bedeutung? 


Ovdje je god. 1573. po-| Da wurde im Jahre 1573 


stavljen jedan usi- 


ein glühender eiſerner 
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o jani. željezni stolac, 
a zatim je na njem 
seljački kralj Matija 


Gubec jednom tako-| 


jer razbieljenom kru- 
nom okrunjen po 
hrvatskom plemstvu 
iz osvete radi učinje- 
ne pobune; napokon 
je pako razčetvoren. 


Seſſel bingeftelit, und 


darauf der Bauernkönig 
Mathias Gubee mit einer 
ebenfalls glühenden 
Krone, Vom kroatiſchen 
Adel aus Made fiir Die 
Veriibte Meuterei, ge: 
krönt, und endlich ge: 
vierttheilt. 


Fi, okrutne i gadne Pfui, eine grauſame und 


osvetel Groza me hva- 


ta, kad samo pomi-| 


slim .na taj grozni 
čin, ajdemo dalje! 


Uzmimo pravac ovom|R 


malom županijskom 
ulicom; tako, sad smo 
u opatičkoj uliči. Ku- 
će na desno .većinom 
su kuće: hrvatskog 


visokog boljarstva, a 


imaju izgled na one 
“vrtove, što smo ih iz 


duge ulice vidili. 


unedle Made! Mich 
ſchaudert bei dem bloßen 
Sedanfenandiefefdređ: 


libe Šbat, geben wir 


weiter! | 

ebmen wir Die Ridtung 
durch diefe kleine Komi- 
tatsgaſſe; (o, jetzt fimd 


wir in Ber MNonnengai- 
ſe. Die Häüſer rechts 


ſind meiſtens Häuſer der 
kroatiſchen hohen Ariſto— 
kratie, und haben Aus— 
ſicht auf jene Gärten, die 


wir aus der langen Gaſſe 


geſehen haben. 


Al u ovoj kući, sudeé In dieſem Hauſe aber, nach 


po vrataru, mora biti 
kakov javni ured. 


dem Portier zu ſchließen, 
muß irgend ein öffentli 
deg Amt fein. 


Unutri je najviše sudi-| Darin ijt 


šte za Hrvatsku, na- 
zvano kraljevskr hr- 
vatski sedmorični 
stol. 
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der bodite 
Gerichtshof fürKroatien, 
genannt die königliche 
— Septemviral⸗ 


tafel. 
Hrvatska je dakle po-| &roatienijt alſo gang felbit- 


sve samostalna u sud- 
stvu. 


itandig in 
achen. 


Gerichts⸗ 


J 
Dakako;ali sad dolazimo |2a; aber je&t fommen wir 


k narodnomu domu. 
Evo ga ovdje desno. 
Zove se narodni dom, 
jerbo je g. 1842. na- 
rodom na dionice ku- 
pljen, da bude sredi- 
štem svim ovdašnjim 
patriotičkim  zadru- 
gam. Pa s njim je 
već i mnoga povje- 
stna uspomena spoje- 
na. U njem je n.p. god. 
1848. brvatski narod 
banom izabrao neu- 
mrloga Josipa grofa 
Jelačića. Tu većina 
naših družtvah drži 
svoje skupštine i od- 
borske sjednice, poi- 
mence pako: gospo- 
darsko družtvo, knji- 
ževno družtvo Matica 


zum Nationalhauſe, da 
rechts iſt es. Es heißt 
Nationalhaus, weil es 
im Jahre 1842 von 
der Nation auf Aktien 
angekauft wurde, damit 
es ein Centralpunkt für 
alle hieſigen patrioti⸗ 
ſchen Vereine ſei. Mit 
dieſem Hauſe ſind ſchon 


. mande hiſtoriſche Me. 


miniscenzen verbunden. 
Darinnen wählte z. B. 
die kroatiſche Nation 
zum Banus den unſterb⸗ 
lichen Joſef Graf Je— 
lacié. Da halten die 
meiſten unſerer Vereine 
ihre Verſamlungen und 
Ausſchußſitzungen, na 
mentlich aber die ökono⸗ 
miſche Geſellſchaft, der 
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ilirska, historicko 
družtvo, družtvo dvo- 
rane, koje:i svoje 
prostorije za sad tu 
ima. I narodni mu- 
zejum bijaše do ne- 
davna tu, a sada ima 
posebnu sgradu za 
sebe u drugoj ulici. 
Narodni je dom ne: 
davno postao svoji- 
nom jugoslavenske 


literariſche Verein Ma. 
tica ilirska, der hiſtori⸗ 


ſche Verein, Der Kafino⸗ 
Verein, welcher derma⸗ 


[en auch ſeine Lokalitä⸗ 
ten da hat. Auch das 
Nationalmufeum “tvar 
bis unlängſt da, jetzt bat 
es ein eigenes Bebiude 
für fidh in einer andern 
Gaſſe. Das Matimal. 
haus iſt unlangit Sigen- 
thum der ſüdſlaviſchen 


akademije. 
| Akademie getvorden. 


— 65. 
Nastavak, Sortſetzung. 


Landes + Finanzdirektion, 2emaljsko financijalno 
ravnateljstvo; Landeshauptkafſſa, zomaljska glavna bla- 
gajna; oberſtädtiſch, gornjogradski; Hauptſchule, glavna 
škola; Briparandie, učiteljište; Rordpromenade, sje- 
verna promenada; &ebirge, planina; Ruine, razvalina; 
Burg, grad; Stole, uloga; Johannikitche, crkve sve- 
tog Ivana;  Srangi8fanerflofter, franjevački  samo- 
stan; enbijboflih, nadbiskupski; Katbedrale, stolna 
(saborna) crkva; Marienfirdje, crkva sveta Marije; 
Bildgalfe, kipna ulica; Stiege, hodnice, skaline; in die 
Badbgaffe, na potok; Häuſerreihe, red kućah; palaſtarti · 
ges Haus, kuća kao palača; überraſchend, —— 
Gäßchen, uličica; Theatergaſſe, kazalištna ulica; 
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Stevolution, prevrat; herüberſiedeln, preseliti; Weſtſeite, 

zapadna strana; fegnen, blagosloviti; Bartie, strana ; 
berdienftvoll, zaslužan; Batriot, rodoljub;  Brifident, 
predsjednik; SRinnergefang8-Berein, mužko pjevačko 
družtvo ; biirgerli, gradjanski; Schießſtãtte, streljana; 
beneiden, zaviditi; aufridtig, iskrefio; Erwartung, na- 
da; Revue, smotra; Sleiſchhackergaſſe, mesnička ulica. 


— 


U ovoj kući na lievojſIn dieſem Hauſe links be: 


strani nalazi se hrvat- 
sko zemaljsko finan- 
cijalno ravnateljstvo, 
a u ovoj desno ze- 
maljska glavna bla- 
gajna. Kuća na uglu 
gornjogradska = je 
glavna škola skupa s 
učiteljištem. 


findet ſich die kroatiſche 
Bande8. Šinan,direftion, 
und linf8 die Landes—⸗ 
hauptkaſſa. Das Eck⸗ 
haus iſt Die Oberſtädti⸗ 
ſche Hauptſchule ſammt 
der Präparandie. 


Uzdržaje li grad još ko-|linterbalt die. Stadt nod 


ju školu? 


welche Schule? 


Još dvie glavne škole|%Nod zwei Hauptſchulen für 


za dječake i jednu 
glavnu školu za dje- 
vojčice. 

Osim toga 
ovdašnja 
obćina o svom troš- 
ku svoju vlastitu če- 
tirirazrednu glavnu 
školu. 


Knaben, und eine Haupt. 
(dule file Madden. 


uzdržaje | Mufer dieſen uuterbalt die 
izrajelska 


biefige israelitiſche Be. 
meinde aus  eigenen 
Mitteln ihre eigene 
vierklaſſige Hauptſchule. 


23 
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Ima li Zagreb i višu|$at Agram auch eine bd: 


djevojačku školu? 


bere Mädchenſchule? 


Žalibože, dosad još ne. Leider bis jest nod nicht. 
Ali njeka B. ima goji-|9ber cine gewiſſe B. bat 


lište za djevojčice 
boljih stališah; nego 
ono nemože ni iz da- 
leka uz svu svoju 
valjanost — dovoljno 
biti svemu stanov- 
ničtvu. 

Čudim se, dainače tako 


* inteligentan grad to- 


mu silnomu zahtjevu 
napredujućega vre- 
mena već davno za- 
dovoljio nije. Ta bez 
više — naobraženosti 
ženskog spola upra- 
vo je posve nemogu- 
ćan harmoničan raz- 


voj narodne kulture|| 


i prosvjete. 

To se već obće osjeća, 
te se nadamo, da će 
se 1 tomu dedoštaiku 
skoro doskočiti, . 


ein Grgićhungsinititut 
für Madden beſſerer 
Stände; allein es kann, 
bei all ſeiner Vorzüg 
lichkeit, doch bei weitem 
nicht für die geſammte 


Bevölkerung genügen. 
Ich wundere mich, daß 


eine ſonſt ſo intelligente 
Stadt dieſem mächtigen 
Poſtulate der fortſchrei⸗ 
tenden Zeit noch nicht 


genügte. Ohne höhere 


Bilduug des weiblichen 
Geſchlechtes iſt ja eine 
harmoniſche Entwicke 
lung der nationalen 
Kultur und Aufklärung 
ganz unmöglich. 


Das fuͤhlt man ſchon all⸗ 


gemein, und man hofft, 
daß dieſem Mangel 
bald abgeholfen wird. 


A ovo šetalište ovdje, Und dieſe Promenade hier, 


kako se ono zove? 


tvie heißt ſie? 


Sjeverno šetaliste , koje|Die Rordpromenade ; die 


takodjer zanimiv iz- 


auch eine intereffante 


gled pruža na jedan 
dio grada i na zagre- 
bačke gore. 


Zaista zanimiv izgled! 
Kakova se ono razva- 
lina vidi u planini 
tamo ? 

Razvalina njekoč važ- 
. nog i čvrstog grada 
Medvedgrada, kojije 
oko godine 1250. sa- 
gradjen, i višeput va- 
žan bio u hrvatskoj 
poviesti. | 
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Ausficht über einen 
Theil der Stadt und 
auf die Agramer Gebir⸗ 
ge bietet. 


Wirklich eine intereſſante 


Ausſicht! Was für eine 
Ruine ſieht man im 
Gebirge dort? 


Die Ruine der einſt wich⸗ 


tigen und feſten Burg 
Medvedgrad, die ums 
Jahr 1250 erbaut mur- 
de, und manchmal eine 
wichtige Rolle in der kro 


atiſchenGeſchichte ſpielte. 


Kakove se ovo erkveWas für Kirchen ſieht man 


prieko vide? 


dun hinüber? 


Lievo tamo jest erkva Links dort ijt Die Sohanni. 


sv. Ivana, ova napra- 
ma nama crkva je 
franjevačkog samo- 
stana, ona velika je 
nadbiskupska stolna 
“crkva, a ova na des- 
noj strani crkva sv. 
Marije. Ulica ova zo- 
ve se kipna ulica, a 
preko hodnicah dole 
ide se na potok: 


kirchen, uns gegeniiber 
iſt die Kirche ded Fran⸗ 
ziskanerkloſters, die gro- 


pe ift die erzbiſchöfliche 
Kathedrale, 


und die 
rechts iſt die Marien- 
kirche. Dieſe Gaſſe heißt 


die Bildgaſſe, und über 


die Stiegen hinunter 


. tommt man in die Bach⸗ 


gaſſe. 


Ovi vrtovi pružaju sa Dieſe Gärtchen mit ihren 


svojimi palačam slič- 


palaisartigen Häuſern 
23* 
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dnimi kućami nena- 
dano krasan pogled. 

A čija je ova liepa 
kuća? 

To je istočna strana na- 
rodnog doma. 

Kamo ćemo se sada 
obratiti? - 

Ić čemo ovuda gore 
ovom malom ulicom 
pokraj narodnog do- 


ma. Bua 

Ova ulica tamo dole zo- 
ve se kazalištna ulica 
ova što s lieve strane 
u nju dolazi, zove se 
Pivarska, a ona dru- 
ga mletačka ulica. 


Ova kuća s desne stra- 
ne bila je njekoč ka- 
zalište, zatim kasino 
do god. 1848. poslje 

. prevrata kupila ju je 
zemlja, a sada je mu- 
zealna sgrada. | 

Nebi 1 čovjek mogao 
malko unutra pogle- 
dati? 

Bi, al je sada malo vi- 
oditi, jer se muzeum 





gewähren einen iiberra- 
deno ſchönen Anblick. 

Und wem gehört dieſes 
ſchöne Haus? 


Das iſt die oͤſtliche Seite des 


Nationalhauſes. 
Wohin werden wir uns 
jetzt wenden? 


Wir gehen da hinauf durch 


dieſes kleine Gäßchen 
neben dem  Mativnal. 


bauje. | 

Die Gaſſe binunter beipt 
Die Theatergaſſe, die da 
bon Der rechten Seite 
hermündet, heißt Die 
Bräuergaſſe, und die 
zweite die Venezianer 
Gaſſe. 

Dieſes Haus rechts war 
einſt ein Theater, darauf 
Kaſino bis zum Jahre 
1848; nach der Revo— 
lution kaufte es das 
Land, und jetzt iſt es 
Muſeum ˖Gebäude. 

Könnte man nicht ein wenig 
hineinblicken? 


Man könnte, aber jetzt iſt 
wenig zu ſehen da gerade 


Zove 


baš iz narodnoga do- 
ma preseljuje, te ve- 
ćina stvarih nije još 
ni povadjena ni pore- 
dana. 
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das Mufeum aus dem 
Nationalhauſe überſie⸗ 
delt wird, und die mei. 
ſten Sachen nod nidt 


ausgepackt und nicht ge- 


ordnet find. 


Ali se nješto na toj ku- Es mird aber etwas an 


ći gradi! 


dieſem Hauſe gebaut! 


Da, nazapadnoj se stra-|3a, an Der Weſtſeite wer⸗ 


ni pridozidjuju nove 
prostorije. 


den nene Räumlichkeiten 
dazu gebaut, 


Pogledjimo dakle malo|Befehen tvir uns aljo dag 


sgradu iznutra. A ku- 
da se ide ovamo ? 


Gebäude von innen. 
Wo geht man da hin? 


Tu su otraga vrtovi| Đa hinten find Gärten und 


ijako ugodna šetali- 
šta. Je li izvolievate 
pogledati? 


ſehr angenehme Spa. 
ziergänge. Iſt es gefal. 
lig anzuſehen? 


Zagreb je sbiljam pri-|Xgram iſt wirklich bon der 


rodom jako blago- 


Natur überaus gejegnet. 


slovjen. Kako se zo-|. Wie heißt dieſe [done 


ve ovaj liepi dio? 

se, Tuškanec.“ 
Ona liepa, pristala 
kuća prieko pripada 


 zaslužnomu našemu 


domorodcu Miji Kre- 
šiću, koji je sada 
predsjednik = hrvat- 
skoga pjevackog 
odružtva Kola; a ono. 


RBartie ? - 


Man nennt es, Tuskanec,“ 


daš ſchöne niedliche 
Haus drüben gehört un⸗ 
ſerem verdienſtvollen 
Patrioten Michael Kre— 
šić, der gegenwärtig 
auch Präſident des Tro. 
atiſchen Geſangsvereins 
Kolo iſt; und das dort 
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tamo dalje gradjan- 
ska je streljana. 


weiter ijt die bürgerliche 
Schießſtätte. 


Ja vam zavidim vasu Ich beneide Sie um Ihr 


sbiljam krasnu zem- 
lju; i moram vam 
iskreno očitovati, da 
sam jako iznenadjen, 
počem se tomu ni iz 
daleka nadao nisam. 
Drago mi je, da Hrvat- 
ska i Zagreb vaše 
nade nadkriljuje, jer 
oto je za nas svakako 
laskavo. Nastavimo 
svoju smotru. Ovauli- 
ca dole zove se me- 
snička, 


wirklich ſchönes Land; 
und id mug Ihnen auj- 
tidtig gejtehen, daf id) 


ſehr uͤberraſcht bin, da 


id das bei weitem nidt 
ermwartet babe. 


Mich freut e8, daß Kroa— 


tien und AgramIhre Er⸗ 
wartungen übertreffen, 
denn das iſt für uns je- 
denfalls ſchmeichelhaft. 
Setzen wir unſere Re⸗ 
vue (Muſterung) fort. 
Dieſe Gaſſe nach unten 
heißt die Sleiſchhacker⸗ 
gaſſe. 


66. | 
Nastavak, Sortfejung. 


Gewölbe, dućan; Kulminationspunkt, vrhunac; 
griechiſch nicht unirt, pravoslavni-na-no (grčko nesje- 
dinjen); Meßgewand, mesno odielo; fdjenfen, darovati; 
Geſchenk, dar; Apotheke, liekarna; lenken, krenuti; &pi. 
talsgaſſe, bolnička ulica; Poſt Direktion, postarsko 
ravnateljstvo; Brini - Blag, Zrinijev trg; reguliren 
uredjivati; aufführen, podignuti; Allee, drvored; 
anlegen, zasaditi; iſraelitiſch, izrajelski-a-o: Sempel, 
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hram ; Prachtgebäude, veleliepna sgrada; Opferbereit. 
willigkeit, pripravnost na požrtvovanje; g iinden, osno- 
vati; liniverfitit, sveučiliste; Grund, temelj; Auszeich⸗ 
nung, odlikovanje; Unternehmen, podhvat; hochherzig, 
velikodušan; 8Butunft, budućnost; Bergangenbeit, proš- 
lost; . Umweg, na okolo; Kaferne, kasarna; Petrinjer⸗ 
gaffe, petrinjska ulica; Dampfmühle, paromlin; Gabebad 
savsko kupalište ; Refidenz, stolica; Kirchenfürſt, crkveni 
poglavar; Oeſterreich, Austrija; Kapitelftadt, kaptol; ebr. 
würdig, častan; niederſchießen, gerftoren, srušiti, razoriti. 


A sad_smo opet u Ilici, Und jegt firid tvir abermal8 
kojom smo: se do-f in der Slica, durch die 
vezli sa željeznice. mir bon der Eiſenbahn 

| berein gefahren find. 

Kakovih je krasnih ku- Was fir (done Häuſer, 
ćah, i koliko ukus-| und wie biele elegante 
nih dućanah u ovoj| Gewölber find in dieſer 
ulici! Pa kakov širok| Gaſſe! Und welch brei- 

iliep pločnik! tes und ſchönes Trottoir! 

Ova nova tek lane pro- Dieſe neue, erſt voriges 
— ulica zove sej Jahr durchgeſchlagene 


undulićeva ulica, 
na uspomenu najve- 
ćega hrvatskoga pje- 
snika Ivana Gundu- 
lića, umrvšega god. 


1638. | 


Gaſſe heißt die Gundu. 
lić-Gaffe, zu Ehren deg 
grogten kroatiſchen Did). 
ters Zobann Gundulić, 
Der im Jahre 1638 ge: 
itorben ijft. 


Imaju li Hrvati več ta- Haben Die Kroaten eine 


ko staru književnost? 


(bon fo alte Biteratur? 


Dakako. Za njegovalSreilid. Ju feiner Beit er⸗ 
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-_- 


vremena bijaše naša] 


starija književnost 
svoj vrhunac po- 
stigla. 


reichte unſere aͤltere Li⸗ 
teratur ihren Kulmina⸗ 
zionspunkt. 


Ova crkva ovdje crkva|Điefe Kirche hier iſt die 


je pravoslavna. Ona 
ima jako dragocjeno 
misno odielo, u vrie- 
dnosti do 30.000 for., 
koje joj je god. 1867. 
poklonila ruska car- 
ska —— 


griechiſch nicht unirte 
Kirche. Sie befibt cin 
ſehr koſtbares Meßge— 
gewand, im Werthe von 
beiläufig 30. 000 fl., 
welches ihr ihm Jahre 
1867 die ruſſiſche tai: 
ſerliche Familie zum Ge⸗ 
ſchenke machte. 


To je zaleta carski dar. Das ijt wirklich ein faifer- 


Ova velika kuća biti 


liches Geſchenk. — Die. 


će valjda njekakovic ſes groje Haus wird 


samostan. 


wahrſcheinlich irgend ein 
Kloſter fein. 


To je samostan milosrd-|E8 iſt das Kloſter der 


nikah, a ovo je nji- 
hova liskarna. 


barmherzigen Brüder, 
und dieſes iſt ihre po 
thete. 


Čini se, daje jako raz- Es ſcheint ein febr ausge 


granjen zavod. 


breiteteš Inſtitut u ſein. 


Jest i jako koristan|Qa, und aud ein ſehr niig- 


zavod. A braća su 
jako obljubljena, jer 
se osobito odlikuju 
svojim liepim redom 
i svojim jako čovječ- 


liches Inſtitut. Und die 
Brüder ſind ſehr beliebt, 
da ſie ſich beſonders 
auszeichnen durch ihre 
(done Ordnung und 


nim postupanjem s 
bolestnici. | 


t 
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durch ihre ungemein bu- 
mane Bebandlung der 
Rranfen. 


Ova ulica zove se bol-IĐiefe_ Gaſſe heißt die 


nička ulica. U ovoj 
kući na uglu nalazi 
se pošta i poštarsko 
ravnateljstvo za Hr- 
vatsku i Slavoniju, a 
ova ulica desno zove 
se Nikolićeva ulica. 


Kakove su tu krasne|fBa$ da für 


kuće pogradjene! Je- 
su li to privatne kuće 
ili javne sgrade? 


Spitalgaffe. In dieſem 
Eckhauſe befindet ſich 
die Poſt und die Bojt- 


direktion für Kroatien 


und Slavonien, und die⸗ 
ſe Gaſſe rechts heißt die 
Mifolić Gaſſe. 

herrliche 
Häuſer aufgebaut ſind! 
Sind es Privathäuſer 
oder öffentliche Ge- 
bäude? 


Privatne su kuće to. Es find Privathäuſer. Jetzt 


A sad hajdemo ova- 
mo lievo k ovomu 
trgu. On se zove Zrin- 
skijev trg, pa se baš 
sada uredjuje. Misli 
se s vremenom ovdje 
podićispomenik Zrin- 
skomu, a okolo zasa- 
dati drvored. 


aber geben wir hier links, 
dieſem Platze zu. Er 
heißt Brini Blag, und 
tvird ebem je&t regulirt. 
Man gedenft mit Der 
Beit hier ein Brini: 
Denkmal aufzuführen, 
und rund herum eine 
Allee anzulegen. 


Taj će trg, kad se jos Dieſer Platz wird, wenn 


k tomu svud naokoli 
kuće dograde, biti 
nješta  veleliepnoga. 
A ova sgrada na lie- 


nod dazu Häuſer herum 
aufgebaut ſein werden, 
etwas Großartiges ſein. 
Und dieſes Gebäude 
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vo valjda je kakova| links ijt wahrſcheinlich 
crkva! cine Kirdje ! 
To je novi izrajelskil Đaš iſt Der neue ifraeliti. 


hram, sagradjen god. 
1867. Divna sgrada. 


[de Tempel, aufgebaut 
im Jahre 1867. Ein 
wahres Prachtgebäude. 


Zar je izrajelska obćina|Sitdie iſraelitiſche Gemein⸗ 


tako velika, da si je 
tako krasan hram sa- 


. graditi mogla? . 


de fo groB, dag fie einem 


jo ſchönen Tempel auj- 
führen fonute? | 


Brojem nije doduše ve- Groß der Zahl nad iſt ſie 


lika, ali jo velika svo- 
jim požrtvovanjem, 
jer medju njimi ima 
ih, koji su tisuće 
na tu sgradu žrtvo- 
vali. 


wohl nidt,aber grof ijt 
(ie in Der Aufopferung; 
denn es gibt unter il 
men Männer, die Fau. 
jende für diefen Bau 
aufgeopfert haben. 


Ai ovo je nova ulica. bed — Gaſſe iſt auch 


Kao i i ovaj hram. Zove ben. fo tvie Der Tempel. 


se Strossmajerova u- 
lica u slavu našega 
velikoga rodoljuba 
biskupa Strossmaje- 
ra, koji je osnovao 
jugoslavensku akade- 
miju, i temelj polo- 
žio osnovat se imaju- 
ćemu jugoslavensko- 
mu sveučilistu, te si 
Je tako stekao neumr- 


Sie heißt die Strofima. 


jerGaſſe, zu Ehren un. 


ſeres grofen Batrioten 
Biſchof Stroßmajer, 
Der die ſüdſlaviſche Aka 
demie gegründet, und 
ud) zu Ber noch zu er: 
richtenden ſüdſlaviſchen 
Univerſität den Grund 
gelegt, und ſich fo un 
ſterblichen Ruhm für die 


lu slavu za narod i 


za Zagreb. 
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Nation und für Agram 
erivorben bat. 


Tako plemenit rcdo-| Gin fo edler Batriot ber. 


ljub i zaslužuje, da 
ga tako odlikujete. 


dient auch, dak man 
ihn fo auszeichne. | 


Njega sav narod štu-| Đie ganze Nation ber: 


je kao ljubećega oca, 
jer nije patriotičkoga 
podhvata, što ga _ on 
nebi velikodušno the 
dupirao. 

Želim Hrvatskoj mno- 
go takovih rodolju- 
bah, jer ona zaista za- 
služuje bolju buduć- 
nost, nego li joj je 


prošlost bila. —Alil 


pogledjimo još ma- 
lo stolnu crkvu. 


ehrt in tvie einen licben- 
den Vater, denn es gibt 
Fein patriotiſches Unter 


nehmen, das er nidt 


hochherzig unterſtützt. 


Ich wünſche Kroatien mel): 


rere ſolche Patrioten, 
denn es verdient wirklich 
eine beſſere Zukunft, als 
ihre Vergangenheit war. 
Aber beſichtigen wir 
noch die Kathedrale. 


Daà, al ajdemo malo na Ja, maden wir aber einen 


okolo (u zalaz), onom 
ulicom. 


kleinen Umweg durch je- 
ne Gaſſe. 


Kako iævolievate. Onoje Wie es beliebt. Dag dort 


tamo zaista kasarna. 
Liepogadodušenema 
na njoj ništa. A ka- 
ko se zove ta ulica? 


iſt gewiß eine Kajerne. 
Schönes iſt Han ihr 
wohl nichts. Wie heißt 
dieſe Gaſſe? 


Petrinjska ulica. Tamo Petrinianer Gaſſe. Da bin- 


dole ide se u pa 
i u savske 


romlin 


kupelji. 


unter geht mam in Die 
Dampfmühle und in die 
Sabe Bader. 
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Takodjer liepa i pro- Auch eine ſchöne und ge- 


strana ulica. 


Ova velika sgrada na|Đieješ große 
desno nadbiskupska 


je stolica. | 


räumige Gaſſe. 
Gebäude 
rechts iſt die erzbiſchöf— 
liche Reſidenz. 


To je sbiljam palada, Das iſt wirklich ein Palais, 


kakovu malo koji 


tvie e8 wenige Kirden. 


crkveni poglavar u|“ fiirjten in Oeſterreich 


Austriji ima. 


baben. 


Ovo je Kaptol. Sve ovo Das iſt die Kapitelſtadt. 


kuće, što ih ovdje vi- 
dite, kuće su kanoni- 
kah, ima ih dvadeset 
i osam, a ovamo se 
ide u stolnu crkvu, 


Alle Häuſer, die. Sie 
hier ſehen, fino Dom. 
herren Wohnungen, es 
find ihrer acht und zwan⸗ 
zig; und da hier geht 
man zur Kathedrale. 


Stolna je crkva častna|Đie Kathedrale iſt ein 


i veličanstvena sgra- 
da. A nije li ona ima- 
la dva zvonika? 


Da, ali su oba porušili| 9a 


Niemci pod grofom 
Nikolom Thurnom 
god. 1528.; poslje je 
samo ovaj jedan opet 
sagradjen. . 


ehriviirdiger und maje- 
ſtätiſcher Bau. Hat Sie 
aber nicht zwei Thürme 
gehabt? 

aber ſie wurden beide 
bon den Deutſchen unter 
Graf Nikolaus Thurn 


im Sabre 1528 nieder— 


geſchoſſen, und ſpäter 
iſt nur dieſer Eine wie⸗ 
der aufgebaut worden. 


Izvolite unutra pogle-|Belieben Sie hinein gu 


dati, otvorena je. 


bliđen, fie iſt offen. 
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67. 
Nastavak. Sortfegung.. 

Staunen, diviti (čuditi) se; Sdaftammer, bla- 
gajna, Prachtwerk, izvrstno dj elo; Jahrhundert, sto- 
ljeće; Verſchönerung, poljepšanje; beitragen,  dopri- 
nieti; Kardinal, stožernik; Glašmalerei, uslikano staklo; 
anfbaffen, nabaviti, namaknuti; ihres Gleiden baben, 
para imati; Sran8portfpefen, odpremnina; Thurm (0. d. 
Seftung), kula; grofeš Haus, kućurina; Seminär sje- 
minište; Umgebung, okolica ; feben8tverth, vriedno da 
se vidi; Bart, perivoj, woblan, dobro. 


Ja se samo divim. Za-|3d) ftaune nur, Agram be- 


greb posjeduje ovom 
crkvom pravu blagaj- 
nu umjetninah, kao 
što ju mnogi od naj- 
većih austrijskih gra- 
dovah noposjeduje. 
Ovi oltari, to su sve 
sama izvrstna djela. 
Kad je sagradjena ta 
crkva? 


figt an dieſer Kirche 
cine wahre Schatzkam— 
mer von Kunſtwerken, 
wie ſie mande der größ⸗ 
ten Städte Oeſterreichs 
nicht beſitzt. Dieſe Altä⸗ 
re ſind wahre Pracht 
werke. Wann wurde 
dieſe Kirche aufgebaut? 


U 18. stoljeću, a od tog|3m 13. Zabrhundert, und 


. vremenanebijaše sko- 
ro nijednog biskupa, 
koji nebi bio štogod 
za njezino poljepša- 
nje učinio. Tako su 
darežljivošću sadanje- 
ga nadbiskupa, kar- 


jeit Der Beit gab es 
taum einen Biſchof, der 
nicht zu deren Verſchö— 
nerung etwas beige— 
tragen hat. So wurden 
durch die Munificenz 
des jetzigen Erzbiſchofs, 
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dinala Jurja Haulika 


namaknuti. oni vele- 
liepni prozori sa sli- 
karijomustaklu,koji- 
ma jedva da će ravnih 
obitiu Austriji. J ove 
velike orgulje dao je 
on praviti, a stajale 
su do 30.000 f. bez 
dopremnine. 

Ima li ovdje kod. nad- 
biskupskog dvora vrt 
kakov? 


Ima. Zove se obično 


“biskupov vrt, i jedno 
je od najmilijih šeta- 
lištah *“ zagrebačkih. 
Ako želite, možemo 
časkom i u njeg po- 
gledati. 

Veselilo bi me jako, 
jerbo sam velik pri- 
jatelj vrtovah. 

To je taj vrt. 


Kardinal Georg Haulik, 
dieſe grofartigen Fen— 


ſter mit der Glasmalerei 


angeſchafft, die kaum 
ihres Gleichen in Oeſter⸗ 
reich haben werden. 
Auch dieſe große Orgel 
ließ er machen, ſie kam 
auf 30.000fl, ohne die 
Transportſpeſen. 


Iſt hier bei der erzbiſchöf⸗ 


lichen Reſidenz auch ein 
Garten? 


Sr heißt gewöhnlich biſchöf⸗ 


licher Garten und iſteiner 
der beliebteſten Agramer 
Spaziergänge. Wenn 


Sie wünſchen, können 


wir auf einen Augenblick 
auch hineinſchanen. 


Es würde mich ſehr freuen, 


denn ich bin ein großer 
Gartenfreund. 


Das iſt der Garten. 


Malko ćemo se proći po| Machen wir eine kleine 


njem. Za biljara je 
sbiljam veoma 2ani- 
miv ovaj vrt, jerbo 
vidim jako mnogo 
riedkih i krasnih ino- 
stranih bilinah:; evie- 


Promenade. Für einen 
Botaniker iſt dieſer Bar. 
ten wirklich ſehr interej: | 
jant, denn id febe ſehr 
biele feltene uno ſchöne 
ausländiſche Pflanzen: 
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ća, grmovah i dr-| Blumen, Straudjer unb 
veća. Baume. 

Uzoriti je gospodin kar-| Seine Eminenz, der Kerr 
dinal sam velik pri-| Kardinal, ijt ſelbſt ein 
jatelj vrtovab,te puno|  grofer: Gartenfreund, 
na to troši. und giebt viel darauf 
| aus. 

To je veliko dobročin-|ĐDa8 iſt eine große Wohl⸗ 
stvo po grad, da se| that für die Stadt, daß 

ljudi na blizu ovako-| Die Leute fo nahe an 
vimi prirodnimi di-| ſolchen Naturſchönheiten 
votami — nasladjivati| ſich ergogen fonnen. 
mogu. ' 

Sad ćemo ovuda ići Jet werden vir Da durch die 
ulicom-na ribnjaku.“ |: Gaſſe, Am Teich“ gehen. 

Ona tamo velika kućajSeneš große Haus dort 
bit će takodjer kasar-| / wird auch cine Kaſerne 
na! | jein! 

Da, a ova ulica zove se Ja, und diefe Gaſſe beift 
nnova ves« Mi ćemo Reuborf. Mir gehen 
pako ovamo na lievoj aber hieher lint8 durch 
Kaptolom. Die Ktapiteljtadt. 

Jako hep i ugledan dio| Ein febr ſchoͤner und an: 
grada; ali čemt su| ſehnlicher Theil der 
ova vrata na ulazu,| Stadt; aber moju am 
jelii Kaptol bio nje-| Eingange diefe$ Zbor, 
a Pojeo iſt Die Kapitelſtadt auch 

einſtens vielleicht eine 
Feſtung geweſen? 

Dakako, da je i to-bila|Sreilid), mar das auch eine 

tvrdja, te se joši da-| Feſtung, und man ſieht 
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nas na zapadnoj i 
južnoj strani vidi sta- 
re zidine tvrdjave 
i njekoje kule. . 


nod) beute die Feſtungs⸗ 
mauern, an der Weſt⸗ 
und Giidfeite, und eini- 
ge Thürme. 


Ovo će biti valjda fra-|Da$ wird wahrſcheinlich 


njevački samostan i 
crkva, što smo ju sa 
sjevernog šetališta vi- 
dili; a kakva je ovo 
kućurina s lieve stra- 
ne? 


Toje nadbiskupsko sje- 
.menište. Ova se ku- 
ća i sjeminište zove 
obično i crna škola, 
jer jena tom mjestu 
njegda bila kuća je- 
dno ga kanonika, ko- 
ji se padši u tursko 
robstvomoraog.1514. 
poturčiti, buduć ga 
naši izkupiti 
htjeli. Zato su mu on- 
da kuću crno oboja- 
disali, te se poslje ni- 
je drugčije ni zvala 
nego crna kuća. A 
kad se je zatim na 
istom mjestu sagra- 
dilo sjemenište, pro- 


nisu |- 


dasFranziskaner⸗Kloſter 
ſammt der Kirche ſein, 
welches wir ſchon von 
der Nordpromenade aus 
geſehen haben, und was 
iſt das für ein großes 
Haus da links? 


Das iſt das erzbiſchöfliche 


Seminär. Dieſes Haus 
und das Seminär bei 
ßen gewöhnlich auch die 
ſchwarze Schule, weil 
einſt auf dieſem Blage 
Dag Haus eines Dom. 
herrn war, der in die 
türkiſche Gefangenſchaft 
gerathen, im Jahre1574 
zum Islam übertreten 
mußte, da ihn die Unſri⸗ 
gen nicht auslöſen woll- 
ten. Deswegen hat man 
dann ſein Haus ſchwarz 
angeſtrichen, und es 
wurde (pater auch nicht 


anders, als das ſchwarze 


Haus genannt. Als man 


zvalo se je ono opet 
„crna škola.“ 





3869 
ſpäter wieder auf dem 
nämlichen Blage das 


Seminär aufbaute, wur · 


de dieſes wieder die 
„ſchwarze Schule“ ge 
nannt. 


Kakova j je ova kuća na Was ijt dag filv e ein Haus 


sried trga? 

To je viećnica, gdje ka- 
nonici svoje gospo- 
darske = stvari  raz- 
pravljaju. 

Sad nas evo opet ođ- 
kud smo ovamo do- 
šli. 

Da, pai ovdje su bila 
vrata od njegdanje 
tvrdje, i ta su prije 
njekoliko godinah 


. razrušena. 


Ali sada hajdemo jesti, 
jer sam sbiljam  gla-|. 
X danijako umoran; a 
.poslje podne bi ra- 
da, 
izvezemo, ako u oko- 
lici zagrebačkoj što- 
. god ima, da_bi vrie- 
dno bilo viditi. 





da se kudgod|-. 


mitten am Blage?: : 
Das ijt das Mathhau5, wo 


die Domherren ihre öko⸗ 
nomiſchen  Augelegen- 
heiten beſprechen. 


Jetzt ſind wir aber wieder 


da, woher wir herge⸗ 


kommen ſind. 
Ja, und hier war auch ein 


Zbor von der ebemali. 
gen Feſtung, und das 
wurde bor einigen Jah⸗ 
ren niedergeriſſen. 


Aber jetzt gehen wir zum 


Speiſen, denn ich bin 
wirklich hungrig und 
ſehr müde; Nachmittag 
aber. mochte ich gern, 
daß wir wohin ausfah⸗ 
ren, wenn die Agramer 


Umgebung etwas Be: 


henswerthes hat. 


Perivoj Maksimir (S ur-i Der Bart Marimir (Sur: 


jevac) - jedan je od| 


jevac) ijt eine der :grog: 
24 


BTO 


najljepših -vrtovah u 


engleskom slogu (u- 


: kusu) na prostoru od 
više nego 200 jutarah 
osnovan, i jedna od 
najzanimivijih  zna- 
menitostih zagrebač- 
kih; izvezimo se da- 
kle tamo! | 


artigiten und ſchönſten 
Gartenanlagen, im eng 


liſchen Style auf einer 
Släche von über 200 
Joch 


angelegt, und 
eine der intereſſanteſten 
Merkwürdigkeiten A- 
gram 8; fahren wir alſo 
dahin! 


Dobro, odmah po a Wohlan, gleich nach dem 


jedu. 


— 


68. Vježba. Uebung. 


GFiaker, izvoznik, fiaker; umfebren, okrenuti; 
.Orfanatrofium , sirotište; Gymnaſialſchüler, gimnasijalac; 
> erhalten, uzdržavati; verpilegen obskrbljivati; Sdbladt- 
banf, klaonica; anlegen, osnovati; gu fteben kommen, sta- 
sjati; Militärſpital, vojnička bolnica; Peterskirche, cr- 
kva sv. Petra; Pfarrkirche, župna crkva; Lachiſch, laš- 
ka; urſprũnglich, izvorno; Lateiner, Latinac; Stomer, Rim- 
ljanin; Staliener, Talijan; allem Anſcheine nad), po svoj 
prilici; wenigſtens, barem; %nfiedler, doseljenik; Xgramer, 
Zagrebčanin; Eminenz,  uzoritost;. fteconvalešcenten- 
Gauš, oporavljaonica; feelige, pokojni; eriveitern, raši- 
riti, razprostraniti; Bierbrčuerei, pivarna; Bortal, ulazna 
vrata; geidbmađvoll, ukusno; Georgs + Statue, kip 
svet. Jurja; Meiflerftiiđ, remek; Piedeſtal, podnožje; Be- 
mertung, opazka; Kio8f, vidikovac, kiosk; Schweizer- 
haus, švajcerska kuća; Landſchaft, krajobraz; ſchmũ 
Čen, uresiti; umjčunen, zagraditi; Sbiergarfen, -zvie- 
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rinjak; ſtille Hütte, vilinstan, vilinovac, tiha ko- 
ljeba. 

Siaker, kehren Sie gegen Maximir um! — Dieſes lan⸗ 
ge Haus iſt das erzbiſchöfliche Orfanatrofium, mo arme Gym ⸗ 
nafialſchüler erhalten und verpflegt werden. — Das hier 
iſt der erzbiſchöfliche Küchengarten. — Was find das für Be: 
bäude rechts außer der Stadt? — Die ſtädtiſche Schlachtbank, 
die ſehr zroßartig angelegt iſt, und über 75. 000 fl. koſtete. 
— Das links jſt das Militärſpital? — Ja, aber noch 
viel ſchöner iſt das innere, erſt bor einigen Jahren aufgeführte 
Gebaãude. — Dieſe Kirche heißt die Peterskirche, und it 
eine Pfarrkirche. — Wie heißt dieſe Gaſſe? — Die heißt die 
lachiſche Gaſſe. Lach ſtammt von dem Worte „Vlah“, und be. 
deutete urſprünglich in unſerer Sprache ,der Lateiner, Rö—⸗ 
mer, Italiener.“ Allem Anſcheine nach haben urſprünglich die 
Römer dieſe Gaſſe augelegt, oder, was noch wahrſcheinlicher 
wird ſie viele römiſche oder italieniſche Anſiedler einſt ge: 
habt haben. Sie iſt auch der älteſte Theil der Stadt. — Dieſe 
Allee iſt wunderſchön. — Da rechts fährt man nad Bukovec, 
wo einer der beſten kroatiſchen Weine wächſt. Es iſt eine 
Viertelſtunde von hier, und die Weingärten gehören meiſtens 

den Agramern. — Was wird hier gebaut? — Seine Emi⸗ 
nenz der Kardinal läßt hier ein Reconvaleszentenhaus bauen — 
Jetzt find wir gleich in Maximir oder Jurjevac. Maximir 
heißt man es, weil es der ſelige Biſchof Maximilian Alago⸗ 
vić angelegt bat, und Jurjevac, weil es vom jetzigen Erzbiſchof, 
der kroatiſch Juraj heißt, verſchönert und erweitert worden iſt. 
Rechts das große Haus iſt ein Gaſthaus und eine Bierbraue⸗ 
rei. — Das Portal iſt prachtvoll, und der Pavillon iſt ſehr 
geſchmackvoll; aber dieſe Georg8-Statue iſt etwas Ausgezeich 
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netes. — Freilich etwas Ausgezeichnetes, denn fie ift auch ein 


c 


Meiſterſtück des Bernforn. — Dag Piedeſtal ſcheint mir aber 


.ein wenig gu niedrig zu fein.—Dlefe Bemertung baben ſchon 


Biele gemacht. — Gehen wir da gerade zum Kio8t. — Es 


mug. cine (dine Ausſicht von oben ſein. — Steigen mir 
hinauf. — Gin herrlicher Anblick. — Id kann Sie verſichern, 


daß ich in Oeſterreich keine zweite Stadt kenne, die einen ſo 
prachtvollen Park wie Agram hätte. — Ja, es ſt wahr: 
alles was viele Jahre, großer Reichthum, und ſeltene Liebe, 
vereint mit hohem Geſchmacke, leiſten können, iſt hier 
geſchaffen. — Das iſt das Schweizerhaus, beſichtigen wir es, 


es iſt mit wunderſchönen Schweizerlandſchaften geſchmückt. 
—ODer links da umzäunte Wald iſt ein Thiergarten. 


— Jegt gehen mir zur ſtillen pne — Da: E ma ift 
gvjalig por : 


69. vježba. Mešung: dk 
Paradies zemaljski raj; feenhaft, čaroban; Wtol8. 


harfe, eolova harfa; Seidenjpinnerei, .svilana; Schweizerei, 


švajcerija; Sommerpalais, ljetovalište, ljetovnik; Beit 


der Roſenblüthe, vrieme kad ruže cvatu; Kapelle, ka- 


pela; Georg8, svet. Jurja; &riftlib, kršćanski; Šršm. 
migteit, pobožnost; Kunftfimm, krasnoumlje; Grbauer, 
osnovatelj; Bant, klupa- e; Hügel, briežuljak; fteineruer 
Tiſch, Kameniti stol; Reudorf nova ves; romantijd, ro- 
mantički; Schlucht, klanjac; Faber, Ž averija; Georgigafje, 
jurjevska ulica; Beorgifricdbof, groblje sv. Jurja; 


Billa, ljetni. dvorac; Briindel,- brindel; Ausgang, izlaz, 


odizlažište, šetalište; bedeutend, znamenit;- Beluftigung8- 


Platz, zabavljalište; Grholung, odmor; Unterhaltung, 
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zabava; Belannter, znanac; aufridtig, iskren; rüſtig 
vorwãrtsſtrebend, živo napredujući; %atur, priroda; 
geftalten, razviti se. 


Diefe. Gegend ift ein kleines Paradies, und das 
Hüttchen ſelbſt iſt feenbuft. Sind daš nicht die Zone einer 
Aeolsharfe? — Ha, fte bangt da draugen. — Diefe Gebäude 
fina die Seidenfpinnerei, und das hier die Schweizerei 
und das erzbiſchöfliche Sommerpalais. — Da iſt auch 
ein wunderſchöner Garten, der beſonders ſchön iſt zur 
Zeit der Roſenblüthe; dann ſtrömt ganz Agram her. 
— Und was iſt das für eine Kapelle. — Die Georgskapelle, 
die im Jahre 1865, ebenfalls vom jetzigen Kardinal aufge- 
baut wurde. — Sie ift offen, ſchauen tvir ein wenig binein. — — 
Čin ſchönes Denfmal nicht nue der driftliben Frömmigkeit, 
fondern auch des chriſtlichen Kunftfinne8 ſeines Erbauers. — 
Auch dieſe Bänke ſind anerkennenswerthe Kunſtwerke. — Sie 
find in der Strafanſtalt zu Lepoglava gemacht. — Gehen 
wir da links hinein, damit wir zum Teich kommen. — Könnte 
man hier was zum Trinken bekommen? —O ja; trinken wir ein. 
Glas guten Bukobecer. — Der iſt wirklich ausgezeichnet. 
— Die Đige bat nachgelaſſen, wir könnten auch zu Fuße in 
die Stadt zurückgehen. — Recht gern, dann geben wir aber 
einen Seitenweg, damit der Staub uns nidt laftig falle. — 
Sat Agram aufer dem biſchöflichen Garten und Maximir 
nod) andere Spaziergänge? — Die gange Umgebung Agrams 
ift im Šriblinge und über den Sommer ein Barten. — 
Man weiß eigentlich nicht, mo man ſich eben hinwenden folf. 
Da rechts auf diefen Hügeln find die ſchönen VBartien , Miro. 
goj“ und „der fteinerne Sij“ genannt. — Bon Reudorf 
nördlich liegt die kleine aber ſehr romantiſche Schlucht zum h. 
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Xaver; und von der Nordpromenade ebenfall4 nördlich kommt 
man, dure) die Georgigaije und nad dem Beorgifricdbofe,: zu 
der ſchönen Billa „Smrok.“ Zujdtance babe id) ſchon erwähnt, 
weſtlich davon liegt dag Bründel, und vom Bründel ebenfall 8 
weſtlich das (bone Bantovčaf. Begen die Save zu iſt auch ein 
angenehmer Ausgang, zum „Preſel“ genannt, Das find nur 
die bedeutenderen öffentlichen Beluſtigungsplätze, und außer 
dieſen gibt es noch eine Menge kleinerer Plätze, wo man an ⸗ 
genehme Erholung und Unterhaltung finden kann. Und wenn 
erſt der Herbſt kommt, dann find fo viele Unterhaltungsplätze 
als es Weingärten um Agram herum gibt; denn da iſt der 

Bekannte und Freund überall willkommen. — Mein lieber 
SFreund, es freut mid, ein fo ſchönes Land, und ein fo rüſtig 

vorwãrtsſtrebendes Bolt kennen gelermt zu baben. Ich wün⸗ 

ſche nichts aufridtiger, als daß die Bufunft Ihres Volkes ſich 
ſo (bon geſtalten moze, als die Natur — Landes 

sa . 


Treći odsjek. : 
Dritter Abſchnitt. 


Vješbe za čitanje i razgovori cirilskimi pismeni. — 
keſeühungen und Geſpräche mit eiriliſchen Lettern. 
Die troatiſch⸗ ſerbiſche Sprache wird mit zweierlei Let. 


tera geſchrieben, mit lateiniſchen und mit ciriliſchen; eben 
ſo wie na B. die deutſche Sprade mit ben eigentlichen 
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deutſchen und mit lateiniſchen Lettern geſchrieben wird. — 
Die ciriliſchen Lettern ſind ſehr analog den griechiſchen, und 
ſtammen von den Slavenapoſteln Ciril und Method, die fie 
für die ſlaviſche Sprache umgearbeitet haben. Die Kenntniß 
dieſer Lettern iſt unumgänglich nothwendig, wenn man in 
die geſammte Literatur des kroatiſch ſerbiſchen Volkes einge- 
führt werden will, und darum fügen wir noch einige Ge⸗ 
ſpräͤche mit den ciriliſchen Lettern bei, laſſen aber zuerſt die 
nothwendigen Leſeübungen vorangehen. Das Leſen wird nicht 
viele Schwierigkeiten machen, da die kleinen und großen 
Lettern, mit weniger Ausnahme, gleich find, und dieſes das 
Erlernen bedeutend erleichtert. Die ganze Schwierigkeit wird 
bei nur etwas Sleiß in einigen Stunden ganz über— 
wunden ſein. 
Nachſtehende Buditabeh find, der Šorm und bem 
Laute nach gleich den lateiniſchen: 


* Aa, Ee, Jj, HK, Mu, 0v, Tr. 


Nachfolgende Buchſtaben lauten wie die daneben be⸗ 
findlichen ſenge curfib gedruckten Laute; als: 


Pp, r; YV, u; BB,v; Xx,h; Ce,8; Hun. 


Paka, bie Gruft; Byr, der Wolf; Bocax, daš Wachs, 
Myxa, tie Sliege; pyxo, das Gewand; kpaBa , die Kuh, 
porkBa, der Rettig; Bpyran, die Quelle; csekap, der 
Ediviegervater;  cBekpBa, die Schwiegermutter; oBßan 
der Widder; Hoc, Die Naſe; xBararn, fangen;. cHaxa 
die Schwiegertochter; pasnaru, ordnen; Kamrap, die 
Wage; Hoj, der Strauß; Bojna, der Krieg; xajka, 
die Zreibjagd. 


316 | 
San; abweichend · ſind nachſtehende Buchſtaben, die fo 
lauten, wie die daneben ſtehenden curſ iv gedruckten: 


B6, d; lu, e; du, & fh,ć; da, d; e, f; 
Tr,g; Hu, 1; da, 1; Tin, p; Hum, š; 33, z; 
sia, ž; bw, nj; sb, lj; Bb, dj (gj); In, — * 
.. Ba6a, alte8 MBei6; uap, der Ktaifer; uoBjek, der ' 
Menfh; cpeha, daš Glück; nauuma, ber Morgenſtern; 
dbuno30#, der Šilofof;  rocnoagap , der Bert; JaB, der 
Löwe; mapun, die Mähre; myma, der Wald; sopa, die 
Morgenrothe Ruruua, das Zündhoͤlzchen; pyania, die 
Roſe; eTo, der Sommer; camaru, träumen; jame, 
das Lamm; rpaheBuna, der Bau; Bophe, Georg; seba, 
der Rücken; ouax (aumiak), der Rauchfang; naunja, 
die Moſchee; &pyanua, die Hirtenflöte; yu, die Galle; 
. nasapunure, der Marttplag; cyuyrn, ſchieben; cywax, 
Schublade (vom Kaſten); croauuma, Tiſchlade; cysuua, 
ein kleines Ladel; sacyiak, Stiegel; sacyHuTH, guriegeln; 
Beka, -Der Blag unter dem. Einfahrtsthor; BexKHA ; 
Borgimmer. 


Liriliſches Alphabet nach der rčmifdjen Reihenfolge. 


| Romiſche “ Girififdje uEitriliſche 
| Buchſtaben Br dfitaben 3 Sdreibjdrift . 





") Sft ci eine Verſchmelzung der beiden Laute čž, und nur 
in einigen aus der türkiſchen Sprache fammenben M gre 
tern gebräuchlich. 


— 


I Btimijje 
1 . Buditaben 


== 
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CA 
SAN! 


S 
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Rab OOHHCEO. 





> Girifife 


Buditaben 
U u 
Rh 

qu 
Nu 
Aa 


E e 
oD e 
rr_ 
Xx 
H u 
Jj 
Rk 
Ja 
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Römiſche Ciriliſche Ciriliſche 
Buchſtaben Buchſtaben ESchreibſchrift 





Ciriliſches Alphabet nach ſlaviſcher Reihenſolge: 


Aa, 66, B, T, A, B, B, Ee, , 3, H,J, K, 
A, M, M, H, bb, O, IL, P, C, T, B, YV, 0, 
X, U, U, IL Ul, B. 


Ginige Perſonen ˖ Namen als Lefeübung: 


Anapuja, Auheanja; Boxo, Bnaskena; IKBne- 
TKO, Ileuumsnja; Bapnna; "Tacramup, “legomusa; 
AaBsopko, Aparomaa; 'Bophe, Byphuja; EBa, 
EspreHnja; Puaun, Ppasuua; Tony6aH, Fa6pue- 
na; Xuuko, Xeapara; Hanja, Haka, Jocan, Jemena ; . 
Kpeluumup, Haruua; dlamocaaB, sby6uua; Mn- 
pocaaB, Muaka; Hukona, Hena; Ormwmocnan, 
OrnJnja; IIpasaocnaB, IlaBaunja; Pasko, Pyanua; 
> CaBo, CTaška; LIumo, IlamapuHa; T8pako, Te. 


*) Iſt lautlos, und wird dem r angebingt, wenn es filr fib > 
cine Gilbe macht, und weder zur vorangehenden, nod) zur 
folgenden Silbe genommen werden darf. — 
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pesnja; Ypom, Yaka; Bnagumup, BjekocaaBa; 
»ZBonnunp, Šopuua; Munko, sRe.BKa. 


sE 
“ O aomahnx KHBOTHBAX, Bon den gauštbicren. 


Sedervieh, xuBaa, nepaa; Markt, cajam; Miſt⸗ 
haufen, cmeT.buiTe; Sammelplag, pouniiure; Gans, 
rycka; Ente, marka; Šaube, roay6; Sndian, nypan; 
Kapaun, kouyH; offene Tafel, sa cBakor uacT; Lärm, 
Gyxka; Thier, KuBoruma; Stimmen.erheben, rycae yae- 
. cHTH; Konzert, KOHUJEPT; Landwirth NO.BOAHENALI; Hahn, 
nuerao; krähen, KykypakaTH; Senne, Kokom; gluđfen, 
o KokOgaKATH; piepen, miuiiharu; ſchnattern, rakaTH; 
6nećeTarTn; Stord, pogo; klappern, KaomoTaTH; girren, 
turteln, rykaTH ; Bfau, nayH; Surteltaube, "pauna; Frei. 
(ben, kpeuaTu; Wachtel, upeneauna; fblagen, nyk- 
KaTH, uyhnypukarH; Sperling, spaćau;- zwitſchern, 
NBpKyTATH ; Eule, cona; ſchreien, BakaTE ; Krähe, Bpana; 
krächzen, rpakraTu; Grille, uBpuak; zirpen, mBpuaATH ; 
Biene, uueana; fumfen, syjara; Froſch, xa6a; quafen, 
X kpekerTarTn; Vierfüßler, uerseponoxau; Stier, Guka; 
brũllen, pykaTH; muben, mykaru; Kalb, Tene; Schaf, 
oma; blofen, GaeuaTH; Biege, Kosa; međern, MEKeTATI ; 
Schwein, caHiwa ; grunzen, rpokrara; Eſel, ocao; Bferd, 
Ko; tviehern, BpumuraTH; und, nac; bellen, aajaTH; 
Kaje, mauka; miauen, KpaykaTH; ſchnurren, npecru- 
Maus, miu; quiefen, uBuauru; Stalung, mirana, 
Pferdeſtall, kowyninuna; Kubitall, kpasapuuuna; Shi 
ferei, oBuapuuna; Menge,: unoxuna; mäſten, NaTaTu; 


TOBHTH, .XPAHHTH ; $ornvieh, roBeue, (roBena); €đer, . 
iHBa; Speđ, caanana; kälbern, reaHnTH ce; — 
npacuru ce; lämmern, jaw»urH ce. 


Jecre Ju — BHAHAH Haben Sie ion mein Še. 
MOjy suBa/? Derbieh gefehen? 

HucamM; 6uT hy Bam 3a-| Mein; Sie merden mid) ver. 
XBAJAH, AKO mu jy no-| binden, wenn Sie mir | 


. KRETE. —F es zeigen. 
YuubuTe yuyTpa. > [Zreten Sie herein. 
Ta ro je “HTAB cajam! Dag iſt ja ein ganzer 
Marft. Z 
 CmersniuTe j je oso po- Dieſer Miſthaufen ift der 
aumre CBE IKHBAAR. Sammelplag alles Še. 
derviehes. 


CGupa, Ty uma cBa-|3n Det That, hier findet 
nira: Fycakax, nara-- man allerlei: Gänſe, 
oKax, roayGoBax, uy-| Enten, Tauben, India⸗ 


panax u KONyHOBAX. | ne und Kapaunne. 
Oske je ynjex aa csakor| Hier ijt immer offene Za: 
"ACT, KAKO BHAHTE. fel, wie Sie jeben. 


Ho To mopa Guru ane-| Das mag ein ſchöner Lärm 
na Gyka, kas cse Te| ſein, wenn alle biefe 
;HBOTH IE yAeCe CBO-| Thiere zumal ire Stim. 
je rycae. men erbeben! 

Hema xpacunjera kon-Kein prächtigeres Konzert 
uepra (pasymuje ce| (für den Landwirth 
ga rociogapa nau rio-| verſteht ſich), als wenn 
OAMABG.MIa). Hero xaa, zu gleicher Zeit die Haͤh⸗ 

yncro 406anneran, ne krähen, die Hennen 
"K)RYPH4y, KOROIIH ko- gluckſen, die Hühnchen 
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ROAMauy, IIHAHhH TIHLU- 
he, ryCke rauy, nar- 
ke 6aeG6ehy, poage 
Kaonohy, — roay6oBu 


“ HIPAHIJE ryue, ITA yHO- 


BH Kpeue, Ipeneanie 
. nyhnypukajy, Bpa6uu 
UBpue, CoBe  Buuy, 
BpaHe rpakhy, UBpu- 
KH _UBPKyhy, nuene 
. ayje, sma6e kpekehy. 


piepeun, die Šinje und 
Enten ſchnattern, die 
Störche klappern, die 
Tauben girren, die Tur⸗ 
teltauben turteln, die 
Pfauen kreiſchen, die 
Wachteln ſchlagen, die 
Sperlinge zwitſchern, 
die Eulen ſchreien, die 
Krähen krächzen, die 
Grillen zirpen, die Bie— 


nen ſumſen, die Fröſche 


uaken. 


q 
Es iſt wirklich unterhal. 
tend! 
O, 70 nuje cpe. M ver-O, das iſt nicht alles. 


To je c6u.ba 3a6aBno. 


BEPOHOKUH — KAaAKAA 
NPHCTaHy y APYKTBO. 
Tax Guka nounme pu- 
"KATE,  KpaBe = Myue, 
reoun H jasuu 6aeue, 
no36 Mekehy, cBHibe 
rpošhy, ocao ce gepe, 


“ KOIb BPHIUTH,TICH AA- 


jy, Mauge Hpibayuy u 
npeay, MHIUEBH unn- 
JeH mA 


Phe cy iurauae? 


Auch die Vierfüßler 
ſtimmen manchmal mit 
ein. Da fängt der Stier 
an zu brüllen, die Kühe 
muhen, die Kälber und 
Schafe blöken, die Zie— 
gen meckern, die Schwei⸗ 
ne grunzen, die Eſel 
ſchreien, die Pferde wie 
hern, die Hunde bellen, 
die Katzen miauen und 
ſchnurren, die Mäuſe 
quieken. | 


—Wo ſind die Stalungen? 


Osbe je komyninuua u|Bicr ift der: Bjerde: md 


KPABAPHHIJA, TAMO OB- 
uapHnua. 
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Kubitall, dort die Sha. 
ferei. 


Mopa Bac nyHo crajaru| E$ mag Ihnen biel fojten, 


XpaHa oA TOJuHKE MHO- 


MHHOe IKHBOTHIbAX. 


A&Ba; Moja roBeAa o- 
. py iHBe, Moje KpaBe 
Aajy mu MaHeka, moje 
oBuje -“npoBnbajy me 
C ByHOM, MOje CBHE€ 
Aajy MH CaaHHHE. 


A TO ce cB6 04 roAniie 


Ao TPOAHHC MHOR. 
pase ce Tene, CBH- 
ie npace, oBue jar- 
BbeH Ti. A. | 


eine jole Menge Zhie- 
te zu nabren. 


Ja ux Henaram 6Ga-Ich majte fie nit umjonjt: 


mein Hornvieh pflügt 


den Acker, meine Kühe ge- 


ben mir Mild, meiue 
Schafe verſehen mid) mit 
Wolle, meine Schweine 
geben mir Speck. 


Und das alles vermehrt 


ſich von Jahr zu Jahr. 
Die Kühe kälbern, die 
Schweine ferkeln, die 
Schafe lämmern u.ſ. tv 


1. BjemGa. Uebung. 


Geſchrei, xeparu ce; fiittern, xpauurnu; melfen,. 
nojuru; Weide, nauma; Kuhhirt, kpaBap ; bungrig, raa- 
aan; guriđfibren, Kyha aoTjepuBacru; zur Sdur (rei. 
ten, 6uru crpurasme; fpanij, uunawoacku; Widder, 
oBaH; Schafmutter, opa; "Blatter, kosa, (kosjaue); 
binvaffen, cmanrparTa ; Gidelmaft; xupoBuna; Odfenpaar, 
nap BonaoBax, (aBa Bona); Joch, japam; fpannen, . 
upehu; Ausſtellung, usaom6a; beftinumen, oapeaRTn. 


Pad 
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Woas ift das fir ein Geſchrei im Kuhſtalle? Haſt Du 
denn dag Vieh nicht gefiittert? — Die Kühe werden ſoeben 
gemolken. — Wie kommt es denn, daſs ſie beinahe keine 
Milch mehr geben? — Die Weide iſt ſo ſchlecht, daſs der 
Kuhhirt das arme Vieh hungrig zurückführt. — Wie ſteht's 
denn mit meinen Schafen? — Wann wird zur Schur geſchrit⸗ 
ten? — Wo iſt der ſpaniſche Widder nebſt den beiden Schaf⸗ 
müttern? — Man ſoll Acht auf ſie haben. — Gebt Acht, 
damit die Limmer nicht wieder durch die Blattern hingerafft 
werden, wie voriges Jahr. — Dieſe Schweine müſſen in die 
Eichelmaſt geſchickt werden. — Dieſes Ochſenpaar mug ber. 
kauft werden. — Dieſer muß in's Joch geſpannt werden, 
data babe id) zur SOJE beſtiumt. — 


2. 
C koborTpauem. Mit einem Pferdehaͤndler. 

Fahren, Bosame; Neiten, jaxame; Šradtpferd, naj. 
menuK, (Bosahu Koi); Reitpferd, jaxau, jesaaun, ceg; 
aeHuxK; Rappe, Bpanan; Grauſchimmel, "una; Apfel⸗ 
idimmel, seaeHnko; Braun, MpKOB; Fuchs, aucauj ; Sfa- 
belle, cypkau; Šalbe, maaBan; Fuchsroth, pnhan; dreſſirt, 
usyteH; Stumpfſchwanz, xycas; giift, Geapo;. Mähne, 
rpupa; Obren fpigen, yiuuma crTpuraru, xnrara; Ha— 
kenzahn, cekau; ſtoßen, usmauyrH; unterſetzt, GyumacT; 
Bruft, npca; Kreuz, KpcTE ; ftitig, hya.eHB;-fromm, nu- 
TOM; tveidmiulig, mexkoycT; ungejattelt, HeocezaJaH ; 
Sattel, ceg o; ziumen, 3aysnaTu; Gurte, nognpyra; ber 
unteridnallen, nonyeraTu; Steigbiigel, crpemeu; Berte 
: Guu; Reiter, KowaHuK; $renje, yasauua; traben, KacaTH 


385 


Galopp, cKoR ; ausſchlagen, pnrarn; fi bdumen, mpornu- 
WbarH ce; fdeu, maaumeHB; bartmčulig, TBPAOYCT; 
den Koller befommen (kollern), ao6uru mypy; Sdind- 
mähre, ry6a.b; Fehler, maHa. 


sKeano ša KynuTu xo-Ich wünſchte ein Pferd zu 
a. kaufen. 

Menanuo GH jeauor, xojn Ich möchte eines, das zum 
Gu Bamao H 34 Bomn.y, Bahrenund Reiten zu ge· 


u 3a jaxame. brauchen ijt. 
Xohere au Hajmenuka|ŽBollen Sie ein Šradt. 
uaH jaxaua?2 oder Reitpferd? 
Pano Gu umao jaxana, - Ich modte ein Reitpferd 
haben. 


XajaeTe y niraay, Ty |Kommen Sie in den Stall, 
here mohu uaGupaTu.| da werden Sie wãhlen 

| können. 

Onhe uma Bpanatjax, Hier find Rappen, Sim. 
Gjenanau, 3eneHgax,| mel, Apfelſchimmel, 
uHAaNIAax, — MpkOBax,| Grauſchimmel, Braune, 
AHcauax, cypmahax,| Süchſe, Sfabellen, Šal- > 
NJABALAX, -. INapanjax. | ben, Schecken. 

Buaa Goja moja my Apa-Die Farbe ijt mir eins, 

- ro, ako je caMo sapaB| wenn es nur gefund unb > 
H A06Gpo Hayuen. gut dreſſirt iſt. 

AKO ce y mene xohereWenn Sie ſich auf mich 

noysaaru, TO Bau verlaſſen wollen, jo ra 
csjeryjem, aa yamere| the id) Ihnen gu dieſem 

OBora KyCa.ba, Stumpfidivanje. 

Faehure My camo ise-|Seben Sie ſeinen pradti- 

5 25 
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rOB KPACHH BPAT, E' 
.roBa 6expa H &eroBy 


.rpuBy. Rano yuinma|. 


cTpnike! 


gen Hals, ſeine Hüften 
und ſeine Mähne. Wie 
er die Ohren ſpitzt! 


Koango My je roaunax? Wie alt iſt er? 
Jom je jamo maaa; ce- Er ijt nod ſehr jung; er 
ave joni uuje nzua- hat die Hackenzähne 
uyO. noch nicht geſtoßen. 
Aoopo je Gyumacr,n ja- Sr ijt gut unterjebt, und 
. xux je npcujyx a Kpu-| ſtark von Bruſt und 
nax (KPCTAX,) Krenz 
Huje au AuBseoH Hu hya-|3it er dht wild und iti. 
HB? tig? 
IlaroM je gao jame,| Grijt fromm wie ein Lamm, 
nexkoyer H Jago rno-| weichmäulig uno ſehr 
cayman. folgſam. 
mum AoGpH yajaxaTu Sitzen Sie gefälligſt auf. 


—— Ungeſattelt? 
Oceagnajre ra eHrnec-| Begen. Sie einen engliſchen 
> KHM COAJOM. Sattel an. — 
Xej, Ilasae! usnexsn o- He, Paul! fibre dieſes 
Bora Koma y ABopH-| Piferd in den Hof. 
. mre. . 
— ce oceaaarn 4 aa- Es muß geſattelt und ge· 
yaqavu. IIpurerun; F zäumt werden. Zieh die 
uBpcTO noanpyry, u| Gurte feſt an, und 
nonyeTu My crpeme-| ſchnalle die Steigbügel 
ne, 'Vaxo! Can je eBoj weiter herunter. So! 
roToB (cnpemgeH). | - $ier jtebt es bereit. 
Aajre mu Gnu. Geben Sie mir eine Berte. 


u 


“ 


pi 


3817 


Bu cre A0Gap Kowanux.| Sie find cin guter Meiter, 
Cjeaure y cegay cu- Sie figen  fider und 
rypHo, a unak 4axKo!| doch leicht im Sattel. 


Henpurenmure Tako ja-|Bieben Sie die Trenſe 


KO yannuax. nicht ſo ſehr an. 


Aajre nek mapHo cra-Machen Sie es ſtille ſte⸗ 


He, ma onaa nHema| ben, und laſſen Sie es 
Kaca nau .maaum cko-| dann traben oder im fur 
KOM JETH. | zen Galoppgehen.“ 

Pura ce. <. 66 ſchlägt aug. 

IuamsuB je u  TBp-|G8 ijt feu und hartmäu— 
AoycT. “— lig. 

AoG6uBa «ypy, nojeh Es befommt den Koller, 
he. | e8 gebt daurch. 

Bpar nek nocu samer|Đer_ Teufel bol Ihre 
ryG6a»a, maa aa mel Schindmähre; fie batte 
uuje ua cegaa Ganuo.| mich beinahe aus dem. 

m g Sattel geworfen. 


To me uyau, on je una-Das wundert mid), es iſt 


ge nu3Bnpcrua muBo-| ſonſt ein vortreffliches 
THiwa; ja Bam noGap| Thier; id) ſtehe Ihnen 
cTojuM, Aa nema uu-| dafür, daß es Feinen 
KAKOBE MaH €. > | Šebler bat. 





| 2 njenom uchung. | 
Verkauf, npoaaja; ausſuchen, usasuparu, usa6pa- 
ru; Gefallen, Boba; Bugpferdb, Tosapan; Kutſchpferd, 
KO 34 Kouujy; Auswahl, n560p; Race macmRua, coj; | 
Gang, xoa, (xoguTH); reitftigig, myx mar; ſchießen laf- 
*. 8 7 25* 
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fen, nyeruTu; hartnaͤckig, jyrynacw; die Sporen geben, 
yaapuTu ocrpyrom ; ſich plagen, MyuTH Ce, HaresaTH 
ce; blind, caHerI ; ja CONOJbHB ; bemerken, onanmarn; 
———— BpNa-Aa-40. 


Haben Sie Pferde zum (sta) Berfaufe? — Bemũhen 

Sie ſich in den Stall hinein, da werden Sie wählen können. 

— Ich werde lieber eines nach meinem Gefallen hier auf dem 
Hofe ausfuchen. — Was file ein Pferd wünſchen Sie alſo: 

ein Reitpferd, ein Bug oder Kutſchpferd? — Ich wünſche ein 
Reitpferd zu haben. — Von was für Farbe ſoll es ſein: ein 
Fuchs, ein Braun, ein Schimmel, Apfelſchimmel, Schecke, 
Galbe oder Rappe? — Ich ſchaue auf die Farbe nicht, es 
muß nur ein junges, geſundes und gut dreſſirtes Pferd ſein. 
— Ich habe Pferde in großer Auswahl, und von den beſten 
Racen. — Betrachten Sie dieſes unterſetzte Pferd, wie es 
ſtark von Bruſt und Kreuz iſt. — Prächtig ſind ſein 


HGHals, ſeine Mähne, ſeine Hüften; und wie es die Ohren fpigt. 


— Setzen Sie ſich nur gefälligſt ohne Sattel auf; mie ftolz 
ſein Gang iſt. — Es iſt dabei nicht wild, nicht ſcheu, nicht 
reitſtützig, ſondern fromm, ficher und folgſam. — Run werde 


id) es erfahren, wenn ich aufgeſtiegen ſein werde. Laſſen Sie 


fatteln und zäumen; die Gurte feſt anziehen, und die Steig- 
bügel länger ſchnallen. Warum ließen Sie nicht einen engli⸗ 
ſchen Sattel auflegen? — Jetzt ſitzen Sie ſchon feſt, aber 
ziehen Sie Die Trenſe nicht fo ſehr an. — Laſſen Ste ihm 
den Zügel ſchießen. — Zuerſt reite i im Schritt, alsdann 
im Trab, und zuletzt im Galopp. — Dieſes Thier iſt fo hart. 
nađig, ſchlägt aus und bäumt ſich. — Es ſetzt den Kopf an die 
Bruſt, und will keinen Schritt von der Stelle gehen. — Be. 
ben Sie ihm nur die Sporn, es geDt gewiß dur. — Der 
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Teufel ſoll fi mit Ihrer Schindmähre plagen, es ift ja blind | 
und rogi. — Gi, jetzt bemerfe id) zum erften Mal, daß 
dieſes vortreffliche Thier einen kleinen Fehler hat. 


ROO. 
O puG6apemwy. Bom Bifdfange. 


Fiſch, pu6a; die Beit bertreiben, sa6aBuTu ce; fi. 
(pen, puGaparu, uhu y baGe, puće aoBuTu ; Wurfgarn, 
mMpe»xKa; Etangengarn, BaaKk; Angelruthe, mpycTuJio; Angel, 
yanua; oder, meka, jecka; Sliege, Myxa; Stegenivurm, 
ryjasuua; hinreichend, goBo.bH0; Weiher, pnõm an; fiſch- 
reich ſein, Guru nyn pu6ax; Fiſchbrut, pa6une; Barſch, 
rpren; anbeißen, narpuern, norerHyTH; Hecht, uiry- 
Ka; Karpfen, urapaH; Fiſchreuſe, koru: herausfiſchen, yao-. 
BATH, yxBaraTH; Rode, pama; Biitte, upepaR ; Matrele, 
naaBaua; Süßwaſſerfiſch, caaakoBoana pu6a; Geefijde, 
MopcKka pu6a; Barbe, Sdlele, aumak; erhaſchen, yxuTH- 
“TH; Lamprette, oKATHLLA,  AaMmnpeaa; - ungeduldig, He- 
CTPILBHB; Langeweile mađjen, GuTH AyrouacHumM; Mette 
dug, opybe, aaar ; fteđen, HATAKHYTH. 


S 


Axo xohere, ro hemo ce] Menn Sie wollen, ſo tver- 
Malo pućapewemM 3a-| den tvir uns ein wenig 


GaBuTH. | die Beit mit fiſchen ver⸗ 
treiben. 
Jano paao; a4 uumM . Mit vielem Vergnügen; 


pu6apura (uhu aber womit fijben tvir? 
pu6e)? oo =. s | 


Vmam CaMO BJAK. 
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: E, npujaTe.by, amare an| He, rem, babt: ihre ein 


Wurfharne 

[Sr bat nur ein Suniie 

gar. 

Onhe j je jeano npyruao| &ier iſt eine Angelruthe 
u yanuax. | und Angeln. 

Hemamo joni meke. Es fehlt uns noch der Köder. 

Norpaxumo Kojy myxy| Šuden wir einige Sliegen 
HAH ryjaBuuy. oder Jtegentviirmer, 

Aa THM heMO MOhH xBa-|QMber_ damit werden wir 
TaTu camo mase pu-| nue Fleine Fiſche fangen | 
6e. 2. können. 

AoBo.bHo je, ga ce 3a- -| 66 iſt binreiend, um uns 
GaBumMo. | Die Beit zu bertreiben. 
Uuuu, mu ce, ga je oBaj Diefer Weiher ſcheint mir 
pu6iax j jako 1yu pn- ſehr fiſchreich zu ſein. 

BGax. a 

Mucaum, Aa uuje gasio Ich glaube, daß er nicht 
puOunami nacahen. | -lange mit Sifdbrut be— 

jegt ijt. > 


Mpexy? 










Bpso yauuy amo, epo| Sdnell die Angel her, da 


. jenaH Kpacan rpreu. ift ein pradtiger Barſch. 
Byuure, unarpusao je Siehen Sie, er Dat ange- 
(norerao je), biſſen. 


Ah, da iſt er! es iſt ein 


A, eBo ra! NAJ Ty 
| kleiner Hecht. 


kRA. 






Yxnaruiio meno-uο Fangen wir einige Kar. < 


niapanax. pfen. 
YXBATHT €e MOry camo| tan kaun nur ſolche Bi. 
o oTamose puGe, xzoje! ſche fangen, welche au 
YAHLy HarpH3y. beifen.. 
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Mu Gu _MoxeGurT 6o.pe | BBir werden vielleicht bej. 
yuuHHaH, za Komem| ſer thun, mit der Bijd. 


XBaTamMo puGy. reufe gu fiſchen. 
HIro 6u Bu paga yxBa-|[MBa8 modten Sie Denn 
THTH? herausfiſchen? 


Bapem jeany pasiy, uBe-|9Benigiten8 eine Roche, 
pax. Mau naaBuuy,| Bütte oder Mackrele, 
iuTO jako pano je-| die ich ſehr gern eſſe. 
Aom. | | 

Bu ce imaauTe; Ta To| Sie (pafen; dies find ja 
HHCy = caaaKOBOAHEe,| keine Süßwaſſerfiſche, 
Hero Mopcke puće, jondern Seefiſche. 

Ja cam aagoBo.baH, ako|3d bin zufrieden, tvenn 
yrpa6um mpena, iua-| id eine Barbe, einen 


paHa HAH IHIbAKA. Rarpfen oder | eine 
Schleie erhaſche. 
Eso oner jeaue! Hier iſt wieder einer! 


CGuMaM! jeaua ona-Wirklich cine Lamprette. 
THIJA. ua 
Hemare npaBo; maGa je.| Sie irren ſich; e8 iſt ein 
Froſch. 
Xajaemo syhu, ja nehy Gehen wir nach Hauſe; 
Aa Ty cjegum unean id) mag nichteine Stun: : 
- caT,.6e3 Aa camojea-| de Da ſitzen, ſo gang ob- 
Hy pueu nporoBopum.| ne ein Wort zu (predjen, 
Bnu cre HeyCTPILBHB. Sie ſind ungeduldig. 
Menu je puonoB ayro-| Der Fiſchfang madt mir 
uacaH; HegoGuje ce. Langemeile; inan fangt. 
HHINITA, nichts. 
Ho, uhu hemo. < [Mun, mir wollen geben. 


\ 
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8. BjemGa. Uebung. 

Geben wir heute Nachmittag Fiſche fangen. — Gern, 
wenn Sie das nöthige Werkzeug dazu haben. — Ich habe 
Wurfgarn, Stangengarn, Angeln und Fiſchreuſe. — Ich fiſche 
nur dann und wann aus Vergnügen; wenn Sie alſo Köder 
haben, fo nehmen wir die Angelruthen und Angeln. — Me. 
genwürmer werden wir überall Keidyt finden. — Die Save 
ſcheint ziemlich fijdreidh gu fein. — Stecken Ste ſchnell einen 
Regenwurm an die Angel, ich ſehe recht ſchöne Karpfen da 


herumſchießen. — Geben Sic Acht, einer beißt ſchon an. — 


O, was für ein ſchöner Hecht! — Ich möchte aber gern einen 
Karpfen, denn das iſt mein Lieblingoͤfiſch. — Aber man 
fängt nicht Fiſche, die man haben will, ſondern ſolche, welche 
anbeißen. — Leid iſt mir, daß wir die Fiſchreuſe nicht mitge. 
nommen haben, damit hätten wir vielleicht mehr gefangen. — 
Wir können aber auch mit dieſem Fange zufrieden ſein. — 
Jetzt iſt Zeit nad Hauſe zu gehen. — Der Fiſch wird uns 
doppelt ſo gut ſchmecken, als der gekaufte. — 





4. 
O urnuapemy. Bom Bogelfange. | 
Bogelfang, nruuapewe; $eđe, myuusax; Vogel⸗ 
bauer, KPACTKA, KABE3; Singbogel, mjennua; 3eifig, 
Anmak, TPHOBKA; Kanarienvogel, kanapau; Diftelfinf, 
uenn.byrap; Blutfinf, sumoBka; Ymjel, Koc; allerdings, 
AaKak0; Lerche, urepa; Wachtel, mpeneanua; Radtigall, 
CHABY 6; Wäldchen, urymuira; Bogelherd , mrnuapeko 
ryMHO; Sođpfeifdjen, uyBnk, 6a6ka-e ; Pođvogel, pa6au, 
MaMau; Netz, mpesa; Leimruthe, menkoBasa; Slug, 
jaro; Staar xBopau; borbeizieben, npoaasuTu; Slinte, 
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nyuika; Krametsbogel, 6paBemak; Schnepfe, mI.byKa;. 
Rebhuhn, jape6una; Schneegans, cjesepma rycka ; 
Šlug, aeT, noneT; Stubenvogel, co6ua mruna; über das 
Gutter berfalfen, ua xpaHy HanaanTH; Šaden, konau; 
Garn, upeha, (upexa); zufammenjallen,  CKAOTIHTH; 
Schaar, jaro; ziehen, Byha; berbammt, ao 6ueca, Ha 
Genaja; pfeifen, #&yhkarTnu; augpfeifen Jemanden, HeKOora 
u3eyhkaTH; leidenſchaftlich crpacTan ; Liebhaber, .y6H- 
Te,b; Đoppelflinte, aBonuueBKka; Schuß, xurau. 


Jecre au Bu npujare.b| Sind Gie ein Šreund der. - 


ITuNax u rrruuape- Bogel und deg Bogel. 
ba? fanges? 

Aanaxo; ja umaM xoa Ja mobi: id Gabe gu Hauſe 
«yhe uuTaB uiyiuax| eine ganze Hecke in 
y jeauoj spaernu, Be-|  cinem Bogelbaner, ſo 


auKoj Kao opa co6a. | grof wie dieješ Bimmer. 

KaxoBux nuare y woj Was fir Vögel baben 

riruuax? | Gile Darin? | 

Csake Bpcru; njesune|Bon  allerlei Arten; die 

uMamM najpahe. | > Gingvčgel habe id am 
liebjten. 


= Aamae uuxe, nanapue, Alſo die Jeifige, Kanarien⸗ 
ueni.ebyrape, suamoBke,| vögel, Diſtelfinken, Blut.. 
KOCOBE? >| finfen, Amſeln? 

Aànano; nagape ruese, Allerdings; ferner Lerdjen 
npeneauue m caaBy- Wachleln und Nad. 
BG. — tigallen. 

Xohere AH ca _mMnom|ŠBollen Sie mit mir gehen? 
uhu? Henaneko ogaB-| Ich babe nicht weit von 
Ae HauuHuo caM .ryM-| hier in einem Wäldchen 
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Ho y jeauoj uiymu-| einen Noge er⸗ 
tu. Jrichtet. 
Ilonecure co6om jenan Rebmen Sie cin ođpjeif. 
uyBHE.. den mit. 
Mmam jako noGpe pano. Ich na ſehr gute Lock- 
Je an HX XBaTaTe Mpe-| vögel. 
mOM Hau anenkosa-|Sind ſie in Netzen oder 
. qaMH? omit Leimruthem? 
Paea're camo jaro uBo-|Sehen Gie dod) den Slug 
pakax, 1WuiTo Tamo| Staare, der dort borbei: 
. upona3H! glebt! 
Xa, Aa HMaMO NyuiKy,| Sa, wenn wir eine Slinte 
TO He6u_uu jenan| bitten, fo ſollte nicht 
ocrao. einer übrig bleiben. 
Aakaxo, jep Gu csu oA- Grlo: weil fie alle davon 
< JETHJH. fliegen iviirden. 
“ Hecrpne.bare au BH HH-| Sieben Sie nie Ktramet$. 
-  rganerehux 6paBewa-| vögel, Schnepfen, Reb⸗ 
*  xKax, ui.bysax, jape6u-|i Diner, wilde (Enten 
nuax, AHBIBHX NaTanax| oder Sdneeginje im . 
uan cjesepHux. ry-| Sluge? 
camax? 
Ja NoBuM €aMmo co6He 












Ich fange uur Stuben— 
nraue; a1 cag My-| vögel; dod itille! Hier 
uure! Eso nac Beh/ ſind wir nun an der 

BOA RomeGe. | Jitte. 

Xohy au ja yuyrpa uhu?| Soll ich bineingehen? 

Aa cacBuM garano. Koa |9ber ganz leiſe. Wenn 
cMorpure, xa nrane|. Gie jeben, daßdie Vögel 
Ha XpaHy HaBase, no-| > iiber das Futter herfal⸗ 
ByuuTe 3a KoHau, #| len, jo gieben Sie am 
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upeba he ce ogmax/ Baden, und das Garn 
cKaonuTa (caperny- wird ſogleich zujammen. 


TH). fallen. | 
O, eno ux uuedo jaro! O, da iſt eine ganze Schaar. 
Bp30o, — ByunrTe! Geſchwind, — gezogen! 


Hu jeane! no 6ueéca! Nicht einen! Verdammt! 

Aauu Kamo cy ce cBe| Aber wo ſind ſie denn 
ajeae? Ta Gaur cy| alle hingekommen? Sie 
eTo ca1 osbe_ eyhxa-| haben ja eben hier ge: 

. de! pfiffen! | 

Buare au _iura, ja unc- Wiſſen Sie, ih glaube, 
AHM, AQ Cy nace u3&yh-| ſie haben uns ausgevfij: 
Kane. fen. 


4, Bjemiõa. Uebung. 


Wollten Sie mit mir auf einen Vogelfang auögehen. — 
Recht gern, denn ich war einſt auch ein leidenſchaftlicher Lieb⸗ 
haber davon. — Was für Vögel fangen Sie? — tm [teb 
ſten Singvögel. — Iſt ihr Vogelherd weit bon hier? — In 
dem Wäldchen, das Sie von hier ſehen. — Geben Sie mir 
aber Ihre Doppelflinte mit, denn ich ſchieße auf die Vögel 
im Sluge, und babe auch ziemlich Glück darin. — Sehen Sie 
dort eine ganze Schaar Staare fliegen? — Sie fliegen ge. 
rade gegen uns, laſſen Sie mich jetzt ſchießen. — Das war 
wirklich ein glücklicher Schuß. — Haben mir nod weit zu der 
Hütte? — Da iſt ſie vor uns. — Gehen wir hinein, aber 
leiſe. — Jezgt fallen die Vögel über das Futter her, geben 
Ste Acht; geſchwind den Baden ziehen! — Oho, Baš Garn 
iſt voll; heute haben wir viel Clück. 


* 
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5. 


O aoBy. Bon der Jagd. 


Lieben, muaoBaTH:; Jagd, 108; reichlich, OGHAHO ; 
-Gelegenbeit, mpuauka, croaga; Safe, 3eu; Befliigel, nepa; | 


' Gepid, uprmbara; zerlegen, pasaoxaTu; Hinterladungsge⸗ 


wehr, araemapka, ocrparyula ; treffen,raharu (noraba- 
TH); Gebüſch, rpm; betvegen, mauaTn ; berfeblen, mpomaniH- 
TH ; übertreten, usaauTH ; Seid), maaka; Moraft, mouBap ; 
Gille, y uso6n.e; Wild, AuB.baue; Ladung8art, naunn 
NnyBea (na6njawa) ; cinzeln, nanoce; Bulber, npax, 
6dpyr; Schrot, uUnpuja, cauma; Bfropf, Cykuja; ad» 
ftođ, muu6Ka; hineinſchlagen, sa6uTu; Sündhütchen, Kauu- 
na; auffeen, nacraBuTn; Menge, cua 6omja; erlegen, 
y6uTH, ycrpnesbacrn; fdjicBen, OIAAHTH, IIYKHYTH; 
laden, nynaTa; Patrone, na6oj; einlegen, METHYTH ; 
Biinder, yaurau; &ud8, aucnua; Wolf, Byk; Anſtand, 
šzacjenga; Jagdleidenſchaft, aoBauka Capac: nachlaſſen, 
——— — cynpyra. 


Maiyjene an 108? | Lieben Sie die Jagd? 

CrpacTHo. Leidenſchaftlich. 

Osbe xoa nac umara he-| Hier bei uns werden Sie 

Te oGuano npuauke,| reichliche Gelegenheit 
Aa maeTe Ha semeBe| haben, auf Haſen und 
n one nepa4. allerlei Geflügel odu 

gehen. 

Ja caM ranohep cBojy | zd habe aud meine 
 Lefau-cheux - nyrmiky| >: Lefau-cheux:Slinte mit. 
CO6OM nonno. 8gebracht. 

The) je, ja jy uucam BH-|2B0 ijt (ie, id) Gabe fie 
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AHO Meby Bamrom npr- | unter Ihrem Gepäck 
J6BATOM. nicht geſehen. 

Jep nuje y Ayrom roxny, Weil ſie nicht in einem 
Hero pasaoskena ylangen Sutteral, ſondern 
OBOM KDATKOM TOoxy. gerlegt in dieſem kurzen 

Futteral liegt. 

Aajre xa BHAHM! - Laſſen Sie mid) feben! 

Ja umam eh ner rogu-|3d) befige ſchon feit fiinf 
HaX Ty Huraewapsy| Jahren dieſes Hinterla⸗ 
(ocrparymuy.) dungsgewehr. 

ila je an 4060po noraha? Und trifft es gut? 

Joru uucaM uaraa umao| Sd babe noch nie gin bej. 
6owe nynike. jereš Gewehr gehabt. 
MH ja umam npnanuno Auch id babe ein giemlid 

A0Gpy ABOLHEBKY. gutes doppelläufiges 

— | | Gewehr. 

Aasae kag heuo uhu y m: wann gehen wir 
40B7 jagen? 

Axo nsanonnenare o4a-Wenn es beliebt, ſogleich! 
Max! 


Mmare au _neh ogasna|Saben Sie (don [ange. 


Tora nca? | Diefen Hund? | 
ABHe rogue, a mMory|Bivei Jahre, und id kann 
pehu, Aa je uaBpcTHa|- ſagen, e8 ift ein ausge⸗ 


IRHBOTHIbA. — . zeichnetes Thier. 
Tamo ce je y rpuy we-|Dort im Gebüſch bewegte 
ura MHLJAAO. ſich etwas. 
M nac Beh naje snat. Der ea gibt auch (on | 
Zeichen 


Tamo Jeru 3eu! — Ilo-Dort läuft der Haſe!l — 
FOAHO CaM ra. Ich babe ihn getroffen. 
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Mein Milov bringt ihn 
ſchon. 


Moj ra Munon Hocu! 


J Tamo. aeru jom jegan!l Đort läuft noch einer! 


"Fora cau wpouamuo! Den habe ich verfehlt! 

lakano aa je Guo jom|Šreilid - tvar er noch zu 
npenanexko. weit! 

"era ce onhe HajBuIIe Was findet man hier am 
.HAJA3ZH? . meijten? | 

(WcumM3eneBax,npeneaH- Außer Haſen, Wachteln 
"NaxXH Apyrux nranax.| und andere. Vögel. 


. Hemare Ju auB.oux na- Saben Sie nidt Wildenten 


TakaX. H IIIPA CAHU- 
HOTa, 


Kay ce CaBa pasajH- 


je, Te ce maake Hi 


MONBApe hanyne; OH- 


Aa HMAy H306H sn: 


 bETHHE. 


Kaxo je unan ayroua- 


CaH HauHH Banera 
onaGnjama! lon Bu 
nanoce y NyHiky MeT- 
HeTe CapyT n oaoBo 
. (IEMPHX,CA4MY), A Cy- 
&xujy muGnom sa6nje- 
Te, Na ona kanuuy 
HACTABHTE. | 

. dorane cre Ba Reh cuga 


< 6oxjy AHBAAH no-| 


oryKAn? 


Šaben Sie 


und was Aehnliches. 


Aauako, aaa camo onaa, Ja wohl, aber nur dann, 


wenn die Save austritt, 
und die Teiche und Mo- 
rajte voli find, dann 
gibt es eine Stille bon 
Mild. 


Wie fangivierig doch Ihre 


Ladung iſt! Bis Sie 
einzeln das Pulver und 
das Schrot in die Flinte 
geben, und den Pfropfen 
mit dem Ladſtock hinein⸗ 
ſchlagen, alsdann das 


Zündhütchen aufſetzen. 


ſchon eine 
Menge Wild erlegt? 
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AKO H He Gam cnaa Wenn auch nicht gerade 
Gosmja, aam cBakako| eine Menge, doch jeden. 


caM Beh ormaauo. fala babe ih fon ge: > 
ſchoſſen. 
[la xaxo Bu cBojy nynn- Wie laden Sie dena Ihr 
re nyumy? Gewehr? 


Buaure onaj rorosuiŠeben Sie dieſe fertige 
naſGoj, Kaag ra ja ošhe| Patrone, wenn id ſie 
MmeTHemM, ona je seh| hier einlege, [0 iſt and) 
u yaurau na .cBoM| ſchon der Zünder an 


mjeeTy. | jeinem Blage. 

A rhe Kynyjjere Te na- Und wo kaufen Gie dieſe 
6oje? Patronen? 

Ja HX CAM IIpaBHM. Ich mache ſie ſelbſt. 


Ao ckopa (npBom npu-Nächſtens bderſchaffe id 

Anukom) hy cun ja Ha-| mir auch ein ſolches 
GaBuTH rakony nym-ſ Gewehr. 
ky. 

Henqae au ce onhe y aon Jagt man hier nicht auf 
HA AHCHIJE M Byxe? Füchſe und Wölfe? 

OG auuy ce uae u na Im Winter gehen wir auch 
Ibe. auf dieſe. 

Maere au su pano a3a- Gehen Sie gern auf den 
cuejaTu (ua — Anſtand? 

Ay)? 

Minao caM iWeKoaHRO 3 bin einige Mal gewe . 
nyTax, aau mu ce je| fen, babe: es aber ein 
JUHHHAO imaao Ayr0- wenig langweilig gefun- 

“ UACHHM. Den. 


CrpacTHy aoBuy HemMo-|inem : leidenſchaftlichen J 


Ke uunira AyrouacHo| Jäger kann nichts lang. 


+ 


— 
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:GATH, mro HA JOB weilig ſein, was die 
cnaas. — Jagd betrifft. 
Kaa.Bu crapuju 6yaeTe Wenn Sie äller werden, 
c(660æe y rogune go-| wird auch Ihre Jagd- 
here), nomymiraru he| leidenſchaft nachlaſſen. 
H Balla = JOoBauKka 
. cTpacT. ' 
Huraa. Nie. 


Ho, To je CH'ypHo (TO Mun, das iſt —— bis ich 


croju), go ja jeano, eines geſchoſſen habe, 
AuB.pade yerpuedum,| haben Sie 3—4 Stück 
Bu cre Beh 3—4KRo- , Wild erlegt. 
Maja yGnan. Pa 
Ja mucaum, Aa ce Bamia Ich glaube, Ihre Srau Be. 
= gocnoba cyupyra ue-| mahlin wird nidt boje 
he cpauru, ako ne-| ſein, tvenn wir eimen 
>. geuxy nyhu Aonece-|  Bratet nad Hauſe 


Mo? bringen? 
Q, 70 rocnoje umaAy ja- Ach, das haben die Frauen 
xq paja. ſehr gerne! 


“ Ajnemo nakae-Kyhu! Gehen wir alſo nach Hauſe! 


Ajaemo! M Mnaos ce je Gehen wir! Auch Milov 
neh.maako ymopuo. | iſt (don ein wenig 
T müde. 


5. BjemGa. Uebung. 
Ehemals, weraa; Rothwild, Bucoka AHB.BAY-UH; 
Schwarzwild, upHa Ans, pau; Wilddieb, ssjepokpaanina; 
lichten, paspueguru; Pulverhorn, 64py7r man; Ladung, 
xnTau; Lauf, uueB; Koppel, canonau; Stöber, BuANE- 
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era; abridten (enen), aorjeparu, usyuuTH (Kora); auf. 
fpringen, uckouuTa ; nadfepen, ronaru; Brachfeld, mpa- 
xysba ; 3lelen, HauiaHuTH ; verfagen, CaaraTH, HeCcacrTa- 
BHTH, LUTpou Hy TH ; auf der Stelle niederftveđen, oamax Ha 
mjecTy csaanrH ; Sirjd), jeae ; feift, rojau-ma-uo; auf. 
fudxn, NorpazkaTH ; Spur, Tpar ; zu ſchaffen machen, myKe 
(TPyaa) sagara ; weiden, macTH; Jäger, seBan; Soru, 
por; Hirſchkuh, «omiyra; Wildpret, AHBBETHHA; Hoch- 
wild, Benuka AHB.bau; Kleinwild, CarHa AHB.bAT. 





Gibt es Wild in diefem Walde? — Ehemals gab es 
viel Rothwild und Schwarzwild, aber die Wilddiebe haben es 
ſchon ziemlich gelichtet. — Laden wir unſere Flinten. Wo ha⸗ 
ben Sie ihr Pulverhorn? — Hier iſt Pulver und Schrot. — 
Warten Sie, ich muß noch eine Ladung haben, meine Slinte 
bat zwei Läufe. — Laſſen Sie Ihre Hunde los; es iſt cine hüb⸗ 
ſche Koppel. — Dieſer Stöber iſt mein beſter Hund, er iſt gut 
abgerichtet und bat eine gute Naſe. — Da ſpringt ein Haſe 
auf, laffen Sie die Hunde nachſetzen, er gebt ina Bradfeld. 
— Bier ift er wieder. Gezielt! gefćpoffen! — Ich babe ihn 
Verfeblt, meine Slinte verjagte mir. — Ich babe ibn auf der 
Stele niedergeftređt. — Die Hunde bringen ihn. — Die 
Hirſche find jegt feiſt; gehen wir und ſuchen wir fie auf. — 
Der Spur nach zu urtheilen, muß es hier große Hirſche geben. 
— Sie werden den Hunden viel zu ſchaffen machen. — Sieh 
da! da weidet eben einer. — Auf den Anſtand!l — He, Jã- 
ger! laſſet die Hunde los, blaſt ins Horn! — Es iſt nur eine 
Hirſchkuh; laſſen wir ſie. — Aber wenn wir nichts ſchießen, 
bekommen wir kein Wildpret. — Wir wollen auf das Body 
wild verzichten, Kleinwild haben wir ohnedies genug. — Ja 

wohl; ũbrigens müſſen unſere Hunde ſehr müde ſein. 
26 
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* +06. : moo 
C sneuunukom. Mit einem Arzte. 

Doktor, AoRTOP; ſich unwohl fühlen, neGuTu 406po; 
web thun, Goaurn; Magen, meayaau; nicht gut ſein, ne- 
Guru .y peay; Appetit, rek; verkühlen, pacxaaaHTH; 
im Freien, BaHn, na 10.py; (vupiren, seueparn; etwas 
friſch fein, Guru .oxaaauo; ärgern, cpauTH ce; iible Wir- 
fung baben, sao ajenosarn; wahrſcheinlich, BjepojaTHo ; 
üblen Geſchmack baben, umaru saouecr TeK; Bunge, je- 
3HK; Puls, Guo ; fiihlen, munara ; fieberhaft, rposunuap; 
Nerbenfieber, Bpyhuua; epitemijd, nomacran; Bieber, 
rposuuna; Gollfieber , xyreHnunua, Kyuma rposunija; 
ſich verhalten, Apzkaru ce, BnagarTH ce; Stuhl, uhu Ha- 
= no.e; bitter, xyxK; Bulver, npauraK ; einnehmen, yseTH ; 
Arznei, .sekapnja; Billen, apo.seunh, uuayaa ; Mixtur, 
njemapuja, muKCTYPpa ; Limonade, aunmonaaga; aufbleiben, 
OCTATH Ha HOTyX; ausgehen, BaH nin: Diban, ——— 
koki jea. 


Bu cTe Me AAAH 3BATH, Sie haben mich rufen laſ⸗ 
ja cau 40xrop B. "Lj ſen, id bin Doktor B. 
Oa jyuep y jyrpo ocje-|Seit.gejtern früh fühle id 
2 Aa MH nuje 10-| mich unwohl. 
““ 6po. 


Niro Bac Goau? Was thut Ihnen weh? 
Moja Mu je ruaBa vako | Mein Kopf iſt jo ſchwer. 
* TOKA. | 

Bam KeAyaan? | Ihr Magen? 


M raj uuje nocBe. y 4 ijo ijt nicht gom gut. 
peAJ. 


J | >: 4083 


Huare IH rexa? Haben Sie Appetit? 
Hemam, oa jyuep y jy-Nein, id babe ſeit ge- 
Tpo uucam  numra| ſtern Morgens nichts 


jeo. gegeffen. 
Jecre an ce _ MoxeGurT Sabat Sie fi vielleicht 
HAXJAAAHJH ? verkühlt? 


To je uoryhe, jepnpek-| 'Da8 iſt möglich, denn bor. 
jyuep cam Banu Beue-| — gejternbabe idh im Freien 
pao. ſoupirt. 

Taaqa je 6u40 meiro Damals war es etwas 
maao ox.aaauo. friſch. 

Ona cam ce jyaep jaxo| Dann habe ich mich geſtern 
cpauo; moseGur aa| ſehr gedrgert; moglid, 

je u To sao njeno-| daß auch daš eine üble 
BAJO. Wirkung hatte. 

To je sjepojaruo. He- Das iſt wahrſcheinlich. Ba. 

: mare aH pehaB TeK y|. ben Gie_ nidt einen 


YCTHX. üblen Geſchmack im 
Munde? 
Aanako. Ja wohl. 


Byaure Tako aoGpn, re Zeigen Sie gefalligit Ihre 
nokaxuTe cBoj jesun!| Zunge! ' ' 
Aajre Aa onunam Bame|affen_ Sie mid Ihren 


G6u.no! Puls fühlen. 

Mako ra Hanaaure? Wie finden Sie ibn? 

MoaumM Aa casa HeroBo- | Bitte jeg&t nit zu ſprechen! 
pure! —  C»sakako — Jedenfalls fieberhaft. 
rposnnuana. 

Je au moje crawe no- Iſt — Zuſtand gefähr⸗ 
rubeano? li 


Joi ue. ka Nod KPR 
| 26% 
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MomeGuT Bpyhnua, koja| Bielleidt ein Merbenfieber, 
= je caga nomacrga. | welches jebi epidemiji 
DSM “a 


iſt. | 

Wenn Gie meine Anord 
nungen punktlich befol. 
gen, wird e8 nicht dabin 
fommen. 

Ich babe demnach cin Šie- 
ber? z 

Ga, und zwar ein Gall. 


fieber. 
Wie ſoll ich mid berhalten? 










Axo moje napenGe rou- 
HO nocaymare, Hehe 
AoTIae Aohkn. 


MmaM 4H Hua rpos- 
unuy? | 
Aa H TO yTenumy. 


Kaxo Aa ce ApixHmM (BJa- 
Aam)? | i: | 

Mpere au ypeano ua Haben Sie ordentlichen 
nome? Stuhl? | 

Jako HeypeAHo. Sehr unregelmafig. 

Ano 10 oce nogne ua| Wenn Sie bis RNadmittag 
nose neysngere,nnj-| keinen Stubl haben, 
Te XywagujeBe Boge.|  trinfen Sie Hunyader 

Waſſer. | 

Koduko Aa nujem? Wie biel ſoll i trinten? 

Asue uarie, a ako sa|Bmei Glajer, und wenn 
1—2 ype neajedyje,| es binnen 1—2 Stun: 
oner TOJHKO. Den keine Wirkung bat, 

| | — wieder ſo viel. 

Ryxxa je goayiue, aa| Es iſt zwar bitter, aber ich 
jy ja nujen. | trinfe es. J 

Onaa here JoGuru npa- Đanu bekommen Sie Bul. 
mak, OA kor heTe| ber, bon welchen Sie 
cBakor cara no jegam| jede Stunde eines ein⸗ 
yaeru. nehmen. “i 
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Moxe au ce yseTu u y|ann man es au in 


0GJaTEKH? einer Oblate einnehmen. 

Aa. MomeGur senapnje|3a. Vielleicht nehmen 

renxno ——— Sie ſchwer Arzneien 
ein? 


Ja um cGnMan uncauſIch bin wirklich kein 
npujare , a oco6uro| Freund davon, beſon⸗ 
MH ce nehe Baßomun- dersmag ich feine Bil: 
hax u mjeruapnjax. [en und Migturen. 

JecT, To je norpeGuo Ja, das ift ein nothtvendi. 
B40; y ocragoMm :H| ges Uebel; übrigens 
AHCUHHKA KAAKAA TA-|  tennt man auch manch⸗ 


KO 30By. mal den Arzt fo. 
A kas cam megan, mro Und wenn ich durſtig bin, 
MOFy TIHTH? was kann id trinfen? 
Caa6y AHMJYHAAJ. Eine [vade Bimonade. 
Xohy au aehu ma Ha Ho-|Soll id mid niederlegen 
ryX OCTaTH? < oder aujbleiben? 


To og Tor ogBueH, nako Das hängt dabon ab, tvie 
here ce jazum ocje-| ſtark Sie fid fühlen; Sie 
harH; BH Hehere| wollen dod nicht aus⸗ 
BA.bAA BaH HhH? geben? 

Ha  nmuKkakaB HauHH; Auf keinen Ball; id bleibe 
ocTajeM oshe Ha au- hier auf dem Diban 
BAHy. 

Onga ce uyBajre jena! Dann biten Sie (fi bor 

dem Qerger. 

Jyuepawn neyroanu y3-|Đie geftrige unangenehme 
pon Hehe ce oneTo-| Urſache wird ſich nidt 
BATH. wiederholen. 

pm? y noagde'HeheTe Heute SADI eſſen Sie 
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uuiura Apyro jecru, | nichts anderes, als 
nero caMo  uucTe Flare Suppe. | 
jyxe. < — 

Ja H HeMaM Ha HHULTA 3 habe aud zu nichts 
Bose. Kaa here mu| Appetit. Mann babe id 
oneT uacT uskasaru?| : tvieder die Gre? . 

CyrTpa y iyrpo aohu hy Morgen. früh komme ich 


CBAKAKO. jedenfalls. 
A ako 6u m ora Und wenn es mir übler 
wuüuͤrde? 


nomiamure no Dann ſchicken Sie um mid. 
MeHe! i 


* 


6. Bje:6a. Vebung. 


Eingenommen (Kopf), Guru yrpujana; ein Zröſteln 
überfallen, nanacrn suma; Schweiß, anoj; u ſich nehmen, 
jecru; unerträglich uecuoc.eHB; Kopfweh, raaBo6o.a; 
Schmerzen haben, 6oanru; Seitenfteden haben, upo6anga- 
Tu; Leibſchmerzen, Tp6060.ea, (Leibſchmerzen haben, Tp- 
6yx 6oauqTn); athmen, zuxarTn; > belegen, OGAOKHTH ; 
qufgeregt, pasapaxeH; Apotheke, auekapna; Eßlöffel 
»KJRILA 5 berotdnen, upniucara š verſchlucken NporyTATE. 


| Wie befinden Sie ſich (mein Fräulein)? — — Ich fühle 
mich ſehr unwohl. — Ich bin gang außerordentlich ſchwach. — 
Der Kopf iſt mir eingenommen, die Füße tragen mich kaum. 
— Können Sie ſchlafen? — Haben Sie Appetit? — Ganz 
und gar nicht. — Seit wann find Ste unwohl? — Wie bat 
die Sache angefangen? — Vorgeſtern überfiel mich ein Frö⸗ 
pa — Hernach tam id ſtark in Schweiß; fcitdem fühle ih 
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mid) immer unwohl. — Beit zwei Sagen babe idy faft nichts 
zu mir genommen. — Ich babe unerträgliches Kopfweh. — 
Wo haben Gie_ jet Schmerzen? — Das Uebel figt im Ma. 
gen. — Ich habe Seitenſtechen, Leibſchmerzen. — Ich habe 
Schmerzen, wenn ich athme. — Zeigen Sie mir Ihre Zunge. 
— Die ZSunge iſt ſtark belegt. — Sie müſſen Arznei nehmen. 


— Laſſen Sie mid Ihren Puls fühlen. — Der Puls iſt etwas 


aufgeregt. — Er geht ſchnell, ungleich. — Er iſt fieberhaft. 


— Gaͤlten Sie meinen Buftand file bedenklich? — Was habe 


ich zu thun? — Ich werde Ihnen etwas verordnen. — Schi⸗ 
cken Sie dies in die Apotheke. — Sie werden jede Stunde 
einen Eßlöffel voll nehmen. — Ich werde Ihnen Pulber ber. 
ordnen. — Ich kann die Pillen nicht verſchlucken. — Geben 
Sie Acht, daß Sie ſich nicht verkühlen! — 


1. 
Ca 3y6apom. Mit einem Babhnarat, 


Babn, 3y6; Bahnart, syGap-a; entfeglid, y kacan; 
Zahnſchmerz, 3y6060.a; nadlafjen, oayMuHyTH; rheu⸗ 
matifb, nase6uu, naxaaaHu; bobl, miyma.b; plombiren 
nonynnæn; herausziehen, uspaauTH; Ghloroform, coanu- 
unna; einathmen, yauxarH; vorkommen, AOPOAHTH Ce, 


Reſpekt (bor etwas baben), Gojaru ce uera; Grfindung, 


u3syM; Strahl, rpax; Aether, erep (usaamuBo y.be); 


unausſtehlich ecnocno ; fortfeben, nacraBnTu; erfrieren, 


-. empsnyrTH ; fühllos, neocjer.pHB; anwenden, ynopaGn- 


Tu; Sabnfleifd), aecun, s3y6epnna ; ausſpülen, nsarmparn; | 


bluten, kpB hin; Qiiđe, npasnuna; geniren, cMeTATH, 
nenpnanuan 6neu; abbelfen, nomohu; Emailzahn, oma: 


kas 
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KAeHH: 3y6; faljd, nenpan; — Bageme ada; 
paſſend. crogan; Plagegeiſt, nanacTEHK. 


3y6 me jano 60au! Ein Bahn ſchmerzt mid 

Mk . febr! 

Maure E 3y6apy xojem.|Gehen Sie zu einem Zahn 
arzte. 

The hy ra dite mahu. Mo fine ih ibn hier? 

Cranyje y Mauuu xog|Gr wohnt in der Ilica 


»,AoBauKor_ pora.“beim „Jäãgerhorn“. 
XBaja Bam, naen ma-JIch danke Ihnen, ich gehe 
XOM K EMY. gleich zu ihm. 


Tocnoaune a40oxropetHetr Doktor! Ich hatte 
Mmao cam ymacuy 3y-| > entjeglibe Zahnſchmer— 
6060.by, adu 3a oBaji gem, aber für den Qu. 
je rpenyTax onxyMH-| genblick baben (ie nad 


-Hyaa, | gelaſſen. 
“To nuau Bumonyr. Das geſchieht bei mir 
öfters. 
Caa je 6oa_nocse npe- Der Schmerz hat jebt ganz 
CTa0. . aufgebdrt, 


MoxeGur je TO 04 na- Es ijt vielleibt ein rheu. 
3e6e (uase6no 340)? | .matifdeš Uebel? 

< Haje; jegau mu je 5y6 Nein, der eine Babn ij 

 Myna. ſchadhaft. 

Iycrure me (aajre) aa Laſſen Sie mich ſehen! 

BHAHM! 

Osbe . nanpso, npama Hier born gegen die rechte 
AecHoj CTpann. | o Oeite. | 

Bupgum; To je Beh ga- Ich ſehe; das mag ſchon 

=: CTAPONO 340. | cin n beralteteg Uebelſein. 
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Jecr, Beh My je mexo-|3a, es beſteht ſeit einigen 
AHKO roannax. Jahren. 

Ilaje «'Bac ynjen 6oau? | Und ſchmerzt es Sie immer? 

Beh cam ra meunounnno Einige Mal babe id ibn 
nyrax nonyuuTau aa0,| plombiren laffen, aber 
aa Moj aueuuuu iua| mein Arzt auf dem Lande 
ceay Beau, Ja nu ro| ſagt, dag nun aud das 
Bunie HHIIT HenomMa-| nicht mehr balt. 
Ke. i 

laxako Aa He, Taj ce|Šreilidh nit, der mup ber. 
MOpa H3aBadHTH. rausgezogen werden. 

Crpax me je 6oga, a co- Ich fürchte mich vor dem 
auunuue Hehy aa yau-|: Schmerze, und Gbloro- 


xXanau. form will ich nicht ein. 
athmen. 
Bamro He? | Marum nit? 


Bena ce, rhekoju uoBjex | Manfagt, mancher Menſch 
a Tor Tako jano sa-|  (dlčft dabon fo ftarf 


cnu, sa ce Burme He-| ein, dag er nidt wieder 


npoGyan. erwacht. 
Moryhe, uy TO ce y Sa- Möglich, dod in Agram 
PEGy unje jom Ao-| iſt [o etwas nod nicht 


TOAHJO: borgefommen. 
Ayu ja ce Tora 6ojum. Nun, id babe Mefpett da. 
bor. 


. Mumwam (3Ham) jom joaan Ich babe nod eine andere 
APYFH HOBH amepu-+| neue amerifanijde Gr- 
KAHCKH H3yM. findung. 

Y tem ce cacroju? > (Borin belt die? 

Moarm, aga jenam csoj Bitte cinen Sbrer Singer 
nper osamo npyanre./ hieher gu balten! 


Eno ra! 
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gier iſt er! 
ie OBE Maje enpane Aus diefer kleinen ša. 
ynpaBsaT hy y ABa| ſchine richte id) in zwei 
rpasa —— Ha nper. Strahlen Aether auf 
Den Finge. 
0, xaxo necnocanso Ach, wie umausſtehlich kalt 
Xxaaauo nounna Gaura. | fängt dag am zu ter. 
| Den! 
Wenn id dies nun fort⸗ 
ſetzte, würde der Finger 
gaͤnzlich erfrieren, und 
fühllos werden. 
Ich verſtehe, Sie wollen 
das auch auf den Zahn 
anwenden. 


AKO 6H TO TAKO Hacra- 
: BHO, TIpCT . OH Ce TIO- 
cBe cupsaao uU neo- 
cjeT&HBHM nocrao. 
Caa pasymnjeM, BH xo- 
here, ga TO u ma 
3y6y ynopaBare. | 
Ba.&/a ce Tora nnax He-|Bor dem fürchten Sie ſich 
6ojure? doch nicht? 
Aa axo erep nohe na Wenn aber Der Aether 
3y6epune (AecHu?) auf das ZSahnfleiſch 
| tommt? 
Ja hy seh nasurvH. Ich werde ſchon Acht geben. 
Beh me oner 3y6 Goa. Der Zahn ſchmerzt mich 
Y ume Gomje, Bagu-| ſchon wieder. In Gottes 
re ra, KAKO Bau Bo- Namen, ziehen Sie ihn 
ba. heraus, wie Sie wollen. 
. Oamax he To Guru. Gleich wird es geſchehen. 
Eso ra 3y6, je a' 60-|Sier ijt der Bahn; bat es 
.aHJ0? geſchmerzt. 
Hu najmare, TO je kpa- Nicht im Geringſten, das 
CaH H3yM. u eine prida Erfin⸗ 
| diumg! 
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MoJumM, Aa caag yera ua- Bitte nun ben Mund aus- 
neperTe. zuſpülen. 

Maye jano KpB. Es blutet ſtark. 

MonM camo, Aa HX jom Bitte nur nod) einige Mal 
I»eKOJHKO nyrax usa-- auszuſpũlen. 
neperTe. 

Osa Mu npasuuna cme-|Đieje Lücke genirt mid. 
Ta (uenpuanuHa je). 

Tomy ce moxe nomohn.| Dem kann man: abbelfen. 

Tum BnIe, jep6o je on- Um fo mehr, weil jie J 
obe crnpneja. | borne iit. 

Axo uaBoaneBare, ja hy| Wenn es gefallig ijt, werde 
BAM HOB 3y6 yner-, id) einen neuem Zahn 
HYTH. einjegen. 

Iloxamure mu TakoBux.| Beigen Sie mir ſolche! 

Ono cy onhe ouaxaenn Dieje hier find Email., 
a oBo MmpomeBu _3y6H.| dieſe Wallroßzähne! 

A ueheau ce suaurn,| Und wird man e8 nidt 
Aa unje npaB 3y6? . jeben, Dag e8 ein falſcher 

| Zahn ijt?. 

. To ce Moše Tako ymjer-| Das ann man fo künſtlich 

- HO H&4HHHTH, AA H3-| machen, Dag es bon 
BaHa HH 3y6ap Heno-| außen nicht einmal ein 
3Haje, oja uje npa-| Zahnarzt erkennt, welcher 
BH 3y6. Der falſche Bahn iſt. 

Ila no uro sobe? UuUnd wie bod) kommt es? 


10 &op., aau ux_uma u|10 fl. es gibt aber au. 


&eluTo je&Taunjux, | etwas wohlfeilere. 
Kosuko ce o6uune naa-Wie biel pflegt man fiir das 
ha sa sajeme 3y6a? — zu zahlen? 
122 eopuuTa: 11—2 Sulden. 


42 

Ao saa 6u mu .moran| Big > wann könnten Sie 
HOB 36 yMeTHyTH? mir einen neuen Zahn 

einſetzen? 

Ao cyrpa. PBis morgen. ' 

ByaurTe aaxae Tako A0-| Seien Sie alfo ſo gefallig. 
Gpu. | nE | 

Caa ce najupuje usme-|Segt mug zuerſt bon allen 

hy CBHX OBHX_3y6ax| dieſen Sähnen cin paf: 
jenau crogan usa6pa-| fender ausgewählt mer. 


TH MOa. F den. 
Onaa Me Ao cyrpa ne- Dann brauchen Sie mich 
rpebGare? bis Morgen nicht. 


He. a. % Mein. 


1. BjemGa. Uebung. 

Ich tann ſchon mebrere Sage bor Sahnſchmerzen gar 
nichts thun, uno bei der Nacht auch nicht feplafen. — Mich 
würde er gewiß nicht fo lange quälen, er točre ſchon längſt 
heraus. — Sa, aber ich fürchte mich ſo ſehr vor dem Bahn 
ziehen. — Gehen Sie zu dem neuen ZSahnarzt, er iſt im Sahn⸗ 


ziehen ausgezeichnet. — Wo wohnt er denn? — Ilica 


Nr. 570 zweiter Stock. — Gleich gebe id bin. — Nun, wie 
find Gle bedient worden? — Sehr gut; man hat es hierin wirk⸗ 
lich ungemein weit gebracht. — Haben Sie Chloroform einge⸗ 
athmet? — O nein, er bat ihn nach der gang neuen ame 
rikaniſchen Erfindung herausgezogen. — Haben Sie irgend 
einen Schmerz dabei empfunden? — Nicht im mindeſten! — 
Alſo find Sie jetzt bon Ihrem Plagegeiſt erlöſt. — Ich bin 
Ihnen ſehr verbindlich, daß Sie mid auf dieſe gute Idee ge- 
bracht haben, denn ſonſt hätte ich, wer weiß wie lange noch 
leiden müſſen. — Jett wird Sie aber die Lücke einige Sage 
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-geniren! — Bar nicht, denn id babe mir gleich einen neuen 
Babn einfeben laſſen. — Und find Sie au damit zufrieden ? 
— Bang. Sehen Sie nur einmal meine Bane an, Sle wer⸗ 
Den gang gewiß den künſtlichen unter den iibrigen natürlichen 
herausfinden. — Wirklich nicht. Id finde gar nichts, woran id) 
Den künſtlichen erkennen könnte. — Darum nochmals, neh⸗ 
men Sie meinen herzlichen Dank für Ihren guten Rath. 


8. 
Onomapy. Bon ber. Feuersbrunſt. 


Wie gerufen kommen, Gami 406po aohH; Seuer 
Barpa, ora»; Nachbarſchaft, cycjegcTBO ; ausbrechen 
nopoanTa ce ; Auskunft geben, uspuecTuTH; abbrennen 
nsropurTn; beſchädigen, orureruTH; entftehen, usahu: 
Nadlaffigteit, nemapHocT; Magd, caymxaska; Opfer 
xprsa; Unborfidtigteit, Hemosopnocr; umtommen, sa- 
raaBuTu ; [elder, mada 6osxe; Beute der Slammen ter» 
den, nsropuTH; fidh ftilrgen, ckouuTu; Leiter, ecTBe; 
Verheerung anridten, noxaparn; Sprigenleute, urmpra- 
un; Sprige, umpk ; Nachtwächter, nonohap; Lirm, GyKa; 
in Gang jeben, moueT paguTH; Slamme, maameH ; windig, 
BjerpoBsuTo; überhandnehmen, max upeyserH; Werk- 
ftatte, paguonuna; verfidern, ocuryparn; Sborbeit, 6y- 
naaaruruna; Borfit, ozmpesnocT; gewahr tverden, ona- 
84TH, CasHaTH; ungliičjelig, necperau. 


— — — 





Bari cre A06po Joman; Sie kommen wie gerufen; 
pasrosapacmo: (ce _o| wir ſprachen von dem 
Barpu, uro ce je.oBe|- Seuer, welches dieſe 
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uokH noposnja y Ba-| Nacht in Ihrer RNadbar: 
mem cycjexcrBy; B4| ſchaft ausgebrochen iſt; 
.here ac MohH o TOoM| Sie werden uns dariiber 
Bajoone: uaBuecruTuH.| am bejten Auskunft ge: 

ben fonnen. 

Ha ro ce moxere ocao- Daranj können Sie ji 

unru, jep ja cam 6no| verlaſſen, denn ich tvar 
jenaH og npBax, niro| einer Der erjten, die den 
Cy HecpeTHukoM y/ Unglücklichen ju Hilfe 


noMoh npHcKouHH, berbeijprangemn. 
Benan ce, aga je Buie Man ſagt, e8 jelen mebrere 
Kyhax nasropuao. Häuſer abgebrannt. 


llecr je cacsum uaro-|Sed$ find gang niederge- 
puao, a Tpu cy jaxo| brannt, und drei find 


onurehene, ſehr beſchadigt. 
dna au ce, Kako je Ba- Weiß man, mie das Feuer 
Tpa usana? entitanden iſt? 


Hexuapuomiky jexue cay- Durch die Nachläſſigkeit 
mnianke, Koja je ya Ba-| einer Magd, welche 
Tpy sacnana, u pr-/ beim FSeuer eingeſchlafen 
BoM cBoje Heno3op-| war, und das Opfer 


HOCTH NOCTAJA, ihrer Unvorſichtigkeit 

| tvrde. | 

Huje au jom Bunte .by-| Sind fonjt feine Menſchen 
Aux 3ar4aBu40? umgetommen? 


RaauGome, jecT: jeana Leider, ja: eine Frau mit 
je rocnoha uaropuaa ihren beiden Kindern 
ca čaj Apoje ajene.| wurden auch die Beute 

Der Flammen. 

Hama je: upinosnegano, Man hat uns erzählt, daß 

Aa ce uaTKo unje Mo-| Niemand ſich babe ref. 
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rao ua6aBuTu, 6yayh| ten können, da das 
je Barpa y xyhu aone| Seuer unten im Hauſe 
H3ZA IJA, nuggebrodjen iſt. 

JenaH je uoBjek norn- Ein Mann gingzu Srunbde, 
Hyo, jep6o je ua rpe-|  tveil er aus dem dritten 
her kara Aone cko-| Stocke ſich herunter 
"HO. ſtürzte. 

Aniro cy apyru paauan, Und was haben die An. 
Aa ce cnace, Kan je| dern gemacht, um ſich zu 
AObHU Auo nyhe y| retten, Da Der untere 
——— Guo? Theil des Hauſes im 

JGSeuer ſtand? 

Aonemenoj je sa upeme- Man bat nod bei Beiten 
Ha BH wecTaBax,| mehrere Leitern gebracht, 
na cy no ax aose| . auf denen ſie berunter- 
CHIILJAH. geſtiegen (ind. 

Haag je Barpa Toguko|Da das Feuer ſo biele 
noxapasa, To cy Berbeerungenangeridtet 
mmMpkatuu Mmopaan ja-| hat, jo müſſen die Sprit- 
KO KaCHO Aohu. zenleute wohl ipat ge: 

fommen ſein. 

Npsu mumpk je Aomao | Die erſte Sprige Tam. cine 
nocbe ueTBpT ype,| halbe Viertelſtunde, 
H3a KakO ce je BH-| nachdem ſchon der Lärm 
Ka AHTJA, entitanden war. 

BamAa Hucy oamax no-Wahrſcheinlich baben ſie 
7TpeGuy .Boxy umaru| nicht gleid Dag noth. 
MOTJH, tvendige Waſſer baben 

können. 

Ilo cBoj npuanun, jep Allem Auſcheine nach, 
upBaje xyha GuaaBeh] denn daš iu Haus 
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ca y nuameHy, gaa| war ſchon ganzin Slam. 
cy iWumpkosu paguTu| men, als Die Sprigen 
TIOueAH. — - in Sang kamen. 

IIpomue je nohn 6uao| Es war bergangene Nacht 
jaxo sjerposaro, To| ſehr windig, dies war 

je Gea cymwe ya-| ohne Zweifel Der Grund, 

pok 6uo, samro je| weßhalb die Flammen 
Barpa Max npeyseaa.| überhand nahmen. 

K rom je jom Hu ro Dazu bat nod) dieſes bei. 
Aonpuaueao, aa cyl  getragen, daß o neben 
ApBeHne paguonnije y3| einem Hauſe hölzerne 
jeauy xyhy Guae, a| Werbkſtätten waren, und 
Te cy ommax 6Gyr-| dieſe gleich in Šlammen | 
HYJe, aufgingen. 

A ua necpehy uje HH-| Und zum Unglück iſt keines 

jeana og cBax Tux| von allen dieſen Häuſern 

Kyhax ocurypaHa Gu- verſichert geweſen. 

aa. i | 

Benuxa je GyaanamTH-|G8 ijt eine große Thorheit, 
Ha, Aa ꝓyAu jomi yB-| daß die Menſchen nod) 
jen Ty onpesnocT He-| immer Dieje Vorſicht 

| ynorpe6.asajy. | a — Jonom 


r 


2 8, Bjene. uebung. 


Sie kommen gerade vom Feuer, erzählen Sie uns, wie 
iſt es ausgebrochen? — Durch Kinder, die mit Blindholadjen 
geſpielt haben. — Iſt der Schaden groß? — Sehr groß, und 
das Unglück iſt deſto gräßlicher, da es ohnehin arme Leute 
getroffen hat, die jetzt ganz ohne Haus und Habe geblieben 
find. — Und ſind bei dieſem Unglücke aug Menſchen zu 
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Grunde gegangen? — Bum Glücke keine, aber wohl Sbiere, 
denn es find zwei Kühe verbrannt, dle im Stalle waren, wo 
das Feuer entſtanden ift.—Und warum bat man ſie nicht ret⸗ 
ten können? — Die Kinder haben im Stalle geſpielt, und 
wie das Stroh Feuer gefangen bat, haben fie die Thüre zu⸗ 
geſchlagen, und ſind davon gerennt, ohne jemanden was zu 
ſagen. Man konnte alſo die armen Thiere nicht retten, da 
das Feuer im Stalle bereits ganz um ſie gegriffen hatte, als 
man es gewahr wurde. — Wie find aber die unglückſeligen 
Kinder zu den ZSündhölzchen gekommen? — Wahrſcheinlich 
durch die Unvorſichtigkeit der Eltern, die ſolche Sachen überall 
herumliegen laſſen, ohne auf die Kinder zu denken, die nach 
ſo was gerne greifen, und dann ein ſo großes Unglück über 
ganz unſchuldige Menſchen bringen. — Das iſt wohl eine un⸗ 
verzeihliche Thorheit, daß man bei Kindern fo unvorſichtig iſt. 


9. 


Kpurewe, CBapGa, nokon. Taufe, Hochzeit. 
Begräbniß. 


Gebatterſchaft, kyucrBo; Ceremonie, o6pea; Pfar⸗ 
rer, xynaak; ſehnſüchtig, xe.eno; erwarten, HBTAGAATH;_ 
anbieten, HyauTH, nonyaHTH; Weltbürgerin, rpahanka 
cBueTa; ſchwanken, uakainBaTH ce; %malie, .byGuua; 
Wurora, Bopana; Stimmenmebhrbheit, Behuna raacoBax; 
Gemablin, cynpyra; Umſtand, oKoARocT ; angemelfen, mpa- 
mjepeno, (upema); Ginfadung, nosns; Hochzeit, csaT6a; 
cBaTOBH; Šrauung, Bjenuawe; verjiumen, sakaCcHHTH ; 
Glückwunſch, uecTuTKa; Brautigam, mnagomewa; Braut. 
fibrer, beep; Brautjungfer, hbeepyrua; Beiftand, KYM; 
Großhändler BeneTpkan; vom Sehen, ua oko ; überflüßig, 
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CyBHLILIHO ; aufführen, npengcraBara; bedauern, caka- 


nene; ſterben, yupru; ausringen, AoKomuaTH; Alter, 
crapocT; der Junge, maaaH; der Alte, crapn; beweinen, 
onaaKHBaTH, xannTH; Begräbniß, noxor; Bartezettel, 
ocmpruuua; begraben, nokomaTH, sakomaTH; eiufach, 
jennocraBHo; zweckmäßig, upuknaauo;. Seierlichkeit, 
CBeYuAHOCT. 


Moja ce eG6nTe.o no- Meine Familie bat ſich 


MHO:KAJA. vermehrt. 
Ila su umare nmaay Und Sie haben cin: kleines 
xhepxr5. Töchterchen. 


Opnakae BH anuare, ga ja Woher wiſſen Sie, daß 
nunman a nel ich eine Tochter, und 
cuua? nicht einen Sohn habe? 
Jep Gu uuaue aoncra Weil Sie ſonſt gewiß 

nmpugoagaam Guau:| Daju geſetzt hätten: 
»cnu MH c6 je uapo-| „Mir iſt ein Sohn ge 
Auo!« boren ivorden.“ 

Moran 6u npaso mma-|Sie mčgen Recht haben. 
rH! «Cmujemo Ju Bac| Dürfen wir. Sie und 
u Bauiuy rocnoby sa| Ihre Srau Gemahlin 
xyMorTBO MOJHTH ? um die Gevatterſchaft 

bitten? 

C Beannnu necemem! Mit dem größten Vergnü— 
Rag he Guru kpuure-| gen! Wann wird Die 
we? aufe ſein? 

Byayhe uegjee, nocae|Kiinftigen Sonntag, Mad: 
noAsde y 4 cara. BuT| mittag um 4 Uhr. Es 
he jom  wexoduko|. werden mod. einige 
npujare.bax, u ja ce] Sreunde dabei fein, und 


. 
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HanaM, ga hemo ce| ich boffe, nad) Der heil. 
TIoc.6e cB, oG6pega A0-| Ceremonie tverden wir 


Gpo 3a6aB.baTH! uns gut unterbaltem. 
Mu hemo Tana Aohau.| Bir werden dann fommen. 
Txo he KpcTHTH? Wer wird taufen? 


Cam mynHng, koja ce je Der Bfarrer felbit, der ſich 
Beh aaBuo nonyano, zu dieſer ſehnſüchtig er= 
BA Ty :KE.bBHO ouekn- warteten Gelegenheit 
Bany NpHroAy. ſchon längſt angeboten 

at 


IIa kako he ce: 3Barn Und wie wird dieſe neue 
Ta nosa — rpahanka| Weltbürgerin heißen? 
cBHeTa? — 

Jom ce Hakaiwyjemo, je Wir ſchwanken nod, ob 
au hemo joj ume Ha-| wir ihr den Namen 
ajeuyTH sby6una uau| Amalie oder Murora ge: 
3opnua. ben werden. 

OGa cy umena jano Kpa- Beide Namen find ſehr ſchön. 
CHA. 

Y nenjeey hemo ogay- Sonntag tverden wir es 
uuTH BehuuomM raaco-| mit Stimmenmehrheit 


BaX. entſcheiden. 
RKaxno je roenohn cy·Wie befindet ſich die Frau 
npyau? Gemahlin? 


Louer OKOAHOCTHX, AO-| Den Umſtänden gemäß, 
6po. gut. 
 Aamae y neajesy! Alſo Sonntag! 


Ha mroBauu Bari no-|3hrer geebrten Ginladung 
3HB ycao6obyjem ce| gemäß, var id [0 frei, 
27* 
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Aohu y csaToBe roc-[ zur Hochzeit des Fräu— 
noasnune Muake. leinsEmilie zu erſcheinen. 

Moja kha nuje seh uo Meine Tochter iſt ſeit einer 
cara Burie rocno-/ halben Stunde nicht 
Anuna, nero rocnoha| mehr Sräulein, ſondern 
o. SIrau 8. 

Bap je sjenuame Beh|3jt Denn Die Trauung ſchon 
TIPOLILJO ? vorüber? 

Bu cre ra Beh aakac-|Die haben Sie ſchon ver. 
HHAH. ; ſäumt. 

To ma je jaxo mao! Y Das thut mir ſehr leid! 
OcraaoM npuMmare Ba| Uebrigens nehmen Gie 
Kao orauy Mojy uckpe-| als Vater meinen auf. 
Hy uecTHTKy! “| ribtigen Glückwunſch! 

JaxBa.byjemM. Ich Danfe. 

Ipuje ner uiro yuyrpa|Bebor mir eintreten, er- 
crynuMo, ycyhyjen] laube id mir die Bitte, 
Ce MOJHTH, Aa me| mid) ein wenig mit der 
Maako cc apyaTBom| Geſellſchaft befannt zu 


ynosHare. | | maden. 
C sece.eem, Mit Bergniigen. 
Honajnpnje, rxo je maa-|Bor allem Andern, wer ijt 
A0iea? Der Brčutigam ? 


db. je uuuosuuu Kog|č. ijt Beamter bei der Fon. 
Kpa.b. ceamopnunora| Septemviraltafel. 
CTOJA. 

Txo je ajenep? Mer ijt der Brautführer? 

Jean npujareg maano-|Cin Šreund des Bräuti— 
sewHn, osBjeruukMp.| gams, Advokat Mr... 

Ilosuam ra; a Ajesepy-|3& temne ihn; uno die 
nie? Brautjungfern? 
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Cecrpe A... Die Schweſtern ĐD.. 

MH re suam. A rko cy Auch die Fenne id. Wer 
KYM H KyMa? find aber die Beijtande? 

Benerpau A. J... HiĐer Sropbandler A. 3... 
HeroBa cyripyra. und feine Semablin. 


Ibera 3HaM Ha oxo, iw»y|Gbhn kenne ich bom Sehen, 
HHCaM jomu uuraa BH-| ſie babe id) nod) nie ge: 
AHO. jeben. 

OGa,Boje cy jaxo npu-|Beide find ſehr lieb. 
jasun. i 

ByaAnre Aakae Tako Ao- Haben Sie aljo die Be. 
6pu, Te Me npeacra-| fälligkeit, mid der Be. 
BHTe APYi&TBY. ſellſchaft aufzuführen. 

Y oBoj cy ABOpann! In dieſem Saale find fie! 


Ipumure moje 4y60x0 Nehmen Gie mein tiefes 
cananene, urroBauu| Bedauern, geehrter 
upajareey , ja cam| FSreund, id) babe gehört, 
uyo, Aa je jyuep samu| daß Ihr Vater geſtern 
OTau ympo! geitorben ijt! 

M3a aBorogniuwe 6ose-|Nad) einer zweijährigen 
CTH AOKOH4ao je ua-| Krankheit bat der Arme 
NOKOH CHPOMAK. | emdlid ausgerungen. 

Kodugo My je Guo ro-|ie alt var er? 

AHHax? | | 

19 roguHax. 19 Zabre. 

Aneny je cTapocr Ao-|[Sr bat ein ſchönes Alter 
aWHBHO. JecT, maaan erreicht. Za, die Zungen 
MOry, a crapu mbpajy| können, und Die Alten 
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yMpTH; TO je sakon| müſſen fterben; Das ijt 
HApaBH. die Anordnung der 

Natnur. 

Ou je Guo uaBanpeano|r tvar ein ausgezeichnet 
AoGap uoBjek; mu raj guter Mann; wir be- 
"HCKPOeHO CBH OIAARY- — ihn alle aufrich 

. jemo. tig. 

Kag he Gaura nokon? — Wann tvird das Begrab. 

| niß ſein? 

Hucre au Bu jom o-[Haben Sie nod keinen 
cmpruuue 400441 ? Ja] Partezettel befommen? 
cam Bam jeguy mo-| Ich babe Ihnen einen 
caao. geſchickt. 

MomeGur Aa je Beh 40- Kann ſein, daß er ſchon 
uma, aa ja cam jy-| angelangt iſt, aber id 
Tpoc pano og myhe| bin zeitlich früh bom 
OTHIILAO. | SHaujfe veggegangen. 

Y ner carux mocee|Uim finf Ubr Nadmittag 
noge nokonar hemo|  begraben wir ibu, jo 
ra, H TO miro je Mo-| einfach als mogli), tvie 
ryhe = jexmocraBno,| er felbit es immer 
Kakoje cam yBjek me-| wünſchte. 

AHO. 

A To jenajupanaagunje!| Und es ift aud) das Stveđ. 

mäßigſte! 

Xohe a'u nac zanacruWird id uns Die Ehre 
uacæ KOA TE smadocT-| zu Theil werden bei 
He  cBeuaHocTH? Diejer traurigen Feier⸗ 

lichkeit? 

Ha cBaxn HauHH. Auf jeden Ball. 
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9. BjemGa. Vebung. 


Pathe, Kyu; Hochzeitsſchmaus, cpar6ena rocT6a; 
Ktranzjungfer, Jepepynrua ; verbeiratjen, yaaTu ce; Šrauer 
tragen, ieKora KajaTH, HOCHTH IPHHRHY 32 IBeKOTA; 
Leichenbegãngniß, Leichenzug, enponoa; pomphaft, Beae- 
Anenan; Pracht, caasa; der Verſtorbene, nokojnun; Ge⸗ 
didtnif, mnameT (hier yenonena); Lob, xBana; Grab⸗ 
mahl; CITOMEHHK. 


Wann wird die Taufe ſein? — Wer wird der Pathe 
des Kindes ſein? — Was hat es für einen Ramen in der 
Taufe bekommen? — Der Pfarrer hat heute ſechs Taufen. — 
Man bat mid geſtern zu Gevatter gebeten. — Er wird Fei. 
nen Hochzeitsſchmaus geben. — Man hat mich zur Hochzeit 
geladen. — Man hat ſie zu Hauſe getraut. — Wann iſt die 
Trauung? — Kennen Sie die Braut, den Bräutigam, die 
Kranzjungfern, den Brautführer? — Er hat ſeine Tochter 
an Herrn R. verheirathet. — Für wen tragen Sie Trauer? 
— Wann wird die Beerdigung ſtattfinden? — Das Leiden. 
begängniß wird ohne 8weifel pomphaft ſein. — War der 
Leichenzug ſchön? — Wer iſt geſtorben? — Ben beerdigt man? 
— Man bat ihn mit vieler Pracht begraben. — Die arme 
Grau, wie ſie weint! — Der Berftorbčne wird lange in un⸗ 
ſerem Gedãchtniſſe leben. — Dieſes Lob iſt ſo gut, als das 
prãchtigſte Grabmal. 


Sadržaj. 


Prvi odsjek. 
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I. U obćenju porodni 
nagovori + - 
II. Najobičniji pozdraći 


III. Najobičniji izrazi 
u družtvenom obćen- 
ju: 

1. Kad se od koga šta 
moli, traži, ili komu 
šta nudi + . +. - 


2. Kada se zahvaljuje, | 


nakloni čine i jubav 
izkazuje +. - 
3. Kada uz što stiska: 
nemo, ili zahtjevanu 


. stvar ili ljubav * | 
16 


zvolimo + 
4. Kad: se molba uz- 
kraćuje i izpričava - 


5. Da se što potvrdi, 
zaniječe ili očem po: 
sumnja +. +. . 

6. Da potražimo sa- 
vjeta, i da se Mon 
slimo - 

T. O odlazku, dolazku 
i gibanju u obće- 


8. Razgovarati se, reći, | 


brbljati, mučati + 
9. Razumjeti, čuti, slu- 
šati, shvaćati - , 


ho 


4 


5 


10 


19| 


22 
27 


30 


35 


38 


Inhalt. 
Erſter Abſchnitt. 


I. Die in der Konverſation 
iibliden Anreden . 
JI. Pie georenoiohjea 
Stugformeln +  - 
III. Die gebrčudsliten 
Medengarten im geſell⸗ 
ſchaftlichen Umgange: 
1. Wenn man Jemanden 
um etwas bittet, etwas 
verlangt oder etwas bie⸗ 
a ra: 
2. Wenn man dantt, 
Komplimente madt, 0- 
der Freundſchaft bezeugt 
3. Wenn wir einwilligen 
oder die verlangte Sache 
oder Gunſt geſtatten 


4. Wenn man eine Bitte 
abſchlägt und ſich TE 
fduldigt + +. - 

5. lim zu bejahen, u 
berneinen oder zu e 
gveifeln +. +. 

6. lim ſich Math zu Goten 
uno gu iiberlegen + + 


7. Bom Geben, Kommen 
und von der Bewegung 
überhaupt + 

8. Sprechen, ſagen, plau- 
dern, ſchweigen , 

9, Berftehen, hören, zu⸗ 
hören, auffaflen 
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10. 
začuditi se, diviti 
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Nječemu se čuditi, 
40 


11. Da veselje ili zlo- 


volju izrazimo  - 
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12. Tužiti se, ufati — 


ocajati. 44 
13. Poznavati, dat ota. 

viti, spominjati se i 

spomeniti se - 47 
14. Znati - 49 
15. Podvikivanja 51 


Drugi edsjek. 


Razgovori o predmetih 
svakdanjeg života. 


1. O hrvatskom i nje- 
mačkom jeziku + 52 
2. Nastavak . 56 
3. Nastavak 58 
4. Nastavak  - 62 
5. Zaključak . 66 
6. O vremenu - 68 
T. Nastavak 71 
8. Nastavak T2 
9. Nastavak - . 17 
10. O dobi - 84 
11. O kazalištu. 89 
12. O zdravlju - * 94 
13. O snu i bdenju+ 102 


. O bdenju_ + - 
. O budenjui dizanju 107 


* 105 


. O oblačenju + >. 110 
. O svlačenju + 115 
. O doručkovanju + 116 


10. Etwas bewundern, 
fich rden Bou: 
nen o e . 

11. lim Freude ober Ber. 
drug auszudrücken · — 

12. Sich beklagen, pofien, 


berameifeln +. - 
13. Kernen, vergeffen, 16 
erinnen 
14. Biffen  - 
15. Ausrufungen · 


Zweiter Abſchnitt. 
Geſpräche über Gegenſtän⸗ 
de des gewöhnlichen Le— 

bens. 
1. Ueber die kroatiſche 


und deutſche Sprache · 
2. Fortſetzung . - 
3. Sortfegung + . 
4. Sortjegung + . - 
5. Oblukg + +. +. . 
6. "Bom Better + + 
7. Sortjegung_ +. > 
8. Fortſetzung +. > 
9. Fortſetzung , 

10. Bon der 3tit. 
11. Bom Sbeater+ 


12. Bon der Gejundheit + 

13. Bom Sdlafen und 
Wachen 

14. Bom Wachen ˖ 

15. Vom Wecken und hi 
fteben + - 

16. "Bom Ankleiden ˖ 

17. Bom Auskleiden + 

18. Bom Frühſtücken - 

28 
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19. O sajmu i kupo- 19. Bom Marte uno Gin. 
vanju » . 120| faufen+ +. . +. 120 
20. O objedu + 125120. Bom Mittaggeffen 125 
21. Nastavak + 145| 21. Sortfegung 145 
22. Nastavak 148 | 22. Fortſetzung 148 
23. Zaključak . 152123. Edlup  - 152 
24. O kavi +, | 156124. Bom Kaffee 156 
25. O pušenju duhana * 160125. Bom Tabakrauchen 160 
26. Škola ' 163126. Die Schule + + 163 
27. O čitanju  - 168127. Bom Leſen * 168 
28. O pisanju * 171128. Bom Schreiben 171 

29. O brojenju i raču- >. [29. Bom Bčblen und no 
njanju 177| nen 177 
30. O ženskih posli fi 181130. Bon — —— + 181 
31. O risanju + + + 188131. Bom Beidnen . 188 

32. O glasbi i pjevanju 192132. Bon der Mujit osi 
' bom Bingen. + > 192 
33. O plesu + 200133. Vom Tanze + + +. 200 
34. O kupalištu 206134. Bom Bade + + + 206 
35. O igri + . +. +. 208135. Bom Gpiele < + + 208 
36. U kavani + + + 214136. Im Kaffeehauſe ˖ 214 
37. O trgovini · 223137. Vom Handel +. 223 
38. U knjižari - 227138. Su der. Buchhandlung 227 


39. U trgovini s pisaćom 
spravom Lj * . 


40. S platnarom 245 
41. Sa zlatarom i sre- 
brenarom · . 248 
42. U skladištu pokuć- 
tva. a * 256 
43. S cipelarom +.  . 262 
44. S kitničaricom · 266 
45. S krojačem - 270 
46. Spraljom “ > + 275 
47. S bravarom » +. 277 


39. In einer. Sdpreibma» 
terialienpandlung . 
40. Mit einem Leinwand⸗ 
händler 4 
41. Mit einem Gold— 
Gilberarbeiter +. > 
42. In Der POE: 

lage  - 
43. Mit cinem Šuma 
der ++. . 

44. Mit einer Vujin 
[eri ++. 
45. Mit einem Schneider - 

46. Mit der Wäſcherin 
47. Mit einem Sdblojfler > 


und 
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48. S dobnjačarom + + 279 
49. S drvarom i pilarom 282 
50. Sa služinčadi * 284 
51. O putovanju +. 290 
52. Nastavak . 292 
53. Nastavak. +. +. 295 
b4. Put na željeznici + 299 
55. Na parsbrodu * 307 
56. U gostioni i u stra- 
nom gradu · 310 
57. Kad se novac mienja 313 
58. Kad se stan najimlje 316 
59. Kad sekupuje kuća 321 
60. U vinogradu  » 326 
61. Na selu + +. +. +. 331 
62. U Zagrebu + +. +. 337 
63. Nastavak. . . 342 
64. Nastavak +. 346 
65. Nastavak. +. +. 352 
66. Nastavak 358 
67. Nastavak i zaklj... 365 


Treći odsjek. 


Vježbe za čitanje i raz- 


govori cirilsk. pism. 374 
1. O domaćih životin. 380 
2. S konjotržcem + + 384 
3. O ribarenju 389 
4. O ptičarenju + +. 392 
5. O lovu - .. 396 
6. S lieenikom + +. 402 
7. Sa zubarom - : 407 
8. O požaru + + + 413 
9. Krštenje, svatba, po- 

kop +. +... 417 
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. Mit einem Uhrmacher 
. Mit Solbandler ic. + 
. Mit Dienjtboten + 
. Bom Reifen - 
. Bortjekung 
. Bortjegung + > 
. Reijeanf der Eiſenbahn 
.Auf dem Dampfſchiffe 
. Im Gaſthauſe uud in 
einer fremden Stadt ˖ 
. Beim Geldwechsler˖ 
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58. Čine Wohnung mieten 316 
59. Wenn iman ein Haus 
fanft + +4. .321 
60. Sm Weingarten + 326 
61. Auf dem Lande. + +. 381 
62. Sn Agram + + +. 337 
63. Bortfegung +  . . 342 
64. Gortfebung + >. + 8346 
65. Bortfegung + + +. 352 
66. Šortjegung + . . 358 
67. Gortfegung uro Schluß 365 
Dritter Abſchnitt. 


Leſeübungen und Geſpräche 
mit ciriliſchen Lettern 
1. Von den Hausthieren ˖ 
2. Mit d. Pferdehändler ˖ 
3. Bom Sijbfange - 
4. Bom Bogeljange + — - 
5. Bon der Jago +  - 
6. Mit einem Qrate + > 
7. Mit einem Zahnarzte - 
8. Bon der Feuersbrunſt 
9. Taufe, Hochzeit, Be 

grabnik = > . 
Snbalt » 
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Verbeſſerungen. 


7 Zeile 10 von unten ſtatt ukazite lies ukažite. 
14, 14, oben , dužnici . dužnici. 
1 " 8 " unten " o6 " ći. 

77 ,„ 4 o, ounten , bude . biti. 
80, 1, oben o, nemogo , nemogu. 
91, >:5 , untet ,  blagojna » blagajna. 
112, 6, oben , moje ' , moje. 
122, 11, unten ,  krumpiru » krumpira. 
129, 16 , obeun , jeu » jeu. 
180, 15 , oben  ,  natočivsa u  natočiv sa 
184, 10 , oben, naš , nas 
136. , 2, obe, n , u 
142, 6, unten_, dani , danu 
156, 5 , unten , onaka "onako 
166, 18, oben , provo , pravo 
166, 17, oben ,  pogreske , Pogreške 
169, 4, oben, narodna ,  Rarodne 
169, 14, oben , kujige » Knjige 
169, 2, unter, svojil ,  SVojih 
170, 1, obe,  ujek » uvjek 
182, 1, unten ,  šivotu » Životu 
201 4,4 2, oben , zenska « ženska 
216, 10 , unten_ , sluziti n  Služiti 
218, 7, oben ,  ureduje « uredjuje 
221, 8 , unter ,  knižara . Knjižara 
225, 15 , oben , želježninoni » željezninom 
227, 12, unten ,  dopodati »  dopadati 
244,1, oben , gem gewiſs 
2574 1, unten ,  izvrstam » izvrstan 
2688, 14, unten ,  ruzičastih » ružičastih 
AT, 92, oben , izruciti » izručiti 
280, 4, oben Vergroͤßerungsglaͤſer lies Vergroͤ⸗ 

ßerungsglas 
818, To, unter o, möoͤgen Tieš möge 
326, 14, oben 2ro " Zrio 
381, 4. oben , ati , cati 
337 „ 14, unten , ter (;) nać) zemaljski bleibt meg 
391, 8, unten (tatt benamt lieg fenamt 
837, 7 „ unten ,  fiti , biti 
348,2, oben , GG) bei Save mug (,) (ein. 
361, 4, unten ,  naokolili€$ naokolo. ; 
— — 
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